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Vervielfaltigung, Adaption oder
Ubersetzung dieser Unterlagen sind
ohne vorherige schriftliche
Genehmigung von Hewlett-Packard
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Die Garantien fiir HP Produkte und
Services werden ausschlieBlich in der
entsprechenden, zum Produkt oder
Service gehodrigen Garantieerklarung
beschrieben. Aus dem vorliegenden
Dokument sind keine weiter
reichenden Gewabhrleistungen
abzuleiten. HP Gibernimmt keine
Verantwortung fir die Richtigkeit und
Vollstéandigkeit der Angaben.

Marken

Windows, Windows XP und Windows
Vista sind in den USA eingetragene
Marken der Microsoft Corporation.
ENERGY STAR und die ENERGY
STAR-Marke sind eingetragene
Marken in den USA.

Sicherheitsinformationen

A

Befolgen Sie bei Verwendung dieses
Gerats stets die grundlegenden
Sicherheitsvorkehrungen, um die
Verletzungsgefahr durch Brand oder
Stromschlag auf ein Minimum zu
reduzieren.

1. Lesen und beachten Sie unbedingt
die Anleitungen in der dem Gerat
beiliegenden Dokumentation.

2. Verwenden Sie ausschlief3lich eine
geerdete Steckdose flir den
Anschluss dieses Produktes an die
Stromversorgung. Wenn Sie sich
nicht sicher sind, ob die Steckdose
geerdet ist, so lassen Sie dies durch
einen qualifizierten Elektriker
Uberprifen.

3. Beachten Sie séamtliche auf dem
Gerat angebrachten Warnhinweise
und Anweisungen.

4. Ziehen Sie vor dem Reinigen des
Gerats den Netzstecker.

5. Dieses Produkt darf nicht in der
Nahe von Wasser betrieben bzw. von
einer durchnassten Person aufgestellt
oder bedient werden.

6. Stellen Sie das Gerat auf einer
stabilen und sicheren Unterlage auf.

7. Wahlen Sie fir das Produkt einen
geschitzten Standort, an dem keine
Personen auf das Netzkabel treten
oder dartber stolpern kénnen. Das
Netzkabel darf nicht beschadigt
werden.

8. Wenn das Produkt nicht
einwandfrei finden, lesen Sie weitere
Informationen im Abschnitt Wartung
und Fehlerbehebung.

9. Im Inneren des Geréts befinden
sich keine Teile, die vom Endbenutzer
gewartet werden kénnen. Beauftragen
Sie mit Wartung und Instandsetzung
qualifiziertes Kundendienstpersonal.

Eingabehilfen

Das Gerét bietet eine Reihe von
Funktionen fir Behinderte.

Sicht

Die Geratesoftware kann von
Benutzern mit Sehbehinderung oder
schlechter Sicht verwendet werden.
Dazu werden die Optionen und
Funktionen der Eingabehilfe des
Betriebssystems genutzt. Sie
unterstitzt auch die meisten
Hilfstechnologien wie Bildschirmleser,
Braille-Leser und Sprache-zu-
Textanwendungen. Fir farbenblinde
Benutzer verfligen die farbigen
Schaltflachen und Registerkarten in
der Software und auf dem Bedienfeld
des Gerats Uber einfache
Beschriftungen mit Text oder
Symbolen, welche die entsprechende
Aktion verdeutlichen.

Mobilitat

Fir Benutzer mit eingeschrankter
Beweglichkeit lassen sich die
Geratesoftwarefunktionen liber
Tastaturbefehle ausfiihren. Die
Software unterstitzt auch Windows-
Eingabehilfenoptionen wie
StickyKeys, ToggleKeys, FilterKeys
und MouseKeys.
Gerateabdeckungen, Tasten,
Papierfacher und Papierfiihrungen
kénnen von Benutzern mit
eingeschrankter Starke und
Reichweite bedient werden.
Support

Weitere Informationen zu
Eingabehilfen fir dieses Produkt und
den Anstrengungen von HP,
Eingabehilfen fiir Produkte zur
Verfligung zu stellen, finden Sie auf
der Website von HP unter
www.hp.com/accessibility.
Informationen Uber Eingabehilfen fir
Mac OS finden Sie auf der Apple-
Website unter www.apple.com/
accessibility.


http://www.hp.com/accessibility
http://www.apple.com/accessibility/
http://www.apple.com/accessibility/
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Erste Schritte

Dieses Handbuch enthalt Informationen zur Verwendung des Gerats und zur

Problembehandlung.

* Weitere Ressourcen fur Produktinformationen

» Bauteile des Gerats

Weitere Ressourcen fiir Produktinformationen

Die folgenden Ressourcen liefern Ihnen Produktinformationen und Hinweise zur
weitergehenden Fehlerbehebung, die nicht in diesem Handbuch enthalten sind:

Ressource

Beschreibung

Ort

Installationsposter

Das Poster enthalt bebilderte

Informationen zur Einrichtung.

Eine gedruckte Version des
Dokuments gehort zum
Lieferumfang des Gerats.

Readme-Datei und
Versionshinweise

Enthalt nach Drucklegung
der Dokumentation bekannt
gewordene Informationen
und Tipps zur
Fehlerbehebung.

Diese Datei befindet sich auf
der Starter-CD.

Toolbox (Microsoft®
Windows®)

Bietet Zugriff auf die
Wartungsdienste.

Weitere Informationen finden

Sie unter Toolbox (Windows).

Die Toolbox wird
normalerweise zusammen
mit der Geratesoftware
installiert, wenn Sie die
entsprechende
Installationsoption wahlen.

HP Drucker-Dienstprogramm
(Mac OS)

Enthalt Tools zum
Konfigurieren der
Druckeinstellungen,
Kalibrieren des Geréts,
Reinigen der Tintenpatronen,
Drucken der
Konfigurationsseite des
Druckers, Bestellen von
Verbrauchsmaterialien Uber
das Internet und Suchen von
Supportinformationen auf der
Website.

Weitere Informationen finden
Sie unter HP Drucker-
Dienstprogramm (Mac OS).

Das HP Drucker-
Dienstprogramm wird
gewohnlich zusammen mit
der Geratesoftware installiert.

Geratesteuerung

Bietet Status-, Fehler- und
Warninformationen zum
Betrieb.

Weitere Informationen finden
Sie unter Tasten und LEDs
des Bedienfelds.

Protokolle und Berichte

Diese Dokumente liefern
Informationen zu bereits
eingetretenen Ereignissen.

Weitere Informationen finden
Sie unter
Gerateliberwachung.

Erste Schritte



(Fortsetzung)

Ressource

Beschreibung

Ort

Selbsttest-Diagnoseseite

«  Gerateinformationen:
o Produktname
o Modellnummer
o Seriennummer

o Firmwareversionsnu
mmer
* Anzahl der aus den
Fachern oder dem
Zubehdr gedruckten
Seiten
« Tintenflllstande

«  Status der Tintenpatrone

Weitere Informationen finden

Sie unter Erlauterungen zum
Selbsttestbericht.

HP Websites

Hier finden Sie die neueste
Druckersoftware sowie
aktuelle Produkt- und
Supportinformationen.

www.hp.com/support
www.hp.com

Telefonische Unterstiitzung
von HP

Informationen zur
Kontaktaufnahme mit HP.
Wahrend des
Gewahrleistungszeitraums ist
diese Unterstiitzung haufig
gebihrenfrei.

Weitere Informationen finden
Sie unter Telefonischer
Support von HP.

Hilfe zur HP Foto- und
Bildbearbeitungssoftware

Bietet Informationen zur
Verwendung der Software.

Weitere Informationen finden
Sie unter Verwenden der

HP Foto- und
Bildbearbeitungssoftware.

Bedienfeld-Ubersicht

Anweisungen zum Bedienfeld

Verfligbar Uiber das Solution
Center und die Toolbox
(Windows).

Bauteile des Gerats

e Vorderansicht

« Bereich fir Druckverbrauchsmaterialien

* Rickansicht

» Tasten und LEDs des Bedienfelds

* Informationen zu Verbindungen

Bauteile des Gerats
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Vorderansicht

1 Geratesteuerung

2 Hauptfach

3 Vordere Zugangsklappe

4 Scannerglas

5 Automatischer Vorlageneinzug

Bereich fiir Druckverbrauchsmaterialien

1 Vordere Zugangsklappe

2 Tintenpatronen

10 Erste Schritte
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Die folgende Abbildung und die dazugehérige Tabelle bieten eine Ubersicht (iber die
Bedienfeldfunktionen des Gerats.

Etikett Name und Beschreibung

1 Tastenfeld: Dient zur Eingabe von Werten.

2 Warn-LED: Deutet einen Fehlerzustand an.

3 Zuriick-Taste: Die vorherigen Einstellungen werden wiederhergestellt, bzw. es wird in die
nachst héhere Mendistruktur gewechselt.

4 Linkspfeil-Taste: Sie bewegen sich im Menl vorwarts.

5 OK-Taste: Die aktuelle Einstellung oder der aktuelle Menlpunkt wird ausgewahit.

6 Rechtspfeil-Taste: Sie bewegen sich im Menu zurtck.

Bauteile des Gerats 11
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Etikett Name und Beschreibung

7 Einrichten: Offnet und schlieRt das Menii ,Einrichten®, mit dem Sie Berichte erstellen oder
andere Wartungseinstellungen andern und auf das Men( ,Hilfe* zugreifen kdnnen. Wenn Sie
ein Thema im Men( "Hilfe" auswahlen, wird das zugehdrige Hilfefenster auf dem
Computerbildschirm gedéffnet.

8 Start: Ein Dokument wird kopiert, gefaxt oder gescannt. Durch Driicken von Start wird der
Auftrag mit den gewahlten Einstellungen ausgefiihrt.

9 Abbrechen: Dient dem Anhalten eines Auftrags, Schlieen eines Menus oder Verlassen der
Einstellungen.

10 Funktionsanzeige — Scannen

11 Funktionsanzeige — Kopieren Farbe

12 Funktionsanzeige — Kopieren S&W

13 Funktionsanzeige — Faxen Farbe

14 Funktionsanzeige — Faxen S&W

15 Netz: Hiermit schalten Sie den das Gerat ein oder aus. Der Netzschalter leuchtet, wenn das
Gerat eingeschaltet ist. Wahrend dem Durchfihren eines Auftrags blinkt die LED.
Auch wenn das Gerat ausgeschaltet ist, wird das Gerat noch geringfligig mit Strom versorgt.
Um die Stromversorgung vollstéandig zu unterbrechen, schalten Sie das Geréat aus, und
ziehen Sie den Netzstecker ab.

16 Tintenstandanzeige

17 Vorlagenanzeige

18 Papierstauanzeige

Informationen zu Verbindungen

Beschreibung

Empfohlene Anzahl
angeschlossener
Computer zur
Leistungsoptimierung

Unterstiitzte
Softwarefunktionen

Einrichtungsanwei-
sungen

USB-Verbindung

Ein Computer, der Gber
ein USB-Kabel mit dem
rickseitigen USB 2.0
High Speed-Anschluss
des Gerats verbunden
ist.

Es werden alle
Funktionen unterstutzt.

Detaillierte
Anweisungen finden Sie
auf dem
Installationsposter.

Druckerfreigabe

Bis zu fiinf Computer.

Der Hostcomputer muss
immer eingeschaltet
sein. Andernfalls kann
mit den anderen
Computer nicht auf dem
Gerat gedruckt werden.

Alle Funktionen auf dem
Hostcomputer werden
unterstitzt. Auf den
anderen Computern
wird nur die
Druckfunktion
unterstitzt.

Befolgen Sie die
Anweisungen unter
Freigeben des Gerats in
einem lokalen Netzwerk.

12
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2 Verwenden des Gerats

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

* Verwenden der Bedienfeldmenis

* Arten der Bedienfeldmeldungen

« Andern der Geréteeinstellungen

» Verwenden von HP Solution Center (Windows)

* Verwenden der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware
» Einlegen von Originalen

*  Auswahlen von Druckmedien

* Einlegen von Medien

»  Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit benutzerdefinierten Formaten
* Randloses Drucken

» Einrichten von Kurzwahleintrdgen

Verwenden der Bedienfeldmeniis

Die folgenden Abschnitte bieten eine kurze Ubersicht (iber die auf der
Bedienfeldanzeige angezeigten Menls der obersten Ebene. Driicken Sie auf die
Menutaste fir die entsprechende Funktion, um ein Menu anzuzeigen.

» Scanmenii: Zeigt eine Liste von Zielen. Bei einigen Zielen muss die HP
Photosmart Software geladen werden.
* Kopiermenii: Die Menloptionen umfassen:
o Festlegen der Anzahl der Kopien
o Verkleinern/Vergrofiern
o Auswahlen des Druckmedientyps und -formats

* Faxmenii: Ermdglicht Ihnen, eine Fax- oder Kurzwahlnummer einzugeben oder
das ,Faxmen(“ anzuzeigen. Die Menioptionen umfassen:

o Andern der Auflésung

o Aufhellen/Verdunkeln

o Senden verzdgerter Faxe

o Festlegen neuer Standardeinstellungen

Arten der Bedienfeldmeldungen

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

» Statusmeldungen
*  Warnmeldungen

* Fehlermeldungen
* Schwerwiegende Fehlermeldungen

Verwenden des Gerats
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Statusmeldungen

Diese Meldungen geben Uber den aktuellen Status des Gerats Auskunft. Es sind keine
Aktionen erforderlich, um diese Meldungen zu entfernen. Die Meldungen andern sich,
wenn sich der Status des Gerats dndert. Datum und Uhrzeit werden beim Anschalten
angezeigt, wenn das Gerat bereit ist und keine Warnmeldungen vorliegen.

Warnmeldungen

Warnmeldungen enthalten Informationen zu Ereignissen, die Ihre Aufmerksamkeit
erfordern, den Betrieb des Gerats jedoch nicht verhindern. Ein Beispiel fiir eine
Warnmeldung ist Tintenpatrone fast leer.

Fehlermeldungen

Fehlermeldungen weisen darauf hin, dass MaRnahmen durchgefiihrt werden mussen,
z. B. Einlegen von Druckmedien oder Beseitigen von Papierstaus. Wenn diese
Meldungen angezeigt werden, blinkt in der Regel eine rote Warn-LED. Fiihren Sie die
entsprechenden Malinahmen durch, um den Druckvorgang fortzusetzen.

Wenn in der Fehlermeldung ein Fehlercode angezeigt wird, driicken Sie den
Netzschalter, um das Gerat auszuschalten, und schalten Sie es anschlieend erneut
ein. In der Regel lasst sich das Problem hierdurch beheben. Wenn die Meldung
weiterhin angezeigt wird, muss das Gerat unter Umstanden gewartet werden.

Schwerwiegende Fehlermeldungen

Schwerwiegende Fehlermeldungen weisen Sie auf eine Fehlfunktion des Geréts hin.
Einige dieser Meldungen kdnnen entfernt werden, indem Sie den Netzschalter
driicken, um das Gerat auszuschalten, und es anschlieRend erneut einschalten. Wenn
ein schwerwiegender Fehler weiterhin auftritt, ist eine Wartung erforderlich. Weitere
Informationen finden Sie unter Unterstiitzung und Gewahrleistung.

Andern der Geriteeinstellungen
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Sie haben folgende Méglichkeiten zum Andern der Geréteeinstellungen:

« Uber das Bedienfeld des Geréts.

* Im HP Solution Center (Windows) oder HP Gerate-Manager (Mac OS). Weitere
Informationen finden Sie unter Verwenden der HP Foto- und
Bildbearbeitungssoftware.

B Hinweis Wenn Sie Einstellungen in HP Solution Center oder im HP Geréate-
Manager konfigurieren, werden iber das Bedienfeld des Gerats vorgenommene
Einstellungen (z. B. die Kopiereinstellungen) nicht angezeigt.

Verwenden des Gerats



So andern Sie Einstellungen liber das Bedienfeld des Gerits

1. Verwenden Sie im Bedienfeld die Pfeiltasten, um zur verwendeten Funktion zu
wechseln (z. B. Kopieren Farbe). Driicken Sie OK, um die Funktion auszuwahlen.

2. Gehen Sie folgendermafien vor, um die zu andernde Option zu finden:

« Dricken Sie eine Taste auf dem Bedienfeld, und verwenden Sie dann die
linken und rechten Pfeiltasten, um den Wert zu andern.

* Wabhlen Sie die Option aus dem Menii aus, das auf der Bedienfeldanzeige
angezeigt wird.

3. Wahlen Sie den gewiinschten Wert aus, und driicken Sie OK.

So dndern Sie Einstellungen im HP Solution Center (Windows)
A Siehe Verwenden der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware.

So andern Sie Einstellungen mit der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware
(Mac OS)

1. Klicken Sie im Dock auf das Symbol HP Gerate-Manager.
2. Wahlen Sie das Gerat im Dropdown-Meni Geréte aus.

3. Klicken Sie im Men(l Informationen und Einstellungen auf ein Element, das Sie
andern mochten.

Verwenden von HP Solution Center (Windows)

Auf Windows-Computern stellt das HP Solution Center den Einstiegspunkt fiir die
HP Photosmart-Software dar. Im HP Solution Center konnen Sie die
Druckereinstellungen andern, Verbrauchsmaterial bestellen und auf die Online-Hilfe
zugreifen.

Die im HP Solution Center verfligbaren Funktionen sind von den installierten Geraten
abhangig. Das HP Solution Center ist so konfiguriert, dass Symbole fiir das
ausgewahlte Gerat angezeigt werden. Wenn das ausgewahlte Gerat nicht tber eine
bestimmte Funktion verfiigt, wird das Symbol fiir diese Funktion im HP Solution Center
nicht angezeigt.

Wenn im HP Solution Center auf dem Computer tiberhaupt keine Symbole angezeigt
werden, ist moglicherweise bei der Installation der Software ein Fehler aufgetreten.
Um dies zu beheben, verwenden Sie die ,Systemsteuerung” von Windows, um das
HP Photosmart-Software vollstandig zu deinstallieren, und installieren die Software
anschlieRend erneut. Weitere Informationen finden Sie in der Onlinehilfe fir das Gerat.

Informationen zum Starten des HP Solution Center finden Sie unter Verwenden der
HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware.

Verwenden der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware

Mit der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware kdnnen Sie auf eine Vielzahl von
Funktionen zugreifen, die nicht (iber das Bedienfeld des Gerats verfiigbar sind.

Die Software wird wahrend des Setups auf dem Computer installiert. Weitere
Informationen finden Sie in der Setup-Dokumentation fir das Gerat.

Verwenden der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware 15
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Der Zugriff auf die HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware erfolgt je nach
Betriebssystem unterschiedlich. Auf Windows-Computern ist der Einstiegspunkt fir die
HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware beispielsweise das Fenster ,HP Photosmart-
Software”. Wenn Sie einen Macintosh-Computer verwenden, ist der Einstiegspunkt flr
die HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware das Fenster ,HP Photosmart Studio®. In
beiden Fallen dient der Einstiegspunkt als Startpunkt fir die HP Foto- und
Bildbearbeitungssoftware und die zugehorigen Dienste.

So 6ffnen Sie auf einem Windows-Computer die HP Photosmart-Software
1. Fihren Sie eine der folgenden Aktionen aus:

Doppelklicken Sie auf dem Desktop eines Windows-Computers auf das
Symbol HP Photosmart-Software.

Doppelklicken Sie ganz rechts in der Windows-Taskleiste auf das Symbol
HP Digitale Bildbearbeitung.

Klicken Sie in der Taskleiste auf Start, Programme bzw. Alle Programme,
HP und dann auf HP Photosmart-Software.

2. Wenn mehr als ein HP Gerat installiert ist, wahlen Sie die Registerkarte mit dem
entsprechenden Produktnamen aus.

299

Br Hinweis Auf einem Windows-Computer hangen die Funktionen, die im

HP Photosmart-Software verfiigbar sind, von den installierten Geraten ab. Die
Software ist so konfiguriert, dass Symbole fiir das ausgewahlte Gerat
angezeigt werden. Wenn das ausgewahlte Gerat nicht Gber eine bestimmte
Funktion verfligt, wird das Symbol fiir diese Funktion in der Software nicht
angezeigt.

Tipp Wenn im HP Photosmart-Software auf dem Computer keine Symbole
angezeigt werden, ist moglicherweise bei der Installation der Software ein
Fehler aufgetreten. Um dies zu beheben, verwenden Sie die Systemsteuerung
von Windows, um HP Photosmart-Software vollstandig zu deinstallieren, und
installieren die Software anschlieRend erneut. Weitere Informationen finden Sie
auf dem Installationsposter flir das Gerat.

Verwenden des Gerats



So offnen Sie die HP Photosmart Studio-Software auf einem Macintosh-Computer
1. Klicken Sie im Dock auf das Symbol ,HP Photosmart Studio®.
Das Fenster ,HP Photosmart Studio“ wird angezeigt.
2. Klicken Sie in der Taskleiste von HP Photosmart Studio auf Geréte.
Das Fenster HP Gerate-Manager wird gedffnet.
3. Wabhlen Sie das Gerat im Dropdown-Menu Gerét aus.
Sie kénnen nun scannen, Dokumente importieren und verschiedene
WartungsmalRnahmen durchfiihren (z. B. den Tintenstand der Tintenpatronen
Uberprufen).

B Hinweis Auf einem Macintosh-Computer sind die Funktionen, die in der
Software HP Photosmart Studio verfligbar sind, vom ausgewahlten Gerat
abhangig.

- Tipp Wenn Sie die HP Photosmart Studio-Software aufgerufen haben,
~ konnen Sie im Dock auf die Meniverknlpfungen zugreifen, indem Sie im Dock
die Maustaste tGber dem Symbol ,HP Photosmart Studio” gedrickt halten.

Einlegen von Originalen
Originale fir Kopier- oder Scanauftrage kénnen auf das Vorlagenglas gelegt werden.

» Auflegen von Originalen auf das Vorlagenglas
« Einlegen von Originalen in den automatischen Vorlageneinzug (ADF)

Auflegen von Originalen auf das Vorlagenglas

Sie kénnen Originale bis zum Format Letter oder A4 kopieren, scannen oder faxen,
indem Sie sie auf das Vorlagenglas legen.

Br Hinweis Viele der Sonderfunktionen kénnen nicht ordnungsgeman verwendet
werden, wenn das Vorlagenglas und die Abdeckungsunterseite nicht sauber sind.
Weitere Informationen finden Sie unter Reinigen des Gerats.

So legen Sie ein Original auf das Vorlagenglas
1. Offnen Sie den Scanner-Deckel.

2. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach unten auf die vordere rechte
Ecke des Vorlagenglases.

- Tipp Die Fuhrungen entlang der Kanten des Vorlagenglases bieten eine
~ Orientierungshilfe beim Auflegen von Originalen.

Einlegen von Originalen 17
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3. Schlielen Sie die Abdeckung.

Einlegen von Originalen in den automatischen Vorlageneinzug (ADF)

Sie kénnen einseitig bedruckte Dokumente mit einer Seite oder mehreren Seiten im
A4- oder Letter-Format kopieren, scannen, oder faxen, wenn Sie diese in das
Dokumentzufuhrfach einlegen.

/\ Vorsicht Legen Sie keine Fotos in den ADF ein, da diese beschadigt werden
kénnten.

B Hinweis Manche Funktionen, z. B. die Kopierfunktion An Seite anpassen, sind
nicht verfigbar, wenn Sie die Originale in den automatischen Vorlageneinzug
einlegen. Legen Sie die Originale auf das Vorlagenglas, um diese Funktionen zu
verwenden.

In das Dokumentzufuhrfach kénnen maximal of 50 Blatt Normalpapier eingelegt
werden.

So legen Sie Originale in den automatischen Vorlageneinzug ein

1. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach oben in das
Dokumentzufuhrfach ein. Legen Sie die Seiten so ein, dass der Seitenanfang
zuerst eingezogen wird. Schieben Sie das Papier in den automatischen
Vorlageneinzug, bis ein Signalton zu héren ist oder auf der Anzeige die Meldung
angezeigt wird, dass die eingelegten Seiten erkannt wurden.

x): Tipp Weitere Hilfe zum Einlegen von Originalen in den automatischen
Vorlageneinzug bietet die Abbildung im Vorlageneinzugsfach.
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2. Schieben Sie die Papierquerfihrungen nach innen, bis diese die linke und rechte
Kante des Mediums berihren.

Br Hinweis Nehmen Sie alle Originale aus dem Dokumentzufuhrfach, bevor Sie die
Abdeckung des Gerats anheben.

Auswahlen von Druckmedien

Das Gerat liefert bei den meisten gangigen Papiersorten einwandfreie Ergebnisse. Sie
sollten aber dennoch einige Druckmediensorten testen, bevor Sie groRere Mengen
kaufen. Optimale Druckqualitat erzielen Sie mit Druckmedien von HP. Weitere
Informationen zu Druckmedien von HP finden Sie auf der HP-Website unter

www.hp.com.

* Tipps zum Auswahlen und Verwenden von Druckmedien
» Technische Daten der unterstiitzten Medien

» Festlegen der Mindestbreite von Randern

Tipps zum Auswéhlen und Verwenden von Druckmedien
Beachten Sie die folgenden Richtlinien, um optimale Druckergebnisse zu erzielen.

* Verwenden Sie ausschlief3lich Medien, die den Geratespezifikationen
entsprechen. Weitere Informationen finden Sie unter Technische Daten der
unterstitzten Medien.

» Legen Sie jeweils nur einen Medientyp in ein Papierfach ein.

* Legen Sie die Medien mit der zu bedruckenden Seite nach unten und an der
rechten sowie hinteren Kante des Fachs ausgerichtet ein. Weitere Informationen
finden Sie unter Einlegen von Medien.

Auswahlen von Druckmedien 19
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+ Uberladen Sie die Facher nicht. Weitere Informationen finden Sie unter
Technische Daten der unterstiitzten Medien.

* Um Papierstaus, schlechte Druckqualitdt und andere Probleme beim Drucken zu
vermeiden, verwenden Sie auf keinen Fall folgende Medien:

o Mehrteilige Formulare
o Beschadigte, gewellte oder verknitterte Druckmedien
o Perforierte Druckmedien

o Druckmedien, deren Oberflache stark strukturiert bzw. gepragt ist oder die
Tinte nicht gut aufnehmen

o Zu leichte oder leicht dehnbare Druckmedien

Karten und Umschlage

* Vermeiden Sie die Verwendung von Umschlagen mit einer sehr glatten
Oberflache, selbstklebenden Flachen, Klappen oder Fenstern. Verwenden Sie
auRerdem keine Karten und Umschlage mit dicken, unregelmafiigen oder
gewellten Kanten bzw. Flachen, die gekrauselt, geknittert oder anderweitig
beschadigt sind.

» Verwenden Sie feste Umschlage und vergewissern Sie sich, dass die Falzen nicht
zu locker gefaltet sind.

* Legen Sie Umschlage mit den Klappen nach oben ein.

Fotomedien

*« Verwenden Sie zum Drucken von Fotos den Modus Hochste. Beachten Sie, dass
in diesem Modus das Drucken langer dauert und mehr Speicher im Rechner
belegt wird.

* Entnehmen Sie nach dem Drucken jedes Blatt einzeln, und legen Sie es zum
Trocknen beiseite. Wenn feuchte Druckmedien gestapelt werden, kann die Tinte
verwischen.

Transparentfolien

* Legen Sie Transparentfolien so ein, dass die raue Seite nach unten und der
Klebestreifen zur Hinterseite des Gerats zeigt.

* Verwenden Sie zum Bedrucken von Transparentfolien den Modus Normal. Dieser
Modus bietet eine langere Trocknungszeit und gewahrleistet dadurch, dass die
Tinte vollstandig trocknet, bevor die nachste Seite in das Hauptfach ausgegeben
wird.

* Entnehmen Sie nach dem Drucken jedes Blatt einzeln, und legen Sie es zum
Trocknen beiseite. Wenn feuchte Druckmedien gestapelt werden, kann die Tinte
verwischen.

Verwenden des Gerats



Medien mit Sonderformaten
* Verwenden Sie nur vom Gerat unterstiitzte Sonderformate.

* Wenn die verwendete Softwareanwendung Medien in Sonderformaten unterstiitzt,
legen Sie in der Anwendung das Medienformat fest, bevor Sie das Dokument
drucken. Legen Sie das Format andernfalls im Druckertreiber fest. Sie miissen
unter Umstanden vorhandene Dokumente neu formatieren, damit diese auf
Medien mit benutzerdefiniertem Format richtig gedruckt werden.

Technische Daten der unterstiitzten Medien

Verwenden Sie die Tabellen Unterstitzte Formate und Unterstlitzte Medientypen und -
gewichte, um die richtigen Medien fir lhr Gerat sowie die Funktionen zu ermitteln, fur
die lhre Medien geeignet sind.

e Unterstitzte Formate
* Unterstutzte Medientypen und -gewichte

Unterstiitzte Formate

Medienformat Hauptfach

Standardmedienformate

8,5 x 13 Zoll (216 x 330 mm)

US-Legal (216 x 356 mm)

DIN A4 (210 x 297 mm)

US-Executive (184 x 267 mm)

B5 (182 x 257 mm)

A5 (148 x 210 mm)

B7 JIS

B7 JIS, randlos

Randlos A4 (210 x 297 mm)

Randlos A5 (148 x 210 mm)

Randlos B5 (182 x 257 mm)

Ofuku Hagaki

B7 ISO, randlos

Hagaki, randlos (100 x 148 mm)

Randlos (10 x 15 cm Abr.str.)
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Medienformat Hauptfach

Randlos (10 x 15 cm Abr.str.)

Randlos (10 x 15 cm Abr.str.)

Randlos (10 x 20 cm Abr.str.)

Randlos (10 x 20 cm Abr.str.)

HV, randlos

A6, randlos

Kabinett, randlos

2L, randlos (ident. Abmessungen wie bei 13 x 18 cm)

Randlos (13 x 18 cm) (ident. Abmessungen wie bei 5 x 7 zoll)

Randlos (216 x 279 mm Abr.str.)

B71SO

10 x 15 cm (Abr.str.)

102 x 152 mm (Abr.str.)

10 x 20 cm (Abr.str.)

10 x 20 cm (Abr.str.)

HV

Kabinett

2L (ident. Abmessungen wie bei 13 x 18 cm)

ANANAN AN AN AN ANAN AN AN ANANANANANANAN

13 x 18 cm (ident. Abmessungen wie bei 5 x 7 zoll)

Umschlage

Umschlag US Nr. 10 (105 x 241 mm)

Umschlag Monarch (98 x 191 mm)

Briefumschlag (111 x 152 mm)

Umschlag A2 (111 x 146 mm)

Umschlag DL (110 x 220 mm)

Umschlag C6 (114 x 162 mm)

ANANAN AN NANAN

Japanischer Chou-Umschlag Nr. 3 (120 x 235 mm)

22 Verwenden des Gerats



(Fortsetzung)

Medienformat

Hauptfach

Japanischer Chou-Umschlag Nr. 4 (90 x 205 mm)

v

Karten

Karteikarte (76,2 x 127 mm)

Karteikarte (102 x 152 mm)

Karteikarte (127 x 203 mm)

Karte A6 (105 x 148,5 mm)

Randlos Karte A6 (105 x 148,5 mm)

Hagaki** (100 x 148 mm)

ANANANANANAN

Fotomedien

Fotomedien (102 x 152 mm)

Fotomedien (5 x 7 Zoll)

Fotomedien (203,2 x 254 mm)

Fotomedien (10 x 15 cm)

Foto L (89 x 127 mm)

Randlose Fotomedien (102 x 152 mm)

Randlose Fotomedien (5 x 7 Zoll)

Randlose Fotomedien (203,2 x 254 mm)

Randlose Fotomedien (215,9 x 279,4 mm)

Randlose Fotomedien (10 x 15 cm)

Foto L randlos (89 x 127 mm)

ANANANANANANANANANANAN

Andere Medien

Medien mit Sonderformaten zwischen 76,20 bis 210,06 mm Breite und

101,60 bis 762,00 mm Lange

<

Panorama (101,6 x 304,8 mm)

v

Panorama, randlos (101,6 x 304,8 mm)

v

** Das Gerat ist nur mit Normal- und Inkjetpapier im Format Hagaki der Japan Post
kompatibel. Fotopapier im Format Hagaki der Japan Post ist nicht mit dem Gerat

kompatibel.

Auswahlen von Druckmedien
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Unterstiitzte Medientypen und -gewichte

Fach Typ

Papiergewicht

Fassungsvermogen

Hauptfach | Papier

60 bis 105 g/m?

Bis zu 100 Blatt
Normalpapier

(25 mm oder Stapel)

Transparentfolien

Bis zu 70 Blatt
(17 mm oder Stapel)

Fotomedien

280 g/m?

Bis zu 100 Blatt
(17 mm oder Stapel)

Etiketten

Bis zu 100 Blatt
(17 mm oder Stapel)

Umschlage

75 bis 90 g/m?

Bis zu 30 Blatt
(17 mm oder Stapel)

Karten

Bis zu 200 g/m?

Bis zu 80 Karten

Hauptfach

Alle unterstiitzten Medien

Bis zu 100 Blatt
Normalpapier
(Textdruck)

Festlegen der Mindestbreite von Randern

24

Die Seitenrander missen im Hochformat mindestens diesen Randeinstellungen

entsprechen.

¥ L4

3 {3

T L

: 0 . [ 4]
= B H L] b bl
Medium (1) Linker (2) Rechter (3) Oberer (4) Unterer

Rand Rand Rand Rand*

US-Letter 3,0 mm 3,0 mm 3,0 mm 3,0 mm
US-Legal (0,118 zoll) (0,118 zoll) (0,118 zoll) (0,118 zoll)
A4

US-Executive
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(Fortsetzung)

Medium (1) Linker (2) Rechter (3) Oberer (4) Unterer
Rand Rand Rand Rand*

US-Statement

B5

A5

Karten

Medien in Sonderformaten

Fotomedien

Umschlage 3,0 mm 3,0 mm 3,0 mm 14,3 mm
(0,118 zoll) (0,118 zoll) (0,118 zoll) (0,563 zoll)

* Um diese Randeinstellung auf Windows-Computern vorzunehmen, klicken Sie im
Druckertreiber auf die Registerkarte Effekte und wahlen Sie Randminimierung aus.

Einlegen von Medien
Dieser Abschnitt enthalt Anleitungen zum Einlegen von Druckmedien in das Gerat.

So legen Sie Papier in das Hauptfach ein

1. Legen Sie die Druckmedien mit der zu bedruckenden Seite nach unten entlang der
rechten Seite des Hauptfaches ein. Achten Sie darauf, dass der Medienstapel
rechts und hinten am Fach anliegt und nicht Giber die Begrenzungslinie im Fach
herausragt.

B Hinweis Legen Sie kein Papier ein, wahrend das Gerét druckt.

2. Verschieben Sie die Medienfiihrungen im Fach, um diese an das eingelegte
Format anzupassen.
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3. Ziehen Sie die Fachverlangerung heraus.

Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit
benutzerdefinierten Formaten

So drucken Sie auf Spezialmedien oder Medien mit benutzerdefinierten

Formaten (Windows)

1. Legen Sie die geeigneten Medien ein. Weitere Informationen finden Sie unter
Einlegen von Medien.

2. Kilicken Sie bei gedffnetem Dokument im Menu Datei auf Drucken und danach auf

Einrichten, Eigenschaften oder Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Eigenschaften.

4. Wabhlen Sie in der Dropdown-Liste Papierformat das eingelegte Medienformat aus.

d

So legen Sie ein benutzerdefiniertes Format fest:
a. Klicken Sie auf die Schaltflache Benutzerdefiniert.
b. Geben Sie einen Namen flir das neue benutzerdefinierte Format ein.

c. Geben Sie die Abmessungen in die Felder Breite und Héhe ein, und klicken
Sie auf Speichern.

d. Klicken Sie zweimal auf OK, um das Dialogfeld fur die Eigenschaften bzw.
Voreinstellungen zu schlieRen. Offnen Sie das Dialogfeld erneut.

e. Wahlen Sie das neue benutzerdefinierte Format aus.
5. So wahlen Sie den Medientyp aus:

a. Klicken Sie in der Dropdown-Liste Papiertyp auf Weitere.

b. Klicken Sie auf den gewlinschten Medientyp und anschlieRend auf OK.
6. Wahlen Sie die Medienquelle in der Dropdown-Liste Papierzufuhr aus.
Andern Sie bei Bedarf weitere Einstellungen, und klicken Sie dann auf OK.
8. Drucken Sie das Dokument.

N
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So drucken Sie auf Spezialmedien oder Medien mit benuterdefinierten Formaten
(Mac OS)

1.

aokrowbd

®

10.

11

Legen Sie die geeigneten Medien ein. Weitere Informationen finden Sie unter
Einlegen von Medien.

Klicken Sie im Menul Datei auf Seiteneinrichtung.
Prifen Sie, ob der richtige Drucker ausgewahlt wurde.
Wahlen Sie das Medienformat.

So legen Sie ein benutzerdefiniertes Format fest:

a. Klicken Sie im Pulldown-Menu Papierformat auf Benutzerdefiniertes
Papierformat verwalten.

b. Klicken Sie auf Neu, und geben Sie einen Namen fiir das Format in das Feld
Name ein.

c. Geben Sie die Abmessungen in die Felder Breite und Héhe ein, und legen Sie
gegebenenfalls die Rander fest.

d. Klicken Sie auf Fertig oder OK und danach auf Speichern.

Klicken Sie im Menu Datei auf Seiteneinstellung, und wahlen Sie das neue
benutzerdefinierte Format aus.

Klicken Sie auf OK.
Klicken Sie im MenU Datei auf Drucken.
Offnen Sie das Fenster Papierzufiihrung.

Klicken Sie unter Ausgabepapierformat auf An Papierformat anpassen, und
wahlen Sie anschlielfend das benutzerdefinierte Papierformat aus.

. Andern Sie bei Bedarf weitere Einstellungen, und klicken Sie dann auf OK oder

Drucken.

Randloses Drucken

Randloses Drucken ermdglicht Thnen, bestimmte Medientypen und eine Reihe von
Standard-Medienformaten bis zum Rand zu bedrucken.

[@9

Hinweis Offnen Sie die Datei in einer Softwareanwendung, und legen Sie die
BildgroRe fest. Vergewissern Sie sich, dass die BildgroRe dem Medienformat
entspricht, auf das gedruckt werden soll.

Auf diese Funktion kdnnen Sie auch lber die Registerkarte Druckbefehle
zugreifen. Offnen Sie den Druckertreiber, wahlen Sie die Registerkarte
Druckbefehle aus, und wahlen Sie den Druckbefehl in der Dropdown-Liste fiir den
Druckauftrag aus.

Hinweis Randloser Druck wird auf normalen Druckmedien nicht untersttitzt.

So drucken Sie ein randloses Dokument (Windows)

1.

2,

Legen Sie die geeigneten Medien ein. Weitere Informationen finden Sie unter
Einlegen von Medien.

Offnen Sie die zu druckende Datei.
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©No oM

10.
1.
12,

Offnen Sie in der Anwendung den Druckertreiber:

a. Klicken Sie auf Datei und anschlieend auf Drucken.

b. Klicken Sie auf Eigenschaften oder Einrichten.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitat.

Wabhlen Sie in der Dropdown-Liste Papierformat das eingelegte Medienformat aus.
Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Randloser Druck.

Wahlen Sie die Medienquelle in der Dropdown-Liste Papierzufuhr aus.

Wabhlen Sie in der Dropdown-Liste Papiertyp den eingelegten Medientyp aus.

Br Hinweis Randloser Druck wird auf normalen Druckmedien nicht unterstitzt.

Wenn Sie Fotos drucken, wahlen Sie in der Dropdown-Liste Druckqualitat die
Option Optimal aus. Wahlweise kénnen Sie Maximale dpi auswahlen. Diese
Option bietet optimierte Aufldsungen von bis zu 4800 x 1200 dpi* fiir optimale
Druckqualitat.

*Bis zu 4800 x 1200 fiir Farbdruck optimierte dpi und 1200 dpi Eingangsauflosung.
Durch diese Einstellung kann voriibergehend viel Festplattenspeicher belegt
werden (400 MB oder mehr), und der Druckvorgang dauert langer.

Andern Sie bei Bedarf weitere Druckeinstellungen, und klicken Sie dann auf OK.
Drucken Sie das Dokument.

Wenn Sie auf Fotomedien mit Abrei3streifen gedruckt haben, entfernen Sie den
Streifen, damit das Dokument vollstandig randlos ist.

So drucken Sie ein randloses Dokument (Mac OS)

1.

O No g~ ON

10.

Legen Sie die geeigneten Medien ein. Weitere Informationen finden Sie unter
Einlegen von Medien.

Offnen Sie die zu druckende Datei.

Klicken Sie auf Datei und dann auf Seite einrichten.

Prifen Sie, ob der richtige Drucker ausgewahlt wurde.

Wahlen Sie das randlose Medienformat aus, und klicken Sie dann auf OK.
Klicken Sie auf Datei und anschlieBend auf Drucken.

Offnen Sie das Fenster Papiersorte/Qualitit.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier, und wahlen Sie dann in der Dropdown-
Liste Papiertyp den Medientyp aus.

Br Hinweis Randloser Druck wird auf normalen Druckmedien nicht unterstitzt.

Wenn Sie Fotos drucken, wahlen Sie in der Dropdown-Liste Qualitat die Option
Optimal aus. Sie kdnnen auch Maximale dpi auswahlen. Diese Option bietet
optimierte Aufldsungen bis zu 4800 x 1200 dpi*.

*Bis zu 4800 x 1200 fiir Farbdruck optimierte dpi und 1200 dpi Eingangsauflosung.
Durch diese Einstellung kann voriibergehend viel Festplattenspeicher belegt
werden (400 MB oder mehr), und der Druckvorgang dauert langer.

Wahlen Sie die Medienquelle aus. Wenn Sie auf dickem Papier oder Fotomedien
drucken, wahlen Sie manuelle Papierzufuhr aus.
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11. Legen Sie bei Bedarf weitere Druckeinstellungen fest, und klicken Sie auf Drucken.

12. Wenn Sie auf Fotomedien mit Abreil3streifen gedruckt haben, entfernen Sie den
Streifen, damit das Dokument vollstandig randlos ist.

Einrichten von Kurzwahleintragen

Sie kénnen fir haufig verwendete Faxnummern Kurzwahleintréage einrichten. Dies
ermdglicht das schnelle Wahlen der Nummern Uber das Bedienfeld des Gerats.

« Einrichten von Kurzwahleintragen oder -gruppen
¢ Drucken und Anzeigen einer Liste der Kurzwahleintrage

Einrichten von Kurzwahleintragen oder -gruppen

Faxnummern oder Gruppen von Faxnummern kénnen als Kurzwahleintréage
gespeichert werden. Informationen zum Drucken einer Liste der eingerichteten
Kurzwahleintrage finden Sie unter Drucken und Anzeigen einer Liste der

Kurzwahleintrage.
« Einrichten von Kurzwahleintrdgen
* Einrichten eines Gruppenkurzwahleintrags

Einrichten von Kurzwahleintrdagen

+ HP Solution Center (Windows): Offnen Sie die HP Solution Center, und befolgen
Sie die Anweisungen in der Onlinehilfe.

* HP Gerate-Manager (Mac OS): Starten Sie den HP Gerate-Manager, klicken Sie
auf Informationen und Einstellungen, und wahlen Sie dann in der Dropdown-
Liste die Option Einstellungen fiir Faxkurzwahl aus.

» Geratesteuerung: Driicken Sie Einrichten, wahlen Sie die Option Kurzwahl aus,
und dricken Sie dann OK.

o So flgen Sie Eintrage hinzu oder andern Eintrage: Wahlen Sie Neue
Kurzwahl oder Gruppenkurzwahl aus, und driicken Sie die Pfeiltasten, um
eine nicht verwendete Eintragsnummer aufzurufen. Sie kdnnen die
Eintragsnummer auch Uber das Tastenfeld eingeben. Geben Sie die
Faxnummer ein, und driicken Sie OK. Fiigen Sie Pausen bzw. andere
erforderliche Ziffern ein, z. B. Vorwahinummern, bei Nebenstellenanlagen die
Amtskennung flir Nummern auf3erhalb der Nebenstellenanlage (in der Regel 9
oder 0) oder internationale Vorwahinummern. Geben Sie den Namen ein, und
driicken Sie OK.

o So léschen Sie einen oder alle Eintrage: Wahlen Sie Kurzwahl l6schen,
drucken Sie die Pfeiltasten, um den Kurzwahleintrag zu markieren, den Sie
I6schen mdéchten, und driicken Sie OK.

Einrichten eines Gruppenkurzwahleintrags

Wenn Sie regelmaRig Informationen an eine Gruppe von Faxnummern senden,
kénnen Sie fir diese Gruppe einen Kurzwahleintrag einrichten, um die Aufgabe zu
vereinfachen. Kurzwabhleintrége fir Gruppen kénnen Kurzwahltasten auf dem
Bedienfeld des Gerats zugeordnet werden.
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Gruppenmitglieder missen in der Kurzwabhlliste vorhanden sein, damit sie zu einer
Kurzwahlgruppe hinzugefiigt werden kénnen. Sie kdnnen jeder Gruppe bis zu
20 Faxnummern zuordnen (hdchstens 50 Zeichen pro Faxnummer).

» HP Solution Center (Windows): Offnen Sie die HP Solution Center, und befolgen
Sie die Anweisungen in der Onlinehilfe.

» HP Geridte-Manager (Mac OS): Starten Sie den HP Geréate-Manager, klicken Sie
auf Informationen und Einstellungen, und wahlen Sie dann in der Dropdown-
Liste die Option Einstellungen fiir Faxkurzwahl aus.

* Geratesteuerung: Driicken Sie Einrichten, wahlen Sie die Option Kurzwahl aus,
und driicken Sie dann OK.

o So fligen Sie eine Gruppe hinzu: Wahlen Sie Gruppenkurzwahl, gehen Sie
dann auf einen noch nicht belegten Kurzwahleintrag und driicken Sie OK. Mit
Hilfe der Pfeiltasten kdnnen Sie einen Kurzwahleintrag hervorheben. Driicken
Sie dann die Taste OK, um den Eintrag auszuwahlen. Wiederholen Sie diesen
Schritt, um weitere Kurzwahleintrage in die Gruppe aufzunehmen. Wenn Sie
fertig sind, verlassen Sie das Menui.

o So nehmen Sie Eintrage in eine Gruppe auf: Wahlen Sie Gruppenkurzwahl,
markieren Sie den Gruppenkurzwahleintrag, den Sie andern mochten, und
driicken Sie OK. Mit Hilfe der Pfeiltasten kdnnen Sie einen Kurzwahleintrag
hervorheben. Driicken Sie dann die Taste OK, um den Eintrag auszuwahlen.
Wiederholen Sie diesen Schritt, um weitere Kurzwahleintrage in die Gruppe
aufzunehmen. Wenn Sie fertig sind, verlassen Sie das Meni.

o Soléschen Sie einen Eintrag aus einer Gruppe: Wahlen Sie
Gruppenkurzwahl, markieren Sie den Gruppenkurzwahleintrag, den Sie
andern mochten, und driicken Sie OK. Mit Hilfe der Pfeiltasten kbnnen Sie
einen Kurzwahleintrag hervorheben. Driicken Sie dann die Taste OK, um den
Eintrag auszuwahlen. Wiederholen Sie diesen Schritt, um weitere
Kurzwahleintrdge aus der Gruppe zu entfernen. Wenn Sie fertig sind,
verlassen Sie das Mend.

o So léschen Sie eine Gruppe: Wahlen Sie Kurzwahl I16schen, driicken Sie die
Pfeiltasten, um den Kurzwahleintrag zu markieren, den Sie I6schen méchten,
und driicken Sie OK.

Drucken und Anzeigen einer Liste der Kurzwahleintrage

Sie kénnen eine Liste aller eingerichteten Kurzwahleintrage drucken oder anzeigen.
Jeder Eintrag der Liste enthalt folgende Informationen:

*  Kurzwahinummer

* Der Name, der der Faxnummer oder Faxnummerngruppe zugewiesen ist

* Bei der Faxkurzwahlliste die Faxnummer (oder alle Faxnummern einer Gruppe)

Anzeigen einer Liste der Kurzwahleintrage

» HP Gerate-Manager (Mac OS): Starten Sie den HP Geréate-Manager, klicken Sie
auf Informationen und Einstellungen, und wahlen Sie dann in der Dropdown-
Liste die Option Einstellungen fiir Faxkurzwahl aus.

+ HP Solution Center (Windows): Offnen Sie die HP Solution Center, und befolgen
Sie die Anweisungen in der Onlinehilfe.
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3 Drucken

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

Andern der Druckeinstellungen
Abbrechen von Druckauftradgen

Andern der Druckeinstellungen

Sie kénnen die Druckeinstellungen (z. B. Papierformat oder -typ) in einer Anwendung
oder iiber den Druckertreiber &ndern. Die Anderungen der Einstellungen in einer
Softwareanwendung haben immer Vorrang vor den Anderungen im Druckertreiber.
Wenn Sie die Anwendung schlieRen, werden jedoch wieder die im Druckertreiber
konfigurierten Standardeinstellungen verwendet.

Br Hinweis Wenn die Einstellungen fir alle Druckauftrage verwendet werden sollen,

nehmen Sie die Anderungen im Druckertreiber vor.

Weitere Informationen zu den Einstellungen des Druckertreibers unter Windows
finden Sie in der Onlinehilfe des Treibers. Weitere Informationen zum Drucken
innerhalb einer bestimmten Anwendung finden Sie in der Dokumentation der
jeweiligen Anwendung.

Andern von Einstellungen fiir aktuelle Druckauftrége in einer Anwendung (Windows)
Andern der Standardeinstellungen fiir alle zukiinftigen Auftrdge (Windows)
Andern von Einstellungen (Mac OS)

Andern von Einstellungen fiir aktuelle Druckauftrige in einer Anwendung

(Windows)

So dndern Sie die Einstellungen

1.
2,

Offnen Sie das zu druckende Dokument.

Klicken Sie im Men( Datei auf Drucken und danach auf Einrichten,
Eigenschaften oder Voreinstellungen. (Die Namen der Optionen kdénnen je nach
Anwendung abweichen.)

Andern Sie die gewiinschten Einstellungen, und klicken Sie dann auf OK,
Drucken oder einen adhnlichen Befehl.
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Andern der Standardeinstellungen fiir alle zukiinftigen Auftrage (Windows)

So andern Sie die Einstellungen

1.

3.

Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Einstellungen, und klicken Sie dann auf
Drucker bzw. Drucker und Faxgeréte.

- Oder -

Klicken Sie auf Start und Systemsteuerung und doppelklicken Sie dann auf
Drucker.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckersymbol und danach auf
Eigenschaften, Standardeinstellungen fiir Dokumente oder
Druckeinstellungen.

Andern Sie die entsprechenden Einstellungen, und klicken Sie dann auf OK.

Andern von Einstellungen (Mac OS)

So dndern Sie die Einstellungen

1.
2,
3.

4,
5.

Klicken Sie im Meni Datei auf Seiteneinrichtung.
Prifen Sie, ob der richtige Drucker ausgewahlt wurde.

Andern Sie die entsprechenden Einstellungen (z. B. PapiergréRe), und klicken Sie
dann auf OK.

Klicken Sie im Menl Datei auf Drucken, um den Druckertreiber zu 6ffnen.

Andern Sie die entsprechenden Einstellungen (z. B. Medientyp), und klicken Sie
dann auf OK oder Drucken.

Abbrechen von Druckauftragen
Sie kdnnen einen Druckauftrag auf folgende Arten abbrechen.

Geratesteuerung: Driicken Sie die 3 (Abbrechen Taste). Dadurch wird der Druckjob
abgebrochen, der aktuell vom Drucker bearbeitet wird. Die Druckjobs in der
Warteschlange sind nicht betroffen.

Windows: Doppelklicken Sie auf das Druckersymbol, das in der unteren rechten Ecke
des Bildschirms angezeigt wird. Wahlen Sie den betreffenden Druckauftrag aus, und
driicken Sie die Taste Entf.

Mac OS: Offnen Sie die Systemeinstellungen, und wahlen Sie die Option Drucken
& Faxen. Doppelklicken Sie im Drucker-Browser auf den Drucker. Wahlen Sie den
betreffenden Druckauftrag aus, klicken Sie auf Anhalten und dann auf Loschen.
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4 Kopieren

Sie kénnen hochwertige Farb- und Graustufenkopien auf einer Vielzahl von
Papiertypen und -gréRen erstellen.

Br Hinweis Das Kopieren von der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware aus ist
nur unter Mac OS mdglich.

Hinweis Wenn Sie gerade ein Dokument kopieren und ein Fax wird empfangen,
wird das Fax im Geratespeicher gespeichert, bis der Kopiervorgang beendet ist.
Die Anzahl der Faxseiten im Speicher kann dabei reduziert werden.

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

» Erstellen von Kopien liber das Bedienfeld

«  Andern der Kopiereinstellungen

* Anzahl der Exemplare einstellen

» Papierformat der Kopie einstellen

« Einstellen des Papiertyps flr die Kopie

+  Andern der Kopiergeschwindigkeit oder -qualitat

«  Andern der GréRe eines Originals zum Anpassen an das Letter- oder A4-Format
» Kopieren eines Dokuments im Format Legal auf Letter-Papier
* Anpassen der Helligkeit der Kopien

*  Optimieren von verschwommenen Bereichen auf Kopien

*  Optimieren von hellen Bereichen in Kopien

» Abbrechen eines Kopierauftrags

Erstellen von Kopien uber das Bedienfeld

Uber das Bedienfeld des Geréts kénnen Sie qualitativ hochwertige Kopien erstellen.

So erstellen Sie eine Kopie iiber das Bedienfeld des Gerats
1. Vergewissern Sie sich, dass sich im Hauptpapierfach Papier befindet.

2. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach unten auf das Vorlagenglas.
Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von Originalen.

3. Verwenden Sie Nach-links-Pfeil « oder Nach-rechts-Pfeil = , um eine der
folgenden Funktionen zu wahlen:

* Kopieren S&W: Erstellen einer Schwarzweil’kopie
* Kopieren Farbe: Erstellen einer Farbkopie

Er Hinweis Wenn Sie ein Farboriginal haben und die Funktion Kopieren S&W
auswahlen, wird eine SchwarzweilRkopie des Farboriginals erstellt, wahrend
bei Auswahl der Funktion Kopieren Farbe eine Farbkopie des Originals erstellt
wird.

4. Driicken Sie OK.
5. Drilicken Sie Start.
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Andern der Kopiereinstellungen

Sie kénnen die Kopiereinstellungen so anpassen, dass Sie nahezu alle Aufgaben
durchfihren kénnen.

Wenn Sie die Kopiereinstellungen @ndern, gelten die Anderungen nur fiir den
aktuellen Kopierauftrag. Sie miissen die Anderungen in den Einstellungen als
Standardwerte festlegen, damit sie fur alle zukinftigen Kopierauftrage gelten.

So speichern Sie die aktuellen Einstellungen als Standardwerte fiir zukiinftige
Druckauftriage

1.

Zwischen den Kopieroptionen wechseln Sie mit Nach-links-Pfeil «# und Nach-
rechts-Pfeil = . Nehmen Sie ggf. Anderungen an den Einstellungen vor, und
driicken Sie dann OK, um die Anderungen zu iibernehmen.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis Als Standard definieren angezeigt wird.
Drucken Sie dann OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Ja auszuwahlen, und driicken Sie dann OK.

Anzahl der Exemplare einstellen

Sie kénnen die Anzahl der Kopien, die Sie drucken mdchten, mit der Option Anzahl
Kopien auf dem Bedienfeld des Gerats festlegen.

So stellen Sie die Anzahl der Kopien iiber das Bedienfeld des Geréts ein

1.
2,
3.

Vergewissern Sie sich, dass sich im Hauptpapierfach Papier befindet.

Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach unten auf das Vorlagenglas.
Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil &, um
Kopieren S&W oder Kopieren Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil = , oder geben Sie die Anzahl der Kopien (ber das
Tastenfeld ein. Driicken Sie dann OK.

x- Tipp Wenn Sie eine der Pfeiltasten gedrickt halten, andert sich der Wert in
~ Schritten von 5, was die Einstellung einer groBen Kopienanzahl erleichtert.

Driicken Sie Start.

Hinweis Die Kopierfunktionen kdnnen auch tber HP Photosmart Studio (Mac
OS) gesteuert werden. Weitere Informationen finden Sie in der Softwarehilfe.

Papierformat der Kopie einstellen

Sie kénnen das Papierformat am Gerat einstellen. Das Papierformat, das Sie
auswahlen, muss mit dem im Hauptpapierfach eingelegten Papier Gbereinstimmen.
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So dndern Sie das Papierformat iiber das Bedienfeld des Gerits

1. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil =, um
Kopieren S&W oder Kopieren Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

2. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Kopierpap.format angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

3. Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis das gewlinschte Papierformat angezeigt
wird, und driicken Sie anschliefend OK.

4. Driicken Sie Start.

Br Hinweis Die Kopierfunktionen kénnen auch liber HP Photosmart Studio (Mac
0S) gesteuert werden. Weitere Informationen finden Sie in der Softwarehilfe.

Einstellen des Papiertyps fir die Kopie

Sie kénnen den Papiertyp am Gerat einstellen.

So dndern Sie den Papiertyp fiir Kopien iiber das Bedienfeld des Gerits

1. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil =, um
Kopieren S&W oder Kopieren Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

2. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Papierart fiir Kopie angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

3. Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis das gewlinschte Papierformat angezeigt
wird, und driicken Sie anschlielend OK.

4. Driicken Sie Start.

Der folgenden Tabelle kénnen Sie entnehmen, fur welches Papier im Hauptfach
welcher Papiertyp ausgewahlt werden muss.

Papiertyp Einstellung der Geratesteuerung
Normalpapier Normalpapier
HP Papier, hochweifl} Normalpapier
HP Premium Prasentationspapier, matt Premium Inkjet
Andere Inkjet Papiersorten Premium Inkjet
HP Premium Plus Fotopapier Fotopapier

HP Premium Photo Paper Fotopapier

HP Advanced Fotopapier Fotopapier

HP Fotopapier fir den taglichen Gebrauch, Fotopapier
halbglanzend

HP Fotopapier fir den taglichen Gebrauch, matt Premium Inkjet
Andere Fotopapiersorten Fotopapier

HP Premium Inkjet Transparency Premium Inkjet
HP Iron-on Transfer Premium Inkjet
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(Fortsetzung)
Papiertyp Einstellung der Geratesteuerung
HP Fotokarten Fotopapier
Andere Spezialpapiere Premium Inkjet
Hochglanzgruf3karte Fotopapier
Matte GruRkarte Premium Inkjet
HP Broschiren- & Flyerpapier, glanzend Fotopapier
HP Broschuren- & Flyerpapier, matt Premium Inkjet
Sonstiges Broschurenpapier, glanzend Fotopapier
Sonstiges Broschulrenpapier, matt Premium Inkjet
Hagaki-Normalpapier Normalpapier
Inkjet-Hagaki Premium Inkjet
Foto-Hagaki-Papier Fotopapier

B Hinweis Die Kopierfunktionen kénnen auch liber HP Photosmart Studio (Mac
0OS) gesteuert werden. Weitere Informationen finden Sie in der Softwarehilfe.

Andern der Kopiergeschwindigkeit oder -qualitit

Das Gerat verflgt tUber drei Optionen fir die Kopiergeschwindigkeit und -qualitat:

» Die Einstellung Optimal erzielt auf samtlichen Papiertypen die bestmdgliche
Qualitat und eliminiert die Streifenbildung, die manchmal bei einfarbigen Flachen
auftritt. Mit Optimal werden Kopien langsamer angefertigt als mit den anderen
Qualitatseinstellungen.

* Normal liefert eine hochwertige Ausgabe und ist die empfohlene Einstellung fir
die meisten Kopierauftrage. Mit der Standardeinstellung Normal werden Kopien
schneller erstellt als mit Optimal.

» Mit Schnell werden Kopien schneller erstellt als mit der Einstellung Normal . Die
Textqualitat ist mit der Einstellung Normal vergleichbar, die Qualitat von
Abbildungen ist mdglicherweise etwas schlechter. Bei der Einstellung Schnell wird
weniger Tinte verbraucht und die Lebensdauer der Tintenpatrone verlangert.

So dndern Sie die Kopierqualitat iiber das Bedienfeld des Gerats
1. Vergewissern Sie sich, dass sich im Hauptpapierfach Papier befindet.
2. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach unten auf das Vorlagenglas.

3. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil &, um
Kopieren S&W oder Kopieren Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

4. Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis Kopierqualitidt angezeigt wird, und driicken
Sie dann OK.

5. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil g, bis die gewlinschte Papierqualitdt angezeigt
wird, und drlicken Sie anschlieRend OK.

6. Drlicken Sie Start.
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Br Hinweis Die Kopierfunktionen kénnen auch liber HP Photosmart Studio (Mac
0OS) gesteuert werden. Weitere Informationen finden Sie in der Softwarehilfe.

Andern der GréRe eines Originals zum Anpassen an das
Letter- oder A4-Format

Wenn das Bild oder der Text des Originals die gesamte Seite ausfiillt, ohne einen

Rand zu lassen, verwenden Sie die Funktion An Seite anpassen oder Ganze Seite
91%, um das Original zu verkleinern und ein ungewolltes Abschneiden des Textes
oder Bildes zu verhindern.

x): Tipp Sie kdnnen auch mit der Funktion An Seite anpassen ein kleines Foto so
* vergroRern, dass es den bedruckbaren Bereich einer groRformatigen Seite ausfiillt.
Damit dies ohne Andern der Proportionen des Originals oder Abschneiden der
Rander durchgefluhrt werden kann, fiigt das Gerat moglicherweise einen
ungleichmaRigen weiflen Rand um die Papierkanten herum ein.

So dndern Sie die GroRe eines Dokuments liber das Bedienfeld des Gerats
1. Vergewissern Sie sich, dass sich im Hauptpapierfach Papier befindet.
2. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach unten auf das Vorlagenglas.

3. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil =, um
Kopieren S&W oder Kopieren Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Verkl./VergroB. angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

5. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Ganze Seite 91% angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

6. Drlicken Sie Start.

P

Br Hinweis Die Kopierfunktionen kénnen auch liber HP Photosmart Studio (Mac
OS) gesteuert werden. Weitere Informationen finden Sie in der Softwarehilfe.
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Kopieren eines Dokuments im Format Legal auf Letter-
Papier

Mit Hilfe der Einstellung Legal > Letter 72% konnen Sie ein Dokument im Format
Legal so kopieren, dass es auf Papier im Format Letter passt.

=/ Hinweis Die Prozentangabe in diesem Beispiel (Legal > Letter 72%) stimm
& Hi is DieP t be in di Beispiel (Legal > Letter 72%) stimmt

moglicherweise nicht mit dem am Bedienfeld angezeigten Prozentwert Uberein.

So kopieren Sie ein Dokument im Format Legal auf Letter-Papier

1.
2,

Vergewissern Sie sich, dass sich im Hauptpapierfach Papier befindet.

Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach oben in den automatischen
Vorlageneinzug ein.

Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil &, um
Kopieren S&W oder Kopieren Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis Verkl./VergroB. angezeigt wird, und
drticken Sie dann OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis Legal > Letter 72% angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

Driicken Sie Start.

Anpassen der Helligkeit der Kopien

Mit der Option Heller/Dunkler kdnnen Sie den Kontrast der Kopien einstellen.
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So passen Sie den Kontrast der Kopien iiber das Bedienfeld des Gerits an

1.

2.
3.

4,

Vergewissern Sie sich, dass sich im Hauptpapierfach Papier befindet.
Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach unten auf das Vorlagenglas.

Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil #f oder Nach-rechts-Pfeil j , um
Kopieren S&W oder Kopieren Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Heller/Dunkler angezeigt wird, und driicken
Sie dann OK.
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5. Wahlen Sie eine der folgenden Optionen:

* Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um die Kopie dunkler zu machen. Driicken
Sie dann OK.

* Dricken Sie Nach-links-Pfeil 4 , um die Kopie heller zu machen. Driicken Sie
dann OK.

6. Drlicken Sie Start.

Br Hinweis Die Kopierfunktionen kénnen auch liber HP Photosmart Studio (Mac
0S) gesteuert werden. Weitere Informationen finden Sie in der Softwarehilfe.

Optimieren von verschwommenen Bereichen auf Kopien

Mit der Funktion Optimierungen kénnen Sie die Qualitét von Textdokumenten durch
Hervorheben der Konturen von schwarzem Text und die Qualitat von Fotos durch die
Optimierung heller Farben verbessern, die sonst weil} angezeigt werden.

Die Standardoption fir die Optimierung ist Gemischt. Mit der Einstellung Gemischt
lassen sich die Konturen der meisten Originale scharfer darstellen.

So kopieren Sie ein verschwommenes Dokument liber das Bedienfeld des Gerits
1. Vergewissern Sie sich, dass sich im Hauptpapierfach Papier befindet.
2. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach unten auf das Vorlagenglas.

3. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil # oder Nach-rechts-Pfeil =, um
Kopieren S&W oder Kopieren Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil e , bis Optimierungen angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

5. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil e , bis die Text-Einstellungen angezeigt werden,
und driicken Sie dann OK.

6. Dricken Sie Start.

Falls folgende Probleme auftreten, deaktivieren Sie die Optimierung von Text, indem
Sie Foto oder Keine auswahlen:

» Verstreute Farbpunkte umgeben einen Teil des Textes auf den Kopien.

» Grolde, schwarze Schriftarten sehen fleckig aus (nicht ebenmagig).

+ Dinne, farbige Objekte oder Linien enthalten schwarze Abschnitte.

* In hell- bis mittelgrauen Abschnitten werden kornige oder weille Querstreifen
angezeigt.

Optimieren von hellen Bereichen in Kopien

Sie kénnen die Foto-Optimierungen verwenden, um die Ausgabe heller Farben zu
verbessern, die sonst weill angezeigt werden kénnten. Sie konnen die Foto-
Optimierungen auch einsetzen, um folgende Probleme zu vermeiden, die
moglicherweise beim Kopieren mit Text-Optimierungen auftreten:

» Verstreute Farbpunkte umgeben einen Teil des Textes auf den Kopien.

» Grolde, schwarze Schriftarten sehen fleckig aus (nicht ebenmagig).
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» Dunne, farbige Objekte oder Linien enthalten schwarze Abschnitte.

* In hell- bis mittelgrauen Abschnitten werden kdrnige oder wei3e Querstreifen
angezeigt.

So kopieren Sie ein liberbelichtetes Foto iliber das Bedienfeld des Gerits
1. Vergewissern Sie sich, dass sich im Hauptpapierfach Papier befindet.
2. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach unten auf das Vorlagenglas.

3. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil &, um
Kopieren S&W oder Kopieren Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis Optimierungen angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

5. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis die Foto-Optimierungseinstellungen
angezeigt werden, und dricken Sie dann OK.

6. Drlicken Sie Start.

Abbrechen eines Kopierauftrags

Driicken Sie im Bedienfeld des Gerats auf Abbrechen, um den Kopiervorgang
abzubrechen.
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5 Scannen

Sie kénnen Originaldokumente scannen und anschlieRend in Netzwerkordnern
speichern oder an verschiedene Programme Ubergeben. Diese Aktionen konnen Sie
Uber das Bedienfeld des Geréats, mithilfe der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware
und mithilfe von TWAIN- oder WIA-kompatiblen Programmen auf einem Computer
ausfiihren.

Scanfunktionen stehen erst nach der Installation der Software zur Verfligung.
Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

* Scannen eines Originals

* Scannen Uber ein TWAIN- oder WIA-kompatibles Programm

» Bearbeiten eines gescannten Originals

«  Andern der Scaneinstellungen

» Abbrechen eines Scanauftrags

Scannen eines Originals

Sie kénnen den Scanvorgang vom Computer aus oder Uber das Bedienfeld des
Gerats starten. In diesem Abschnitt wird lediglich erlautert, wie Sie Scanvorgange tber
das Bedienfeld des Gerats ausfihren.

Br Hinweis Sie konnen Bilder, einschlieflich Panoramabilder, auch mithilfe der
HP Photosmart-Software scannen. Mit dieser Software kénnen Sie das gescannte
Bild bearbeiten und fiir bestimmte Projekte verwenden. Informationen zum
Ausfiihren von Scanvorgangen tiber den Computer und zum Anpassen gescannter
Dokumente (Andern der GroéRRe , drehen, zuschneiden und scharfzeichnen) finden
Sie in der Onscreen-Hilfe zur HP Photosmart-Software, die im Lieferumfang Ihrer
Software enthalten ist.

Damit Sie die Scanfunktionen verwenden kénnen, muss das Gerat an den Computer
angeschlossen und eingeschaltet sein. Aulerdem muss die Druckersoftware auf dem
Computer installiert sein und vor Beginn des Scanvorgangs ausgefiihrt werden.
Uberpriifen Sie dies auf einem Windows-Computer, indem Sie sich vergewissern,
dass das Geratesysmbol auf der Taskleiste neben der Uhrzeit unten rechts angezeigt
wird. Auf einem Macintosh-Computer kénnen Sie dies berprifen, indem Sie den HP
Gerate-Manager 6ffnen und auf Bild scannen klicken. Wenn ein Scanner verfligbar
ist, wird HP ScanPro gestartet. Wenn kein Scanner verfligbar ist, wird eine Nachricht
angezeigt, dass kein Scanner erkannt wurde.
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B Hinweis Wenn Sie das Symbol fiir die HP Digitale Bildbearbeitung in der
Taskleiste schlielRen, ist moglicherweise der Zugriff auf verschiedene
Scanfunktionen des Gerats nicht mehr maoglich, und die Fehlermeldung Keine
Verbindung wird angezeigt. Wenn dies der Fall ist, konnen Sie den Zugriff auf alle
Funktionen wiederherstellen, indem Sie lhren Computer neu starten oder die
HP Photosmart-Software erneut starten.

« Ubergeben eines gescannten Originals an ein Programm auf einem Computer
(Direktverbindung)

Ubergeben eines gescannten Originals an ein Programm auf einem Computer
(Direktverbindung)

Fihren Sie folgende Schritte aus, wenn lhr Gerat bereits Uber ein USB-Kabel mit
einem Computer verbunden ist.

Nach Abschluss des Scanvorgangs wird das von Ihnen ausgewahlte Programm
gestartet und das gescannte Dokument angezeigt.

So iibergeben Sie mithilfe der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware ein

gescanntes Dokument an ein Programm auf einem Computer

1. Starten Sie die HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware auf dem Computer.
Weitere Informationen finden Sie unter Verwenden der HP Foto- und
Bildbearbeitungssoftware.

2. Weitere Anweisungen finden Sie in der Onscreen-Hilfe.

So libergeben Sie ein gescanntes Dokument iiber das Bedienfeld des Gerits an
ein Programm auf einem Computer (Direktverbindung)

1. Legen Sie das Original auf das Vorlagenglas. Weitere Informationen finden Sie
unter Einlegen von Originalen.

2. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4| oder Nach-rechts-Pfeil = , um die
Option Scannen auszuwahlen; und driicken Sie dann OK.

3. Verwenden Sie Nach-rechts-Pfeil = , um das gewlinschte Programm auszuwahlen
(z. B. die HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware); und driicken Sie dann auf OK.

4. Dricken Sie Start.

Scannen uiber ein TWAIN- oder WIA-kompatibles Programm

Das Gerat ist TWAIN- und WIA-kompatibel und kann mit Programmen verwendet
werden, die TWAIN- und WIA-kompatible Scanner unterstiitzen. TWAIN- oder WIA-
kompatible Programme ermdglichen den Zugriff auf die Scanfunktionen des Gerats
und das direkte Ubergeben gescannter Bilder an die Programme.

TWAIN wird von allen Windows- und Mac OS-Betriebssystemen unterstitzt.

WIA wird auf Windows-Betriebssystemen nur fiir Windows XP- und Vista-
Direktverbindungen unterstutzt. WIA wird fir Mac OS nicht unterstutzt.

* Scannen uber ein TWAIN-kompatibles Programm
* Scannen uber ein WIA-kompatibles Programm
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Scannen iiber ein TWAIN-kompatibles Programm

In der Regel sind Programme mit Befehlen wie Erfassen, Datei erfassen, Scannen,
Neues Objekt importieren, Einfiigen aus oder Scanner TWAIN-kompatibel.
Informationen zur WIA-Kompatibilitdt eines Programms und der jeweiligen
Bezeichnung des Befehls finden Sie in der Softwarehilfe oder im Benutzerhandbuch
des Programms.

Starten Sie den Scanvorgang tUber das TWAIN-kompatible Programm. Informationen
zu den entsprechenden Befehlen und Vorgehensweisen finden Sie in der
Softwarehilfe oder im Benutzerhandbuch des Programmes.

Scannen uber ein WIA-kompatibles Programm

In der Regel sind Programme mit Befehlen wie Bild/Von Scanner oder Kamera im
MenU Einfiigen oder Datei WIA-kompatibel. Informationen zur WIA-Kompatibilitat
eines Programms und der jeweiligen Bezeichnung des Befehls finden Sie in der
Softwarehilfe oder im Benutzerhandbuch des Programms.

Starten Sie den Scanvorgang uber das WIA-kompatible Programm. Informationen zu
den entsprechenden Befehlen und Vorgehensweisen finden Sie in der Softwarehilfe
oder im Benutzerhandbuch des Programms.

Bearbeiten eines gescannten Originals

Ein gescanntes Bild kénnen Sie mithilfe der HP Photosmart-Software bearbeiten. Sie
kdnnen ein gescanntes Dokument auch mithilfe der OCR-Software (Optical Character
Recognition) bearbeiten.

@’ Hinweis Um ein gescanntes Dokument bearbeiten zu kénnen, missen Sie eine
OCR-Software auf dem Computer installiert haben.

» Bearbeiten eines gescannten Fotos oder einer gescannten Grafik
« Bearbeiten gescannter Dokumente mit OCR-Software

Bearbeiten eines gescannten Fotos oder einer gescannten Grafik

Gescannte Bilder oder Grafiken kénnen Sie mithilfe der HP Photosmart-Software
bearbeiten. Mit dieser Software lassen sich Helligkeit, Kontrast, Farbsattigung usw.
anpassen. Mit der HP Photosmart-Software kénnen Sie ein gescanntes Bild auch
drehen.

Weitere Informationen hierzu finden Sie in der Hilfe zur HP Photosmart-Software.

Bearbeiten gescannter Dokumente mit OCR-Software

Mit der OCR-Software kdnnen Sie gescannten Text in ein bestimmtes
Textverarbeitungsprogramm importieren und dort bearbeiten. So kdnnen Sie Briefe,
Zeitungsartikel und viele andere Dokumente anpassen.

Sie kénnen das fir die Bearbeitung gewlinschte Textverarbeitungsprogramm
auswahlen. Wenn das Symbol des Textverarbeitungsprogramms nicht vorhanden oder
aktiv ist, wurde entweder kein Textverarbeitungsprogramm auf dem Computer
installiert, oder es wurde von der Scanner-Software wahrend der Installation nicht
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erkannt. Informationen zum Erstellen einer Verknipfung fur das
Textverarbeitungsprogramm finden Sie in der Onscreen-Hilfe der HP Foto- und
Bildbearbeitungssoftware.

Das Scannen von farbigem Text wird von der OCR-Software nicht unterstitzt. Vor
dem Ubergeben eines gescannten Dokuments an die OCR-Software wird farbiger
Text in schwarzweil’en Text umgewandelt. Daher ist der Text in gescannten
Dokumenten unabhangig von der Farbe im Original stets schwarzweif3.

Aufgrund des grofden Funktionsumfangs einiger Textverarbeitungsprogramme und der
komplexen Interaktion der Programme mit dem Geréat ist es mdglicherweise sinnvoll,
das gescannte Dokument zuerst an Wordpad (ein Zubehdr unter Windows) zu
Ubergeben und anschlieRend den Text durch Ausschneiden und Einfligen in das
gewlnschte Textverarbeitungsprogramm einzufiigen.

Andern der Scaneinstellungen

So andern Sie die Scaneinstellungen

* HP Geridte-Manager (Mac OS): Starten Sie den HP Geréate-Manager, klicken Sie
auf Informationen und Einstellungen, und wahlen Sie in der Dropdownliste die
Option Scan-Voreinstellungen aus.

* Windows: Starten Sie die Geratesoftware, wahlen Sie Einstellungen und
Scaneinstellungen und Standardeinstellungen aus, und wahlen Sie dann die
gewunschten Optionen aus.

Abbrechen eines Scanauftrags
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Driicken Sie im Bedienfeld des Gerats auf Abbrechen, um den Scanvorgang
abzubrechen.
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Fax

Mit diesem Gerat kénnen Sie Faxnachrichten (einschliefllich Farbfaxnachrichten)
senden und empfangen. Sie kdnnen das Senden von Faxnachrichten zu einem
spateren Zeitpunkt planen und Kurzwahlen einrichten, um Faxnachrichten schnell und
einfach an haufig verwendete Nummern zu senden. Uber das Bedienfeld des Gerats
kdénnen Sie verschiedene Faxoptionen einstellen, z. B. Auflésung und Kontrast
zwischen hellen und dunklen Bereichen der zu sendenden Faxnachricht.

Wenn das Gerat direkt an einen Computer angeschlossen ist, kdnnen Sie mithilfe der
HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware Faxvorgange durchfiihren, die nicht Gber das
Bedienfeld des Geréats verfugbar sind. Weitere Informationen finden Sie unter
Verwenden der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware.

Br Hinweis Stellen Sie vor dem Senden von Faxnachrichten sicher, dass das Geréat
ordnungsgemaf fur die Faxfunktion eingerichtet wurde. Dies wurde
mdglicherweise bereits bei der Ersteinrichtung tber das Bedienfeld des Gerats
oder Uber die mit dem Gerat gelieferte Software durchgefiihrt. Sie kénnen die
Faxeinrichtung Uberpriifen, indem Sie am Bedienfeld des Gerats den
Faxeinrichtungstest ausfiihren. Um den Faxtest durchzufiihren, driicken Sie
Einrichtung, wahlen Sie Extras, dann Faxtest durchfiihren, und driicken Sie
anschlieRend OK.

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

» Senden einer Faxnachricht

» Empfangen einer Faxnachricht

« Andern der Faxeinstellungen

» Senden von Faxen Uber das Internet

» Testen der Faxeinrichtung

* Verwenden von Berichten

» Abbrechen des Sendens oder Empfangens eines Faxes

Senden einer Faxnachricht

Es stehen lhnen verschiedene Mdéglichkeiten zum Senden von Faxen zur Verfligung.
Uber das Bedienfeld des Gerats kdnnen Sie Faxnachrichten in Schwarzweil} oder in
Farbe senden. Sie kdnnen ein Fax auch manuell Gber ein angeschlossenes Telefon
senden. Hierdurch haben Sie die Méglichkeit, mit dem Empfanger zu sprechen, bevor
Sie das Fax senden.

» Senden einer einfachen Faxnachricht

* Manuelles Senden einer Faxnachricht Gber ein Telefon

» Senden einer Faxnachricht mit Wahliberwachung

» Senden einer Faxnachricht vom Speicher aus

* Planen einer Faxnachricht zum spateren Senden

» Senden einer Faxnachricht an mehrere Empfanger

» Senden einer Farb- oder Fotofaxnachricht
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« Andern der Faxaufldsung und der Einstellung Heller/Dunkler
» Senden einer Faxnachricht im Fehlerkorrekturmodus

Senden einer einfachen Faxnachricht

Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie problemlos ein- oder mehrseitige
Schwarzweilfaxnachrichten Uber das Bedienfeld des Gerats senden kdnnen.

B Hinweis Wenn Sie einen Ausdruck der Sendebestétigung bendtigen, aktivieren
Sie die entsprechende Einstellung, bevor Sie mit dem Senden von Faxen beginnen.

- Tipp Sie kénnen Faxnachrichten auch manuell Uber ein Telefon oder mit der

* Wahliiberwachung senden. Mit diesen Funktionen kénnen Sie die Geschwindigkeit
des Wahlvorgangs steuern. Sie sind ebenfalls hilfreich, wenn Sie eine Telefonkarte
verwenden und wahrend des Wahlens auf bestimmte Eingabeaufforderungen
achten missen.

B Hinweis Die Tasten Kurzwahl und Wahlwiederholung sind nur mit dem HP
Officejet J4660 All-in-One verfugbar.

So senden Sie eine einfache Faxnachricht liber das Bedienfeld

1. Legen Sie die Originale ein. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Originalen.

2. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil # oder Nach-rechts-Pfeil & , um Faxen
S&W oder Faxen Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

3. Geben Sie die Faxnummer Uber das Tastenfeld ein, oder driicken Sie Kurzwahl

oder Wahlwiederholung, um die zuletzt gewahlte Nummer erneut zu wahlen (HP
Officejet J4660).

0: Tipp Um eine Pause in die Faxnummer einzufligen, driicken Sie
Wahlwiederholung, oder driicken Sie so oft die Sternchentaste (*), bis auf der
Anzeige ein Gedankenstrich (-) angezeigt wird.

Br Hinweis Nachdem eine Nummer eingegeben wurde, kdnnen Sie eine
Faxnummer aus der Kurzwahlliste auswahlen. Sie kénnen jedoch auch eine
Nummer aus der Kurzwahlliste auswahlen und anschliefend eine
Telefonnummer nach der Nummer eingeben. Eine Faxnummer darf h6chstens
50 Zeichen umfassen.

4. Dricken Sie Start.

Wenn ein Original im automatischen Vorlageneinzug festgestellt wird, wird
das Dokument an die eingegebene Nummer gesendet.

0+ Tipp Wenn der Empféanger die Qualitat der von lhnen gesendeten
Faxnachricht bemangelt, andern Sie probeweise die Auflosung oder den
Kontrast der Faxnachricht.

Manuelles Senden einer Faxnachricht liber ein Telefon

Wenn Sie ein Fax manuell senden, kénnen Sie ein Telefongesprach mit dem
Empfanger fiihren, bevor Sie den Sendevorgang starten. Dies ist hilfreich, wenn Sie
den Empfanger vor dem Senden der Faxnachricht davon informieren méchten. Wenn
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Sie eine Faxnachricht manuell senden, konnen Sie die Wahltone,
Eingabeaufforderungen und anderen Tone im Telefonhdrer hdren. Auf diese Weise
wird flr Sie die Verwendung einer Telefonkarte zum Senden von Faxnachrichten
vereinfacht.

In Abhangigkeit davon, wie der Empfanger sein Faxgerat eingerichtet hat, nimmt
entweder der Empfanger oder das Faxgerat den Anruf entgegen. Wenn der Anruf von
einer Person entgegengenommen wird, kénnen Sie sich mit ihr unterhalten, bevor Sie
das Fax senden. Wenn ein Faxgerat den Anruf entgegennimmt, kénnen Sie das Fax
direkt an das Faxgerat senden, sobald Sie die Faxténe vom empfangenden Faxgerat
héren.

So senden Sie eine Faxnachricht manuell von einem Nebenstellentelefon aus

1. Legen Sie die Originale ein. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Originalen.

2. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil &= , um Faxen
S&W oder Faxen Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

3. Wahlen Sie die Nummer Uber das Tastenfeld des Telefons, das mit dem Gerat
verbunden ist.

B Hinweis Verwenden Sie zum manuellen Senden einer Faxnachricht nicht das
Tastenfeld am Bedienfeld des Geréts. Sie miissen das Tastenfeld am Telefon
verwenden, um die Nummer des Empfangers zu wahlen.

- Tipp Um zwischen Faxen S&W oder Faxen Farbe auszuwahlen, driicken Sie
die Taste Zuriick.

4. Wenn der Empfanger den Anruf entgegennimmt, kénnen Sie sich mit ihm
unterhalten, bevor Sie die Faxnachricht senden.

7 Hinweis Wenn ein Faxgerat den Anruf entgegennimmt, héren Sie Faxténe
vom empfangenden Faxgerat. Fahren Sie mit dem nachsten Schritt fort, um
das Fax zu Ubertragen.

5. Wenn Sie bereit zum Senden der Faxnachricht sind, driicken Sie Start.

7 Hinweis Wenn angezeigt, wahlen Sie Fax senden, und legen Sie dann die
Vorlage in den Vorlageneinzug ein.

Wenn Sie mit dem Empféanger sprechen, bevor Sie die Faxnachricht senden,
informieren Sie den Empfanger dariiber, dass er auf seinem Faxgerat die
Starttaste driicken soll, wenn er Faxtone hort.

Die Telefonleitung kann wahrend der Faxiibertragung nicht verwendet werden. Sie
kénnen den Horer jetzt auflegen. Wenn Sie nach der Faxiibertragung erneut mit
dem Empfanger sprechen mochten, bleiben Sie in der Leitung, bis der
Sendevorgang abgeschlossen ist.

Senden einer Faxnachricht mit Wahliberwachung

Bei der Wahliberwachung kénnen Sie die Faxnummer wie auf einem Telefon liber
das Bedienfeld des Gerats wahlen. Wenn Sie eine Faxnachricht mit
Wahliberwachung senden, kénnen Sie Wahltone, Eingabeaufforderungen und andere
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Toéne im Lautsprecher des Gerats horen. Dadurch kénnen Sie wahrend des Wahlens
auf Eingabeaufforderungen reagieren und die Wahlgeschwindigkeit steuern.

- Tipp Wenn Sie die PIN der Telefonkarte nicht schnell genug eingeben, werden

" die Faxténe méglicherweise zu frilh gesendet und die PIN wird nicht vom
Telefonkartendienst erkannt. Wenn dies der Fall ist, kbnnen Sie einen
Kurzwahleintrag mit der PIN lhrer Telefonkarte erstellen.

B Hinweis Stellen Sie sicher, dass der Ton eingeschaltet ist, da Sie andernfalls
keinen Wahlton horen.

So senden Sie eine Faxnachricht unter Verwendung der Wahliiberwachung tiber

das Bedienfeld des Gerits

1. Legen Sie die Originale ein. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Originalen in den automatischen Vorlageneinzug (ADF).

2. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4§ oder Nach-rechts-Pfeil = , um Faxen
S&W oder Faxen Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann Start.
Wenn das Gerat ein Original im automatischen Vorlageneinzug feststellt, héren
Sie ein Freizeichen.

3. Wenn Sie den Wahlton héren, geben Sie die Nummer (iber das Tastenfeld am
Bedienfeld des Geréts ein.

4. Befolgen Sie die Aufforderungen, die moglicherweise angezeigt werden.

x5- Tipp Wenn Sie zum Senden einer Faxnachricht eine Telefonkarte verwenden
" und die Karten-PIN als Kurzwahleintrag gespeichert haben, driicken Sie bei
der Aufforderung zur PIN-Eingabe Kurzwahl, um den Kurzwahleintrag fur die
hinterlegte PIN auszuwahlen.

Das Fax wird gesendet, wenn das Gerat des Empfangers antwortet.

Senden einer Faxnachricht vom Speicher aus
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Sie kénnen eine Schwarzweil3faxnachricht in den Speicher scannen und die
Faxnachricht dann vom Speicher aus senden. Dieses Feature ist niitzlich, falls die
gewlinschte Faxnummer besetzt oder voriibergehend nicht verfligbar ist. Das Gerat
scannt die Originale in den Speicher und sendet die Faxnachricht, sobald eine
Verbindung zum empfangenden Faxgerat hergestellt werden kann. Nachdem das
Gerat die Seiten in den Speicher gescannt hat, kdnnen Sie die Originale aus dem
Einzugsfach herausnehmen.

7 Hinweis Sie kdnnen Faxnachrichten aus dem Speicher nur in Schwarzweif
senden.

So senden Sie eine Faxnachricht aus dem Speicher:
1. Legen Sie die Originale ein. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Originalen.

2. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil & , um Faxen
S&W oder Faxen Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.



3. Geben Sie die Faxnummer Uber das Tastenfeld ein, driicken Sie Kurzwahl, um
auf die Kurzwabhleintrage zuzugreifen, oder driicken Sie Wahlwiederholung/
Pause, um die zuletzt gewahlte Nummer erneut zu wahlen.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis Faxmethode angezeigt wird, und driicken
Sie dann OK.

5. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Scannen u. Faxen angezeigt wird, und
dricken Sie dann OK.

6. Dricken Sie Start.

Das Gerat scannt die Originale in den Speicher und sendet die Faxnachricht,
wenn das empfangende Faxgerat verfugbar ist.

Planen einer Faxnachricht zum spateren Senden

Sie kénnen das Senden einer Schwarzweil3faxnachricht fiir einen Zeitpunkt innerhalb
der nachsten 24 Stunden planen. Dies ermoglicht Ihnen, eine
Schwarzweif3faxnachricht beispielsweise am spaten Abend zu senden, wenn die
Telefonleitungen nicht so stark belegt und die Telefongebiihren niedriger sind. Das
Gerat sendet die Faxnachricht automatisch zur angegebenen Uhrzeit.

Sie kénnen fir eine bestimmte Zeit nur ein Fax planen. Wenn ein Fax geplant ist,
kdénnen Sie jedoch weiterhin normal Faxe senden.
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B Hinweis Aufgrund von Speicherbeschréankungen kénnen Sie nur
Schwarzweil}faxnachrichten senden.

So planen Sie eine Faxnachricht iiber das Bedienfeld des Gerits

1. Legen Sie die Originale ein. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Originalen.

2. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil =, um Faxen
S&W oder Faxen Farbe auszuwahlen. Dricken Sie dann auf OK.

3. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Faxmethode angezeigt wird, und driicken
Sie dann OK.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Fax spater senden angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

5. Geben Sie die Sendezeit Uber das Tastenfeld ein, und driicken Sie OK. Wenn
angezeigt, verwenden Sie die Pfeiltasten, um AM oder PM auszuwahlen.

6. Geben Sie die Faxnummer Uber das Tastenfeld ein, driicken Sie Kurzwahl, um
auf die Kurzwabhleintrage zuzugreifen, oder driicken Sie Wahlwiederholung/
Pause, um die zuletzt gewahlte Nummer erneut zu wahlen.

7. Dricken Sie Start.

Das Gerat scannt alle Seiten und meldet die geplante Sendezeit auf der Anzeige.
Die Faxnachricht wird zur geplanten Uhrzeit gesendet.

So brechen Sie eine geplante Faxnachricht ab:

1. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil = , um Faxen
S&W oder Faxen Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann auf OK.

2. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil e , bis Faxmethode angezeigt wird, und driicken
Sie dann OK.

Senden einer Faxnachricht 49



Kapitel 6

3. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Normales Fax angezeigt wird, und driicken

Sie dann OK.

Wenn bereits eine Faxnachricht geplant ist, wird die Aufforderung Abbrechen
angezeigt.

Driicken Sie 1, um Ja auszuwahlen.

Br Hinweis Sie kénnen die geplante Faxnachricht auch abbrechen, indem Sie
am Bedienfeld des Geréats die Taste Abbrechen driicken, wenn der geplante
Zeitpunkt auf der Anzeige zu sehen ist.

Senden einer Faxnachricht an mehrere Empfanger
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Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

Senden eines Faxes an mehrere Empfanger vom Bedienfeld des Gerats aus

Senden eines Faxes an mehrere Empfanger vom Bedienfeld des Geréts aus

Sie kénnen eine Faxnachricht an mehrere Empfénger gleichzeitig senden, indem Sie
Einzelkurzwahleintrage zu Gruppenkurzwahleintrdgen zusammenfassen.

So senden Sie eine Faxnachricht mithilfe einer Gruppekurzwahl an mehrere
Empfinger:

1.

Fax

Legen Sie die Originale ein. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Originalen.

Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil j , um Faxen
S&W auszuwahlen. Driicken Sie dann OK.

Driicken Sie mehrmals Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil e , bis der
gewlinschte Gruppenkurzwahleintrag angezeigt wird.

) Tipp Sie kénnen auch einen Kurzwahleintrag auch auswahlen, indem Sie den
entsprechenden Kurzwahlcode Uber das Tastenfeld am Bedienfeld des Gerats
eingeben oder wiederholt die Taste Kurzwahl driicken (nur HP Officejet J4660).

Drucken Sie Start.
Wenn ein Original im automatischen Vorlageneinzug festgestellt wird, sendet das
Gerat das Dokument an jede Nummer im Gruppenkurzwahleintrag.

Br Hinweis Aufgrund von Speicherplatzbeschréankungen kénnen Sie
Gruppenkurzwahleintrage nur verwenden, um Faxnachrichten in Schwarzweil}
zu senden. Das Gerat scannt die Faxnachricht in den Speicher und wahit
anschlieRend die erste Nummer. Wenn eine Verbindung hergestellt wird,
sendet das Gerat die Faxnachricht und wahlt die nachste Nummer. Wenn eine
Nummer besetzt ist oder keine Antwort erfolgt, geht das Geréat entsprechend
den Einstellungen fir Wahlwiederh. wenn besetzt und Keine Verb.:
Wahlwiederholung vor. Wenn keine Verbindung hergestellt werden kann, wird
die nachste Nummer gewahlt und ein Fehlerbericht erstellt.




Senden einer Farb- oder Fotofaxnachricht

Sie kdnnen mit dem Gerat farbige Originale und Fotos faxen. Wenn das Gerat
feststellt, dass das Faxgerat des Empfangers nur Schwarzweil}faxnachrichten
unterstitzt, wird die Faxnachricht automatisch in Schwarzweifl} gesendet.

HP empfiehlt, fir Farbfaxnachrichten nur farbige Originale zu verwenden.

So senden Sie eine Farb- oder Fotofaxnachricht liber das Bedienfeld des Gerats

1.

Legen Sie die Originale ein. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Originalen.

Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil = , um Faxen
Farbe auszuwahlen. Driicken Sie dann OK.

Geben Sie die Faxnummer (iber das Tastenfeld ein, driicken Sie Kurzwahl, um
auf die Kurzwahleintrdge zuzugreifen, oder driicken Sie Wahlwiederholung/
Pause, um die zuletzt gewahlte Nummer erneut zu wahlen.

Driicken Sie Start.

Wenn ein Original im automatischen Vorlageneinzug festgestellt wird, wird das
Dokument an die eingegebene Nummer gesendet.

B Hinweis Wenn das Faxgerat des Empfangers nur
Schwarzwei3faxnachrichten unterstiitzt, sendet der HP All-in-One die
Faxnachricht automatisch in Schwarzweif3. In diesem Fall wird eine Meldung
nach Senden der Faxnachricht angezeigt, die besagt, dass die Faxnachricht in
Schwarzweil gesendet wurde. Driicken Sie OK, um die Meldung zu I8schen.

Andern der Faxaufldsung und der Einstellung Heller/Dunkler

Sie kénnen die Einstellungen Auflésung und Heller/Dunkler fir Dokumente andern,
die Sie faxen.

Br Hinweis Diese Einstellungen haben keine Auswirkung auf die

Kopiereinstellungen. Die Einstellungen fir die Qualitat und die Helligkeit beim
Kopieren werden unabhangig von den Einstellungen fir die Auflésung und die
Helligkeit beim Senden von Faxnachrichten eingestellt. Einstellungen, die Sie tUber
das Bedienfeld des Gerats andern, wirken sich aulRerdem nicht auf Faxnachrichten
aus, die Uber den Computer gesendet werden.

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

Andern der Faxauflésung
Andern der Einstellung Heller/Dunkler
Festlegen neuer Standardeinstellungen

Andern der Faxauflésung

Die Einstellung Aufldsung wirkt sich auf die Ubertragungsgeschwindigkeit und -
qualitat von als Faxnachricht gesendeten SchwarzweilRdokumenten aus. Wenn das
Faxgerat des Empfangers die ausgewahlte Auflésung nicht unterstitzt, sendet der HP
All-in-One die Faxnachrichten mit der hochsten Auflésung, die vom Empfangsgerat
unterstutzt wird.
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B Hinweis Sie konnen die Auflésung nur fiir Schwarzweifaxe andern. Das Geréat
sendet alle Farbfaxnachrichten mit der Auflésung Fein.

Die folgenden Einstellungen fiir die Auflésung stehen beim Senden von
Faxnachrichten zur Verfligung: Fein, Sehr fein, Foto und Standard.

* Fein: Erzeugt hochwertigen Text, der fir das Faxen der meisten Dokumente
geeignet ist. Dies ist die Standardeinstellung. Beim Senden farbiger
Faxnachrichten verwendet das Gerat immer die Einstellung Fein.

» Sehr fein: Bietet die beste Faxqualitat, wenn Sie Dokumente mit sehr feinen
Details faxen. Beachten Sie, dass der Faxvorgang bei Auswahl von Sehr fein
langer dauert und Sie mit dieser Auflésung nur Schwarzweif3faxe senden kdnnen.
Wenn Sie ein Farbfax senden, wird dafiir stattdessen die Auflosung Fein
verwendet.

* Foto: Bietet die hdchste Faxqualitat beim Senden von Schwarzweilfotos. Wenn
Sie Foto auswahlen, dauert der Faxvorgang langer. HP empfiehlt die Auswahl von
Foto, wenn Fotos in Schwarzweil} gesendet werden.

+ Standard: Bietet die schnellstmégliche Ubertragung bei niedriger Faxqualitét.

Wenn Sie das Meni "Faxen" verlassen, wird diese Option wieder auf die
Standardeinstellung gesetzt, sofern Sie Ihre Anderungen nicht als
Standardeinstellungen speichern.

So andern Sie die Auflésung liber das Bedienfeld des Geriéts

1. Legen Sie die Originale ein. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Originalen.

2. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil # oder Nach-rechts-Pfeil & , um Faxen
S&W auszuwahlen. Driicken Sie dann OK.

3. Geben Sie die Faxnummer Uber das Tastenfeld ein, driicken Sie Kurzwahl, um
auf die Kurzwahleintrage zuzugreifen, oder driicken Sie Wahlwiederholung/
Pause, um die zuletzt gewahlte Nummer erneut zu wahlen.

4. Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis Auflésung angezeigt wird, und driicken Sie
dann OK.

5. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil =, um eine Aufldsung auszuwahlen, und driicken
Sie dann OK.

6. Driicken Sie Start.

Wenn ein Original im automatischen Vorlageneinzug festgestellt wird, wird das
Dokument an die eingegebene Nummer gesendet.

Andern der Einstellung Heller/Dunkler

Sie kdnnen den Kontrast eines Fax heller oder dunkler als das Original einstellen.
Diese Funktion ist hilfreich, wenn Sie ein verblasstes, verschwommenes oder
handgeschriebenes Dokument faxen. Sie kénnen das Original durch Andern des
Kontrasts abdunkeln.

7 Hinweis Die Einstellung Heller/Dunkler wirkt sich nur auf Faxnachrichten in
Schwarzweil} aus, nicht auf Farbfaxe.




Wenn Sie das Menii "Faxen" verlassen, wird diese Option wieder auf die
Standardeinstellung gesetzt, sofern Sie Ihre Anderungen nicht als
Standardeinstellungen speichern.

So dndern Sie die Einstellung Heller/Dunkler tiber das Bedienfeld des Gerats

1. Legen Sie die Originale ein. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Originalen.

2. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil =, um Faxen
S&W auszuwahlen. Driicken Sie dann OK.

3. Geben Sie die Faxnummer Uber das Tastenfeld ein, driicken Sie Kurzwahl, um
auf die Kurzwabhleintrage zuzugreifen, oder driicken Sie Wahlwiederholung/
Pause, um die zuletzt gewahlte Nummer erneut zu wahlen.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Heller/Dunkler angezeigt wird, und driicken
Sie dann OK.

5. Dricken Sie Nach-links-Pfeil 4 , um die Faxnachricht heller zu machen, oder Nach-
rechts-Pfeil = , um sie dunkler zu machen. Driicken Sie anschlielend OK.

Beim Dricken einer Pfeiltaste wird der Regler in die jeweilige Richtung verschoben.

6. Drucken Sie Start.

Wenn ein Original im automatischen Vorlageneinzug festgestellt wird, wird das
Dokument an die eingegebene Nummer gesendet.

Festlegen neuer Standardeinstellungen

Sie kénnen die Standardwerte der Einstellungen Auflésung und Heller/Dunkler am
Bedienfeld des Gerats andern.

So richten Sie neue Standardeinstellungen iiber das Bedienfeld des Geréts ein

1. Andern Sie in den Faxeinstellungen Auflésung und Heller/Dunkler, und driicken
Sie anschlielend OK.

2. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Als Standard definieren angezeigt wird.
Driicken Sie dann OK.

3. Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis Ja angezeigt wird, und driicken Sie dann OK.

Senden einer Faxnachricht im Fehlerkorrekturmodus

Fehlerkorrekturmodus (ECM) verhindert Datenverluste aufgrund von schlechten
Telefonleitungen, indem Ubertragungsfehler erkannt und automatisch ein erneutes
Senden der fehlerhaften Daten angefordert wird. Die Telefongebiihren sind hiervon
nicht betroffen oder werden sogar reduziert, wenn gute Telefonleitungen verwendet
werden. Schlechte Telefonleitungen fiihren bei Verwendung des
Fehlerkorrekturmodus zu langeren Ubertragungszeiten und héheren Telefongebiihren,
die Daten werden jedoch mit grof3erer Zuverlassigkeit gesendet. Die
Standardeinstellung lautet Ein. Deaktivieren Sie die Fehlerkorrektur nur, wenn die
Telefongebuhren erheblich steigen und Sie die schlechtere Qualitat fur geringere
Gebuhren in Kauf nehmen.
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Berucksichtigen Sie Folgendes, bevor Sie den Fehlerkorrekturmodus (ECM)
deaktivieren. Wenn Sie ECM deaktivieren, hat dies folgende Auswirkungen:

+ Die Qualitat und die Ubertragungsgeschwindigkeit beim Senden und Empfangen
von Faxnachrichten andert sich.

» Die Option Faxgeschw. wird automatisch auf Mittel eingestellt.

« Sie kdnnen keine Faxnachrichten mehr in Farbe senden oder empfangen.

So andern Sie die Einstellung liber das Bedienfeld des Gerits
1. Dricken Sie Einrichten.

2. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil p= , bis Faxeinstellungen angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

3. Dricken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , bis Fehlerkorrekturmodus angezeigt
wird, und anschlieRend auf OK.

4. Drlcken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Ein oder Aus auszuwahlen, und driicken
Sie dann OK.

Empfangen einer Faxnachricht
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Faxnachrichten kdnnen automatisch oder manuell empfangen werden. Wenn Sie die
Option Autom. Empfang deaktivieren, miissen Sie Faxnachrichten manuell
entgegennehmen. Wenn Sie die Option Autom. Empfang aktivieren
(Standardeinstellung), werden eingehende Anrufe automatisch entgegengenommen
und Faxnachrichten nach der in der Einstellung Tone bis Antwort festgelegten
Anzahl von Rufténen empfangen. (Der Standardwert der Einstellung Téne bis
Antwort ist finf Rufténe.)

Wenn Sie ein Fax im Format Legal empfangen und das Geréat fir dieses Format nicht
eingestellt ist, wird das Fax automatisch auf die Gro3e des eingelegten Papiers
verkleinert. Wenn Sie die Option Automatische Verkleinerung deaktiviert haben,
wird die Faxnachricht auf zwei Seiten gedruckt.

B Hinweis Wenn Sie gerade ein Dokument kopieren und ein Fax wird empfangen,
wird das Fax im Geratespeicher gespeichert, bis der Kopiervorgang beendet ist.
Die Anzahl der Faxseiten im Speicher kann dabei reduziert werden.

* Manuelles Empfangen einer Faxnachricht

» Einrichten von Faxsicherung

» Erneutes Drucken empfangener Faxnachrichten aus dem Speicher
» Abfrage flir den Empfang eines Fax

*  Weiterleiten von Faxnachrichten an eine andere Nummer

» Einstellen des Papierformats fiir den Faxempfang

« Einstellen der automatischen Verkleinerung fiir eingehende Faxe

» Sperren von Junk-Faxnummern

+ Faxe auf dem Computer empfangen




Manuelles Empfangen einer Faxnachricht

Wenn Sie ein Telefongesprach fiihren, kann der andere Teilnehmer lhnen ein Fax
senden, wahrend die Verbindung weiterhin besteht. Dies nennt man manuelles Faxen.
In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie ein manuelles Fax entgegennehmen
kénnen.

Br Hinweis Sie kdnnen das Handset aufnehmen, um ein Gespréch zu fiihren oder
zu horen, ob Faxtone Ubermittelt werden.

Sie kénnen Faxe manuell Giber ein Telefon empfangen, das wie folgt angeschlossen ist:

» Direkt am Gerat (Uber den Anschluss 2-EXT)
* An derselben Telefonleitung, jedoch nicht direkt am Gerat

So empfangen Sie eine Faxnachricht manuell:
1. Stellen Sie sicher, dass das Gerat eingeschaltet ist und Papier im Hauptfach
eingelegt wurde.
2. Entfernen Sie alle Originale aus dem Vorlageneinzug.
Legen Sie fir die Einstellung Tone bis Antwort einen hdheren Wert fest, um den
Anruf vor dem Gerat entgegennehmen zu kénnen. Sie kénnen die Einstellung
Autom. Empfang auch deaktivieren. Dadurch wird verhindert, dass Anrufe
automatisch entgegengenommen werden.
4. Wenn Sie mit dem Absender telefonieren, bitten Sie ihn, die Starttaste seines
Faxgerats zu driicken.
5. Wenn Sie Faxtone von einem sendenden Faxgerat hoéren, gehen Sie
folgendermafen vor:
a. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4 oder Nach-rechts-Pfeil &, um
Faxen S&W oder Faxen Farbe auszuwahlen.
b. Dricken Sie Start.
c. Sie kdnnen den Horer auflegen oder in der Leitung bleiben, wenn die

Faxnachricht empfangen wird. Die Telefonleitung kann wahrend der
Faxiibertragung nicht verwendet werden.

ol

Einrichten von Faxsicherung

Je nach Voreinstellungen und Sicherheitsanforderungen kénnen Sie das Gerat so
einrichten, dass entweder alle empfangenen Faxnachrichten, nur die bei Vorliegen
eines Fehlers empfangenen Faxnachrichten oder iberhaupt keine Faxnachrichten
gespeichert werden.

Fir Faxsicherung sind folgende Modi verfligbar:

Ein Dies ist die Standardeinstellung. Wenn Faxsicherung auf Ein gestellt
ist, werden alle empfangenen Faxnachrichten vom Gerat gespeichert.
Auf diese Weise kdnnen Sie die acht zuletzt empfangenen
Faxnachrichten erneut drucken, wenn sie sich noch im Speicher befinden.
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(Fortsetzung)

Hinweis Wenn der Speicher voll ist, werden beim Empfang neuer
Faxnachrichten die jeweils altesten, bereits gedruckten Faxe
Uberschrieben. Wenn sich so viele nicht gedruckte Faxe im Speicher
befinden, dass er voll ist, werden keine Faxanrufe mehr
entgegengenommen.

Hinweis Wenn Sie ein zu groRes Fax empfangen, wie z. B. ein
Farbfoto mit vielen Details, wird es mdglicherweise aufgrund des
Speichermangels nicht gespeichert.

Nur bei Fehler Faxnachrichten werden nur dann gespeichert, wenn ein Fehler vorliegt,

durch den das Drucken der Faxnachrichten verhindert wird (wenn z. B.
kein Papier mehr vorhanden ist). Alle eingehenden Faxnachrichten
werden so lange gespeichert, wie Speicherplatz verfiugbar ist. (Wenn der
Speicher voll ist, werden keine eingehenden Anrufe mehr
entgegengenommen.) Sobald der Fehler behoben ist, werden die
Faxnachrichten im Speicher automatisch gedruckt und anschlieRend aus
dem Speicher geldscht.

Aus Faxnachrichten werden nicht gespeichert. Moglicherweise empfiehlt es

sich, die Funktion Faxsicherung aus Sicherheitsgriinden zu
deaktivieren. Wenn ein Fehler eintritt, durch den das Drucken der
Faxnachrichten verhindert wird (wenn z. B. kein Papier mehr vorhanden
ist), werden keine eingehenden Faxanrufe mehr entgegengenommen.

@

So

Hinweis Wenn Faxsicherung aktiviert ist und Sie das Gerat ausschalten,
werden alle gespeicherten Faxe geloscht, einschlieBlich der ungedruckten Faxe,
die méglicherweise eingegangen sind, wahrend das Gerat nicht vollstandig
betriebsbereit war. In diesem Fall missen Sie die Absender bitten, die
ungedruckten Faxnachrichten erneut zu senden. Drucken Sie das Faxprotokoll,
um eine Liste der empfangenen Faxnachrichten zu erhalten. Das Faxprotokoll
wird nicht geldscht, wenn Sie das Gerat ausschalten.

richten Sie die Faxsicherung liber das Bedienfeld ein
Drucken Sie Einrichten.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Extras angezeigt wird, und driicken Sie
dann OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil &, bis Faxsicherung angezeigt wird, und driicken
Sie dann OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil =, um Ein, Nur bei Fehler oder Aus auszuwahlen.
Driicken Sie OK.

Erneutes Drucken empfangener Faxnachrichten aus dem Speicher
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Wenn Sie den Modus Faxsicherung auf Ein einstellen, legt das Gerat die
empfangenen Faxe immer im Speicher ab. Dabei spielt es keine Rolle, ob eine
Fehlerbedingung auf dem Gerat vorliegt.



Br Hinweis Wenn der Speicher voll ist, werden beim Empfang neuer Faxnachrichten
die jeweils altesten, bereits gedruckten Faxe Uberschrieben. Wenn alle
gespeicherten Faxnachrichten noch nicht gedruckt wurden, werden so lange keine
Faxanrufe mehr entgegengenommen, bis Faxnachrichten gedruckt oder aus dem
Speicher geldscht werden. Es empfiehlt sich eventuell auch aus Sicherheits- und
Datenschutzgriinden, die Faxnachrichten aus dem Speicher zu |6schen.

In Abhangigkeit von der Gréfie der Faxe im Speicher kdnnen Sie bis zu acht der
zuletzt empfangenen Faxe erneut drucken, wenn sie sich noch im Speicher befinden.
Sie missen die Faxe beispielsweise erneut drucken, wenn die letzte Ausfertigung des
Ausdrucks verloren gegangen ist.

So drucken Sie Faxe aus dem Speicher iiber das Bedienfeld des Gerats

1. Vergewissern Sie sich, dass sich im Hauptpapierfach Papier befindet.

2. Dricken Sie Einrichten.

3. Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Bericht drucken angezeigt wird, und
anschlieRend OK.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Fax erneut drucken angezeigt wird, und

anschlieRend OK.

Die Faxe werden in der umgekehrten Reihenfolge ausgedruckt, in der sie

empfangen wurden, d. h. das zuletzt empfangene Fax wird zuerst gedruckt.

Driicken Sie Start.

Wenn Sie das Drucken der Faxnachrichten im Speicher beenden méchten,

driicken Sie Abbrechen.

o o

So l6schen Sie alle gespeicherten Faxnachrichten Uiber das Bedienfeld des Gerits
A Dricken Sie die Taste Netz, um das Gerat auszuschalten.
Alle Faxnachrichten werden beim Ausschalten aus dem Speicher geldscht.

Abfrage fiir den Empfang eines Fax

Mit der Abruffunktion kann der HP All-in-One ein anderes Faxgerat auffordern, eine in
der Warteschlange befindliche Faxnachricht zu senden. Wenn Sie die Funktion
Abfrage empfangen verwenden, ruft der HP All-in-One das entsprechende Faxgerat
an und fordert das gewlinschte Fax an. Das angegebene Faxgerat muss auf Abruf
eingestellt sein und Uber ein Fax verfigen, das zum Senden bereit ist.

Br Hinweis Der HP All-in-One bietet keine Unterstltzung fir
Abrufzugangsschlissel. Abrufzugangsschlissel stellen eine Sicherheitsfunktion
dar, bei der das empfangende Faxgerat an das Gerat, von dem es eine
Faxnachricht abruft, einen Zugangsschlissel sendet, um die Faxnachricht zu
empfangen. Stellen Sie sicher, dass an dem Gerat, von dem Sie eine Faxnachricht
abrufen, kein Zugangsschlissel eingerichtet wurde (oder der
Standardzugangsschlissel nicht geéndert ist). Ansonsten kann der HP All-in-One
keine Faxnachricht von diesem Faxgerat abrufen.
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So richten Sie die Abruffunktion fiir Faxnachrichten liber das Bedienfeld des

Gerits ein

1. Verwenden Sie die Taste Nach-links-Pfeil 4§ oder Nach-rechts-Pfeil = , um Faxen
S&W oder Faxen Farbe auszuwahlen. Drucken Sie dann auf OK.

2. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil =, bis Faxmethode angezeigt wird, und driicken
Sie dann OK.

3. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Abfrage empfangen angezeigt wird, und
drticken Sie dann OK.

4. Geben Sie die Faxnummer des anderen Faxgerats ein.

5. Dricken Sie Start.

ﬁz‘/f’ Hinweis Wenn Sie Faxen Farbe ausgewahlt haben, das Fax aber in
Schwarzweill gesendet wurde, druckt das Gerat das Fax auch in Schwarzweil}
aus.

Weiterleiten von Faxnachrichten an eine andere Nummer
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Sie kdnnen das Gerét so einrichten, dass Faxe an eine andere Faxnummer
weitergeleitet werden. Ein empfangenes Farbfax wird in Schwarzweil} weitergeleitet.

Es wird deshalb empfohlen zu tberprifen, ob die Nummer, an die Faxnachrichten
weitergeleitet werden, funktioniert. Senden Sie ein Testfax, um sich zu vergewissern,
dass das Faxgerat lhre weitergeleiteten Faxe empfangen kann.

So leiten Sie Faxnachrichten iiber das Bedienfeld des Gerits weiter

1.
2,

Driicken Sie Einrichten.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Faxeinstellungen angezeigt wird, und
drticken Sie dann OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Faxweiterl. angezeigt wird, und driicken Sie
dann OK.

Drucken Sie Nach-rechts-Pfeil g, bis Ein angezeigt wird, und dricken Sie dann OK.

299

B¥ Hinweis Wenn das Fax nicht an das entsprechende Empfangergerat
weitergeleitet werden kann (da dieses beispielsweise ausgeschaltet ist), wird
die Faxnachricht gedruckt. Wenn das Gerét fiir das Drucken von
Fehlerberichten zu empfangenen Faxnachrichten konfiguriert wurde, wird auch
ein Fehlerbericht gedruckt.

Geben Sie bei Aufforderung die Faxnummer des Faxgerats ein, an das die
Faxnachrichten weitergeleitet werden sollen. Driicken Sie dann OK.

Auf der Bedienfeldanzeige wird die Faxweiterleitung angezeigt.

Fir den Fall, dass bei aktivierter Faxweiterleitung die Stromversorgung
unterbrochen wird, speichert das Gerat die Einstellungen und die Telefonnummer
der Faxweiterleitung. Wenn das Gerat wieder mit Strom versorgt wird, ist die
Einstellung Faxweiterleitung weiterhin auf Ein gesetzt.

299

Br Hinweis Sie kdnnen die Faxweiterleitung abbrechen, indem Sie die Taste
Abbrechen am Bedienfeld driicken, wenn die Meldung Faxweiterl. auf dem
Display angezeigt wird. Sie kénnen auch im Menl Faxweiterl., SW die Option
Aus auswahlen.




Einstellen des Papierformats fiir den Faxempfang

Sie kdnnen das Papierformat fiir den Faxempfang auswahlen. Das Papierformat, das
Sie auswahlen, muss mit dem Format des in das Hauptfach eingelegten Papiers
Ubereinstimmen. Faxe kdnnen ausschliellich auf die Papierformate Letter, A4 oder
Legal gedruckt werden.

299

B¥ Hinweis Wenn sich beim Faxempfang das falsche Papierformat im Hauptfach
befindet, wird die Faxnachricht nicht gedruckt, und auf der Anzeige wird ein Fehler
gemeldet. Legen Sie Papier im Format Letter, A4, oder Legal ein, und driicken Sie
OK, um das Fax zu drucken.

So stellen Sie das Papierformat fiir den Faxempfang iliber das Bedienfeld des

Gerits ein

1. Dricken Sie Einrichten.

2. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil e , bis Faxeinstellungen angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

3. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil e , bis Papieroptionen angezeigt wird, driicken Sie
dann OK.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil e, bis Faxpapierformat angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

5. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um eine Option auszuwahlen, und driicken Sie
anschlieend OK.

Einstellen der automatischen Verkleinerung fiir eingehende Faxe

Die Einstellung Automatische Verkleinerung bestimmt, wie der HP All-in-One
vorgeht, wenn ein Fax empfangen wird, das fur das Standardpapierformat zu groR ist.
Diese Einstellung ist standardmaRig aktiviert. Die eingehende Faxnachricht wird bei
dieser Einstellung so verkleinert, dass sie moglichst auf eine Seite passt. Wenn diese
Einstellung deaktiviert ist, werden die Informationen, die nicht auf die erste Seite
passen, auf einer zweiten Seite gedruckt. Die Einstellung Automatische
Verkleinerung ist hilfreich, wenn Sie ein Fax im Format Legal erhalten und Papier im
Format Letter in das Hauptfach eingelegt haben.

So legen Sie die automatische Verkleinerung tiber das Bedienfeld des Gerits fest
1. Drucken Sie Einrichten.

2. Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Faxeinstellungen angezeigt wird, und
driicken Sie dann OK.

3. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , bis Papieroptionen angezeigt wird, driicken Sie
dann OK.

4. Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil &, bis Faxformat autom. dndern angezeigt wird,
und driicken Sie dann OK.

5. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Aus oder Ein auszuwahlen.
6. Drlicken Sie OK.
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Sperren von Junk-Faxnummern
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Wenn Sie uber lhre Telefongesellschaft einen Rufnummernerkennungsdienst
abonnieren, kdnnen Sie bestimmte Faxnummern sperren. Dadurch kénnen Sie
verhindern, dass die von diesen Nummern empfangenen Faxnachrichten gedruckt
werden. Bei eingehenden Faxnachrichten wird die Nummer mit der Liste der Junk-
Faxnummern abgeglichen, um den Anruf ggf. zu blockieren. Wenn die Nummer mit
einer der Nummern in der Liste mit den gesperrten Faxnummern tbereinstimmt, wird
die Faxnachricht nicht gedruckt. (Die maximale Anzahl an blockierbaren Faxnummern
variiert je nach Modell.)

B Hinweis Diese Funktion wird nicht in allen Léandern/Regionen unterstiitzt. Wenn
die Option in Ihrem Land bzw. lhrer Region nicht unterstitzt wird, ist die Option
Junk-Fax-Barriere nicht im Menu Faxeinstellungen verfligbar.

Hinweis Wenn keine Telefonnummern zur Rufnummernerkennungsliste
hinzugefugt wurden, wird davon ausgegangen, dass sich der Benutzer nicht flr
den Rufnummernerkennungsdienst seiner Telefongesellschaft angemeldet hat.

* Hinzufligen von Nummern zur Junk-Faxliste
» Entfernen von Nummern aus der Junk-Faxliste

Hinzufiigen von Nummern zur Junk-Faxliste

Sie kénnen bestimmte Nummern sperren, indem Sie sie in die Junk-Faxliste
aufnehmen.

So geben Sie eine zu blockierende Nummer manuell ein

1. Driicken Sie Einrichten.

2. Drlcken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Faxeinstellungen auszuwahlen, und
anschlielRend OK.

3. Drlcken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil & , um Junk-Fax-Barriere auszuwahlen und
anschlieRend OK.

4. Dricken Sie die Taste Nach-rechts-Pfeil j , um Hinzufiigen auszuwahlen.
Driicken Sie dann die Taste OK.

5. Wenn Sie eine Faxnummer aus der Anrufer-ID-Liste blockieren mdchten, wahlen
Sie Nr. auswahlen.
-ODER-
Um eine zu blockierende Nummer manuell einzugeben, wahlen Sie Nr. eingeben.

6. Nach der Eingabe einer zu sperrenden Faxnummer driicken Sie OK.
Geben Sie unbedingt die Faxnummer so ein, wie sie auf der Anzeige des
Bedienfelds zu sehen ist, und nicht, wie sie in der Kopfzeile der empfangenen
Faxnachricht angezeigt wird. Diese Nummern kénnen sich unterscheiden.

7. Wenn die Aufforderung Weitere eingeben? angezeigt wird, fihren Sie einen der
folgenden Schritte durch:
* Wenn Sie eine andere Nummer zur Liste der Junk-Faxnummern

hinzufiigen méchten, driicken Sie Ja, und wiederholen Sie anschlieRend
Schritt 5 fur jede weitere zu sperrende Nummer.

+ Wenn Sie fertig sind, driicken Sie Nein.



Entfernen von Nummern aus der Junk-Faxliste

Wenn eine Faxnummer nicht mehr blockiert werden soll, kdnnen Sie sie aus der Junk-
Faxliste entfernen.

So entfernen Sie Nummern aus der Liste mit den Junk-Faxnummern:
1. Dricken Sie Einrichten.
Wahlen Sie Faxeinstellungen, und driicken Sie dann OK.
Wahlen Sie Junk-Fax-Barriere, und driicken Sie dann OK.
Driicken Sie Léschen und dann OK.
Driicken Sie die rechte Pfeiltaste, um durch die Nummern zu blattern, die Sie
gesperrt haben. Wenn die gewlinschte Nummer angezeigt wird, driicken Sie OK,
um sie auszuwahlen.
6. Wenn die Aufforderung Weitere 16schen? angezeigt wird, fihren Sie einen der
folgenden Schritte durch:
* Wenn Sie eine weitere Junk-Faxnummer entfernen mochten, driicken Sie
Ja, und wiederholen Sie anschliefend Schritt 5 fir jede weitere Nummer.
* Wenn Sie fertig sind, driicken Sie Nein.

akroebd

Faxe auf dem Computer empfangen

Verwenden Sie "Fax auf PC", wenn Sie automatisch Faxe empfangen und diese direkt
auf dem Computer speichern méchten. Mit "Fax auf PC" kénnen Sie digitale Kopien
Ihrer Faxe einfach speichern und ersparen sich den Arger mit groRen Papierstapeln.
Empfangene Faxe werden als TIFF-Datei (Tagged Image File Format) gespeichert.
Sobald das Fax eingegangen ist, erhalten Sie eine Benachrichtigung mit einem Link
zu dem Ordner, in dem das Fax gespeichert ist.

Die Dateien werden nach folgender Methode benannt:
XXXX_YYYYYYYY_Z77Z77 iif, wobei X die Information zum Absender enthalt, Y das
Datum ist und Z fir die Uhrzeit des Faxempfangs steht.

Br Hinweis Die Option "Fax auf PC" kann nur zum Empfang schwarzweiler Faxe
verwendet werden. Farbige Faxe werden gedruckt und nicht auf dem Computer
gespeichert.

Hinweis "Fax auf PC" wird nur in Windows unterstiitzt.

Hinweis Die im Geratespeicher gesammelten Faxe gehen verloren, wenn die
Stromversorgung des Gerats unterbrochen wird.

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

» Fax auf PC aktivieren
« Einstellungen fiir Fax auf PC &ndern

Fax auf PC aktivieren

Aktivieren Sie "Fax auf PC" mit dem Einrichtungsassistenten fur Fax auf PC. Der
Einrichtungsassistent fur "Fax auf PC" kann tber das Solution Center gestartet werden.

Br Hinweis Wenn Sie "Fax auf PC" aktivieren, miissen Sie "Faxempfang sichern"
auf "Ein" setzen.
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Mindestanforderungen:

* Das Administratorprogramm, der Computer, Gber den die Funktion "Fax auf PC"
aktiviert wurde, muss stets eingeschaltet sein. Nur ein Computer kann als
Administratorcomputer fiir "Fax auf PC" verwendet werden.

» Der Computer oder Server des Zielordners muss stets eingeschaltet sein, wenn es
nicht um den Administratorcomputer fir "Fax auf PC" handelt. Der Zielcomputer
muss ebenfalls eingeschaltet sein. Faxe werden nicht gespeichert, wenn der
Computer ausgeschaltet ist oder sich im Ruhemodus befindet.

» Die Funktion "HP Digitale Bildbearbeitung" muss in der Windows-Taskleiste
jederzeit aktiviert sein.

* In das Zufuhrfach muss Papier eingelegt werden.

So starten Sie den Einrichtungsassistenten fiir Fax auf PC vom Solution Center

1. Offnen Sie das Solution Center. Weitere Informationen finden Sie unter
Verwenden von HP Solution Center (Windows).

2. Wabhlen Sie Einstellungen, und wahlen Sie Einrichtungsassistent fiir Fax auf PC.

3. Befolgen Sie zum Einrichten von ,Fax auf PC* die Anweisungen auf dem
Bildschirm.

Einstellungen fiir Fax auf PC andern

Sie kénnen die Einstellungen flr "Fax auf PC" jederzeit tiber lhnren Computer auf der
Seite "Faxeinstellungen" im Solution Center &ndern. Sie kdnnen die Funktion "Fax auf
PC" auf "Aus" setzen und das Drucken von Faxen Uber das Bedienfeld des Gerats
deaktivieren.

So andern Sie die Einstellungen fiir "Fax auf PC" liber das Bedienfeld des Gerits

1. Dricken Sie die Taste Einrichten, wahlen Sie Faxeinstellungen und
anschlieRend Fax auf PC.

2. Wabhlen Sie die Einstellung, die Sie andern mochten. Sie kdnnen folgende
Einstellungen andern:

* PC-Hostname anzeigen: Zeigt den Namen des Computers an, der fir die
Administration von "Fax auf PC" eingerichtet wurde.

* Ausschalten: Deaktivieren Sie die Funktion "Fax auf PC".

Br Hinweis Aktivieren Sie "Fax auf PC" ibe das Solution Center.

* Faxdruck deaktivieren: Wahlen Sie diese Option, um Faxe beim Empfang zu
drucken. Wenn die Druckfunktion ausgeschaltet ist, werden Farbfaxe weiterhin
gedruckt.

B Hinweis Da Farbfaxe nicht auf dem Computer gespeichert werden,
werden Faxe weiterhin gedruckt. Einige mehrseitige Farbfaxe sind jedoch
moglicherweise zu grol fir den Geratespeicher.




So dndern Sie die Einstellungen fiir "Fax auf PC" liber das Solution Center

1. Offnen Sie das Solution Center. Weitere Informationen finden Sie unter
Verwenden von HP Solution Center (Windows).

2. Wahlen Sie Einstellungen und dann Faxeinstellungen.
Klicken Sie auf die Registerkarte Einstellungen fiir Fax auf PC.

4. Nehmen Sie die gewiinschten Anderungen an den Einstellungen vor. Driicken Sie
OK.

ol

B Hinweis Die vorgenommenen Anderungen lberschreiben die urspriinglichen
Einstellungen.

Andern der Faxeinstellungen

Wenn Sie alle Schritte in dem mit dem Gerat gelieferten Leitfaden zur Inbetriebnahme
ausgefiihrt haben, fiihren Sie die folgenden Schritte durch, um die
Anfangseinstellungen zu andern oder um weitere Faxoptionen zu konfigurieren.
» Einrichten der Faxkopfzeile

» Einstellen des Antwortmodus (Autom. Annehmen)

» Einstellen der Ruftonanzahl bis zur Rufannahme

«  Andern des Ruftonmusters zur Ruftonunterscheidung

» Einstellen des Faxfehlerkorrekturmodus

» Einstellen des Wahltyps

» Einstellen der Wahlwiederholungsoptionen

» Einstellen der Faxgeschwindigkeit

Einrichten der Faxkopfzeile

Mit der Faxkopfzeile werden Ihr Name und Ihre Faxnummer oben auf jedes gesendete
Fax gedruckt. HP empfiehlt, die Faxkopfzeile mithilfe der auf dem Gerat installierten
Software einzurichten. Sie kénnen die Faxkopfzeile jedoch auch wie hier beschrieben
Uber das Bedienfeld des Gerats einrichten.

Br Hinweis In einigen Landern/Regionen sind die Informationen in der Faxkopfzeile
gesetzlich vorgeschrieben.

So legen Sie die Faxkopfzeile fest bzw. dndern Sie diese:
1. Dricken Sie Einrichten.

2. Driicken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Faxeinstellungen auszuwahlen, und
anschliefend OK.

3. Driicken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Faxkopfzeile auszuwahlen, und
anschliefend OK.

4. Geben Sie Ihren eigenen oder lhren Firmennamen ber das numerische
Tastenfeld ein, und driicken Sie OK.

5. Geben Sie Ihre Faxnummer lGber das numerische Tastenfeld ein, und driicken Sie
OK.
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Einstellen des Antwortmodus (Autom. Annehmen)

Mit dem Antwortmodus legen Sie fest, ob eingehende Anrufe vom Gerat
entgegengenommen werden.

« Aktivieren Sie die Option Autom. Empfang, wenn Faxnachrichten vom Geréat
automatisch entgegengenommen werden sollen. Alle eingehenden Anrufe und
Faxnachrichten werden vom Gerat entgegengenommen.

» Deaktivieren Sie die Option Autom. Empfang, wenn Sie Faxnachrichten manuell
entgegennehmen mochten. Sie missen dann eingehende Faxanrufe personlich
entgegennehmen, andernfalls werden keine Faxnachrichten vom Gerat empfangen.

So stellen Sie den Antwortmodus liber das Bedienfeld des Gerats auf manuellen
oder automatischen Empfang

1. Drlicken Sie Einrichten.

2. Dricken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Faxeinstellungen auszuwahlen, und
anschlieltend OK.

3. Drlcken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Antwortoptionen auszuwahlen, und
driicken Sie dann OK.

4. Dricken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Autom. Empfang auszuwahlen, und
anschlielfend OK.

5. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil e , um fiir die Einrichtung Ein oder Aus
auszuwahlen. Driicken Sie dann OK.
Wenn Autom. Empfang den Status Ein hat, werden Anrufe automatisch
entgegengenommen. Wenn Autom. Empfang den Status Aus hat, werden keine
Anrufe entgegengenommen.

Einstellen der Ruftonanzahl bis zur Rufannahme

Wenn Sie die Option Autom. Empfang aktivieren, kdnnen Sie die Anzahl der Ruftone
festlegen, nach denen eingehende Anrufe automatisch entgegengenommen werden.

Die Einstellung Tone bis Antwort ist wichtig, wenn Sie einen Anrufbeantworter an
derselben Telefonleitung wie das Gerat anschlieRen, da in diesem Fall der Anruf vom
Anrufbeantworter vor dem Gerat entgegengenommen werden soll. Die Anzahl der
Rufténe bis zur Entgegennahme eines Anrufs muss flr das Gerat daher héher sein als
fur den Anrufbeantworter.

Stellen Sie den Anrufbeantworter auf eine niedrigere Ruftonanzahl und das Gerat auf
die maximal unterstiitzte Ruftonanzahl ein. (Die maximale Anzahl an Ruftdnen ist vom
Land/der Region abhéangig.) In diesem Fall werden eingehende Anrufe vom
Anrufbeantworter entgegengenommen, wahrend das Gerat die Leitung Uberwacht.
Wenn vom Gerat Faxtdne festgestellt werden, wird die Faxnachricht empfangen.
Wenn es sich bei einem Anruf um einen Telefonanruf handelt, zeichnet der
Anrufbeantworter die eingehende Nachricht auf.

So stellen Sie die Ruftonanzahl bis zur Rufannahme iiber das Bedienfeld des
Gerits ein

1. Dricken Sie Einrichten.

2. Dricken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Faxeinstellungen auszuwahlen, und
anschlieRend OK.
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3. Drucken Sie Nach-rechts-Pfeil ¢ , um Antwortoptionen auszuwahlen, und
driicken Sie dann OK.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Tone bis Antwort auszuwahlen, und
driicken Sie dann OK.

5. Geben Sie Uber das Tastenfeld die entsprechende Anzahl an Rufténen ein, oder
driicken Sie Nach-links-Pfeil 4§ oder Nach-rechts-Pfeil g , um die Anzahl der
Rufténe zu andern.

6. Drucken Sie OK, um die Einstellung zu tbernehmen.

Andern des Ruftonmusters zur Ruftonunterscheidung

Viele Telefongesellschaften bieten verschiedene Ruftonmuster an, durch die Sie
mehrere Telefonnummern auf einer Leitung unterscheiden kdnnen. Wenn Sie diesen
Dienst nutzen, wird jeder Telefonnummer eine andere Ruftonfolge zugewiesen. Sie
kénnen das Gerat so einstellen, dass nur Anrufe entgegengenommen werden, die
eine bestimmte Tonfolge aufweisen.

Wenn Sie das Gerat an eine Leitung anschlielen, von der Spezialtonfolgen unterstitzt
werden, kdnnen Sie sich von lhrer Telefongesellschaft ein Ruftonmuster fiir
Sprachanrufe und eines fir Faxanrufe zuweisen lassen. Fir eine Faxnummer werden
von HP doppelte oder dreifache Rufténe empfohlen. Wird die Spezialtonfolge vom
Gerat erkannt, wird der Anruf entgegengenommen und die Faxnachricht empfangen.

Wenn Sie nicht tiber einen Dienst fiir Spezialtonfolgen verfligen, behalten Sie das
Standardruftonmuster (Alle Rufténe) bei.

Br Hinweis Das HP-Faxgerat kann keine Faxe empfangen, wenn bei der
Haupttelefonnummer der Horer nicht aufgelegt ist.

So dndern Sie das Ruftonmuster zur Ruftonunterscheidung tiber das Bedienfeld

des Gerits
1. Vergewissern Sie sich, dass das Gerat auf automatischen Faxempfang eingestellt
ist.

2. Drucken Sie Einrichten.

3. Drucken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Standardeinstellungen
auszuwahlen, und anschlieRend OK.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Ruftonmuster auszuwahlen, und driicken
Sie dann OK.
Wenn das Telefon in dem Ruftonmuster klingelt, das Sie der Faxleitung
zugewiesen haben, wird der Anruf vom Gerat entgegengenommen und die
Faxnachricht empfangen.

Einstellen des Faxfehlerkorrekturmodus

Normalerweise werden die Signale auf der Telefonleitung Uberwacht, wahrend
Faxnachrichten gesendet oder empfangen werden. Wenn wéhrend der Ubertragung
ein Fehlersignal festgestellt wird und die Fehlerkorrektur aktiviert ist, kann vom Gerat
angefordert werden, dass ein Teil des Faxes erneut gesendet wird.

Deaktivieren Sie die Fehlerkorrektur nur, wenn Probleme beim Senden oder
Empfangen einer Faxnachricht auftreten und die Fehler bei der Ubertragung in Kauf
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genommen werden sollen. Das Deaktivieren dieser Einstellung ist eventuell sinnvoll,
wenn Sie eine Faxnachricht in ein anderes Land/Region senden oder aus einem
anderen Land/Region empfangen méchten, oder wenn Sie eine
Satellitentelefonverbindung verwenden.

So stellen Sie den Faxfehlerkorrekturmodus ein:

1.
2,

Driicken Sie Einrichten.

Driicken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Faxeinstellungen auszuwahlen, und
anschlieltend OK.

Driicken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil e , um Fehlerkorrektur auszuwahlen, und
anschliel’end auf OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil =, um den Status Ein oder Aus auszuwahlen.
Driicken Sie dann OK.

Einstellen des Wahltyps

Verwenden Sie dieses Verfahren, um den Tonwahl- oder Impulswahimodus
einzustellen. Die werkseitige Standardeinstellung ist Ton. Andern Sie die Einstellung
nur, wenn die Tonwahl von lhrer Telefonleitung nicht unterstutzt wird.

B Hinweis Die Impulswahloption ist nicht in allen L4dndern/Regionen verfiigbar.

So legen Sie den Wahltyp fest:

1.
2.

Driicken Sie Einrichten.

Driicken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil =, um Standardeinstellungen
auszuwahlen, und anschlieRend OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Ton- oder Pulswahl auszuwahlen, und
driicken Sie dann OK.

Driicken Sie Nach-rechts-Pfeil p , um die gewlinschte Option auszuwahlen, und
driicken Sie anschlielend OK.

Einstellen der Wahlwiederholungsoptionen
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Wenn eine Faxnachricht nicht gesendet wurde, weil das Empfangergerat besetzt war
oder sie nicht entgegennehmen konnte, versucht das Gerat entsprechend den
Einstellungen fir die Option ,Besetzt Wahlwiederhol.” oder ,Keine Antw.
Wahlwiederh.“ eine Wahlwiederholung auszufiihren. Verwenden Sie das folgende
Verfahren, um die Optionen zu aktivieren bzw. deaktivieren.

.

Besetzt Wahlwiederh.: Wenn diese Option aktiviert ist, wird beim Empfang eines
Besetztzeichens automatisch eine Wahlwiederholung ausgefiihrt. Die werkseitige
Standardeinstellung flr diese Option ist EIN.

Keine Antw. Wahlwiederh.: Wenn diese Option aktiviert ist, wird automatisch
eine Wahlwiederholung ausgeflhrt, wenn die Faxnachricht vom Empféngergerat
nicht entgegengenommen wird. Die werkseitige Standardeinstellung fiir diese
Option ist AUS.



So legen Sie die Wahlwiederholungsoptionen fest:

1. Drucken Sie Einrichten.

2. Driicken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Faxeinstellungen auszuwahlen, und
anschlieRend OK.

3. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Wahlwiederholungsoptionen
auszuwahlen, und driicken Sie dann OK.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um die Option Wahlwiederh. wenn besetzt
oder Keine Verb.: Wahlwiederholung auszuwahlen. Driicken Sie dann OK.

Einstellen der Faxgeschwindigkeit

Sie kénnen die Faxgeschwindigkeit beim Senden und Empfangen fiir die
Kommunikation lhres Geréats mit anderen Faxgeraten einstellen. Die Standard-
Faxgeschwindigkeit ist Schnell.

Bei Verwendung der folgenden Gerate/Dienste kann mdglicherweise eine geringere
Faxgeschwindigkeit erforderlich sein:

» Einen Internet-Telefondienst

* Ein PBX-System

« Fax uber Internetprotokoll (FolP)

+ ISDN-Dienst

Wenn beim Senden und Empfangen von Faxen Probleme auftreten, versuchen Sie,
das Problem dadurch zu beheben, dass Sie die Faxgeschwindigkeit auf Mittel oder
Langsam setzen. In der folgenden Tabelle werden die verfligbaren Einstellungen fir
die Faxgeschwindigkeit aufgeftihrt.

Einstellung fiir Faxgeschwindigkeit Faxgeschwindigkeit
Schnell V.34 (33600 Baud)
Mittel V.17 (14400 Baud)
Langsam V.29 (9600 Baud)

So andern Sie die Faxgeschwindigkeit liber das Bedienfeld des Gerits
1. Drucken Sie Einrichtung.

2. Dricken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil =, um Faxeinstellungen auszuwahlen, und
anschlieRend OK.

3. Driicken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Faxgeschw. auszuwahlen, und
anschliefend OK.

4. Wabhlen Sie mithilfe der Pfeiltasten eine Option, und driicken Sie dann OK.

Senden von Faxen uber das Internet

Sie kénnen einen preisgunstigen Telefondienst abonnieren, der Ihnen das Senden
und Empfangen von Faxnachrichten liber das Internet ermdglicht. Diese Methode wird
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als Fax Uber Internetprotokoll (Fax over Internet Protocol, FolP) bezeichnet. Sie
nutzen wahrscheinlich einen FolP-Dienst lhrer Telefongesellschaft, wenn Sie:
»  Zusatzlich zur Faxnummer einen speziellen Zugriffscode wahlen.

+ Uber einen IP-Konverter, der die Herstellung einer Internetverbindung erméglicht
und analoge Telefonanschliisse flr die Faxverbindung bereitstellt, verfligen.

B Hinweis Das Senden und Empfangen von Faxnachrichten ist nur méglich, wenn
ein Telefonkabel an den Gerateanschluss mit der Kennung ,1-LINE*
angeschlossen ist. Dies bedeutet, dass Sie die Verbindung zum Internet entweder
Uber einen Konverter (der Gber normale analoge Telefonanschliisse fiir
Faxverbindungen verfiigt) oder tber eine Telefongesellschaft herstellen missen.

Beim Senden und Empfangen von Faxnachrichten mit sehr hoher Geschwindigkeit
(33.600 Bit/s) funktionieren einige Internetfaxdienste mdglicherweise nicht
ordnungsgemaf’. Wenn Probleme beim Senden und Empfangen von Faxen lber
einen Internetfaxdienst auftreten, wahlen Sie eine geringere Faxgeschwindigkeit.
Andern Sie hierzu die Faxgeschwindigkeit von Schnell (Standardeinstellung) in
Mittel. Weitere Informationen zum Andern dieser Einstellung finden Sie unter
Einstellen der Faxgeschwindigkeit.

Wenn Sie Fragen zum Internetfaxversand haben, wenden Sie sich an den flr
Internetfaxdienste zustéandigen Support.

Testen der Faxeinrichtung
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Sie kénnen die Faxeinrichtung testen, um den Status des Gerats zu UGberprifen und
um sicherzustellen, dass es ordnungsgemaf fir das Faxen eingerichtet wurde.
Fihren Sie diesen Test durch, nachdem Sie das Gerat fiir das Faxen eingerichtet
haben. Bei der Durchfiihrung des Tests werden folgende Aufgaben ausgefihrt:

* Testen der Faxhardware

* Prifen, ob der richtige Telefonkabeltyp am Gerat angeschlossen ist

» Es wird gepruft, dass die Telefonleitung mit dem richtigen Anschluss verbunden ist.
» Es wird festgestellt, ob ein Wahlton vorhanden ist.

» Es wird nach einer aktiven Telefonleitung gesucht.

» Der Status der Telefonverbindung wird Uberpruft.

Ein Bericht mit den Testergebnissen wird gedruckt. Wenn wahrend des Tests Fehler

auftreten, verwenden Sie die Informationen im Bericht, um nach einer Lésung zu
suchen, und fihren Sie anschlieRend den Test erneut durch.

So testen Sie die Faxeinrichtung:

1. Richten Sie das Geréat fir die Faxfunktion ein. Berlcksichtigen Sie dabei die
speziellen Anweisungen zur Einrichtung lhres Heimarbeitsplatzes bzw. Biiros.

2. Stellen Sie sicher, dass die Tintenpatronen eingesetzt sind und dass vor dem
Starten des Tests grof3formatiges Papier im Hauptfach eingelegt ist.

3. Dricken Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf Einrichtung.

4. Drlcken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Extras auszuwahlen, und driicken Sie dann
OK.



5. Verwenden Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Faxtest durchfiihren auszuwahlen, und
driicken Sie dann OK.

Das Gerat zeigt dann das Testergebnis an und druckt einen Bericht.

6. Uberpriifen Sie den Bericht.

* Wenn der Test erfolgreich war und Sie dennoch weiterhin Probleme beim
Faxen haben, tberpriifen Sie die im Bericht aufgeflihrten Faxeinstellungen, um
festzustellen, ob sie korrekt sind. Eine nicht ausgefiillte oder falsche
Faxeinstellung kann zu Faxproblemen fiihren.

* Wenn der Test fehlschlagt, untersuchen Sie den Bericht auf ndhere
Informationen zur Beseitigung des aufgetretenen Problems.

Verwenden von Berichten

Drucken

Sie kdnnen das Geréat so einrichten, dass es automatisch Fehlerberichte und
Bestatigungsberichte flr jedes Fax druckt, das Sie senden und empfangen. Sie
kénnen auf’erdem bei Bedarf Systemberichte drucken. Diese Berichte stellen
nitzliche Systeminformationen Uber das Gerat zur Verfligung.

StandardmaRig ist das Gerat so eingestellt, dass nur dann ein Bericht gedruckt wird,
wenn beim Senden oder Empfangen von Faxen ein Problem auftritt. Nach jedem
Faxvorgang wird kurz eine Bestatigungsmeldung auf der Bedienfeldanzeige
angezeigt, die angibt, ob das Fax erfolgreich gesendet wurde.

»  Drucken von Faxbestatigungsberichten

* Drucken von Faxfehlerberichten

* Drucken und Anzeigen des Faxprotokolls

von Faxbestitigungsberichten

Wenn Sie einen Ausdruck der Sendebestatigung bendtigen, befolgen Sie die
folgenden Anweisungen zur Aktivierung der entsprechenden Einstellung, bevor Sie
mit dem Senden von Faxen beginnen. Wahlen Sie entweder Bei Faxsendung oder
Senden & Empf. aus.

Die Standardeinstellung fir Faxbestatigungen ist Aus. Dies bedeutet, dass nicht fiir
jedes gesendete bzw. empfangene Fax ein Bestatigungsbericht gedruckt wird. Nach
jedem Faxvorgang wird kurz eine Bestatigungsmeldung auf der Bedienfeldanzeige
angezeigt, die angibt, ob das Fax erfolgreich gesendet wurde.

So aktivieren Sie die Faxbestatigung:
1. Drucken Sie Einrichten.

2. Verwenden Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Bericht drucken auszuwahlen, und
driicken Sie dann OK.
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3. Verwenden Sie die Taste Nach-rechts-Pfeil = um Faxbestatigung auszuwahlen,
und driicken Sie dann OK.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil = , um eine der folgenden Einstellungen
auszuwahlen, und dricken Sie anschlielfend OK.

Aus Wenn Sie Faxe erfolgreich senden und empfangen, wird kein
Bestatigungsbericht gedruckt. Dies ist die Standardeinstellung.

Bei Faxsendung | Fur jede von lhnen gesendete Faxnachricht wird ein
Bestatigungsbericht gedruckt.

Bei Faxempfang | Fur jede von lhnen empfangene Faxnachricht wird ein
Bestatigungsbericht gedruckt.

Senden & Empf. | Fir jede von Ihnen gesendete und empfangene Faxnachricht wird ein
Bestatigungsbericht gedruckt.

xy: Tipp Wenn Sie Bei Faxsendung oder Senden & Empf. auswéhlen und die

* Faxnachricht zum Senden aus dem Speicher scannen, kénnen Sie ein Bild der
ersten Faxseite in den Faxsendebericht aufnehmen. Driicken Sie Einrichten,
dann Faxbestéatigung und anschlieRend erneut Beim Senden von Faxen.
Wahlen Sie im Menu Bild auf Faxsendebericht die Option Ein aus.

Drucken von Faxfehlerberichten

Sie kénnen das Geréat so konfigurieren, dass es automatisch einen Bericht druckt,
wenn wahrend einer Faxlbertragung ein Fehler auftritt.

So stellen Sie das Gerat fiir den automatischen Druck von Faxfehlerberichten ein:
1. Dricken Sie Einrichten.

2. Verwenden Sie Nach-rechts-Pfeil p= , um Bericht drucken auszuwahlen, und
drlicken Sie dann OK.

3. Dricken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Faxfehler auszuwahlen, und
anschlieltend OK.

4. Dricken Sie Nach-rechts-Pfeil ¢, um eine der folgenden Einstellungen
auszuwahlen, und driicken Sie anschlieRend OK.

Senden & Empf. | Druckt, sobald ein Faxfehler auftritt. Dies ist die Standardeinstellung.

Aus Es werden keine Faxfehlerberichte gedruckt.

Bei Faxsendung | Druckt, sobald ein Ubertragungsfehler auftritt.

Bei Faxempfang | Druckt, sobald ein Empfangsfehler auftritt.

Drucken und Anzeigen des Faxprotokolls

In den Protokollen werden alle Uiber das Bedienfeld des Gerats gesendeten und alle
empfangenen Faxe aufgefiihrt.
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Sie kénnen ein Protokoll iiber die vom Gerat gesendeten und empfangenen Faxe
drucken. Jeder Eintrag des Protokolls enthalt folgende Informationen:

Datum und Uhrzeit der Ubertragung
Typ (empfangen oder gesendet)
Faxnummer

Dauer

Anzahl der Seiten

Ergebnis (Status) der Ubertragung

So zeigen Sie das Faxprotokoll mit der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware

an:

1.

Starten Sie die HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware auf dem Computer.

Weitere Informationen finden Sie unter Verwenden der HP Foto- und
Bildbearbeitungssoftware.

Weitere Informationen finden Sie in der Onscreen-Hilfe der HP Foto- und
Bildbearbeitungssoftware.

Im Protokoll werden die Uber das Bedienfeld des Gerats und von der HP Foto- und
Bildbearbeitungssoftware gesendeten Faxe und alle empfangenen Faxe aufgefihrt.

So drucken Sei das Faxprotokoll iiber das Bedienfeld des Gerits

1.
2,

Driicken Sie Einrichten.

Verwenden Sie Nach-rechts-Pfeil = , um Bericht drucken auszuwahlen, und
driicken Sie dann OK.

Driicken Sie zuerst Nach-rechts-Pfeil = , um Faxprotokoll auszuwahlen, und
anschliefend OK.

Driicken Sie OK ein weiteres Mal, um das Protokoll zu drucken.

Abbrechen des Sendens oder Empfangens eines Faxes

Sie kénnen das Senden oder Empfangen einer Faxnachricht jederzeit abbrechen.

So brechen Sie das Senden oder Empfangen eines Faxes ab:

A

Driicken Sie auf dem Bedienfeld des Geréats Abbrechen, um das Senden oder
Empfangen einer Faxnachricht abzubrechen. Wenn das Gerat nicht mit dem
Faxen aufhort, driicken Sie erneut die Taste Abbrechen.

Das Gerat druckt alle Seiten, deren Druck bereits gestartet wurde, und bricht den
Vorgang fir den Rest des Faxes ab. Das kann ein wenig dauern.

So brechen Sie einen Wahlvorgang ab:

A

Driicken Sie Abbrechen, um den aktuellen Wahlvorgang abzubrechen.
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7 Konfiguration und Verwaltung

Dieser Abschnitt enthalt Informationen fiir den Administrator, der fiir die Verwaltung
des Gerats zustandig ist. Folgende Themen werden erlautert.

* Gerateverwaltun

* Verwenden der Tools zur Gerateverwaltung

» Erlauterungen zum Selbsttestbericht

« Einrichten der Faxfunktion des Gerats

» Konfigurieren des Gerats (Windows)

« Konfigurieren des Gerats (Mac OS)

» Deinstallieren und Neuinstallieren der Software

Gerateverwaltung

Die folgenden haufig verwendeten Tools kénnen zur Gerateverwaltung verwendet
werden. Informationen zum Aufrufen und Verwenden dieser Tools finden Sie unter
Verwenden der Tools zur Gerateverwaltung.

B Hinweis Bestimmte Vorgehensweisen kénnen auch andere Methoden umfassen.

Windows

» Bedienfeld des Gerats
e Druckertreiber

*  Toolbox

Mac OS
* Bedienfeld des Gerats
¢ HP Druckerdienstprogramm

» Geratelberwachung
» Gerateverwaltung

Gerateliberwachung

Dieser Abschnitt enthalt Informationen zur Uberwachung des Druckers.

Tool Abzurufende Informationen...

Geritesteuerung Status der aktuell verarbeiteten
Druckauftrage, Betriebsstatus des Gerats
sowie Status der Tintenpatronen.

Toolbox (Windows) Tintenpatronen-Informationen: Klicken Sie
auf die Registerkarte Geschatzter
Tintenfiillstand, um den Tintenfullstand
anzuzeigen, und flihren Sie einen Bildlauf
durch, um die Schaltflache Angaben zur
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(Fortsetzung)

Tool

Abzurufende Informationen...

Patrone anzuzeigen. Klicken Sie auf die
Schaltflache Angaben zur Patrone, um
Informationen zum Austauschen von
Tintenpatronen und Verfallsdaten anzuzeigen.*

HP Drucker-Dienstpro-gramm (Mac OS)

Tintenpatronen-Informationen: Offnen Sie
das Fenster Informationen und
Unterstiitzung, und klicken Sie auf
Verbrauchsmaterial-Status.*

*Warnhinweise und Anzeigen zum Tintenflllstand sind ungefahre Angaben und
dienen lediglich zur besseren Planung. Wenn auf der Anzeige eine Warnung wegen
eines niedrigen Tintenflillstands angezeigt wird, besorgen Sie sich eine Ersatzpatrone,
um eventuelle Verzdgerungen beim Drucken zu vermeiden. Sie missen die
Tintenpatronen erst dann ersetzen, wenn die Druckqualitat zu schlecht wird.

Gerateverwaltung

Dieser Abschnitt enthélt Informationen zur Verwaltung des Gerats und zum Andern

von Einstellungen.

Tool

Durchzufiihrende Verwaltungsaufgaben

Bedienfeld des Gerits

Einstellungen fiir Sprache und Land/Gebiet:
Driicken Sie Einrichten, wahlen Sie
Standardeinstellungen und wahlen dann
Sprache einstellen.

Einstellen von Datum und Uhrzeit: Driicken
Sie Einrichten, wahlen Sie dann
Standardeinstellungen und anschlieend
Datum und Uhrzeit.

Toolbox (Windows)

Durchfiihren der Geratewartung: Klicken Sie auf
die Registerkarte Geratedienste.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS)

Andern der Facheinstellungen: Klicken Sie
im Fenster Druckereinstellungen auf
Papierzufuhr.

Durchfiihren von Geratewartungsaufgaben:
Offnen Sie das Fenster Informationen und
Unterstiitzung, und klicken Sie auf die Option
fur die auszufiihrende Aufgabe.

Verwenden der Tools zur Gerateverwaltung

*  Toolbox (Windows)

e HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS)

Toolbox (Windows)

Mit der Toolbox kénnen Sie auf Wartungsinformationen zum Gerat zugreifen.

Verwenden der Tools zur Gerateverwaltung
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B Hinweis Wenn der Computer die Systemanforderungen erfiillt, kann die Toolbox
von der Starter-CD mit der Option zur vollstandigen Installation installiert werden.

«  Offnen der Toolbox

* Toolbox-Registerkarten

Offnen der Toolbox

» Klicken Sie im HP Solution Center auf das Menu Einstellungen, zeigen Sie auf
Druckeinstellungen, und klicken Sie dann auf Druckerfunktionen.

» Klicken Sie mit der rechten Maustaste in der Taskleiste auf das Symbol flr die
HP Digitale Bildbearbeitung, zeigen Sie auf Druckermodellname, und klicken Sie

anschlieend auf Druckerfunktionen.

Toolbox-Registerkarten

Die Toolbox enthalt die folgenden Registerkarten.

Registerkarten

Inhalt

Geschatzter Tintenflllstand

Tintenfiillstandinformationen: Zeigt die
ungefahren Tintenstande der einzelnen
Patronen an.

Hinweis Warnhinweise und Anzeigen zum
Tintenfillstand sind ungefahre Angaben und
dienen lediglich zur besseren Planung. Wenn
auf der Anzeige eine Warnung wegen eines
niedrigen Tintenfullstands angezeigt wird,
besorgen Sie sich eine Ersatzpatrone, um
eventuelle Verzégerungen beim Drucken zu
vermeiden. Sie missen die Tintenpatronen
erst dann ersetzen, wenn die Druckqualitat zu
schlecht wird.

Online einkaufen: Ermdglicht den Zugriff auf
eine Website zur Bestellung von
Verbrauchsmaterialien.

Telefonisch bestellen: Zeigt Telefonnummern
an, unter denen Sie Verbrauchsmaterialien
bestellen kénnen. In einigen Landern ist eine
telefonische Bestellung nicht mdglich.
Angaben zur Patrone: Zeigt die
Bestellnummern und Verfalldaten fir die
installierten Tintenpatronen an.

Informationen

Druckerinformationen: Zeigt die Geratehardware
an. Auf der Registerkarte "Informationen” finden
Sie folgende Optionen:

Hardwareinformationen
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Registerkarten Inhalt

Geratedienste « Diagnosetestseite drucken: Es wird ein
Bericht mit Gerateinformationen, einschlieRlich
Verbindungsart, Fehlern,
Firmwareinformationen, ausgedruckt.

* Testseite drucken: Druckt den
Selbsttestbericht des Gerats aus. Diese Seite
enthalt Informationen zum Gerat und zu den
Tintenpatronen. Weitere Informationen finden
Sie unter Erlauterungen zum Selbsttestbericht.

« Tintenpatronen ausrichten: Fihrt Sie durch
das Ausrichten der Tintenpatronen. Weitere
Informationen finden Sie unter Ausrichten der
Tintenpatronen.

» Tintenpatronen reinigen: Fihrt Sie durch das
Reinigen der Tintenpatronen. Weitere
Informationen finden Sie unter Reinigen der
Tintenpatronen.

* Reinigung bei Riickseitenverschmutzung:
Reinigt die Fiihrung des Gerats, wenn die Tinte
auf der Seite verschmiert ist.

* Reinigung der Papierzufuhr: Reinigt die
Papierrollen des Gerates.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS)

Das HP Drucker-Dienstprogramm enthalt Tools zum Konfigurieren der
Druckeinstellungen, zum Kalibrieren des Gerats, zur Onlinebestellung von
Verbrauchsmaterial und zur Suche nach Supportinformationen auf der Website.
+  Offnen des HP Drucker-Dienstprogramms

*  HP Drucker-Dienstprogramm (Fenster)

Offnen des HP Drucker-Dienstprogramms

So 6ffnen Sie das HP Drucker-Dienstprogramm vom Desktop aus:
1. Wahlen Sie im Finder aus dem Meni Go den Befehl Computer.

2. Wahlen Sie die Festplatte des Computers aus, wahlen Sie Bibliothek und
anschlieRend Drucker.

3. Wahlen Sie nacheinander HP, Dienstprogramme und dann HP Druckerauswahl
aus.

4. Wabhlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Dienstprogramm starten.

So 6ffnen Sie das HP Druckerdienstprogramm iiber den HP Gerdatemanager
1. Klicken Sie im Dock auf das Symbol HP Gerate-Manager.

2. Wahlen Sie das Gerat im Dropdown-Meni Geréte aus.

3. Klicken Sie im Meni Informationen und Einstellungen auf Druckerwartung.
4. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Dienstprogramm starten.
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HP Drucker-Dienstprogramm (Fenster)

Informationen und Support

* Verbrauchsmaterial-Status: Zeigt Informationen zu den aktuell installierten
Tintenpatronen an.

» Verbrauchsmaterialinfo: Zeigt die Optionen flr das Ersetzen der Tintenpatronen

an.

* Gerateinformationen: Zeigt Informationen Gber das Modell und die
Seriennummer an. Diese Seite enthalt Informationen zum Gerat und zu den
Verbrauchsmaterialien.

* Reinigen: Fuhrt Sie durch das Reinigen der Tintenpatronen.
» Ausrichten: Fihrt Sie durch das Ausrichten der Tintenpatronen.

* HP Support: Ermdglicht den Zugriff auf die Website von HP, auf der Sie Support

fur Ihr Gerat erhalten, Ihr Gerat registrieren kénnen und Informationen zu
Riickgabe und Recycling von Verbrauchsmaterialien erhalten.

Erlauterungen zum Selbsttestbericht

76

Der Selbsttestbericht dient zum:

* Anzeigen aktueller Gerateinformationen und des Tintenpatronen-Status
e Unterstutzung bei der Fehlerbehebung

Auflerdem umfasst der Selbsttestbericht ein Protokoll der letzten Ereignisse.
Wenn Sie HP telefonisch erreichen miissen, drucken Sie den Bericht vorher aus.
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1. Druckerinformationen: Zeigt Gerateinformationen (z. B. Produktname,
Modellnummer, Seriennummer und Firmwareversionsnummer) und die Anzahl der
aus dem Fach gedruckten Seiten an.

2. Testmuster fiir Tintendiisen: Fehlende Zeilen weisen auf Probleme bei den
Tintenpatronen hin. Versuchen Sie, die Patronen zu reinigen, oder tauschen Sie
sie aus.

3. Farbbalken und -felder: Ungleichmafige, blasse oder schwache Balken oder
Felder weisen auf einen niedrigen Tintenfiillstand hin. Uberpriifen Sie die
Tintenflllstande.

4. Ereignisprotokoll: Zeigt ein Protokoll der letzten Ereignisse an.

So drucken Sie den Selbsttestbericht aus

* Geratesteuerung: Driicken Sie Einrichten, wahlen Sie Bericht drucken und
Selbsttest aus, und driicken Sie dann OK.

* HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie im Fenster Informationen
und Unterstiitzung auf Gerateinformationen und dann auf Konfigurationsseite
drucken.

Einrichten der Faxfunktion des Gerats

Wenn Sie alle Schritte des Leitfadens zur Inbetriebnahme ausgefiihrt haben, kdnnen
Sie mit den Anweisungen in diesem Abschnitt das Einrichten der Faxfunktion
abschlieRen. Bewahren Sie den Leitfaden zur Inbetriebnahme fur die spéatere
Verwendung auf.

In diesem Abschnitt wird das Einrichten der Faxfunktion des Gerats erlautert, damit
diese mit Geraten und Diensten, die iber eine einzelne Telefonleitung angeschlossen
sind, verwendet werden kann.

xy- Tipp Sie kénnen auch den Fax-Einrichtungsassistenten (Windows) oder das HP

* Fax-Einrichtungsprogramm (Mac OS) verwenden, um in kurzer Zeit wichtige
Faxeinstellungen wie den Antwortmodus und die Faxkopfzeile einzurichten. Sie
kénnen den Fax-Einrichtungsassistenten (Windows) oder das HP Fax-
Einrichtungsprogramm (Mac OS) Uber die bei der Einrichtung des Gerats
installierte Software aufrufen. Befolgen Sie nach dem Ausflihren des Fax-
Einrichtungsassistenten (Windows) oder des HP Fax-Einrichtungsprogramms (Mac
0OS) die Anweisungen in diesem Abschnitt, um die Faxeinrichtung abzuschlief3en.

» Einrichten der Faxfunktion (fir parallele Telefonsysteme)
» Faxeinrichtung fiir serielle Telefonsysteme

Einrichten der Faxfunktion (fiir parallele Telefonsysteme)

Bevor Sie die Faxfunktion des Gerats einrichten, miissen Sie feststellen, welches
Telefonsystem in lhrem Land/lhrer Region verwendet wird. Die Anweisungen zum
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Einrichten der Faxfunktion des Gerats unterscheiden sich fiir serielle bzw. parallele

Telefonsysteme.

*  Wenn Ihr Land/lhre Region in der folgenden Tabelle nicht angezeigt wird, verfliigen
Sie wahrscheinlich Uber ein serielles Telefonsystem. Bei einem seriellen
Telefonsystem ist es aufgrund des Anschlusstyps der gemeinsam verwendeten
Gerate (Modems, Telefone und Anrufbeantworter) nicht méglich, eine physische
Verbindung zum 2-EXT-Anschluss des Gerats herzustellen. Stattdessen missen
alle Gerate an der Telefonanschlussbuchse angeschlossen werden.

Br Hinweis In einigen Landern/Regionen, in denen serielle Telefonsysteme
verwendet werden, verfigt das mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel Giber
einen zusatzlichen Anschluss. Damit konnen Sie andere
Telekommunikationsgerate an die Telefonanschlussbuchse anschlieen, an
die das Gerat angeschlossen ist.

* Wenn lhr Land/lhre Region in der folgenden Tabelle aufgefiihrt wird, verfiigen Sie
wahrscheinlich iber ein paralleles Telefonsystem. In einem parallelen
Telefonsystem kdnnen Sie alle gemeinsam verwendeten
Telekommunikationsgerate tuber den 2-EXT-Anschluss an der Riickseite des

Gerats mit der Telefonleitung verbinden.

Br Hinweis HP empfiehlt bei parallelen Telefonsystemen, das Gerét mit dem
mitgelieferten Zweidrahtkabel an die Telefonanschlussbuchse anzuschlieRen.

Tabelle 7-1 Lander/Regionen mit einem parallelen Telefonsystem

Argentinien Australien Brasilien

Kanada Chile China

Kolumbien Griechenland Indien

Indonesien Irland Japan

Korea Lateinamerika Malaysia

Mexiko Philippinen Polen

Portugal Russland Saudi-Arabien

Singapur Spanien Taiwan (Republik China)
Thailand USA Venezuela

Vietnam

Wenn Sie nicht genau wissen, Uber welches Telefonsystem Sie verfligen (seriell oder

parallel), wenden Sie sich an |Ihre Telefongesellschaft.

* Richtiges Einrichten der Faxfunktion flir zu Hause oder das Bliro

* Auswahlen der richtigen Einrichtungsmethode

Szenario A: Separater Faxanschluss (es werden keine Telefongesprache gefiihrt)
Szenario B: Einrichten des Gerats fir DSL
Szenario C: Einrichten des Geréts flir ein PBX-System oder einen ISDN-Anschluss
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» Szenario D: Faxfunktion mit Rufzeichenmuster am gleichen Anschluss

» Szenario E: Gemeinsamer Anschluss flir Telefon-/Faxanrufe

* Szenario F: Gemeinsamer Anschluss fur Telefon-/Faxanrufe mit Voicemail-Dienst
+ Szenario G: Gemeinsamer Anschluss fiir Fax und DFU-Modem (kein Empfang von

Telefonanrufen)

* Szenario H: Gemeinsamer Anschluss flir Telefon-/Faxanrufe mit Computermodem

» Szenario |: Gemeinsamer Anschluss flir Telefon-/Faxanrufe mit Anrufbeantworter

» Szenario J: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Computermodem
und Anrufbeantworter

«  Szenario K: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit DFU-Modem und
Voicemail

Richtiges Einrichten der Faxfunktion fiir zu Hause oder das Biiro

Um erfolgreich Faxe senden und empfangen zu kénnen, miissen Sie feststellen,
welche Gerate und Dienste gegebenenfalls tber die Telefonleitung betrieben werden,
an die auch das Geréat angeschlossen ist. Dies ist notwendig, da Sie mdglicherweise
einige der vorhandenen Gerate direkt an das Gerat anschlielen und auch einige
Faxeinstellungen andern missen, bevor Sie die Faxfunktionen nutzen kénnen.

Beantworten Sie die Fragen in diesem Abschnitt, damit Sie die Faxfunktion fir private
oder berufliche Zwecke ordnungsgemaf einrichten kénnen. Anhand lhrer Antworten
koénnen Sie der Tabelle im folgenden Abschnitt die fiir Sie empfohlene
Einrichtungsmethode entnehmen.

Beantworten Sie die folgenden Fragen in der vorgegebenen Reihenfolge.

1. Haben Sie einen DSL-Dienst lhrer Telefongesellschaft? (,DSL" wird in lnrem Land/
Ihrer Region mdglicherweise als ,ADSL* bezeichnet.)

Wenn ja, fahren Sie mit Szenario B: Einrichten des Gerats fur DSL fort. Die
weiteren Fragen missen nicht beantwortet werden.

Wenn Sie mit ,Nein“ geantwortet haben, fahren Sie mit der Beantwortung der
Fragen fort.

2. Haben Sie eine Nebenstellenanlage (PBX-System) oder ein ISDN-System?
Wenn ja, fahren Sie mit Szenario C: Einrichten des Geréats flr ein PBX-System
oder einen ISDN-Anschluss fort. Die weiteren Fragen missen nicht beantwortet
werden.

Wenn Sie mit ,Nein“ geantwortet haben, fahren Sie mit der Beantwortung der
Fragen fort.
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3. Nutzen Sie einen Spezialtondienst Ihrer Telefongesellschaft, Gber den
verschiedene Telefonnummern mit unterschiedlichen Tonfolgen bereitgestellt
werden?

Wenn ja, fahren Sie mit Szenario D: Faxfunktion mit Rufzeichenmuster am
gleichen Anschluss fort. Die weiteren Fragen mussen nicht beantwortet werden.
Wenn Sie mit ,Nein“ geantwortet haben, fahren Sie mit der Beantwortung der
Fragen fort.

Konnen Sie nicht mit Sicherheit feststellen, ob Ihr Anbieter ein Rufzeichenmuster
unterstitzt? Viele Telefongesellschaften bieten verschiedene Ruftonmuster an,
durch die Sie mehrere Telefonnummern auf einer Leitung unterscheiden kdnnen.
Wenn Sie diesen Dienst nutzen, wird jeder Telefonnummer eine andere
Ruftonfolge zugewiesen. Sie kénnen z. B. fir verschiedene Telefonnummern
einen einzelnen, doppelten oder dreifachen Rufton festlegen. So kénnen Sie der
Telefonnummer fiir Telefongesprache einen einzelnen Rufton und der
Telefonnummer fiir Faxanrufe einen doppelten Rufton zuweisen. Dadurch kénnen
Sie am Rufton des Telefons erkennen, ob es sich um ein Telefongesprach oder
einen Faxanruf handelt.

4. Wird die Telefonnummer fiir den Faxempfang am Gerat auch fir
Telefongesprache verwendet?

Fahren Sie mit den folgenden Fragen fort.

5. Ist ein DFU-Modem an die Telefonleitung des Gerats angeschlossen?

Sind Sie nicht sicher, ob Sie ein Computermodem verwenden? Wenn Sie eine der

folgenden Fragen mit "Ja" beantworten, verwenden Sie ein Computermodem:

+ Koénnen Sie Faxe (ber eine DFU-Verbindung direkt in einer
Softwareanwendung empfangen bzw. aus einer Softwareanwendung senden?

+ Senden und empfangen Sie E-Mail-Nachrichten auf Inrem Computer ber eine
Einwahlverbindung?

» Greifen Sie von Ihrem Computer Gber eine Einwahlverbindung auf das Internet
zu?

Fahren Sie mit den folgenden Fragen fort.

6. Wird die Telefonnummer fiir den Faxempfang am Gerat auch fiir einen
Anrufbeantworter verwendet?

Fahren Sie mit den folgenden Fragen fort.

7. Nutzen Sie einen Voicemail-Dienst Ihres Telekommunikationsanbieters unter
derselben Telefonnummer, die das Gerat fur den Faxempfang verwendet?

Wenn Sie die Fragen beantwortet haben, fahren Sie mit dem nachsten Abschnitt
fort, um lhren Faxeinrichtungsfall auszuwahlen.

Auswadhlen der richtigen Einrichtungsmethode

Nachdem Sie alle Fragen zu den zusatzlich am Gerat angeschlossenen Geraten und
Diensten beantwortet haben, kdnnen Sie das geeignete Konfigurationsszenario fir zu
Hause oder im Blro auswahlen.

Suchen Sie in der ersten Spalte der folgenden Tabelle die Kombination aus Geraten
und Diensten, die Ihrem Szenario zu Hause oder im Blro entspricht. Sehen Sie
anschlieRend in der zweiten oder dritten Spalte nach, welche Einstellung fur Ihr
Telefonsystem am besten geeignet ist. Zu jedem dieser Félle erhalten Sie in den
folgenden Abschnitten schrittweise Anweisungen.
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Wenn Sie alle Fragen im vorigen Abschnitt beantwortet haben und uber keines der
beschriebenen Gerate verfligen bzw. keine der erwahnten Dienstleistungen nutzen,
wahlen Sie "Keine" in der ersten Spalte der Tabelle aus.

Br Hinweis Wenn Ihr Einrichtungsszenario nicht in diesem Abschnitt beschrieben
wird, richten Sie das Gerat wie ein normales analoges Telefon ein. SchlieRen Sie
das im Lieferumfang des Gerats enthaltene Telefonkabel an die
Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss an der
Rickseite des Gerats an. Bei Verwendung eines anderen Kabels kdnnen
Probleme beim Senden und Empfangen von Faxnachrichten auftreten.

Andere Gerate/Dienste an Empfohlene Faxeinrichtung | Empfohlene
der Faxleitung fiir parallele Telefonsysteme | Faxeinrichtung fiir serielle
Telefonsysteme

Keine Szenario A: Separater Suchen Sie unter

(Sie haben alle Fragen mit Fa_xanschluss (es w__erden Faxeinrichtung fiir serielle

"Nein" beantwortet.) kelr_1_e Telefongesprache Telefonsysteme nach den

geflhrt) entsprechenden

landesspezifischen
Einstellungen.

DSL-Dienst Szenario B: Einrichten des Suchen Sie unter

(Sie haben nur Frage 1 mit Gerats fur DSL $a|><ef|nr|chttunq fur sehrlglle

"Ja" beantwortet.) elefonsysteme nach den
entsprechenden
landesspezifischen
Einstellungen.

Nebenstellenanlage (PBX) Szenario C: Einrichten des Suchen Sie unter

oder ISDN-System Geréts fiir ein PBX-System Faxeinrichtung fur serielle

(Sie haben nur Frage 2 mit oder einen ISDN-Anschluss Tetlefonsxste(;ne nach den

"Ja" beantwortet.) entsprechenaen
landesspezifischen
Einstellungen.

Anruferunterscheidungs- Szenario D: Faxfunktion mit Suchen Sie unter

Dienst Rufzeichenmuster am Faxeinrichtung fur serielle

(Sie haben nur Frage 3 mit gleichen Anschluss Tetlefonsyhste(;ne nach den

"Ja" beantwortet.) entsprechenden
landesspezifischen
Einstellungen.

Telefonanrufe Szenario E: Gemeinsamer Suchen Sie unter

(Sie haben nur Frage 4 mit énschlu?s fur Telefon-/ _llz_alxefmnchttunq far ser:rlglle

"Ja" beantwortet.) axanrufe elefonsysteme nach den
entsprechenden
landesspezifischen
Einstellungen.

Telefonanrufe und Voicemail- | Szenario F: Gemeinsamer Suchen Sie unter

Dienst Anschluss fiir Telefon-/ Faxeinrichtung flr serielle

(Sie haben nur die Fragen 4 ngantrufe mit Voicemail- Telefonsxsteéne nach den

und 7 mit "Ja" beantwortet.) pienst entsprecnenden
landesspezifischen

Einstellungen.

Computermodem Szenario G: Gemeinsamer Nicht zutreffend.
Anschluss flr Fax und DFU-
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Andere Gerate/Dienste an
der Faxleitung

Empfohlene Faxeinrichtung
fur parallele Telefonsysteme

Empfohlene
Faxeinrichtung fiir serielle
Telefonsysteme

(Sie haben nur Frage 5 mit
"Ja" beantwortet.)

Modem (kein Empfang von

Telefonanrufen

Telefonanrufe und
Computermodem

(Sie haben nur die Fragen 4
und 5 mit "Ja" beantwortet.)

Szenario H: Gemeinsamer
Anschluss fiir Telefon-/
Faxanrufe mit

Computermodem

Nicht zutreffend.

Telefonanrufe und
Anrufbeantworter

(Sie haben nur die Fragen 4
und 6 mit "Ja" beantwortet.)

Szenario I: Gemeinsamer
Anschluss fiir Telefon-/
Faxanrufe mit
Anrufbeantworter

Nicht zutreffend.

Telefonanrufe,
Computermodem und
Anrufbeantworter

(Sie haben nur die Fragen 4,
5 und 6 mit "Ja" beantwortet.)

Szenario J: Gemeinsamer
Anschluss fiir Telefon-/
Faxanrufe mit
Computermodem und
Anrufbeantworter

Nicht zutreffend.

Telefonanrufe,
Computermodem und
Voicemail-Dienst

(Sie haben nur die Fragen 4,
5 und 7 mit "Ja" beantwortet.)

Szenario K: Gemeinsamer
Anschluss fiir Telefon-/
Faxanrufe mit DEFU-Modem
und Voicemail

Nicht zutreffend.

Szenario A: Separater Faxanschluss (es werden keine Telefongespréache gefiihrt)

Wenn Sie einen separaten Telefonanschluss haben, an dem Sie keine Telefonanrufe
empfangen und an dem keine weiteren Gerate angeschlossen sind, richten Sie das
Gerat wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

Abbildung 7-1 Riickansicht des Gerats

1 Telefonanschlussbuchse

2 SchlieBen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene

Telefonkabel an den 1-LINE-Anschluss an.
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So richten Sie das Gerat fiir einen separaten Faxanschluss ein:

1. Schlielen Sie ein Ende des mit dem Gerat gelieferten Telefonkabels an die
Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss an der
Ruckseite des Gerats an.

B Hinweis Wenn Sie das Gerét nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den
Telefonanschluss anschlieen, kdnnen Sie mdglicherweise keine
Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von
den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biro
verwenden.

2. Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Empfang.

3. (Optional) Andern Sie die Einstellung Téne bis Antwort in die niedrigste
Einstellung (2 Rufténe).

4. Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn das Telefon klingelt, nimmt das Gerat den Anruf nach der unter Tone bis
Antwort festgelegten Anzahl an Ruftdnen automatisch entgegen. Das Gerat sendet
Faxempfangstone an das Faxgerat des Absenders, und die Faxnachricht wird
empfangen.

Szenario B: Einrichten des Gerats fiir DSL

Wenn Sie Uber einen DSL-Anschluss verfiigen und keine Gerate an das Gerat
anschlielen, finden Sie in diesem Abschnitt Anweisungen zum Anschlielen eines
DSL-Filters zwischen der Telefonanschlussbuchse und dem Gerét. Der DSL-Filter
filtert das Digitalsignal, das lhr Gerat daran hindert, ordnungsgemag mit der
Telefonleitung zu kommunizieren. (,DSL* wird in Ihrem Land/lIhrer Region
moglicherweise als ,ADSL" bezeichnet.)

Br Hinweis Wenn Sie tber einen DSL-Anschluss verfiigen und keinen DSL-Filter
anschlielen, kdnnen mit dem Gerat keine Faxnachrichten gesendet und
empfangen werden.

Abbildung 7-2 Riickansicht des Gerits

.i. a_L]_—n .1I.INE 2T,

- ffF

1 Telefonanschlussbuchse

2 DSL- (bzw. ADSL-)Filter und Kabel vom DSL-Anbieter
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3 SchlieBen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene
Telefonkabel an den 1-LINE-Anschluss an.

So richten Sie das Gerit fiir DSL ein:
1. Besorgen Sie sich einen DSL-Filter von lhrem DSL-Provider.

2. Schlie3en Sie ein Ende des im Lieferumfang des Geréts enthaltenen
Telefonkabels an den freien Anschluss des DSL-Filters und das andere Ende an
den 1-LINE-Anschluss an der Riickseite des Gerats an.

Br Hinweis Wenn Sie das Gerét nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den DSL-
Filter anschlieRen, kdnnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten senden.
Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von den Telefonkabeln, die
Sie mdéglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

Im Lieferumfang des Gerats ist ein Telefonkabel enthalten. Fiir diese
Einrichtung missen Sie jedoch zusatzliche Telefonkabel erwerben.

3. SchlieRen Sie den DSL-Filter mit einem weiteren Telefonkabel an die
Telefonanschlussbuchse an.

4. Testen Sie die Faxfunktion.

Szenario C: Einrichten des Gerits fiir ein PBX-System oder einen ISDN-Anschluss

Wenn Sie eine Nebenstellenleitung (PBX-System) oder einen ISDN-Konverter/-
Anschlussadapter verwenden, gehen Sie wie folgt vor:

* Wenn Sie einen PBX- oder ISDN-Konverter/-Anschlussadapter verwenden,
schlieen Sie das Gerat an den Anschluss an, der fir Fax- und Telefongerate
eingerichtet ist. Stellen Sie sicher, dass der Adapter auf den richtigen Switchtyp flur
Ihr Land/lhre Region eingestellt ist.

Br Hinweis Bei einigen ISDN-Systemen kénnen die Anschliisse fiir spezielle
Telekommunikationsgerate konfiguriert werden. Sie kdnnen beispielsweise
einen Anschluss fiir Telefon und Faxgerate der Gruppe 3 und einen anderen
Anschluss flir verschiedene Zwecke konfigurieren. Wenn beim Anschliefien
von Geraten am Fax-/Telefonanschluss des ISDN-Konverters Probleme
auftreten, kdnnen Sie versuchen, diese an den Multifunktionsanschluss
anzuschlieRen. Dieser Anschluss tragt oft Bezeichnungen wie "Multi" oder
"Kombi".

* Wenn Sie ein PBX-System verwenden, setzen Sie das Anklopfsignal auf ,Aus".

Br Hinweis Bei vielen digitalen PBX-Systemen ist der Anklopfton standardméRig
aktiviert. Das Anklopfsignal stért Faxubertragungen, so dass Sie mit dem Gerat
keine Faxnachrichten senden oder empfangen kénnen. Anweisungen zum
Deaktivieren des Anklopfsignals finden Sie in der Dokumentation des PBX-
Systems.
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* Wahlen Sie bei Nebenstellenanlagen die Nummer fiir eine externe Rufnummer,
bevor Sie die Faxnummer wahlen.

» Schlief3en Sie das Gerat nur Uber das mitgelieferte Kabel an die
Telefonanschlussbuchse an. Andernfalls kénnen Sie mdéglicherweise keine
Faxnachrichten empfangen oder senden. Dieses spezielle Telefonkabel
unterscheidet sich von den Telefonkabeln, die Sie moglicherweise bereits zu
Hause oder im Biro verwenden. Wenn das mitgelieferte Kabel zu kurz ist, kdnnen
Sie im Fachhandel einen Koppler erwerben.

Szenario D: Faxfunktion mit Rufzeichenmuster am gleichen Anschluss

Wenn Sie ein Rufzeichenmuster lhres Telekommunikationsanbieters nutzen, der
mehrere Telefonnummern mit unterschiedlichen Ruftonfolgen an einer Telefonleitung
unterstitzt, richten Sie das Gerat wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

Abbildung 7-3 Riickansicht des Gerits
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1 Telefonanschlussbuchse

2 SchlieRen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene
Telefonkabel an den 1-LINE-Anschluss an.

So richten Sie das Geréat fiir Rufzeichenmuster ein:

1. SchlieRen Sie ein Ende des mit dem Gerat gelieferten Telefonkabels an die
Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss an der
Rickseite des Gerats an.

B Hinweis Wenn Sie das Gerét nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den
Telefonanschluss anschlieen, kdnnen Sie moglicherweise keine
Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von
den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro
verwenden.

2. Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Empfang.
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3. Andern Sie die Einstellung Spezialton in das Muster, das |hrer Faxnummer von
der Telefongesellschaft zugewiesen wurde.

[Br Hinweis In der Standardeinstellung ist das Gerét so eingestellt, dass es auf
alle Ruftonmuster reagiert. Wenn Sie die Einstellung Spezialton nicht fur das
der Faxnummer zugewiesene Muster konfigurieren, reagiert das Gerat
moglicherweise sowohl auf Telefon- als auch auf Faxanrufe oder nimmt gar
keine Anrufe entgegen.

4. (Optional) Andern Sie die Einstellung Téne bis Antwort in die niedrigste
Einstellung (2 Rufténe).

5. Testen Sie die Faxfunktion.

Das Gerat nimmt nun eingehende Anrufe mit dem ausgewahlten Ruftonmuster

(Einstellung Spezialton) nach der festgelegten Anzahl von Ruftdnen (Einstellung

Toéne bis Antwort) automatisch entgegen. Das Gerat sendet Faxempfangstone an
das Faxgerat des Absenders, und die Faxnachricht wird empfangen.

Szenario E: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe
empfangen und diese Leitung flr keine anderen Burogerate (oder fir Voicemail)
verwendet wird, richten Sie das Geréat wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

Abbildung 7-4 Riickansicht des Gerits

1 Telefonanschlussbuchse

2 Schlielen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene
Telefonkabel an den 1-LINE-Anschluss an.

3 Telefon (optional)
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So richten Sie das Gerit fiir die Verwendung eines gemeinsamen Telefon-/
Faxanschlusses ein:

SchlielRen Sie ein Ende des mit dem Geréat gelieferten Telefonkabels an die
Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss an der
Rickseite des Gerats an.

1.

B Hinweis Wenn Sie das Gerét nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den

Telefonanschluss anschlielen, kénnen Sie mdglicherweise keine
Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von
den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biro
verwenden.

Flhren Sie eine der folgenden Aktionen aus:

.

Wenn Sie Uber ein paralleles Telefonsystem verfligen, ziehen Sie den weilRen
Stecker an der Riickseite des Gerats aus dem 2-EXT-Anschluss und schlieRen
dort ein Telefon an.

Wenn Sie Uber ein serielles Telefonsystem verfigen, schlieRen Sie das
Telefon direkt an das Kabel des Gerats an, das Uber eine zusatzliche
Telefonanschlussbuchse verfigt.

Nun mussen Sie festlegen, ob Anrufe mit dem Gerat automatisch oder manuell
entgegengenommen werden sollen:

Wenn Sie das Gerét fir die automatische Annahme von Anrufen einrichten,
werden alle eingehenden Anrufe und Faxnachrichten entgegengenommen. In
diesem Fall kann das Gerat nicht zwischen Fax- und Telefonanrufen
unterscheiden. Wenn Sie einen Telefonanruf erwarten, miissen Sie diesen
entgegennehmen, bevor das Gerat auf den Anruf reagiert. Aktivieren Sie die
Einstellung Autom. Empfang, damit das Gerat Anrufe automatisch
entgegennimmt.

Wenn Sie das Gerat fir die manuelle Annahme von Faxnachrichten
einrichten, muissen Sie die Anrufe selbst entgegennehmen, da das Gerat
andernfalls keine Faxnachrichten empfangen kann. Um das Gerat fiir die
manuelle Annahme eingehender Anrufe zu konfigurieren, deaktivieren Sie die
Einstellung Autom. Empfang.

4. Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn Sie den Anruf vor dem Gerat entgegennehmen und Faxtdne von einem
sendenden Faxgerat hoéren, miissen Sie den Faxanruf manuell entgegennehmen.

Szenario F: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Voicemail-Dienst

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe
empfangen und auRerdem einen Voicemail-Dienst Ihres Telekommunikationsanbieters
nutzen, richten Sie das Gerat wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

Br Hinweis Faxsendungen kénnen nicht automatisch empfangen werden, wenn Sie

einen Voicemail-Dienst fir dieselbe Telefonnummer nutzen, die Sie fiir den

Faxempfang verwenden. Sie missen eingehende Faxanrufe demnach manuell
entgegennehmen. Wenn Sie Faxnachrichten automatisch empfangen méchten,

wenden Sie sich fiir die Einrichtung eines Rufzeichenmusters oder eines
separaten Faxanschlusses an lhren Telekommunikationsanbieter.
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Abbildung 7-5 Riickansicht des Gerats
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1 Telefonanschlussbuchse

2 SchlieBen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene
Telefonkabel an den 1-LINE-Anschluss an.

So richten Sie das Gerit fiir die Verwendung mit einem Voicemail-Dienst ein:

1. SchlieRen Sie ein Ende des mit dem Gerat gelieferten Telefonkabels an die
Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss an der
Rickseite des Gerats an.

B Hinweis Wenn Sie das Gerét nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den
Telefonanschluss anschlieen, kdnnen Sie mdglicherweise keine
Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von
den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biro
verwenden.

2. Deaktivieren Sie die Einstellung Autom. Empfang.
3. Testen Sie die Faxfunktion.

Sie mussen die eingehenden Faxanrufe selbst entgegennehmen, da das Gerat sonst
keine Faxnachrichten empfangen kann. Sie missen den manuellen Faxempfang
einleiten, bevor der Anrufbeantworter den Anruf entgegennimmt.

Szenario G: Gemeinsamer Anschluss fiir Fax und DFU-Modem (kein Empfang
von Telefonanrufen)

Wenn Sie eine Faxleitung verwenden, auf der Sie keine Telefonanrufe empfangen,
und aufderdem ein Computermodem an diese Leitung angeschlossen ist, richten Sie
das Geréat wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

B Hinweis Wenn Sie ein DFU-Modem verwenden, ist dieses an die gleiche
Telefonleitung angeschlossen, wie das Gerat. Sie kbnnen Modem und Gerat nicht
gleichzeitig verwenden. Sie kénnen z. B. keine Faxnachrichten mit dem Gerat
senden, wenn Sie gerade mit dem DFU-Modem E-Mails senden oder auf das
Internet zugreifen.

« Einrichten des Geréts fiir die Verwendung mit einem DFU-Modem
» Einrichten des Gerats fir die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem
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Einrichten des Gerits fiir die Verwendung mit einem DFU-Modem

Wenn Sie die gleiche Telefonleitung fiir das Senden von Faxnachrichten und fir ein
DFU-Modem verwenden, befolgen Sie diese Anweisungen, um das Gerat einzurichten.

Abbildung 7-6 Riickansicht des Gerits

Telefonanschlussbuchse

SchlieRen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene
Telefonkabel an den 1-LINE-Anschluss an.

Computer mit Modem

So richten Sie das Geriit fiir die Verwendung mit einem DFU-Modem ein:

1.

Ziehen Sie den weilken Stecker aus dem 2-EXT-Anschluss an der Riickseite des
Gerats.

Suchen Sie das Telefonkabel, das den Computer bzw. das DFU-Modem mit der
Telefonanschlussbuchse verbindet. Ziehen Sie das Kabel aus der
Telefonanschlussbuchse, und schlieen Sie es an den 2-EXT-Anschluss an der
Rickseite des Gerats an.

SchlielRen Sie ein Ende des mit dem Gerat gelieferten Telefonkabels an die
Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss an der
Rickseite des Gerats an.

B Hinweis Wenn Sie das Gerét nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den
Telefonanschluss anschlieen, kénnen Sie mdglicherweise keine
Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von
den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biro
verwenden.

Wenn die Modemsoftware flr den automatischen Faxempfang auf dem Computer
konfiguriert ist, missen Sie die Einstellung deaktivieren.

B Hinweis Wenn Sie die Einstellung fiir den automatischen Faxempfang in der
Modemsoftware nicht deaktivieren, kann das Gerat keine Faxnachrichten
empfangen.

5. Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Empfang.
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6. (Optional) Andern Sie die Einstellung Téne bis Antwort in die niedrigste
Einstellung (2 Rufténe).

7. Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn das Telefon klingelt, nimmt das Gerat den Anruf nach der unter Téne bis
Antwort festgelegten Anzahl an Rufténen automatisch entgegen. Das Gerat sendet
Faxempfangstone an das Faxgerat des Absenders, und die Faxnachricht wird
empfangen.

Einrichten des Gerits fiir die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem

Wenn Sie uber einen DSL-Anschluss verfugen und diese Telefonleitung auch fur das
Senden von Faxnachrichten verwenden, befolgen Sie diese Anweisungen, um die
Faxfunktion einzurichten.

5 [;_]II‘_ fi rLmE H:v.'r g

1 Telefonanschlussbuchse
2 Splitter fur parallele Leitungen
3 DSL-/ADSL-Filter

Schlielen Sie ein Ende des im Lieferumfang des Gerats enthaltenen
Telefonkabels an den 1-LINE-Anschluss an der Riickseite des Gerats
an. Schlieen Sie das andere Ende des Kabels an den DSL-/ADSL-

Filter an.
4 Computer
5 DSL-/ADSL-Modem

Br Hinweis Sie bendtigen einen Splitter fiir parallele Leitungen, der einen RJ-11-
Anschluss auf der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse auf der Riickseite
besitzt. Verwenden Sie keinen Telefonsplitter flir zwei Leitungen, seriellen Splitter
oder Splitter fiir parallele Leitungen mit zwei RJ-11-Anschliissen auf der
Vorderseite und einem Stecker auf der Rickseite.
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So richten Sie das Gerit fiir die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem ein:
1. Besorgen Sie sich einen DSL-Filter von lhrem DSL-Provider.

2. SchlieBen Sie ein Ende des im Lieferumfang des Gerats enthaltenen
Telefonkabels an den DSL-Filter und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss
an der Riickseite des Gerats an.

Br Hinweis Wenn Sie das Gerét nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den DSL-
Filter anschlieRen, kdnnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten senden.
Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von den Telefonkabeln, die
Sie moglicherweise bereits zu Hause oder im Blro verwenden.

3. SchlieRen Sie den DSL-Filter an den Splitter furr parallele Leitungen an.
Schlielen Sie das DSL-Modem an den Splitter fir parallele Leitungen an.

5. SchlielRen Sie den Splitter fiir parallele Leitungen an die Telefonanschlussbuchse
an.

6. Testen Sie die Faxfunktion.

>

Wenn das Telefon klingelt, nimmt das Gerat den Anruf nach der unter Tone bis
Antwort festgelegten Anzahl an Ruftdnen automatisch entgegen. Das Gerat sendet
Faxempfangstone an das Faxgerat des Absenders, und die Faxnachricht wird
empfangen.

Szenario H: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Computermodem

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe
empfangen und dariiber hinaus diese Telefonleitung fiir ein Computermodem
verwenden, richten Sie das Gerat wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

Br Hinweis Da Computermodem und Gerét am selben Telefonanschluss
angeschlossen sind, kénnen Sie Modem und Geréat nicht gleichzeitig verwenden.
Sie kénnen z. B. keine Faxnachrichten mit dem Gerat senden, wenn Sie gerade
mit dem Computermodem E-Mails senden oder auf das Internet zugreifen.

+  Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe und DFU-Modem
* Gemeinsame Leitung fir Telefon-/Faxanrufe und DSL-/ADSL-Modem

Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe und DFU-Modem

Wenn Sie Ihre Telefonleitung sowohl fiir Fax- als auch fir Telefonanrufe verwenden,
befolgen Sie diese Anweisungen, um die Faxfunktion einzurichten.

Je nach Anzahl der Telefonanschliisse am Computer kénnen Sie das Gerat auf zwei
verschiedene Arten mit Inrem Computer einrichten. Uberpriifen Sie zunachst, ob Ihr
Computer Uber einen oder zwei Telefonanschlisse verfugt.

*  Wenn Ihr Computer nur Uber einen Telefonanschluss verfligt, miissen Sie einen
Splitter fiir parallele Leitungen (auch Koppler genannt) verwenden, wie im
Folgenden dargestellt. (Ein Splitter fir parallele Leitungen verfligt Uber einen
RJ-11-Anschluss an der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse an der
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Rickseite. Verwenden Sie keine Telefonsplitter fir zwei Leitungen, seriellen
Splitter oder Splitter fiir parallele Leitungen mit zwei RJ-11-Anschliissen an der
Vorderseite und einem Stecker an der Rickseite.)

Abbildung 7-7 Beispiel fiir einen Splitter fiir parallele Leitungen

Wenn lhr Computer tber einen Telefonanschluss verflgt, richten Sie das Gerat
wie im Folgenden beschrieben ein.

Abbildung 7-8 Riickansicht des Gerits

1 Telefonanschlussbuchse

2 Mitgeliefertes Telefonkabel, angeschlossen am 1-LINE-Anschluss an
der Rickseite des Gerats

3 Splitter fur parallele Leitungen

4 Computer

5 Telefon

So richten Sie das Gerét fiir denselben Telefonanschluss ein, der von einem
Computer mit einer Telefonanschlussbuchse verwendet wird:

1.

3.

4,

Ziehen Sie den weilRen Stecker aus dem 2-EXT-Anschluss an der Riickseite des
Gerats.

Suchen Sie das Telefonkabel, das den Computer bzw. das DFU-Modem mit der
Telefonanschlussbuchse verbindet. Trennen Sie das Telefonkabel von der
Telefonanschlussbuchse, und schlieRen Sie es an den Splitter fiir parallele
Leitungen an.

Schlieen Sie den Splitter fir parallele Leitungen mit einem Telefonkabel an den 2-
EXT-Anschluss an der Riickseite des Gerats an.

Schlielen Sie ein Telefon an den Splitter fiir parallele Leitungen an.
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5. Schlief3en Sie ein Ende des mit dem Gerat gelieferten Telefonkabels an die
Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss an der
Rickseite des Gerats an.

8.

B Hinweis Wenn Sie das Gerat nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den

Telefonanschluss anschlieRen, kénnen Sie mdglicherweise keine
Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von
den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Bliro
verwenden.

Wenn die Modemsoftware fir den automatischen Faxempfang auf dem Computer
konfiguriert ist, missen Sie die Einstellung deaktivieren.

B Hinweis Wenn Sie die Einstellung fiir den automatischen Faxempfang in der

Modemsoftware nicht deaktivieren, kann das HP Gerat keine Faxnachrichten
empfangen.

Nun missen Sie festlegen, ob Anrufe mit dem Gerat automatisch oder manuell
entgegengenommen werden sollen:

Wenn Sie das Gerét fir die automatische Annahme von Anrufen einrichten,
werden alle eingehenden Anrufe und Faxnachrichten entgegengenommen. In
diesem Fall kann das Gerat nicht zwischen Fax- und Telefonanrufen
unterscheiden. Wenn Sie einen Telefonanruf erwarten, miissen Sie diesen
entgegennehmen, bevor das Gerat auf den Anruf reagiert. Aktivieren Sie die
Einstellung Autom. Empfang, damit das Gerat Anrufe automatisch
entgegennimmt.

Wenn Sie das Gerat fir die manuelle Annahme von Faxnachrichten
einrichten, miissen Sie die Anrufe selbst entgegennehmen, da das Gerat
andernfalls keine Faxnachrichten empfangen kann. Um das Gerat fiir die
manuelle Annahme eingehender Anrufe zu konfigurieren, deaktivieren Sie die
Einstellung Autom. Empfang.

Testen Sie die Faxfunktion.

Hinweis Wenn Ihr Computer iber zwei Telefonanschlussbuchsen an der
Ruckseite verfligt, benétigen Sie keinen Splitter fiir parallele Leitungen. Sie kdnnen

das Telefon an den Ausgangsanschluss des DFU-Modems anschlieRen.

Wenn Sie den Anruf vor dem Gerat entgegennehmen und Faxtdne von einem

sendenden Faxgerat horen, missen Sie den Faxanruf manuell entgegennehmen.

Wenn Sie Ihre Telefonleitung fiir Telefon- und Faxanrufe sowie ein DFU-Modem

verwenden, befolgen Sie diese Anweisungen, um die Faxfunktion einzurichten.

Einrichten der Faxfunktion des Gerats
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Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe und DSL-/ADSL-Modem

Befolgen Sie diese Anweisungen, wenn der Computer tber ein DSL-/ADSL-Modem
verfugt.

1 Telefonanschlussbuchse

Splitter flir parallele Leitungen

DSL-/ADSL-Filter

Telefonkabel, im Lieferumfang enthalten

DSL-/ADSL-Modem

Computer

N|[o|jloa|h~]wW|IN

Telefon

Br Hinweis Sie bendtigen einen Splitter fiir parallele Leitungen, der einen RJ-11-
Anschluss auf der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse auf der Riickseite
besitzt. Verwenden Sie keinen Telefonsplitter fir zwei Leitungen, seriellen Splitter
oder Splitter fir parallele Leitungen mit zwei RJ-11-Anschlissen auf der
Vorderseite und einem Stecker auf der Riickseite.

=
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So richten Sie das Gerit fiir die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem ein:

1.

7.

Besorgen Sie sich einen DSL-Filter von Ihrem DSL-Provider.

B Hinweis Alle Telefone im Haus/Biiro, die die gleiche Telefonnummer wie der
DSL-Dienst verwenden, missen an zusatzliche DSL-Filter angeschlossen
werden; andernfalls treten beim Telefonieren stérende Hintergrundgerausche
auf.

SchlielRen Sie ein Ende des im Lieferumfang des Gerats enthaltenen
Telefonkabels an den DSL-Filter und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss
an der Rickseite des Gerats an.

B Hinweis Wenn Sie das Gerét nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den DSL-
Filter anschlieRen, kénnen Sie mdglicherweise keine Faxnachrichten senden.
Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von den Telefonkabeln, die
Sie moglicherweise bereits zu Hause oder im Biro verwenden.

Wenn Sie Uber ein paralleles Telefonsystem verfugen, ziehen Sie den weilRen
Stecker an der Riickseite des Gerats aus dem 2-EXT-Anschluss und schlieRen
dort ein Telefon an.

SchliefRen Sie den DSL-Filter an den Splitter fiir parallele Leitungen an.
Schliefen Sie das DSL-Modem an den Splitter fur parallele Leitungen an.

Schlieflen Sie den Splitter fur parallele Leitungen an die Telefonanschlussbuchse
an.

Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn das Telefon klingelt, nimmt das Gerat den Anruf nach der unter Tone bis
Antwort festgelegten Anzahl an Ruftdnen automatisch entgegen. Das Gerat sendet
Faxempfangstone an das Faxgerat des Absenders, und die Faxnachricht wird
empfangen.

Szenario I: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Anrufbeantworter

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe
empfangen und auRerdem diesen Telefonanschluss fir einen Anrufbeantworter
verwenden, richten Sie das Gerat wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

Abbildung 7-9 Riickansicht des Gerits
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Telefonanschlussbuchse

2 Schlielen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene Telefonkabel
an den 1-LINE-Anschluss an der Riickseite des Gerats an.

3 Anrufbeantworter

4 Telefon (optional)

So richten Sie das Gerit fiir einen gemeinsamen Anschluss fiir Telefon-/Fax-
anrufe und Anrufbeantworter ein:

1.

8.

Ziehen Sie den weillen Stecker aus dem 2-EXT-Anschluss an der Riickseite des
Gerats.

Ziehen Sie das Kabel des Anrufbeantworters aus der Telefonanschlussbuchse,
und schlieBen Sie ihn am 2-EXT-Anschluss an der Riickseite des Geréats an.

Br Hinweis Wenn Sie den Anrufbeantworter nicht direkt an das Gerat
anschliefRen, werden Faxténe unter Umstanden auf dem Anrufbeantworter
aufgezeichnet, und Sie kdnnen mit dem Gerat keine Faxe empfangen.

Schlielen Sie ein Ende des mit dem Gerat gelieferten Telefonkabels an die
Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss an der
Rickseite des Gerats an.

B Hinweis Wenn Sie das Geréat nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den
Telefonanschluss anschlieflen, kdnnen Sie mdglicherweise keine
Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von
den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro
verwenden.

(Optional) Wenn in lhrem Anrufbeantworter kein Telefon integriert ist, mchten Sie
moglicherweise ein Telefon an den Anschluss OUT auf der Riickseite des
Anrufbeantworters anschlieRRen.

Br Hinweis Wenn Ihr Anrufbeantworter nicht Gber einen Anschluss fir ein
externes Telefon verfugt, kénnen Sie einen Splitter bzw. Koppler fir parallele
Leitungen erwerben, um sowohl den Anrufbeantworter als auch das Telefon an
das Gerat anzuschlieen. Fur diese Verbindungen kénnen Sie Standardkabel
verwenden.

Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Empfang.

Stellen Sie den Anrufbeantworter auf eine niedrigere Ruftonanzahl fur die
Rufannahme ein.

Andern Sie die Einstellung Téne bis Antwort auf die maximal unterstiitzte
Ruftonanzahl lhres Geréts. (Die maximale Anzahl an Rufténen ist vom Land/der
Region abhangig.)

Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn das Telefon klingelt, nimmt der Anrufbeantworter den Anruf nach der von lhnen
festgelegten Anzahl an Rufténen entgegen und gibt die von Ihnen aufgenommene
Ansage wieder. Das Gerat Uberwacht den Anruf auf gesendete Faxsignalténe. Wenn
das Gerat Faxsignaltone erkennt, sendet es Signaltdne fiir den Faxempfang und
empfangt die Faxnachricht. Wenn das Gerat keine Faxsignalténe erkennt, wird die
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Uberwachung des Anrufs beendet, und der Anrufbeantworter kann die gesprochene
Meldung aufnehmen.

Szenario J: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit
Computermodem und Anrufbeantworter

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe
empfangen und daruber hinaus diese Telefonleitung fiir ein Computermodem und
einen Anrufbeantworter verwenden, richten Sie das HP Gerat wie in diesem Abschnitt
beschrieben ein.

B Hinweis Da das Computermodem und das HP Gerét an derselben Telefonleitung
angeschlossen sind, kénnen Sie das Computermodem und das Gerat nicht
gleichzeitig verwenden. Sie kdnnen beispielsweise keine Faxe mit dem HP Gerat
senden, wenn Sie gerade das Computermodem zum Senden von E-Mail-
Nachrichten oder zum Zugreifen auf das Internet verwenden.

*  Gemeinsame Leitung fir Telefon-/Faxanrufe, Computermodem und
Anrufbeantworter

* Gemeinsame Leitung fir Telefon-/Faxanrufe, DSL-/ADSL-Modem und
Anrufbeantworter

Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe, Computermodem und
Anrufbeantworter

Je nach Anzahl der Telefonanschliisse am Computer kénnen Sie das HP Gerat auf
zwei verschiedene Arten mit lnrem Computer einrichten. Uberpriifen Sie zunéchst, ob
Ihr Computer (ber einen oder zwei Telefonanschliisse verfligt.

« Ist der Computer nur mit einem Telefonanschluss ausgestattet, benétigen Sie
einen parallelen Splitter (siehe Abbildung weiter unten). (Ein Splitter fir parallele
Leitungen verfiigt Gber einen RJ-11-Anschluss auf der Vorderseite und zwei RJ-11-
Anschlisse auf der Rickseite. Verwenden Sie keinen Telefonsplitter flir zwei
Leitungen, seriellen Splitter oder Splitter fir parallele Leitungen mit zwei RJ-11-
Anschlissen auf der Vorderseite und einem Stecker auf der Riickseite.)

Abbildung 7-10 Beispiel fiir einen Splitter fiir parallele Leitungen

=
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*  Wenn Ihr Computer Uber nur einen Telefonanschluss verfiigt, richten Sie das HP
Gerat wie unten beschrieben ein.

Abbildung 7-11 Riickansicht des Geriéts

7l

./’

1 Telefonanschlussbuchse

An den Splitter fur parallele Leitungen angeschlossenes Telefonkabel

Splitter fur parallele Leitungen

Telefon (optional)

Anrufbeantworter

Computer mit Modem

N|o|[la|b~|[w]|DN

SchliefRen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene
Telefonkabel an den 1-LINE-Anschluss an.

So richten Sie das Gerét fiir denselben Telefonanschluss ein, der von einem

Computer mit einer Telefonanschlussbuchse verwendet wird:

1. Ziehen Sie den weil3en Stecker aus dem Anschluss 2-EXT auf der Riickseite des
HP Gerats.

2. Suchen Sie das Telefonkabel, das den Computer bzw. das DFU-Modem mit der
Telefonanschlussbuchse verbindet. Ziehen Sie das Kabel aus der
Telefonanschlussbuchse, und schlieen Sie es an den 2-EXT-Anschluss an der
Rickseite des Gerats an.

3. Ziehen Sie das Kabel des Anrufbeantworters aus der Telefonanschlussbuchse,
und schlieRen Sie ihn am 2-EXT-Anschluss an der Riickseite des Gerats an.

Br Hinweis Wenn Sie den Anrufbeantworter nicht direkt an das Gerat
anschlielRen, werden Faxtone unter Umstanden auf dem Anrufbeantworter
aufgezeichnet, und Sie kdnnen mit dem Gerat moglicherweise keine Faxe
empfangen.
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4. Schlielen Sie ein Ende des mit dem HP Geréat gelieferten Telefonkabels an die
Telefonsteckdose und das andere Ende an den Anschluss 1-LINE auf der
Rickseite des HP Gerats an.

B Hinweis Wenn Sie das Gerat nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den
Telefonanschluss anschlieRen, kénnen Sie mdglicherweise keine
Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von
den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Bliro
verwenden.

5. (Optional) Wenn in lnrem Anrufbeantworter kein Telefon integriert ist, méchten Sie
moglicherweise ein Telefon an den Anschluss OUT auf der Riickseite des
Anrufbeantworters anschlieRen.

Br Hinweis Wenn lhr Anrufbeantworter nicht tiber einen Anschluss fiir ein
externes Telefon verfligt, kdnnen Sie einen Splitter bzw. Koppler fir parallele
Leitungen erwerben, um sowohl den Anrufbeantworter als auch das Telefon an
das Gerat anzuschlieRen. Fur diese Verbindungen kdnnen Sie Standardkabel
verwenden.

6. Wenn die Modemsoftware fir den automatischen Faxempfang auf dem Computer
konfiguriert ist, missen Sie die Einstellung deaktivieren.

B Hinweis Wenn Sie die Einstellung fiir den automatischen Faxempfang in der
Modemsoftware nicht deaktivieren, kann das Gerét keine Faxnachrichten
empfangen.

7. Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Empfang.

8. Stellen Sie den Anrufbeantworter auf eine niedrigere Ruftonanzahl fur die
Rufannahme ein.

9. Andern Sie die Einstellung Téne bis Antwort auf dem HP Gerét in die maximal
unterstitzte Ruftonanzahl. (Die maximale Anzahl an Rufténen héangt vom Land/der
Region ab.)

10. Testen Sie die Faxfunktion.

B Hinweis Wenn Ihr Computer iiber zwei Telefonanschlussbuchsen verfiigt,
bendtigen Sie keinen Splitter fur parallele Leitungen. Sie kénnen den
Anrufbeantworter an den OUT-Anschluss (Ausgang) an der Riickseite des
Computers anschlieRen.

Wenn das Telefon klingelt, nimmt der Anrufbeantworter den Anruf nach der von Ihnen
festgelegten Anzahl an Ruftdnen entgegen und gibt die von Ihnen aufgenommene
Ansage wieder. Das Gerat iberwacht den Anruf auf gesendete Faxsignalténe. Wenn
das Gerét Faxsignaltone erkennt, sendet es Signaltdne fur den Faxempfang und
empfangt die Faxnachricht. Wenn das Gerat keine Faxsignaltdne erkennt, wird die
Uberwachung des Anrufs beendet, und der Anrufbeantworter kann die gesprochene
Meldung aufnehmen.
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Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe, DSL-/ADSL-Modem und
Anrufbeantworter

1 Telefonanschlussbuchse

2 Splitter fir parallele Leitungen

3 DSL-/ADSL-Filter

4 Mitgeliefertes Telefonkabel, angeschlossen am 1-LINE-Anschluss an

der Rickseite des Gerats

DSL-/ADSL-Modem

Computer

Anrufbeantworter

o ([ N|o | o,

Telefon (optional)

Br Hinweis Sie bendtigen einen Splitter fiir parallele Leitungen, der einen RJ-11-
Anschluss auf der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse auf der Ruckseite
besitzt. Verwenden Sie keinen Telefonsplitter flr zwei Leitungen, seriellen Splitter
oder Splitter fiir parallele Leitungen mit zwei RJ-11-Anschlissen auf der
Vorderseite und einem Stecker auf der Rickseite.

o2

100 Konfiguration und Verwaltung



So richten Sie das Gerit fiir die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem ein:
1. Erwerben Sie von Ihrem DSL-/ADSL-Anbieter einen DSL-/ADSL-Filter.

B Hinweis Alle Telefone, die die gleiche Telefonnummer wie der DSL-/ADSL-
Dienst verwenden, miissen an zusatzliche DSL-/ADSL-Filter angeschlossen
werden, andernfalls treten beim Telefonieren stérende Hintergrundgerausche
auf.

2. Schlielen Sie ein Ende des im Lieferumfang des Gerats enthaltenen
Telefonkabels an den DSL-/ADSL-Filter und das andere Ende an den Anschluss 1-
LINE an der Rickseite des Gerats an.

B Hinweis Wenn Sie das Gerét nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den DSL-/
ADSL-Filter anschlief3en, kdnnen Sie mdglicherweise keine Faxnachrichten
senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von den
Telefonkabeln, die Sie moglicherweise bereits zu Hause oder im Biro
verwenden.

3. SchlielRen Sie den DSL-/ADSL-Filter an den Splitter fiir parallele Leitungen an.

4. Ziehen Sie das Kabel des Anrufbeantworters aus der Telefonanschlussbuchse,
und schlielen Sie ihn an den 2-EXT-Anschluss an der Rickseite des Gerats an.

7 Hinweis Wenn Sie den Anrufbeantworter nicht direkt an das Geréat
anschlielen, werden Faxtone unter Umstanden auf dem Anrufbeantworter
aufgezeichnet, und Sie kdnnen mit dem Gerat keine Faxe empfangen.

5. SchlieRen Sie das DSL-Modem an den Splitter fir parallele Leitungen an.

6. SchlieRen Sie den Splitter fur parallele Leitungen an die Telefonanschlussbuchse
an.

7. Stellen Sie den Anrufbeantworter auf eine niedrigere Ruftonanzahl fur die
Rufannahme ein.

8. Andern Sie die Einstellung Téne bis Antwort auf die maximal unterstiitzte
Ruftonanzahl des Geréts.

7 Hinweis Die maximale Anzahl an Rufténen ist vom Land/der Region abhangig.

9. Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn das Telefon klingelt, nimmt der Anrufbeantworter den Anruf nach der
eingestellten Anzahl der Klingelténe an und spielt die aufgezeichnete GruRbotschaft
ab. Das Gerat Uberwacht den Anruf auf gesendete Faxsignalténe. Wenn das Gerat
Faxsignalténe erkennt, sendet es Signaltdne fir den Faxempfang und empfangt die
Faxnachricht. Wenn das Gerét keine Faxsignalténe erkennt, wird die Uberwachung
des Anrufs beendet, und der Anrufbeantworter kann die gesprochene Meldung
aufnehmen.

Wenn Sie die gleiche Telefonleitung fir Telefon- und Faxanrufe sowie ein DSL-
Modem verwenden, befolgen Sie diese Anweisungen, um die Faxfunktion einzurichten.
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Szenario K: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/[Faxanrufe mit DFU-Modem
und Voicemail

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe
empfangen und diesen Telefonanschluss auRerdem fiir ein DFU-Modem und einen
Voicemail-Dienst lhres Telekommunikationsanbieters nutzen, richten Sie das Gerat
wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

B Hinweis Faxsendungen kénnen nicht automatisch empfangen werden, wenn Sie
einen Voicemail-Dienst fiir dieselbe Telefonnummer nutzen, die Sie flir den
Faxempfang verwenden. Sie missen eingehende Faxanrufe demnach manuell
entgegennehmen. Wenn Sie Faxnachrichten automatisch empfangen méchten,
wenden Sie sich fur die Einrichtung eines Rufzeichenmusters oder eines
separaten Faxanschlusses an Ihren Telekommunikationsanbieter.

Da das DFU-Modem und das Gerat am selben Telefonanschluss angeschlossen sind,
kénnen Sie Modem und Gerat nicht gleichzeitig verwenden. Sie kdnnen z. B. keine
Faxnachrichten mit dem Gerat senden, wenn Sie gerade mit dem DFU-Modem E-
Mails senden oder auf das Internet zugreifen.

Je nach Anzahl der Telefonanschliisse am Computer kénnen Sie das Gerat auf zwei
verschiedene Arten mit lnrem Computer einrichten. Uberpriifen Sie zunéchst, ob Ihr
Computer Uber einen oder zwei Telefonanschlisse verfigt.

*  Wenn Ihr Computer nur Uber einen Telefonanschluss verfugt, missen Sie einen
Splitter fur parallele Leitungen (auch Koppler genannt) verwenden, wie im
Folgenden dargestellt. (Ein Splitter fir parallele Leitungen verfligt tUber einen
RJ-11-Anschluss an der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliusse an der
Ruckseite. Verwenden Sie keine Telefonsplitter flir zwei Leitungen, seriellen
Splitter oder Splitter fiir parallele Leitungen mit zwei RJ-11-Anschliissen an der
Vorderseite und einem Stecker an der Riickseite.)

Abbildung 7-12 Beispiel fiir einen Splitter fiir parallele Leitungen

=
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»  Wenn Ihr Computer iber zwei Telefonanschliisse verfiigt, richten Sie das Gerat
wie unten beschrieben ein.

Abbildung 7-13 Riickansicht des Geriéts

1 Telefonanschlussbuchse

2 Schliel3en Sie das im Lieferumfang des Geréts enthaltene
Telefonkabel an den 1-LINE-Anschluss an.

3 Splitter flr parallele Leitungen

4 Computer mit Modem

5 Telefon

So richten Sie das Gerat fiir denselben Telefonanschluss ein, der von einem

Computer mit zwei Telefonanschlussbuchsen verwendet wird:

1. Ziehen Sie den weilten Stecker aus dem 2-EXT-Anschluss an der Riickseite des
Gerats.

2. Suchen Sie das Telefonkabel, das den Computer bzw. das DFU-Modem mit der
Telefonanschlussbuchse verbindet. Ziehen Sie das Kabel aus der
Telefonanschlussbuchse, und schliefen Sie es an den 2-EXT-Anschluss an der
Ruickseite des Gerats an.

3. Schliefen Sie ein Telefon am OUT-Anschluss (Ausgang) auf der Ruckseite des
Computermodems an.

4. Schlieflen Sie ein Ende des mit dem Gerat gelieferten Telefonkabels an die
Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss an der
Ruickseite des Gerats an.

B Hinweis Wenn Sie das Gerét nicht mit dem mitgelieferten Kabel an den
Telefonanschluss anschlieen, kdnnen Sie moglicherweise keine
Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich von
den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro
verwenden.
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5. Wenn die Modemsoftware fiir den automatischen Faxempfang auf dem Computer
konfiguriert ist, missen Sie die Einstellung deaktivieren.

Br Hinweis Wenn Sie die Einstellung fiir den automatischen Faxempfang in der
Modemsoftware nicht deaktivieren, kann das Gerat keine Faxnachrichten
empfangen.

6. Deaktivieren Sie die Einstellung Autom. Empfang.
7. Testen Sie die Faxfunktion.

Sie missen die eingehenden Faxanrufe selbst entgegennehmen, da das Gerat
andernfalls keine Faxnachrichten empfangen kann.

Faxeinrichtung fiir serielle Telefonsysteme

Informationen zum Einrichten der Faxfunktion fiir serielle Telefonsysteme finden Sie
auf der entsprechenden Website zur Faxkonfiguration fur lhr Land/lhre Region.

Osterreich www.hp.com/at/faxconfig
Deutschland www.hp.com/de/faxconfig
Schweiz (Franzdsisch) www.hp.com/ch/fr/faxconfig
Schweiz (Deutsch) www.hp.com/ch/de/faxconfig
GrolRbritannien www.hp.com/uk/faxconfig
Finnland www.hp fi/faxconfig
Danemark www.hp.dk/faxconfig
Schweden www.hp.se/faxconfig
Norwegen www.hp.no/faxconfig
Niederlande www.hp.nl/faxconfig

Belgien (niederlandisch)

www.hp.be/nl/faxconfig

Belgien (franzdsisch)

www.hp.be/fr/faxconfig

Portugal www.hp.pt/faxconfig
Spanien www.hp.es/faxconfig
Frankreich www.hp.com/fr/faxconfig
Irland www.hp.com/ie/faxconfig
Italien www.hp.com/it/faxconfig
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Konfigurieren des Gerats (Windows)

Br Hinweis Microsoft Internet Explorer 6.0 oder hdher muss fir die Ausfiihrung des
Installationsprogramms auf dem Computersystem installiert sein.

Zum Installieren eines Druckertreibers unter Windows 2000, Windows XP oder
Windows Vista bendtigen Sie ferner Administratorrechte.

HP empfiehlt, dass Sie das Gerat nach dem Installieren der Software anschlieRen, da
das Installationsprogramm Sie beim Einrichten unterstiitzt. Wenn Sie das Kabel vorher
angeschlossen haben, lesen Sie den Abschnitt AnschlieRen des Gerats vor dem
Installieren der Software.

Verbinden Sie Computer und Gerat tber ein USB-Kabel miteinander.

Br Hinweis Nachdem Sie die Gerétesoftware installiert und das Gerat an einen
Computer mit Windows-Betriebssstem angeschlossen haben, kénnen Sie weitere
Geréate (iber USB-Kabel an denselben Computer anschlie®en, ohne die
Geratesoftware erneut installieren zu missen.

» Installieren der Software vor dem AnschlieRen des Gerats (empfohlen)
* Anschlieen des Gerats vor dem Installieren der Software
* Freigeben des Gerats in einem lokalen Netzwerk

Installieren der Software vor dem AnschlieBRen des Gerats (empfohlen)

So installieren Sie die Software

1. SchlieRen Sie alle aktiven Anwendungen.

2. Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Das CD-Menu wird automatisch
gestartet. Wenn das CD-Men nicht automatisch aufgerufen wird, doppelklicken
Sie auf das Installationssymbol der Starter-CD.

3. Wabhlen Sie im CD-Menl die gewlnschte Installationsoption aus, und befolgen Sie
die Bildschirmanweisungen.

4. Schalten Sie das Gerat bei entsprechender Aufforderung ein, und verbinden Sie
es Uber ein USB-Kabel mit dem Computer. Auf dem Bildschirm wird der Assistent
fir das Suchen neuer Hardware angezeigt, und im Ordner Drucker wird ein
Symbol flr das Geréat erstellt.

Br Hinweis Sie kdnnen das USB-Kabel auch zu einem spéteren Zeitpunkt
anschlieRen, sobald Sie das Gerat bendtigen.

Sie kdnnen das Gerat auch mithilfe einer einfachen Form der Netzwerkeinbindung,
der lokalen Netzwerkfreigabe, fiir andere Computer freigeben. Weitere
Informationen finden Sie unter Freigeben des Gerats in einem lokalen Netzwerk.

AnschlieBen des Gerits vor dem Installieren der Software

Wenn Sie den Drucker vor dem Installieren der Druckersoftware an den Computer
anschlieen, wird auf dem Bildschirm der Assistent fiir das Suchen neuer Hardware
angezeigt.
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B

Hinweis Wenn Sie das Gerat eingeschaltet haben, sollten Sie es wahrend der
Installation nicht ausschalten oder das Netzkabel abziehen. Andernfalls wird das
Installationsprogramm nicht ordnungsgemaf abgeschlossen.

So schlieBen Sie das Gerit an

1.

Im Dialogfeld Neue Hardware gefunden werden Vorgehensweisen zur Suche
nach dem Druckertreiber angezeigt. Wahlen Sie die Option Erweitert aus, und
klicken Sie auf Weiter.

Br Hinweis Lassen Sie den Assistenten Neue Hardware gefunden nicht
automatisch nach dem Druckertreiber suchen.

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen zur Angabe des Treiberstandorts, und stellen
Sie sicher, dass die anderen Kontrollkastchen deaktiviert sind.

Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Wenn das CD-Men( angezeigt
wird, schlieen Sie es.

Wahlen Sie das Stammverzeichnis der Starter-CD aus (z. B. D:\), und klicken Sie
anschlieRend auf OK.

Klicken Sie auf Weiter, und folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten fiir das Suchen neuer
Hardware zu schlieRen. Der Assistent startet automatisch das
Installationsprogramm (dieser Vorgang kann einige Minuten dauern).

SchlieRen Sie die Installation ab.

Hinweis Sie kdnnen das Gerat auch mithilfe einer einfachen Form der
Netzwerkeinbindung, der lokalen Netzwerkfreigabe, fiir andere Computer
freigeben. Weitere Informationen finden Sie unter Freigeben des Gerats in einem
lokalen Netzwerk.

Freigeben des Gerits in einem lokalen Netzwerk

In einer lokalen Netzwerkfreigabe wird das Gerat direkt an den USB-Anschluss eines
ausgewahlten Computers (dem Server) angeschlossen und von anderen Computern
(den Clients) verwendet.

B

Hinweis Wenn Sie ein direkt angeschlossenes Geréat freigeben, verwenden Sie
als Server den Computer mit dem aktuellsten Betriebssystem. Ist beispielsweise
auf einem Computer Windows XP und auf einem anderen eine altere Version von
Windows installiert, verwenden Sie den Computer mit Windows XP als Server.

Verwenden Sie diese Konfiguration nur in kleinen Gruppen, wenn die Nutzung
niedrig ist. Die Leistung des Computers, an den das Gerat angeschlossen ist, wird
beeintrachtigt, wenn viele Benutzer Druckauftrage an das Gerat senden.

Es wird nur die Druckfunktion freigegeben. Die Scan- und Kopierfunktionen
werden nicht freigegeben.
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So geben Sie das Gerit frei

1.

Klicken Sie auf Start, zeigen Sie auf Einstellungen, und klicken Sie anschliel’end
auf Drucker oder Drucker und Faxgerite.

- Oder -

Klicken Sie auf Start und Systemsteuerung und doppelklicken Sie dann auf
Drucker.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Geratesymbol, klicken Sie auf
Eigenschaften und dann auf die Registerkarte Freigabe.

Klicken Sie auf die Option zur Freigabe des Geréats, und geben Sie einen
Freigabenamen in das vorgesehene Feld ein.

Wenn Sie das Gerat fiir Clientcomputer freigeben mochten, auf denen andere
Windows-Versionen ausgefiihrt werden, kdnnen Sie auf Zuséatzliche Treiber
klicken, um die entsprechenden Treiber fiir diese Benutzer zu installieren. Fir
diesen Vorgang muss die Starter-CD im CD-Laufwerk eingelegt sein.

Konfigurieren des Gerats (Mac OS)

Sie kénnen das Gerat mit einem USB-Kabel an einen einzelnen Macintosh-Computer
anschlielen oder ihn mit anderen Benutzern im Netzwerk gemeinsam verwenden.

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

So installieren Sie die Software
Freigeben des Geréats in einem lokalen Netzwerk

So installieren Sie die Software

1.
2,

Verbinden Sie Computer und Gerat mit einem USB-Kabel.

Legen Sie die Starter-CD in das CD-Laufwerk ein. Doppelklicken Sie zuerst auf
das CD-Symbol auf dem Desktop und danach auf das Setup-Symbol Oder 6ffnen
Sie den Installer-Ordner auf der Starter CD.

Klicken Sie auf Software installieren, und befolgen Sie die Anweisungen auf dem
Bildschirm.

Geben Sie das Gerat bei Bedarf fir andere Macintosh-Computer frei. Weitere
Informationen finden Sie unter Freigeben des Geréts in einem lokalen Netzwerk.

Freigeben des Gerits in einem lokalen Netzwerk

Wenn Sie das Gerat direkt anschlieRen, kdnnen Sie es mithilfe einer einfachen Form
der Netzwerkeinbindung, der lokalen Netzwerkfreigabe, mit anderen Computern
gemeinsam verwenden. Verwenden Sie diese Konfiguration nur fiir kleine Gruppen
oder bei seltener Verwendung des Gerats. Die Leistung des Computers, an den das
Gerat angeschlossen ist, wird beeintrachtigt, wenn viele Benutzer Druckauftrage an
das Gerat senden.
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Fur die gemeinsame Verwendung in einer Mac OS-Umgebung missen folgende
Grundvoraussetzungen erfillt sein:

* Die Macintosh-Computer missen tber TCP/IP mit dem Netzwerk kommunizieren,
und sie mussen Uber eine IP-Adresse verfiigen (AppleTalk wird nicht unterstitzt).

» Das gemeinsam genutzte Gerat muss mit einem USB-Anschluss des Host-
Computers verbunden sein.

* Auf allen Computern, die das Gerat verwenden (Host und Clients), missen die
Druckerfreigabe aktiviert sowie der Druckertreiber oder die PPD-Dateien fiir das
angeschlossene Gerat installiert sein.

Weitere Informationen zur gemeinsamen Nutzung von USB-Geraten finden Sie in den
Support-Informationen auf der Apple-Website (www.apple.com) oder in der Hilfe auf
dem Macintosh-Computer.

So geben Sie das Gerit fur Computer mit dem Betriebssystem Mac OS frei

1. Aktivieren Sie die gemeinsame Druckernutzung auf allen Macintosh-Computern
(Host und Clients), die an den Drucker angeschlossen sind. Fuhren Sie je nach
Version des Betriebssystems folgende Schritte aus:

Mac OS 10.3: Offnen Sie Systemeinstellungen, klicken Sie auf Drucken &
Faxen, und aktivieren Sie das Kontrollkdstchen Diese Drucker gemeinsam
nutzen.

Mac OS 10.4: Offnen Sie Systemeinstellungen, klicken Sie auf Drucken &
Faxen, dann auf die Registerkarte Sharing (Freigabe), aktivieren Sie das
Kontrollkastchen Diese Drucker gemeinsam nutzen, und wahlen Sie die
freizugebenden Drucker aus.

Mac OS 10.5: Offnen Sie Systemeinstellungen, klicken Sie auf Drucken &
Faxen, dann auf die Registerkarte Sharing (Freigabe), aktivieren Sie das
Kontrollkdstchen Diese Drucker gemeinsam nutzen, und wahlen Sie die
freizugebenden Drucker aus.

2. Fuhren Sie folgende Schritte aus, um von anderen Macintosh-Computern (den
Clients) im Netzwerk zu drucken:

a.

b.

Klicken Sie auf Datei, und wahlen Sie im zu druckenden Dokument
Papierformat aus.

Wahlen Sie im Dropdownmenu neben Format fiir den Eintrag Gemeinsam
genutzte Drucker und dann lhr Gerét aus.

Wahlen Sie unter Papierformat die entsprechende Option aus, und klicken Sie
auf OK.

Klicken Sie im Dokument auf Datei und dann auf Drucken.

Wahlen Sie im Dropdownmeni neben Drucker, den Eintrag Gemeinsam
genutzte Drucker und dann lhr Gerét aus.

Nehmen Sie gegebenenfalls weitere Einstellungen vor, und klicken Sie dann
auf Drucken.

Deinstallieren und Neuinstallieren der Software

Wenn lhre Installation unvollstandig ist oder das USB-Kabel vor der entsprechenden
Eingabeaufforderung an den Computer angeschlossen wurde, miissen Sie die
Software ggf. deinstallieren und dann erneut installieren. Loschen Sie nicht einfach die
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Gerate-Programmdateien vom Computer. Verwenden Sie unbedingt das
Deinstallationsprogramm der Software des Gerats.

Unter Windows haben Sie drei Mdglichkeiten, die Software zu deinstallieren, bei
einem Macintosh eine Mdglichkeit.

So deinstallieren Sie unter Windows, Methode 1

1.

Trennen Sie das Gerat vom Computer. Verbinden Sie es erst dann mit Ihrem
Computer, wenn Sie die Software erneut installiert haben.

Driicken Sie die Taste Netz, um das Gerat auszuschalten.

Klicken Sie auf der Windows-Taskleiste auf Start, wahlen Sie Programme oder
Alle Programme, HP und Officejet J4500 Series, und klicken Sie anschlief3end
auf Deinstallieren.

Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

Wenn Sie gefragt werden, ob Sie gemeinsam genutzte Dateien entfernen
mochten, klicken Sie auf Nein.

Andernfalls funktionieren andere Programme, die diese Dateien nutzen,
moglicherweise nicht ordnungsgeman.

Starten Sie lhren Computer neu.

Um die Software erneut zu installieren, legen Sie die Starter-CD des Gerats in das
CD-ROM-Laufwerk des Computers ein, befolgen Sie die Anweisungen auf dem
Bildschirm, und lesen Sie auch Installieren der Software vor dem Anschlieen des
Gerats (empfohlen).

SchlielRen Sie nach Abschluss der Installation das Gerat an den Computer an.
Driicken Sie die Taste Netz, um das Gerat einzuschalten.

Nachdem Sie das Gerat angeschlossen und eingeschaltet haben, missen Sie
eventuell einige Minuten warten, bis das Plug-and-Play-Verfahren abgeschlossen
ist.

10. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

Nach Abschluss der Softwareinstallation wird das Symbol HP Digitale
Bildbearbeitung auf der Windows-Taskleiste angezeigt.

So deinstallieren Sie die Software unter Windows (Methode 2)

@’ Hinweis Verwenden Sie diese Methode, wenn Sie Giber das Windows-Startmen

3.

nicht auf die Option Deinstallieren zugreifen kénnen.

Klicken Sie auf der Windows-Taskleiste auf Start, wahlen Sie Einstellungen,
Systemsteuerung, und klicken Sie anschlieRend auf Software.

- Oder -

Klicken Sie auf Start und Systemsteuerung und doppelklicken Sie dann auf
Programme und Funktionen.

Wahlen Sie HP Officejet AII-in-One"-Series, und klicken Sie dann auf Andern/
Entfernen bzw. auf Deinstallieren/Andern.

Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

Trennen Sie das Gerat vom Computer.
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Starten Sie lhren Computer neu.

Br Hinweis Es ist wichtig, dass Sie die Verbindung mit dem Gerat trennen,
bevor Sie den Computer neu starten. Verbinden Sie das Geréat erst dann mit
lhrem Computer, wenn Sie die Software erneut installiert haben.

Legen Sie die Starter-CD des Gerats in das CD-ROM-Laufwerk des Computers
ein, und starten Sie anschlieRend das Installationsprogramm.

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, und lesen Sie auch Installieren
der Software vor dem AnschlieRen des Gerats (empfohlen).

So deinstallieren Sie die Software unter Windows (Methode 3)

d

o

Hinweis Verwenden Sie diese Methode, wenn Sie Gber das Windows-Startmeni
nicht auf die Option Deinstallieren zugreifen kdnnen.

Legen Sie die Starter-CD des Geréts in das CD-ROM-Laufwerk des Computers
ein, und starten Sie anschlieRend das Installationsprogramm.

Trennen Sie das Gerat vom Computer.
Wabhlen Sie Deinstallieren, und befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.
Starten Sie Ihren Computer neu.

ﬁz‘/f’ Hinweis Es ist wichtig, dass Sie die Verbindung mit dem Gerat trennen,
bevor Sie den Computer neu starten. Verbinden Sie das Gerat erst dann mit
Ihrem Computer, wenn Sie die Software erneut installiert haben.

Starten Sie das Installationsprogramm fiir das Gerat erneut.
Wabhlen Sie Installieren aus.

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, und lesen Sie auch Installieren
der Software vor dem AnschlieRen des Gerats (empfohlen).

So deinstallieren Sie die Software auf einem Macintosh-Computer

1.
2.
3.

Starten Sie den HP Gerate-Manager.

Klicken Sie auf Informationen und Einstellungen.

Wahlen Sie Pulldown-Menl HP AiO-Software deinstallieren aus.
Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

Starten Sie den Computer nach der Deinstallation der Software neu.

Um die Software erneut zu installieren, legen Sie die Starter-CD des Gerats in das
CD-ROM-Laufwerk des Computers ein.

Starten Sie die CD-ROM Uber den Desktop, und doppelklicken Sie auf HP All-in-
One Installer.

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, und lesen Sie auch So
installieren Sie die Software.
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8 Wartung und Fehlerbehebung

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

Arbeiten an den Tintenpatronen

Reinigen des Geréats

Allgemeine Tipps und Ressourcen fiir die Fehlerbehebung
Loésen von Druckproblemen

Schlechte Druckqualitat und unerwartete Ausdrucke
Losen von Problemen bei der Medienzufuhr
Beheben von Problemen beim Kopieren

Beheben von Scanproblemen

Beheben von Faxproblemen

Fehlerbehebung bei Installationsproblemen
Beseitigen von Papierstaus

Arbeiten an den Tintenpatronen

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

Unterstitzte Tintenpatronen

Handhabung der Tintenpatronen
Austauschen der Tintenpatronen
Ausrichten der Tintenpatronen

Reinigen der Tintenpatronen

Reinigen der Tintenpatronenkontakte
Reinigen des Bereichs um die Tintendisen
Lagerung von Verbrauchsmaterial

Unterstiitzte Tintenpatronen

Die Verfiigbarkeit von Tintenpatronen ist je nach Land/Region verschieden.
Tintenpatronen werden mdéglicherweise in verschiedenen GrofRen angeboten.

Die Tintenpatronennummer finden Sie:

Auf der Beschriftung der Tintenpatrone, die Sie ersetzen.

Windows: Wenn bidirektionale Kommunikation aktiviert ist, klicken Sie tber die
Toolbox auf die Registerkarte Geschitzte Tintenfiillstadnde, verwenden Sie den
Bildlauf, um die Schaltflache Angaben zur Patrone anzuzeigen, und klicken Sie
dann auf Angaben zur Patrone.

Mac OS: Klicken Sie im HP Drucker-Dienstprogramm im Bedienfeld
Informationen und Support auf Verbrauchsmaterialinfo auf
Verbrauchsmaterialinfo.
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Handhabung der Tintenpatronen

Bevor Sie eine Tintenpatrone austauschen oder reinigen, sollten Sie mit den
Komponenten und der Handhabung der Tintenpatronen vertraut sein.

=N

Kupferfarbene Kontakte

Plastikklebestreifen mit pinkfarbener Lasche (muss vor dem Einsetzen entfernt werden)

Tintendiisen unter Schutzstreifen

Halten Sie die Tintenpatronen an den schwarzen Kunststoffseiten fest, so dass das
Etikett nach oben zeigt. Berlihren Sie die kupferfarbenen Kontakte und Tintendlsen
nicht.

7 Hinweis Gehen Sie mit den Tintenpatronen sorgsam um. Wenn Sie die
Tintenpatronen fallen lassen oder anderweitig beschadigen, kénnen
voriibergehend Druckprobleme oder dauerhafte Schaden entstehen.

Austauschen der Tintenpatronen
Fihren Sie diese Anweisungen aus, wenn der Tintenstand niedrig ist.

B Hinweis Wenn der Tintenfiillstand einer Tintenpatrone niedrig ist, wird auf der
Anzeige eine entsprechende Meldung angezeigt. Sie kdnnen die Tintenfillstdnde
auch Uber die Druckerfunktionen (Windows) oder das HP Drucker-
Dienstprogramm (Mac OS) tberprifen.
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Hinweis Die Tinte in den Patronen wird beim Druckvorgang auf unterschiedliche
Weise verwendet. Hierzu gehoért auch die Initialisierung, um das Gerat und die
Patronen fiir den Druck vorzubereiten. AuRerdem verbleibt etwas Tinte in der
Patrone, nachdem diese verbraucht ist. Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.hp.com/go/inkusage.

Warnhinweise und Anzeigen zum Tintenfillstand sind ungefahre Angaben und dienen
lediglich zur besseren Planung. Wenn auf der Anzeige eine Warnung wegen eines
niedrigen Tintenflllstands angezeigt wird, besorgen Sie sich eine Ersatzpatrone, um
eventuelle Verzégerungen beim Drucken zu vermeiden. Sie missen die
Tintenpatronen erst dann ersetzen, wenn die Druckqualitat zu schlecht wird.

Unter www.hpshopping.com kdnnen Sie Tintenpatronen fur lhren Drucker bestellen.
Wahlen Sie lhr Land bzw. Ihre Region aus, befolgen Sie die Anweisungen zum
Auswahlen des gewtlinschten Produkts, und klicken Sie dann auf einen der Links zum
Bestellen.

So tauschen Sie die Tintenpatronen aus

1.

2,

3.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat eingeschaltet ist.

/\ Vorsicht Wenn der HP All-in-One beim Offnen der Zugangsklappe zur
Tintenpatrone ausgeschaltet ist, sind die Patronen nicht zuganglich und
kénnen nicht getauscht werden. Sie kdnnten das Gerat beschadigen, wenn die
Tintenpatronen nicht sicher anliegen und Sie dennoch versuchen, die Patronen
herauszunehmen.

Offnen Sie die vordere Zugangsklappe
Der Patronenwagen bewegt sich im Gerat ganz nach rechts.

Warten Sie, bis der Patronenwagen zum Stillstand gekommen ist, und driicken Sie
dann leicht auf eine Tintenpatrone, um sie freizugeben.
Die dreifarbige Tintenpatrone befindet sich im linken Schacht.
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Die schwarze Tintenpatrone oder die (Grau-)Fototintenpatrone befindet sich im
rechten Schacht.

4. Ziehen Sie die Tintenpatrone in Ihre Richtung aus dem Steckplatz heraus.

5. Wenn Sie die schwarze Tintenpatrone herausgenommen haben, um die (Grau-)
Fototintenpatrone einzusetzen, bewahren Sie sie im Tintenpatronen-
Schutzbehalter auf.
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6. Nehmen Sie die neue Tintenpatrone aus der Verpackung, und ziehen Sie den
Kunststoffstreifen vorsichtig mit Hilfe der pinkfarbenen Lasche ab. Achten Sie
darauf, dabei nur das schwarze Plastikgehaduse der Patrone zu berihren.

1 | Kupferfarbene Kontakte

2 | Klebestreifen mit pinkfarbener Lasche (muss vor dem Einsetzen entfernt werden)

3 | Tintendlsen unter Schutzstreifen

/\ Vorsicht Fassen Sie die kupferfarbenen Kontakte oder Tintendiisen nicht an.
Kleben Sie die Tintenpatronen auch nicht wieder zu. Dies kann zum
Verstopfen der Diisen, Versagen der Tintenpatrone oder zu verminderter
Leitfahigkeit der elektrischen Kontakte flihren.

2

7. Halten Sie die Tintenpatrone mit dem HP Logo nach oben und setzen Sie die neue
Patrone in den leeren Patronenschacht ein. Schieben Sie die Tintenpatrone fest in
die Halterung, bis die Patrone einrastet.

Wenn Sie die dreifarbige Tintenpatrone einsetzen, schieben Sie sie in die linke
Halterung.
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8.

10.

Wenn Sie eine schwarze Tintenpatrone oder eine (Grau-)Fototintenpatrone
einsetzen, schieben Sie sie in die rechte Halterung.

Schlielen Sie die vordere Zugangsklappe.

Wenn Sie eine neue Tintenpatrone eingesetzt haben, druckt das Gerat eine
Ausrichtungsseite.

Priifen Sie nach der Aufforderung, ob normales weil3es Papier in das Zufuhrfach
eingelegt ist, und driicken Sie OK.

Legen Sie die Ausrichtungsseite mit der bedruckten Seite nach unten auf das
Vorlagenglas auf. Dabei muss die Seite mit dem oberen Bereich am rechten Rand
des Vorlagenglases anliegen. Driicken Sie dann OK. Weitere Informationen finden
Sie unter Auflegen von Originalen auf das Vorlagenglas.

Der HP All-in-One richtet die Tintenpatronen aus. Nehmen Sie die
Ausrichtungsseite heraus.

Ausrichten der Tintenpatronen

Der HP All-in-One fordert Sie immer zum Ausrichten der Druckkdpfe auf, wenn Sie
eine Tintenpatrone einsetzen oder auswechseln. Sie kénnen die Tintenpatronen auch
jederzeit Uber das Bedienfeld des Gerats oder die mit dem Gerat installierte Software
ausrichten. Durch das Ausrichten der Tintenpatronen wird eine Ausgabe in hoher
Qualitat gewahrleistet.

@

Hinweis Wenn Sie dieselbe Tintenpatrone entfernen und wieder einsetzen,
fordert der Drucker Sie nicht zum Ausrichten der Tintenpatronen auf. Das Gerat
speichert die Ausrichtungswerte der betreffenden Tintenpatrone. Sie brauchen die
Tintenpatronen deshalb nicht neu auszurichten.
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Sorichten Sie die Tintenpatronen bei entsprechender Aufforderung am
Bedienfeld des Gerits aus

1.

Legen Sie unbenutztes weilRes Normalpapier im Format Letter oder A4 in das
Zufuhrfach ein, und driicken Sie OK.

B Hinweis Wenn sich bei Ausrichtung der Tintenpatronen farbiges Papier im
Zufuhrfach befindet, schlagt die Ausrichtung fehl. Legen Sie unbeschriebenes
weiles Papier in das Zufuhrfach ein, und starten Sie die Ausrichtung erneut.

Wenn die Ausrichtung erneut fehlschlagt, ist moglicherweise ein Sensor oder
eine Tintenpatrone defekt. Wenden Sie sich an den HP Support. Rufen Sie die
Website www.hp.com/support auf. Wahlen Sie bei Aufforderung lhr Land/lIhre
Region aus, und klicken Sie auf Contact HP (Kontakt zu HP), um
Kontaktinformationen fiir den technischen Support zu erhalten.

Der HP All-in-One druckt eine Patronenausrichtungsseite aus.

Legen Sie die Ausrichtungsseite mit der bedruckten Seite nach unten auf das
Vorlagenglas auf. Dabei muss die Seite mit dem oberen Bereich am rechten Rand
des Vorlagenglases anliegen. Driicken Sie dann OK. Weitere Informationen finden
Sie unter Auflegen von Originalen auf das Vorlagenglas.

Der HP All-in-One richtet die Tintenpatronen aus. Nehmen Sie die
Ausrichtungsseite heraus.

So richten Sie die Druckpatronen iiber das Bedienfeld des Gerits aus, wenn
keine Aufforderung angezeigt wird

1.

Legen Sie unbenutztes weilles Papier im Format Letter, A4 oder Legal in das
Zufuhrfach ein.

7 Hinweis Wenn sich bei Ausrichtung der Tintenpatronen farbiges Papier im
Zufuhrfach befindet, schlagt die Ausrichtung fehl. Legen Sie unbeschriebenes
weiles Papier in das Zufuhrfach ein, und starten Sie die Ausrichtung erneut.

Wenn die Ausrichtung erneut fehlschlagt, ist moglicherweise ein Sensor oder
eine Tintenpatrone defekt. Wenden Sie sich an den HP Support. Rufen Sie die
Website www.hp.com/support auf. Wahlen Sie bei Aufforderung lhr Land/Ihre
Region aus, und klicken Sie auf Contact HP (Kontakt zu HP), um
Kontaktinformationen fiir den technischen Support zu erhalten.

Driicken Sie Einrichten.

Wahlen Sie Extras und anschlieRend die Option Kart. ausrichten.

Der HP All-in-One druckt eine Patronenausrichtungsseite aus.

Legen Sie die Ausrichtungsseite mit der bedruckten Seite nach unten auf das
Vorlagenglas auf. Dabei muss die Seite mit dem oberen Bereich am rechten Rand
des Vorlagenglases anliegen. Driicken Sie dann OK. Weitere Informationen finden
Sie unter Auflegen von Originalen auf das Vorlagenglas.

Der HP All-in-One richtet die Tintenpatronen aus. Nehmen Sie die
Ausrichtungsseite heraus.
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So richten Sie die Tintenpatronen iiber HP Photosmart-Software (Windows) aus

1.

Legen Sie unbenutztes weilles Papier im Format Letter, A4 oder Legal in das
Zufuhrfach ein.

Klicken Sie in HP Solution Center auf Einstellungen, zeigen Sie auf
Druckeinstelllungen, und klicken Sie dann auf Druckerfunktionen.

Br Hinweis Sie kénnen auch im Dialogfeld Druckereigenschaften die
Druckerfunktionen 6ffnen. Klicken Sie im Dialogfeld Druckereigenschaften
auf die Registerkarte Geratewartung und dann auf Dieses Geréat wird
gewartet.

Die Druckerfunktionen werden angezeigt.

Klicken Sie auf das Register Geratewartung.

Klicken Sie auf Tintenpatronen ausrichten.

Der HP All-in-One druckt eine Patronenausrichtungsseite aus.

Legen Sie die Ausrichtungsseite mit der bedruckten Seite nach unten auf das
Vorlagenglas auf. Dabei muss die Seite mit dem oberen Bereich am rechten Rand
des Vorlagenglases anliegen. Driicken Sie dann OK. Weitere Informationen finden
Sie unter Auflegen von Originalen auf das Vorlagenglas.

Der HP All-in-One richtet die Tintenpatronen aus. Nehmen Sie die
Ausrichtungsseite heraus.

So richten Sie die Tintenpatronen tiber die Software HP Photosmart Studio (Mac
0S) aus

1.

Legen Sie unbenutztes weiles Papier im Format Letter, A4 oder Legal in das
Zufuhrfach ein.

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Offnen Sie das HP Drucker-
Dienstprogramm. Weitere Informationen finden Sie unter HP Drucker-
Dienstprogramm (Mac OS). Klicken Sie auf Ausrichten, und befolgen Sie die
Anweisungen auf dem Bildschirm.

Der HP All-in-One druckt eine Patronenausrichtungsseite aus.

Legen Sie die Ausrichtungsseite mit der bedruckten Seite nach unten auf das
Vorlagenglas auf. Dabei muss die Seite mit dem oberen Bereich am rechten Rand
des Vorlagenglases anliegen. Driicken Sie dann OK. Weitere Informationen finden
Sie unter Auflegen von Originalen auf das Vorlagenglas.

Der HP All-in-One richtet die Tintenpatronen aus. Nehmen Sie die
Ausrichtungsseite heraus.

Reinigen der Tintenpatronen

Verwenden Sie diese Funktion, wenn es Schlieren oder weilRe Linien in farbigen
Zeilen gibt oder eine Farbe schmutzig ist. Reinigen Sie Tintenpatronen nicht
unnotigerweise, da hierdurch Tinte verschwendet und die Lebensdauer der Patronen
verkarzt wird.
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So reinigen Sie die Tintenpatronen iiber das Bedienfeld des Gerits

1. Legen Sie unbenutztes weiltes Papier im Format Letter, A4 oder Legal in das
Zufuhrfach ein.

2. Driicken Sie Einrichten.

3. Wahlen Sie Extras und anschlieRend die Option Kart. reinigen.
Das Gerat druckt eine Seite aus, die Sie wiederverwenden oder entsorgen kénnen.
Wenn nach dem Reinigen der Tintenpatronen die Kopier- bzw. Druckqualitat
immer noch schlecht ist, reinigen Sie die Tintenpatronenkontakte, bevor Sie die
betroffene Tintenpatrone auswechseln.

So reinigen Sie die Tintenpatronen iiber HP Photosmart-Software

1. Legen Sie unbenutztes weiles Papier im Format Letter, A4 oder Legal in das
Zufuhrfach ein.

2. Kilicken Sie im HP Solution Center auf Einstellungen, zeigen Sie auf
Druckeinstellungen, und klicken Sie dann auf Druckerfunktionen.

B Hinweis Sie kdnnen auch im Dialogfeld Druckereigenschaften die
Druckerfunktionen 6ffnen. Klicken Sie im Dialogfeld Druckereigenschaften
auf die Registerkarte Geratewartung und dann auf Dieses Gerat wird
gewartet.

Die Druckerfunktionen werden angezeigt.

3. Klicken Sie auf das Register Geratewartung.

Klicken Sie auf Patronen reinigen.

5. Befolgen Sie die Anweisungen, bis Sie mit der Qualitat der Ausgabe zufrieden
sind, und klicken Sie dann auf Fertig.
Wenn nach dem Reinigen der Tintenpatronen die Kopier- bzw. Druckqualitat
immer noch schlecht ist, reinigen Sie die Tintenpatronenkontakte, bevor Sie die
betroffene Tintenpatrone auswechseln.

>

HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS)

1. Offnen Sie das HP Drucker-Dienstprogramm. Weitere Informationen finden Sie
unter HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS).

2. Klicken Sie auf Reinigen, und folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Reinigen der Tintenpatronenkontakte

Reinigen Sie die Kontakte einer Tintenpatrone nur dann, wenn Sie durch Meldungen
auf der Anzeige wiederholt aufgefordert werden, die Tintenpatrone zu tberprifen,
obwohl Sie sie bereits gereinigt oder ausgerichtet haben.

Bevor Sie die Kontakte einer Tintenpatrone reinigen, nehmen Sie die Tintenpatrone
heraus, und stellen Sie sicher, dass die Kontakte nicht durch einen Fremdkorper
verdeckt sind. Setzen Sie die Tintenpatrone danach wieder ein. Werden Sie weiterhin
aufgefordert, die Tintenpatronen zu Uberprifen, reinigen Sie die Kontakte der
Tintenpatrone.
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Dazu bendétigen Sie die folgenden Materialien:

Wattestabchen, ein fusselfreies Tuch oder andere weiche Materialien, die nicht an
den Patronen haften bleiben kénnen.

}): Tipp Kaffeefilter sind fusselfrei und eignen sich ausgezeichnet zum Reinigen
von Tintenpatronen.

Destilliertes, gefiltertes oder abgefiillites Wasser (Leitungswasser kann
Verunreinigungen enthalten, die die Tintenpatronen u. U. beschadigen).

/\ Vorsicht Verwenden Sie keine scharfen Reinigungsmittel oder Alkohol, um
die Kontakte der Tintenpatrone zu reinigen. Andernfalls werden die
Tintenpatrone oder der HP All-in-One beschadigt.

So reinigen Sie die Kontakte der Tintenpatronen

1.

Schalten Sie das Gerat ein, und 6ffnen Sie die Tintenpatronenabdeckung.
Der Patronenwagen bewegt sich im Gerat ganz nach rechts.

Warten Sie, bis der Patronenwagen zum Stillstand gekommen ist. Ziehen Sie dann
das Netzkabel auf der Riickseite des Gerats ab.

Br Hinweis Wenn der HP All-in-One fiir langere Zeit ohne Stromversorgung
bleibt, werden Datum und Uhrzeit geléscht. Sie miissen dann das Datum und
die Uhrzeit erneut einstellen, wenn Sie das Netzkabel wieder einstecken.

Driicken Sie die Tintenpatrone leicht nach unten, und ziehen Sie sie dann aus
dem Schacht zu sich hin heraus.

Uberpriifen Sie die Kontakte der Tintenpatrone auf Tinten- und
Schmutzansammlungen.

Tauchen Sie ein Wattestabchen oder ein sauberes Baumwolltuch in destilliertes
Wasser, und wringen Sie das Tuch aus.

Halten Sie die Tintenpatrone an den Seiten fest.
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7. Reinigen Sie nur die kupferfarbenen Kontakte. Lassen Sie die Tintenpatrone etwa
zehn Minuten trocknen.

1 | Kupferfarbene Kontakte

2 | Tintendusen (nicht reinigen)

8. Schieben Sie die Patrone wieder in den Schacht. Driicken Sie die Tintenpatrone
hinein, bis sie einrastet.
9. Wiederholen Sie bei Bedarf die Arbeitsschritte fir die andere Tintenpatrone.

10. SchlielRen Sie die Tintenpatronenabdeckung vorsichtig, und schlieen Sie das
Netzkabel wieder an den an.

Reinigen des Bereichs um die Tintendiisen

Es kdnnen sich feine Schmutzpartikel innerhalb des Gehauses festsetzen, wenn der
Drucker in einer staubigen Umgebung eingesetzt wird. Dabei kann es sich um Staub,
Haare, Stoff- oder Teppichfasern handeln. Wenn sich Schmutzpartikel auf den
Tintenpatronen ablagern, kann dies zu Verschmierungen und Streifen auf den
Ausdrucken fuhren. Dies kdnnen Sie durch die Reinigung des Bereichs um die
Tintendlsen beheben, wie im Folgenden beschrieben.

ﬁg’/f Hinweis Reinigen Sie den Bereich um die Tintendlisen nur dann, wenn weiterhin
Streifen oder Verschmierungen auf den gedruckten Seiten auftreten, nachdem die
Tintenpatronen Uber das Bedienfeld des Gerats oder Uber die Software fir den HP
All-in-One gereinigt wurden.
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Dazu bendétigen Sie die folgenden Materialien:

« Wattestabchen, ein fusselfreies Tuch oder andere weiche Materialien, die nicht an
den Patronen haften bleiben kénnen.

}): Tipp Kaffeefilter sind fusselfrei und eignen sich ausgezeichnet zum Reinigen
von Tintenpatronen.

» Destilliertes, gefiltertes oder abgefiilites Wasser (Leitungswasser kann
Verunreinigungen enthalten, die die Tintenpatronen u. U. beschadigen).

/\ Vorsicht Berlhren Sie auf keinen Fall die kupferfarbenen Kontakte und die
Tintendlisen. Durch das Beriihren dieser Teile kann es zur Verstopfung der
Dusen, Beeintrachtigung des Tintenauftrags und zur Stérung der elektrischen
Leitfahigkeit kommen.

So reinigen Sie den Bereich um die Tintendiisen:
1. Schalten Sie das Geréat ein, und 6ffnen Sie die Tintenpatronenabdeckung.
Der Patronenwagen bewegt sich im Gerat ganz nach rechts.

2. Warten Sie, bis der Patronenwagen zum Stillstand gekommen ist. Ziehen Sie dann
das Netzkabel auf der Rickseite des Gerats ab.

Br Hinweis Wenn der HP All-in-One fir langere Zeit ohne Stromversorgung
bleibt, werden Datum und Uhrzeit geldscht. Sie miissen dann das Datum und
die Uhrzeit erneut einstellen, wenn Sie das Netzkabel wieder einstecken.

3. Dricken Sie die Tintenpatrone leicht nach unten, und ziehen Sie sie dann aus
dem Schacht zu sich hin heraus.

Br Hinweis Nehmen Sie nicht beide Tintenpatronen gleichzeitig heraus.
Entfernen und reinigen Sie die Tintenpatronen nacheinander. Entfernen Sie
eine Tintenpatrone nicht fiir langer als 30 Minuten aus dem Gerét.

P

Legen Sie die Tintenpatrone auf ein Stlick Papier, so dass die Tintendlisen nach
oben zeigen.

5. Befeuchten Sie ein sauberes Wattestabchen leicht mit destilliertem Wasser.
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6. Reinigen Sie die Flache und Rander um die Tintendlsen wie unten dargestellt mit
dem Wattestabchen.

1 | Dusenplattchen (nicht reinigen)

2 | Flache und Rander um die Tintendlisen

/\ Vorsicht Reinigen Sie nicht das Diisenplattchen.

7. Schieben Sie die Patrone wieder in den Schacht. Driicken Sie die Tintenpatrone
hinein, bis sie einrastet.

8. Wiederholen Sie bei Bedarf die Arbeitsschritte fur die andere Tintenpatrone.

9. Schlielen Sie die Tintenpatronenabdeckung vorsichtig, und schlief’en Sie das
Netzkabel wieder an den an.

Lagerung von Verbrauchsmaterial

Im Tintenpatronen-Schutzbehalter wird die Tintenpatrone sicher aufbewahrt und bei
der Lagerung vor dem Austrocknen geschitzt. Wenn Sie eine Tintenpatrone aus dem
Gerat herausnehmen, die Sie spater erneut verwenden mochten, bewahren Sie sie im
Schutzbehalter auf. Bewahren Sie beispielsweise die Schwarzpatrone im
Schutzbehalter auf, wenn Sie sie herausnehmen, um qualitativ hochwertige Fotos mit
der Foto- und der dreifarbigen Tintenpatrone zu drucken.

B Hinweis Wenn Sie (iber keinen Tintenpatronen-Schutzbehélter verfigen, kénnen
Sie diesen bei HP-Support bestellen. Weitere Informationen finden Sie unter
Unterstitzung und Gewahrleistung. Sie kdnnen auch einen luftdichten Behalter wie
z. B. eine Kunststoffdose verwenden. Die Dusen dirfen wahrend der
Aufbewahrung mit keinen anderen Gegenstanden in Beriihrung kommen.
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So setzen Sie die Tintenpatrone in den Tintenpatronen-Schutzbehilter ein

A Setzen Sie die Tintenpatrone leicht schrag in den Tintenpatronen-Schutzbehalter
ein, und dricken Sie, bis sie einrastet.

So nehmen Sie die Tintenpatrone aus dem Tintenpatronen-Schutzbehalter heraus
A Dricken Sie die Oberseite des Tintenpatronen-Schutzbehéalters nach unten, um
die Tintenpatrone freizugeben. Nehmen Sie anschlieRend die Tintenpatrone aus
dem Schutzbehalter heraus.

Reinigen des Gerats

Dieser Abschnitt enthalt Anweisungen daruber, wie Sie Ihr Gerat im optimalen
Betriebszustand erhalten. Flihren Sie diese Wartungsverfahren nach Bedarf durch.

Staub und Schmutz auf dem Vorlagenglas, der Unterseite des Scanner-Deckels oder
dem Scanner-Rahmen kdnnen die Leistung verlangsamen, die Scanqualitat
vermindern und die Genauigkeit von Sonderfunktionen, z. B. das Anpassen von
Kopien an ein bestimmtes Papierformat, beeintrachtigen.

» Reinigen der Scannervorlage

* Reinigen des Gehéauses

» Automatischen Vorlageneinzug reinigen
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Reinigen der Scannervorlage

So reinigen Sie die Scannervorlage
1. Schalten Sie das Gerat aus.
2. Offnen Sie den Scanner-Deckel.

3. Reinigen Sie das Glas mit einem sauberen, fusselfreien Tuch und einem milden
Glasreinigungsmittel. Trocknen Sie das Glas mit einem trockenen, weichen und
fusselfreien Tuch.

/\ Vorsicht Verwenden Sie zum Reinigen der Scannervorlage ausschlief3lich
Glasreiniger. Verwenden Sie keine Reiniger, die Scheuermittel, Azeton, Benzol
oder Tetrachlorkohlenstoff enthalten, da diese die Scannervorlage
beschadigen kénnen. Verwenden Sie keinen Isopropylalkohol, um
Streifenbildung auf dem Glas zu vermeiden.

Vorsicht Sprihen Sie den Glasreiniger nicht direkt auf das Glas. Wenn Sie
zu viel Glasreiniger auftragen, besteht die Gefahr, dass Reiniger unter das
Glas gelangt und der Scanner beschadigt wird.

4. SchlielRen Sie den Scanner-Deckel, und schalten Sie das Gerét ein.

Reinigen des Gehauses

Br Hinweis Schalten Sie vor der Reinigung das Gerét aus, und ziehen Sie das
Netzkabel aus dem Stecker.

Verwenden Sie ein weiches, feuchtes, fusselfreies Tuch, um das Gehause von Staub,
Schmutz und Flecken zu befreien. Das Gehause des Gerats muss nicht unbedingt
gereinigt werden. Halten Sie Flissigkeiten vom Inneren des Gerats sowie vom
Bedienfeld des Gerats fern.
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Autom

126

atischen Vorlageneinzug reinigen

Wenn der automatische Vorlageneinzug mehrere Seiten gleichzeitig einzieht oder
wenn er Normalpapier nicht einzieht, sollten Sie die Walzen und den Trennblock
reinigen. Heben Sie die Abdeckung des automatischen Vorlageneinzugs an, um auf
die Einzugsbaugruppe im Vorlageneinzug zugreifen zu kdnnen, reinigen Sie die
Walzen oder den Trennblock, und schlieRen Sie anschlieRend die Abdeckung wieder.

Wenn gescannte Dokumente oder Faxe Streifen oder Verunreinigungen aufweisen,
sollten Sie den Mylar-Streifen des automatischen Vorlageneinzugs (ADF) reinigen.

So reinigen Sie die Walzen oder den Trennblock

1. Nehmen Sie alle Originale aus dem Vorlageneinzug.

2. Heben Sie die Abdeckung (1) des automatischen Vorlageneinzugs an.
So erhalten Sie wie unten dargestellt Zugang zu den Walzen (2) und zum
Trennblock (3).

RN

Abdeckung des automatischen Vorlageneinzugs

Walzen
3 | Trennblock

3. Feuchten Sie ein sauberes fusselfreies Tuch leicht mit destillierten Wasser an und
wringen Sie Uberschiissige Flissigkeit aus dem Tuch.

4. Wischen Sie mit dem angefeuchteten Tuch die Rickstande von den Walzen und
vom Trennblock ab.

Br Hinweis Wenn sich die Riickstande nicht mit destilliertem Wasser entfernen
lassen, verwenden Sie Isopropylalkohol.

5. Schlief3en Sie die Abdeckung des automatischen Vorlageneinzugs.
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So reinigen Sie den Kunststoffstreifen im automatischen Vorlageneinzug:
1. Schalten Sie das Gerat aus, und ziehen Sie das Netzkabel heraus.

B Hinweis Wenn das Gerét fir langere Zeit ausgesteckt ist, werden Datum und
Uhrzeit geléscht. Sie miissen dann das Datum und die Uhrzeit erneut
einstellen, wenn Sie das Netzkabel wieder einstecken.

2. Heben Sie die Abdeckung des automatischen Vorlageneinzugs bis zum Anschlag
an, und driicken Sie dann leicht gegen die Abdeckung, um die Sperre zu Iésen.

3. Heben Sie die Abdeckung des automatischen Vorlageneinzugs bis in vertikale
Position an.
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Heben Sie den Mechanismus des automatischen Vorlageneinzugs an.

Reinigen Sie den Kunststoffstreifen mit einem mit mildem Glasreiniger
befeuchteten weichen Tuch oder Schwamm.

/\ Vorsicht Verwenden Sie keine Scheuermittel oder scharfen Reinigungsmittel
wie Aceton, Benzol oder Kohlenstoff-Tetrachlorid fir den Kunststoffstreifen, um
ihn nicht zu beschadigen. Lassen Sie keine Flussigkeiten direkt auf den
Kunststoffstreifen gelangen. Wenn Flissigkeiten unter das Vorlagenglas
gelangen, kénnen diese das Gerat beschadigen.

Setzen Sie den Kunststoffstreifen wieder ein, indem Sie die Offnungen auf den
daflr vorgesehenen Aufthangungen anbringen. Senken Sie den Mechanismus des
automatischen Vorlageneinzugs vorsichtig ab, um ein Verrutschen des
Kunststoffstreifens zu verhindern, und schlieen Sie dann die Abdeckung des
Vorlageneinzugs.

Stecken Sie das Netzkabel wieder ein, und schalten Sie das Geréat an.

Br Hinweis Wenn auch nach der Reinigung des Kunststoffstreifens die Streifen
oder Verunreinigungen sichtbar sind, benétigen die eventuell einen neuen
Kunststoffstreifen. Weitere Informationen finden Sie unter Unterstiitzung und

Gewahrleistung.

Allgemeine Tipps und Ressourcen fiur die Fehlerbehebung

Versuchen Sie es mit diesen Tipps, wenn Sie den Fehler bei einem Druckproblem
beheben mdchten.
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Informationen zur Beseitigung von Papierstaus finden Sie unter Beseitigen von
Papierstaus.

Informationen zur Behebung von Problemen mit der Papierzufuhr (z. B. schief
eingezogene Medien) finden Sie unter Lésen von Problemen bei der Medienzufuhr.
Die Stromlampe ist an und blinkt nicht. Wenn das Gerat zum ersten Mal
eingeschaltet wird, dauert die Initialisierung nach dem Einsetzen der
Tintenpatronen etwa 12 Minuten.
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Das Netzkabel und die anderen Kabel funktionieren ordnungsgeman und sind fest
mit dem Drucker verbunden. Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel fest am Gerat
und an einer funktionierenden Steckdose angeschlossen ist und der Drucker
eingeschaltet ist. Informationen Uber die Spannungsanforderungen finden Sie
unter Spezifikationen zur Stromversorgung.

Medien sind ordnungsgemaf im Zufuhrfach eingelegt, und es liegt kein Papierstau
vor.

Alle Klebestreifen und andere Verpackungsmaterialien wurden entfernt.

Das Gerat ist als aktueller Drucker oder als Standarddrucker eingerichtet. Richten
Sie das Gerat unter Windows im Druckerordner als Standarddrucker ein. Richten
Sie das Gerat unter Mac OS unter "Systemeinstellungen” im Bereich "Drucker und
Faxgerate" als Standard ein. Weitere Informationen finden Sie in der
Dokumentation zu lhrem PC.

Wenn Sie mit Windows arbeiten, darf die Option Drucker anhalten nicht
ausgewahlt sein.

Es sind nicht zu viele Programme gedffnet, wenn Sie einen Druckauftrag
ausflihren. Schlieflen Sie nicht benétigte Programme oder starten Sie den
Computer neu, bevor Sie den Druckauftrag erneut ausfihren.

Abschnitte zur Fehlerbehebung

Losen von Druckproblemen

Schlechte Druckqualitat und unerwartete Ausdrucke
Losen von Problemen bei der Medienzufuhr
Beheben von Problemen beim Kopieren

Beheben von Scanproblemen

Beheben von Faxproblemen

Fehlerbehebung bei Installationsproblemen

Losen von Druckproblemen

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

Unerwartetes Ausschalten des Gerats

Anzeige einer Fehlermeldung auf der Bedienfeldanzeige
Das Gerét reagiert nicht (keine Druckausgabe)

Die Ausflihrung von Druckauftrdgen bendtigt zu viel Zeit
Drucker druckt leere oder halbe Seiten

Die Seite ist unvollstédndig oder fehlerhaft

Die Platzierung von Text oder Grafiken ist falsch

Eine halbe Seite wird gedruckt und dann ausgeworfen
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Unerwartetes Ausschalten des Gerats

Uberpriifen der Stromversorgung und der Netzanschliisse

Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel fest am Geréat und an einer funktionierenden
Steckdose angeschlossen ist. Informationen liber die Spannungsanforderungen finden
Sie unter Spezifikationen zur Stromversorgung.

Anzeige einer Fehlermeldung auf der Bedienfeldanzeige

Ein nicht behebbarer Fehler ist aufgetreten

Ziehen Sie alle Kabel ab (z. B. Netzkabel und USB-Kabel). Warten Sie ca.

20 Sekunden, und schlieRen Sie die Kabel wieder an. Wenn der Fehler weiterhin
auftritt, besuchen Sie die HP Website (www.hp.com/support). Dort finden Sie die
neuesten Informationen zur Fehlerbehebung sowie Fixes und Updates fiir das Produkt.

Das Gerat reagiert nicht (keine Druckausgabe)

Die Druckerwarteschlange enthilt blockierte Druckauftriage

Offnen Sie die Druckerwarteschlange, brechen Sie alle Druckauftrage ab, und starten
Sie anschlieRend den Computer neu. Unternehmen Sie nach dem Neustart des
Computers einen Druckversuch. Weitere Informationen finden Sie in der Online-Hilfe
des Betriebssystems.

Uberpriifen der Geriteeinrichtung
Weitere Informationen finden Sie unter Allgemeine Tipps und Ressourcen fiir die
Fehlerbehebung.

Uberpriifen der Installation der Geritesoftware

Wenn Sie das Gerat wahrend der Druckausgabe ausschalten, wird eine Warnmeldung
auf dem Bildschirm angezeigt. Andernfalls ist die Geratesoftware nicht richtig
installiert. Deinstallieren Sie in diesem Fall die Software, und installieren Sie sie
erneut. Weitere Informationen finden Sie unter Deinstallieren und Neuinstallieren der
Software.

Priifen Sie die Kabelverbindungen

« Stellen Sie sicher, dass das Netzwerk-/USB-Kabel an beiden Enden fest
angeschlossen ist.

* Wenn das Gerat an ein Netzwerk angeschlossen ist, flihren Sie folgende Schritte
durch:

o Prifen Sie, ob die Verbindungs-LED auf der Riickseite des Gerats leuchtet.

o Stellen Sie sicher, dass das Gerat nicht versehentlich Gber ein Telefonkabel
angeschlossen wurde.

Uberpriifen der auf dem Computer installierten personlichen Firewall-Software

Die personliche Firewall ist ein Sicherheitsprogramm, das den Computer vor
unbefugtem Zugriff iber das Internet/Intranet schiitzt. Die Firewall kann jedoch auch

130 Wartung und Fehlerbehebung


http://www.hp.com/support

die Kommunikation zwischen dem Computer und dem Geréat blockieren. Wenn ein
Problem bei der Kommunikation mit dem Geréat auftritt, deaktivieren Sie
vorliibergehend die Firewall. Falls das Problem weiterhin besteht, wird es nicht durch
die Firewall hervorgerufen. Aktivieren Sie die Firewall dann wieder.

Die Ausfiihrung von Druckauftragen benétigt zu viel Zeit

Systemkonfiguration und -ressourcen uberpriifen

Stellen Sie sicher, dass der Computer die Mindestsystemanforderungen fiir das Gerat
erflllt. Weitere Informationen finden Sie unter Systemanforderungen.

Uberpriifen der Einstellungen in der Geritesoftware

Die Druckgeschwindigkeit ist im Druckqualitatsmodus Optimal oder Maximale
Auflésung langsamer. Sie kdnnen die Druckgeschwindigkeit erhdhen, indem Sie eine
andere Einstellung im Geréatetreiber auswahlen. Weitere Informationen finden Sie
unter Andern der Druckeinstellungen.

Drucker druckt leere oder halbe Seiten

Tintenpatronen reinigen

Fihren Sie den Reinigungsvorgang fir die Tintenpatrone durch. Weitere
Informationen finden Sie unter Reinigen der Tintenpatronen.

Uberpriifen Sie die Medieneinstellungen

* Vergewissern Sie sich, dass Sie im Druckertreiber die richtigen
Druckqualitatseinstellungen fir die eingelegten Medien angegeben haben.

» Stellen Sie sicher, dass die im Druckertreiber angegebenen
Papierformateinstellungen mit den eingelegten Medien Ubereinstimmen.

Es wird mehr als eine Seite eingezogen

Weitere Information zur Behebung von Problemen bei der Papierzufuhr finden Sie
unter L6sen von Problemen bei der Medienzufuhr.

Die Datei enthilt eine leere Seite
Uberpriifen Sie die Datei, um sicherzustellen, dass sie keine leere Seite enthélt.

Die Seite ist unvollstandig oder fehlerhaft

Uberpriifen Sie die Randeinstellungen

Stellen Sie sicher, dass die Randeinstellungen des Dokuments nicht den Druckbereich
des Geréats Uberschreiten. Weitere Informationen finden Sie unter Festlegen der
Mindestbreite von Randern.
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Uberpriifen Sie die Einstellungen fiir den Farbdruck

Stellen Sie sicher, dass das Kontrollkastchen Graustufendruck im Druckertreiber
nicht markiert ist.

Uberpriifen des Standorts des Gerits und der Linge des USB-Kabels

Starke elektromagnetische Felder (z. B. von USB-Kabeln) kdnnen manchmal leichte
Verzerrungen der Druckausgabe verursachen. Stellen Sie das Gerat daher nicht in die
Nahe der Quelle elektromagnetischer Felder. Es wird empfohlen, ein USB-Kabel von
héchstens 3 m Lange zu verwenden, um mdogliche Verzerrungen durch
elektromagnetische Felder zu minimieren.

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Stellen Sie sicher, dass die richtigen Tintenpatronen eingesetzt sind und der Fiillstand
der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Gerateverwaltung und Arbeiten an den Tintenpatronen.

Die Platzierung von Text oder Grafiken ist falsch

Uberpriifen Sie die Druckmedien auf ordnungsgemiBe Lage im Fach

Kontrollieren Sie, ob die Medienbreiten- und -langenfiihrungen an den Kanten der
Druckmedien anliegen, und vergewissern Sie sich, dass nicht zu viele Medien in den
Schacht eingelegt wurden. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von Medien.

Uberpriifen Sie das Medienformat
* Der Inhalt einer Seite wird abgeschnitten, wenn das Dokumentformat gréer als
das eingelegte Druckmedium ist.

» Stellen Sie sicher, dass die im Druckertreiber angegebenen
Papierformateinstellungen mit den eingelegten Medien Ubereinstimmen.

Uberpriifen Sie die Randeinstellungen

Wenn Text oder Grafiken an den Randern der Seite abgeschnitten sind, miissen Sie
sicherstellen, dass die Randeinstellungen des Dokuments nicht den Druckbereich des
Gerats Uberschreiten. Weitere Informationen finden Sie unter Festlegen der
Mindestbreite von Randern.

Uberpriifen Sie die eingestellte Seitenausrichtung

Stellen Sie sicher, dass die in der Anwendung ausgewahlten Einstellungen flr
Papierformat und Seitenausrichtung mit den Einstellungen im Druckertreiber
ibereinstimmen. Weitere Informationen finden Sie unter Andern der Druckeinstellungen.

Uberpriifen des Standorts des Gerits und der Linge des USB-Kabels

Starke elektromagnetische Felder (z. B. von USB-Kabeln) kénnen manchmal leichte
Verzerrungen der Druckausgabe verursachen. Stellen Sie das Gerat daher nicht in die
Nahe der Quelle der elektromagnetischen Felder. Es wird empfohlen, ein USB-Kabel
von héchstens 3 m Léange zu verwenden, um mdgliche Verzerrungen durch
elektromagnetische Felder zu minimieren.
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Fihrt keine dieser MalRnahmen zu einer LOsung, ist das Problem wahrscheinlich
darauf zurtickzufuhren, dass lhr Softwareprogramm die Druckeinstellungen nicht
richtig interpretiert. Suchen Sie in den Versionshinweisen nach bekannten
Softwarekonflikten, schlagen Sie in der Dokumentation der Anwendung nach, oder
wenden Sie sich an den Hersteller der Software.

Eine halbe Seite wird gedruckt und dann ausgeworfen

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Stellen Sie sicher, dass die richtigen Tintenpatronen eingesetzt sind und der Fiillstand
der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Gerateverwaltung und Arbeiten an den Tintenpatronen.

HP Gbernimmt keine Gewahrleistung fur die Qualitat von Tintenpatronen anderer
Hersteller.

Schlechte Druckqualitat und unerwartete Ausdrucke

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

» Haufige Probleme bei schlechter Druckqualitat

* Es werden unsinnige Zeichen gedruckt

* Die Tinte ist verschmiert

» Die Tinte fiillt den Text oder das Bild nicht vollstandig aus
»  Der Ausdruck ist blass oder matt

» Farben werden schwarzweild gedruckt

» Die falschen Farben werden gedruckt

» Die Farben verlaufen ineinander

* Die Farben lberlagern sich nicht richtig

* Im Text oder in Grafiken fehlen Linien oder Punkte

Haufige Probleme bei schlechter Druckqualitat

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Stellen Sie sicher, dass die richtigen Tintenpatronen eingesetzt sind und der Fiillstand
der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Gerateverwaltung und Arbeiten an den Tintenpatronen.

HP Gbernimmt keine Gewahrleistung fur die Qualitat von Tintenpatronen anderer
Hersteller.

Uberpriifen Sie die Papierqualitit

Das Papier ist moglicherweise zu feucht oder zu rau. Stellen Sie sicher, dass die
Medien den HP-Spezifikationen entsprechen, und drucken Sie das Dokument erneut.
Weitere Informationen finden Sie unter Technische Daten der unterstiitzten Medien.
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Priifen Sie den Typ der eingelegten Medien

Vergewissern Sie sich, dass die eingelegten Medien vom verwendeten Fach
unterstltzt werden. Weitere Informationen finden Sie unter Technische Daten der
unterstitzten Medien.

Uberpriifen des Standorts des Gerits und der Linge des USB-Kabels

Starke elektromagnetische Felder (z. B. von USB-Kabeln) kénnen manchmal leichte
Verzerrungen der Druckausgabe verursachen. Stellen Sie das Gerat daher nicht in die
Nahe der Quelle der elektromagnetischen Felder. Es wird empfohlen, ein USB-Kabel
von héchstens 3 m Léange zu verwenden, um mdgliche Verzerrungen durch
elektromagnetische Felder zu minimieren.

Tintenpatronen ausrichten

Richten Sie die Tintenpatronen aus. Weitere Informationen finden Sie unter Ausrichten
der Tintenpatronen.

Tintenpatronen reinigen
Die Tintenpatronen missen eventuell gereinigt werden. Weitere Informationen finden
Sie unter Reinigen der Tintenpatronen.

Es werden unsinnige Zeichen gedruckt
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Wenn die Ausfliihrung eines Druckauftrags unterbrochen wird, kann der Rest des
Druckauftrags mdoglicherweise nicht mehr erkannt werden.

Brechen Sie den Druckauftrag ab, und warten Sie, bis das Gerat wieder betriebsbereit
ist. Wenn das Gerat nicht in den Bereitschaftsstatus zurlickkehrt, brechen Sie alle
Druckauftrage ab, und warten Sie erneut. Sobald das Gerat bereit ist, filhren Sie den
Druckauftrag erneut durch. Wenn auf dem Bildschirm die Frage angezeigt wird, ob der
Druckauftrag wiederholt werden soll, klicken Sie auf Abbrechen.

Priifen Sie die Kabelverbindungen

Wenn das Gerat und der Computer durch ein USB-Kabel verbunden sind, kann das
Problem durch eine schlechte Kabelverbindung hervorgerufen werden.

Stellen Sie sicher, dass das Kabel an beiden Enden fest angeschlossen ist. Wenn das
Problem weiterhin auftritt, schalten Sie das Gerat aus, ziehen Sie das Kabel aus dem
Gerat, schalten Sie das Gerat ohne Kabelverbindung wieder ein, und 16schen Sie die
restlichen Druckauftrage in der Druckwarteschlange. Falls die Netz-LED leuchtet und
nicht blinkt, schlielen Sie das Kabel wieder an.

Uberpriifen Sie die Dokumentdatei

Die zu druckende Datei kann beschadigt sein. Wenn Sie andere Dokumente in
derselben Anwendung drucken kénnen, versuchen Sie, eine Sicherungskopie (sofern
vorhanden) des problematischen Dokuments auszugeben.

Tintenpatronen ausrichten

Richten Sie die Tintenpatronen aus. Weitere Informationen finden Sie unter Ausrichten
der Tintenpatronen.
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Die Tinte ist verschmiert

Uberpriifen Sie die Druckeinstellungen

*  Wenn Sie Dokumente mit hohem Tintenverbrauch drucken, miissen Sie die
einzelnen Seiten langer trocknen lassen. Dies gilt insbesondere fiir
Transparentfolien. Wenn Sie im Druckertreiber den Druckqualitatsmodus Hochste
auswahlen, sollten Sie auch in der Druckersoftware mit dem Tintenvolumen-
Schieberegler die Trocknungsdauer erhéhen und die Tintensattigung verringern.
Diese Einstellung befindet sich im Fenster der erweiterten Funktionen (Windows)
oder Tintenfunktionen (Mac OS). Beachten Sie jedoch, dass eine Verringerung der
Tintensattigung zu Ausdrucken mit einer "ausgewaschenen" Qualitat fuhrt.

» In farbigen Dokumenten mit kraftigen Farben und Farbverlaufen kann
auferordentlich viel Tinte verwendet werden, was beim Drucken im Modus
Hochste zum Verknittern der Seite und zu Verschmierungen fiihren kann. Wahlen
Sie dann eine andere Druckqualitatseinstellung, z. B. Normal, um die
Tintenmenge zu verringern, oder verwenden Sie HP Premium-Papier, das speziell
zum Drucken von kraftigen Farben vorgesehen ist. Weitere Informationen finden
Sie unter Andern der Druckeinstellungen.

Uberpriifen Sie den Medientyp

Auf einigen Medientypen haftet die Tinte nur schlecht. Bei diesen Medientypen dauert
das Trocknen der Tinte l&nger, wodurch diese leichter verschmieren kann. Weitere
Informationen finden Sie unter Technische Daten der unterstitzten Medien.

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Stellen Sie sicher, dass die richtigen Tintenpatronen eingesetzt sind und der Fiillstand
der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Gerateverwaltung und Arbeiten an den Tintenpatronen.

HP Gbernimmt keine Gewahrleistung fur die Qualitat von Tintenpatronen anderer
Hersteller.

Tintenpatronen reinigen

Die Tintenpatronen missen eventuell gereinigt werden. Weitere Informationen finden
Sie unter Reinigen der Tintenpatronen.

Die Tinte fiillt den Text oder das Bild nicht vollstidndig aus

Uberpriifen Sie den Medientyp

Einige Medientypen sind fir Ihr Gerat ungeeignet. Weitere Informationen finden Sie
unter Technische Daten der unterstitzten Medien.

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Vergewissern Sie sich, dass der Fllstand der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Gerateverwaltung und Arbeiten an den
Tintenpatronen.

HP Ubernimmt keine Gewahrleistung fur die Qualitat von Tintenpatronen anderer
Hersteller.
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Tintenpatronen reinigen

Die Tintenpatronen missen eventuell gereinigt werden. Weitere Informationen finden
Sie unter Reinigen der Tintenpatronen.

Der Ausdruck ist blass oder matt

Uberpriifen Sie den Druckmodus

Im Druckertreibermodus Entwurf oder Schnell wird eine hohere
Druckgeschwindigkeit erreicht. Dies ist beim Drucken von Entwirfen vorteilhaft. Mit
den Einstellungen Normal oder Optimal erzielen Sie bessere Druckergebnisse.
Weitere Informationen finden Sie unter Andern der Druckeinstellungen.

Uberpriifen Sie die Einstellung fiir Papiersorte bzw. Medientyp

Wenn Sie auf Transparentfolien oder anderen Spezialmedien drucken, wahlen Sie
den entsprechenden Medientyp im Druckertreiber aus. Weitere Informationen finden
Sie unter Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit benutzerdefinierten Formaten.

Tintenpatronen reinigen

Die Tintenpatronen missen eventuell gereinigt werden. Weitere Informationen finden
Sie unter Reinigen der Tintenpatronen.

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Stellen Sie sicher, dass die richtigen Tintenpatronen eingesetzt sind und der Fullstand
der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Gerateverwaltung und Arbeiten an den Tintenpatronen.

HP Gbernimmt keine Gewahrleistung fir die Qualitat von Tintenpatronen anderer
Hersteller.

Farben werden schwarzweil gedruckt

Uberpriifen Sie die Druckeinstellungen

Vergewissern Sie sich, dass im Druckermeni nicht die Option In Graustufen drucken
ausgewahlt ist. Weitere Informationen zum Andern dieser Einstellung finden Sie unter
Andern der Druckeinstellungen.

Die falschen Farben werden gedruckt

Uberpriifen Sie die Druckeinstellungen

Vergewissern Sie sich, dass im Druckermeni nicht die Option In Graustufen drucken
ausgewahlt ist. Weitere Informationen zum Andern dieser Einstellung finden Sie unter
Andern der Druckeinstellungen.
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Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Stellen Sie sicher, dass die richtigen Tintenpatronen eingesetzt sind und der Fiillstand
der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Gerateverwaltung und Arbeiten an den Tintenpatronen.

HP Gbernimmt keine Gewahrleistung fur die Qualitat von Tintenpatronen anderer
Hersteller.

Tintenpatronen reinigen
Die Tintenpatronen muissen eventuell gereinigt werden. Weitere Informationen finden
Sie unter Reinigen der Tintenpatronen.

Die Farben verlaufen ineinander

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Stellen Sie sicher, dass die richtigen Tintenpatronen eingesetzt sind und der Fiillstand
der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Gerateverwaltung und Arbeiten an den Tintenpatronen.

HP Gbernimmt keine Gewahrleistung fur die Qualitat von Tintenpatronen anderer
Hersteller.

Uberpriifen Sie die Druckeinstellungen

Vergewissern Sie sich, dass im Druckermeni nicht die Option In Graustufen drucken
ausgewahlt ist. Weitere Informationen zum Andern dieser Einstellung finden Sie unter
Andern der Druckeinstellungen.

Uberpriifen Sie den Medientyp

Auf einigen Medientypen haftet die Tinte nur schlecht. Bei diesen Medientypen dauert
das Trocknen der Tinte langer, wodurch diese leichter verschmieren kann. Weitere
Informationen finden Sie unter Technische Daten der unterstitzten Medien.

Die Farben liberlagern sich nicht richtig

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Stellen Sie sicher, dass die richtigen Tintenpatronen eingesetzt sind und der Fiillstand
der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Gerateverwaltung und Arbeiten an den Tintenpatronen.

HP Gbernimmt keine Gewahrleistung fur die Qualitat von Tintenpatronen anderer
Hersteller.

Die Grafiken im Dokument sind nicht richtig platziert

Uberpriifen Sie mit Hilfe der VergréRerungs- oder Druckvorschaufunktion lhrer
Anwendung, ob bei der Platzierung von Grafiken auf der Seite Licken entstehen.

Tintenpatronen ausrichten

Richten Sie die Tintenpatronen aus. Weitere Informationen finden Sie unter Ausrichten
der Tintenpatronen.
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Im Text oder in Grafiken fehlen Linien oder Punkte

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Vergewissern Sie sich, dass der Flllstand der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere
Informationen finden Sie unter Arbeiten an den Tintenpatronen.

HP Gbernimmt keine Gewahrleistung fir die Qualitdt von Tintenpatronen anderer
Hersteller.

Losen von Problemen bei der Medienzufuhr

Das Druckmedium wird vom Drucker oder Fach nicht unterstiitzt

Verwenden Sie ausschliel3lich Druckmedien, die vom Gerat und vom verwendeten
Fach unterstiitzt werden. Weitere Informationen finden Sie unter Technische Daten
der unterstutzten Medien.

Aus einem Fach werden keine Medien eingezogen

* Vergewissern Sie sich, dass Druckmedien im Fach eingelegt sind. Weitere
Informationen finden Sie unter Einlegen von Medien. Fachern Sie die
Druckmedien vor dem Einlegen auf.

* Vergewissern Sie sich, dass die Papierfihrungen auf die richtigen, dem
eingelegten Papierformat entsprechenden Markierungen im Fach eingestellt sind.
Stellen Sie auRerdem sicher, dass die Fuhrungen dicht aber nicht zu fest am
Druckmedienstapel anliegen.

* Vergewissern Sie sich, dass die eingelegten Druckmedien nicht gewellt sind.
Entfernen Sie die Wellung, indem Sie das Papier vorsichtig in die
entgegengesetzte Richtung biegen.

* Achten Sie bei der Verwendung diinner Spezialmedien darauf, dass das Fach
vollsténdig gefiillt ist. Wenn Sie spezielle Medien verwenden, die nur in kleinen
Mengen vorhanden sind, legen Sie die Spezialmedien Gber anderes Papier des
gleichen Formats, um das Fach zu fiillen. (Manche Medien werden besser
eingezogen, wenn das Fach voll ist.)

* Bei Verwendung dicker Spezialmedien (z.B. Broschiirenpapier) sollte das Fach
zwischen 1/4 und 3/4 gefillt sein. Legen Sie bei Bedarf die Medien auf anderes
Papier des gleichen Formats, um eine entsprechende Stapelhéhe zu erreichen.
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Die Medien werden nicht richtig ausgegeben

Vergewissern Sie sich, dass die Verlangerung des Ausgabefachs ausgezogen ist,
damit die gedruckten Seiten nicht aus dem Gerat herausfallen.

Entfernen Sie die Giberzahligen Medien aus dem Ausgabefach. Das Fach kann nur
eine bestimmte Anzahl von Medien aufnehmen.

Die Seiten werden schief ausgegeben

Stellen Sie sicher, dass die in den Fachern eingelegten Druckmedien an den
Papierfihrungen anliegen. Ziehen Sie ggf. die Facher aus dem Gerét, und legen
die Medien richtig ein. Stellen Sie dabei sicher, dass die Papierflihrungen richtig
ausgerichtet sind.

Laden Sie wahrend des Druckvorgangs keine Medien in das Geréat.

Es werden mehrere Seiten gleichzeitig eingezogen

Fachern Sie die Druckmedien vor dem Einlegen auf.

Vergewissern Sie sich, dass die Papierfihrungen auf die richtigen, dem
eingelegten Papierformat entsprechenden Markierungen im Fach eingestellt sind.
Stellen Sie auBerdem sicher, dass die Fiihrungen dicht aber nicht zu fest am
Druckmedienstapel anliegen.

Vergewissern Sie sich, dass sich nicht zu viele Druckmedien im Fach befinden.
Achten Sie bei der Verwendung diinner Spezialmedien darauf, dass das Fach
vollstandig geflllt ist. Wenn Sie spezielle Medien verwenden, die nur in kleinen
Mengen vorhanden sind, legen Sie die Spezialmedien iber anderes Papier des
gleichen Formats, um das Fach zu fiillen. (Manche Medien werden besser
eingezogen, wenn das Fach voll ist.)

Bei Verwendung dicker Spezialmedien (z.B. Broschilrenpapier) sollte das Fach
zwischen 1/4 und 3/4 gefiillt sein. Legen Sie bei Bedarf die Medien auf anderes
Papier des gleichen Formats, um eine entsprechende Stapelhéhe zu erreichen.

Optimale Druckqualitat und -effizienz erzielen Sie mit Druckmedien von HP.
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Beheben von Problemen beim Kopieren

Wenn die folgenden Themen nicht hilfreich sind, finden Sie Informationen zum HP
Support unter Unterstitzung und Gewahrleistung.

Es wurde keine Kopie angefertigt

Die Kopien sind leer

Dokumente fehlen oder sind blass

Das Bild wird verkleinert

Die Kopiergqualitat ist schlecht

Kopierfehler treten auf

Eine halbe Seite wird gedruckt und dann ausgeworfen

Fehlermeldungen
Falsche Papiereinstellung

Es wurde keine Kopie angefertigt

Uberpriifen der Stromversorgung

Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel ordnungsgeman angeschlossen und das

Geréat eingeschaltet ist.

Uberpriifen des Geritestatus

o Auf dem Gerat wird moéglicherweise ein anderer Druckauftrag ausgefiihrt.
Informationen zum Status der Druckauftrage werden auf der
Bedienfeldanzeige angezeigt. Warten Sie, bis alle anderen Druckauftrage
beendet sind.

- M@glicherweise liegt ein Papierstau vor. Uberpriifen Sie, ob ein Papierstau im
Gerat vorliegt. Siehe Beseitigen von Papierstaus.

Uberpriifen der Facher

Priifen Sie, ob Medien eingelegt wurden. Weitere Informationen dazu finden Sie

unter Einlegen von Medien.

Die Kopien sind leer

140

Uberpriifen der Medien

Die Medien entsprechen mdglicherweise nicht den Medienanforderungen von
Hewlett-Packard (z. B. wenn die Medien zu feucht oder zu rau sind). Weitere
Informationen dazu finden Sie unter Technische Daten der unterstitzten Medien.
Uberpriifen der Einstellungen

Der Kontrast ist moglicherweise zu hell eingestellt. Verwenden Sie die Taste
Kopieren auf dem Bedienfeld des Gerats, um dunklere Kopien zu erstellen.
Uberpriifen der Ficher

Wenn Sie tiber den ADF kopieren, stellen Sie sicher, dass die Originale
ordnungsgemaf eingelegt wurden. Weitere Informationen finden Sie unter
Einlegen von Originalen in den automatischen Vorlageneinzug (ADF).
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Dokumente fehlen oder sind blass

Uberpriifen der Medien

Die Medien entsprechen maoglicherweise nicht den Medienanforderungen von
Hewlett-Packard (z. B. wenn die Medien zu feucht oder zu rau sind). Weitere
Informationen dazu finden Sie unter Technische Daten der unterstiitzten Medien.

Uberpriifen der Einstellungen

Wenn Dokumente fehlen oder blass sind, wird dies méglicherweise durch die
Qualitatseinstellung Schnell verursacht, die zum Erstellen von Kopien in
Entwurfqualitét aktiviert werden kann. Andern Sie diese Einstellung in Normal
oder Optimal.

Uberpriifen des Originals

o Die Genauigkeit der Kopie ist von der Qualitat und der GroRe des
Originaldokuments abhangig. Stellen Sie die Helligkeit der Kopie iber das
Menu Kopieren ein. Wenn bereits das Original sehr hell ist, kann dies u. U.
nicht ausgeglichen werden, selbst wenn Sie die Kontrasteinstellung andern.

o Bei einem farbigen Hintergrund vermischen sich die Bilder im Vordergrund
mdglicherweise zu stark mit dem Hintergrund, oder der Hintergrund erscheint
in einem anderen Farbton.

Das Bild wird verkleinert

Méglicherweise wurde die Option zum Verkleinern/VergréRern oder eine andere
Kopierfunktion tber das Bedienfeld des Gerats festgelegt, um das gescannte Bild
zu verkleinern. Stellen Sie sicher, dass die Einstellungen fiir den Kopierauftrag auf
NormalgrofRe gesetzt sind.

Die HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware ist moglicherweise so eingestellt, dass
eingescannte Dokumente verkleinert werden. Andern Sie ggf. die Einstellungen.
Weitere Informationen finden Sie in der Onscreen-Hilfe der HP Foto- und
Bildbearbeitungssoftware.

Die Kopierqualitat ist schlecht

So kénnen Sie die Kopierqualitit verbessern
o Verwenden Sie Originale von guter Qualitat.

o Legen Sie die Medien richtig ein. Wenn die Medien nicht ordnungsgeman
eingelegt sind, werden sie mdglicherweise schief eingezogen, und die Bilder
werden undeutlich. Weitere Informationen dazu finden Sie unter Technische
Daten der unterstiitzten Medien.

o Verwenden Sie bzw. fertigen Sie ein Tragerblatt zum Schutz Ihrer Originale an.

Uberpriifen des Geriits

o Der Scanner-Deckel wurde moglicherweise nicht ordnungsgeman geschlossen.

o Mdglicherweise muss das Vorlagenglas oder die Deckelunterseite gereinigt
werden. Weitere Informationen dazu finden Sie unter Reinigen des Geréats.

o Der ADF muss moglicherweise gereinigt werden. Weitere Informationen dazu
finden Sie unter Reinigen des Gerats.
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Kopierfehler treten auf
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Vertikale weiBBe oder blasse Streifen

Die Medien entsprechen mdglicherweise nicht den Medienanforderungen von

Hewlett-Packard (z. B. wenn die Medien zu feucht oder zu rau sind). Weitere

Informationen dazu finden Sie unter Technische Daten der unterstitzten Medien.

Zu hell oder dunkel

Passen Sie den Kontrast und die Kopierqualitatseinstellungen an.

Unerwiinschte Linien

Moglicherweise muss das Vorlagenglas, die Deckelunterseite oder der Rahmen

gereinigt werden. Weitere Informationen dazu finden Sie unter Reinigen des Geréts.

Schwarze Punkte oder Streifen

Das Vorlagenglas oder die Deckelunterseite ist mdglicherweise mit Tinte,

Klebstoff, Korrekturfliissigkeit oder einer anderen unerwiinschten Substanz

verschmutzt. Reinigen Sie das Gerat. Weitere Informationen dazu finden Sie unter

Reinigen des Geréts.

Kopie ist schief oder verzerrt

o Stellen Sie sicher, dass das ADF-Zufuhrfach nicht zu voll ist.

o Stellen Sie sicher, dass die ADF-Breitenfiihrungen dicht an den Medien
anliegen.

Undeutlicher Text

o Passen Sie den Kontrast und die Kopierqualitatseinstellungen an.

o Die Standardoptimierungseinstellung ist moglicherweise fir den Druckauftrag
nicht geeignet. Uberprifen Sie die Einstellung, und éndern Sie sie ggf., um
Texte oder Fotos zu optimieren. Weitere Informationen finden Sie unter Andern
der Kopiereinstellungen.

Unvolistiandige Texte oder Grafiken

Passen Sie den Kontrast und die Kopierqualitatseinstellungen an.

GroRe, schwarze Schriftarten sehen fleckig aus (ungleichmaRig)

Die Standqrdoptimierungseinstellung ist moglicherweise fiir den Druckauftrag nicht

geeignet. Uberprifen Sie die Einstellung, und andern Sie sie__ggf., um Texte oder

Fotos zu optimieren. Weitere Informationen finden Sie unter Andern der

Kopiereinstellungen.

In hell- bis mittelgrauen Abschnitten werden kdrnige oder weie Querstreifen

angezeigt

Die Standardoptimierungseinstellung ist moglicherweise fiir den Druckauftrag nicht

geeignet. Uberpriifen Sie die Einstellung, und dndern Sie sie"ggf., um Texte oder

Fotos zu optimieren. Weitere Informationen finden Sie unter Andern der

Kopiereinstellungen.
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Eine halbe Seite wird gedruckt und dann ausgeworfen

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

Stellen Sie sicher, dass die richtigen Tintenpatronen eingesetzt sind und der Fillstand
der Tintenpatronen nicht niedrig ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Gerateverwaltung und Arbeiten an den Tintenpatronen.

HP Gbernimmt keine Gewahrleistung fur die Qualitat von Tintenpatronen anderer
Hersteller.

Fehlermeldungen
"Dokument wieder einlegen und danach Druckauftrag erneut laden"

Drucken Sie die Taste OK, und legen Sie die Ubrigen Dokumente (bis zu 20 Seiten) in
den ADF. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Einlegen von Originalen.

Falsche Papiereinstellung

Uberpriifen der Einstellungen

Stellen Sie sicher, dass das Papierformat und die Papierart mit den Einstellungen im
Bedienfeld Ubereinstimmen.

Beheben von Scanproblemen

Wenn die folgenden Themen nicht hilfreich sind, finden Sie Informationen zum HP
Support unter Unterstitzung und Gewahrleistung.

Br Hinweis Wenn Sie den Scanvorgang lber einen Computer starten, finden Sie
weitere Informationen zur Fehlerbehebung in der Softwarehilfe.

»  Der Scanner funktioniert nicht

» Der Scanvorgang dauert zu lange

» Ein Teil des Dokuments wurde nicht eingescannt, oder es fehlt Text
* Der Text kann nicht bearbeitet werden

* Fehlermeldungen werden angezeigt

» Die Qualitat des eingescannten Bildes ist schlecht

» Scanfehler treten auf
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Der Scanner funktioniert nicht

Uberpriifen des Originals

Vergewissern Sie sich, dass das Original richtig auf dem Vorlagenglas liegt.
Weitere Informationen finden Sie unter Auflegen von Originalen auf das

Vorlagenglas.
Uberpriifen des Gerits

Das Gerat war mdglicherweise langere Zeit nicht aktiv und daher im
Energiesparmodus. Dadurch wurde die Verarbeitung etwas verzogert. Warten Sie,
bis sich das Gerat im Zustand BEREIT befindet.

Software lberpriifen
Stellen Sie sicher, dass die Software ordnungsgemaR installiert wurde.

Der Scanvorgang dauert zu lange

.

Uberpriifen der Einstellungen

o Bei einer hohen Auflésung dauert der Scanvorgang langer und die Dateigrof3e
nimmt zu. Verwenden Sie beim Scannen und Kopieren keine unnétig hohe
Auflésung, um gute Ergebnisse zu erzielen. Sie kénnen die Auflésung
verringern, um schneller zu scannen.

o Bei der Bilderstellung mit TWAIN kénnen Sie die Einstellungen so dndern,
dass das Original in schwarzweil® gescannt wird. Weitere Informationen finden
Sie in der Onscreen-Hilfe des TWAIN-Programms.

Uberpriifen des Geritestatus

Wenn vor dem Scanversuch bereits ein Druck- oder Kopierauftrag gesendet

wurde, findet der Scanvorgang erst nach Abschluss der anderen Auftrage statt.

Fir Druck- und Scanvorgang wird jedoch derselbe Arbeitsspeicher verwendet,

d. h. der Scanvorgang kann evtl. etwas langer dauern.

Ein Teil des Dokuments wurde nicht eingescannt, oder es fehlt Text

Uberpriifen des Originals

o Uberpriifen Sie, ob das Original richtig geladen wurde. Weitere Informationen
finden Sie unter Einlegen von Originalen.

o Bei einem farbigen Hintergrund kann es vorkommen, dass sich die Bilder im
Vordergrund mit dem Hintergrund vermischen. Versuchen Sie, die
Einstellungen vor dem Scannen anzupassen oder die Bildqualitat nach dem
Scannen zu verbessern.

Uberpriifen der Einstellungen

o Stellen Sie sicher, dass die eingelegten Medien fiir das gescannte Original
grol3 genug sind.

o Wenn Sie die HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware verwenden, sind die
Standardeinstellungen moéglicherweise so festgelegt, dass automatisch andere
Aufgaben ausgefiihrt werden als die, die Sie durchfiihren méchten.
Anweisungen zum Andern der Eigenschaften finden Sie in der Onscreen-Hilfe
der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware.
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Der Text kann nicht bearbeitet werden
Uberpriifen der Einstellungen

o

Stellen Sie sicher, dass die OCR-Software flir die Bearbeitung von Text
festgelegt ist.

Stellen Sie beim Scannen des Originals sicher, dass ein Dokumenttyp
ausgewahlt wurde, mit dem bearbeitbarer Text erstellt werden kann. Ein als
Grafik eingestufter Text wird nicht in Text umgewandelt.

Ihr OCR-Programm ist méglicherweise mit einem Textverarbeitungsprogramm
verknipft, das keine OCR-Aufgaben ausfiihren kann. Weitere Informationen
zum Verkniipfen von Programmen finden Sie in der Hilfe der Produktsoftware.

Uberpriifen der Originale

o

Vergewissern Sie sich, dass das Original richtig auf dem Vorlagenglas liegt.
Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von Originalen.

Vom OCR-Programm kann u. U. eng aufeinanderfolgender Text nicht richtig
erkannt werden. Wenn der vom OCR-Programm umgewandelte Text fehlende
oder miteinander verbundene Zeichen enthalt, wird z. B. ,rn“ mdglicherweise
als ,m“ angezeigt.

Die Prazision des OCR-Programms ist abhangig von der Qualitat, Gré3e und
Struktur des Originaldokuments sowie von der Qualitédt des Scanvorgangs
selbst. Achten Sie darauf, dass das Original von guter Qualitat ist.

Bei einem farbigen Hintergrund kann es passieren, dass sich die Bilder im
Vordergrund zu stark mit dem Hintergrund vermischen. Versuchen Sie, die
Einstellungen vor dem Scannen anzupassen oder die Bildqualitdt nach dem
Scannen zu verbessern. Wenn Sie einen OCR-Vorgang auf einem Original
durchfiihren, wird farbiger Text auf dem Original schlecht oder gar nicht
eingescannt.

Fehlermeldungen werden angezeigt

»Die TWAIN-Quelle kann nicht aktiviert werden* oder ,,Bei der Bilderstellung ist
ein Fehler aufgetreten®

o

Wenn Sie ein Bild von einem anderen Gerat (z. B. einer Digitalkamera oder einem
anderen Scanner) einlesen, achten Sie darauf, dass dieses Gerat TWAIN-

kompatibel ist. Gerate, die nicht TWAIN-kompatibel sind, sind mit der

Geratesoftware nicht funktionsfahig.

Vergewissern Sie sich, dass das im Lieferumfang enthaltene USB-Geréatekabel in
den richtigen Anschluss an der Riickseite des Computers eingesteckt wurde.

Prifen Sie, ob die richtige TWAIN-Quelle ausgewahlt wurde. Markieren Sie die

TWAIN-Quelle in der Software, indem Sie im Men( Datei die Option Scanner
auswahlen auswahlen.

Die Qualitadt des eingescannten Bildes ist schlecht
Das Original ist ein Nachdruck eines Fotos oder Bildes
Bei nachgedruckten Fotos, z. B. Fotos aus Zeitungen und Zeitschriften, wird das
Original mit winzigen Farbpunkten nachgebildet, d. h. es kommt zu erheblichen
QualitatseinbuRen. Oft ergeben die Farbpunkte unerwiinschte Muster, die beim
Einscannen, Drucken oder Anzeigen des Bildes auf dem Bildschirm sichtbar werden.
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Wenn sich das Problem mit den folgenden Tipps nicht beheben lasst, sollten Sie u. U.

ein Original von besserer Qualitat verwenden.

o Verringern Sie nach dem Einscannen die GroRe des Bildes, um die Muster zu
beseitigen.

o Drucken Sie das gescannte Bild aus, um zu prufen, ob die Qualitédt dann besser ist.

> Vergewissern Sie sich, dass fir den Scanauftrag die richtige Auflésung und
Farbeinstellung gewahlt wurden.

Text oder Bilder von der Riickseite eines beidseitig bedruckten Originals werden

im gescannten Bild angezeigt

Bei beidseitig bedruckten Originalen kénnen auf der Riickseite gedruckte Texte oder

Bilder auf dem gescannten Bild erscheinen, wenn die Originale auf Medien gedruckt

sind, die zu dinn oder transparent sind.

Das gescannte Bild ist falsch ausgerichtet (schief)

Méglicherweise wurde das Original nicht richtig auf das Vorlagenglas gelegt.

Verwenden Sie die Medienfuhrungen, wenn Sie das Original auf das Vorlagenglas

legen. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von Originalen.

Die Bildqualitidt auf dem Druck ist besser als auf dem Bildschirm

Die Darstellung auf dem Bildschirm gibt die Qualitat des eingescannten Bildes nicht

immer korrekt wieder.

o Passen Sie die Bildschirmeinstellungen lhres Computers an, um mehr Farben
oder Graustufen anzuzeigen. Auf Computern unter Windows kénnen Sie diese
Einstellungen normalerweise durch Offnen von Anzeige in der Windows-
Systemsteuerung andern.

o Passen Sie die Bildschirmauflésung und die Farbqualitatseinstellungen an.

Auf dem gescannten Bild werden Flecken, Linien, vertikale weiBe Streifen oder

andere Fehler angezeigt

o Wenn das Vorlagenglas verschmutzt ist, wird die Klarheit des erstellten Bildes
beeintrachtigt. Anweisungen zum Reinigen finden Sie unter Reinigen des Gerats.

o Die Fehler sind moglicherweise bereits auf dem Original vorhanden und kein
Ergebnis des Scanvorgangs.

Grafiken unterscheiden sich vom Original

Méglicherweise sind die Grafikeinstellungen nicht fiir diese Art von Scanauftrag

geeignet. Probieren Sie eine andere Grafikeinstellung aus.

So kénnen Sie die Scanqualitit verbessern

> Verwenden Sie Originale von guter Qualitat.

o Legen Sie die Medien richtig auf das Vorlagenglas. Wenn die Medien nicht richtig
auf dem Vorlagenglas liegen, werden sie moglicherweise schief eingescannt, und
die Bilder werden undeutlich. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Originalen.

o Passen Sie die Softwareeinstellungen den Anforderungen des zu scannenden
Originals an.

o Verwenden Sie bzw. fertigen Sie ein Tragerblatt zum Schutz Ihrer Originale an.

> Reinigen Sie das Vorlagenglas. Weitere Informationen dazu finden Sie unter
Reinigen der Scannervorlage.
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Leere Seiten

Prifen Sie, ob das Originaldokument richtig auf das Vorlagenglas gelegt wurde.
Legen Sie das Originaldokument mit der bedruckten Seite nach unten so auf den
Flachbettscanner, dass die obere linke Ecke des Dokuments auf der unteren
rechten Ecke des Vorlagenglases aufliegt.

Zu hell oder dunkel

> Andern Sie die Einstellungen. Stellen Sie sicher, dass die richtige Auflésung
und Farbeinstellungen verwendet werden.

o Das Originalbild ist moglicherweise sehr hell oder dunkel, oder es wird auf
farbigem Papier gedruckt.

Unerwiinschte Linien

Das Vorlagenglas ist moglicherweise mit Tinte, Klebstoff, Korrekturflissigkeit oder
einer anderen unerwilinschten Substanz verschmutzt. Reinigen Sie das
Vorlagenglas. Weitere Informationen dazu finden Sie unter Reinigen des Geréats.

Schwarze Punkte oder Streifen

o Das Vorlagenglas hat moglicherweise Kratzer oder ist mit Tinte, Klebstoff,
Korrekturfliissigkeit oder einer anderen unerwiinschten Substanz verschmutzt,
oder die Unterseite des Deckels ist verschmutzt. Reinigen Sie das
Vorlagenglas und die Riickseite des Deckels. Weitere Informationen dazu
finden Sie unter Reinigen des Gerats. Wenn das Problem durch Reinigen nicht
behoben werden kann, muss das Vorlagenglas oder die Unterseite des
Deckels u. U. ersetzt werden.

o Die Fehler sind mdglicherweise bereits auf dem Original vorhanden und kein
Ergebnis des Scanvorgangs.

Undeutlicher Text

Andern Sie die Einstellungen. Stellen Sie sicher, dass die richtige Auflésung und

Farbeinstellungen gewahlt wurden.

Das Bild wird verkleinert

Die HP Software ist moglicherweise so eingeste'lllt, dass eingescannte Dokumente

verkleinert werden. Weitere Informationen zum Andern der Einstellungen finden

Sie in der Hilfe der Produktsoftware.

Beheben von Faxproblemen

Dieser Abschnitt enthalt Informationen zum Beheben von Faxproblemen. Wenn die
Faxfunktion nicht richtig eingerichtet ist, treten moglicherweise Probleme beim Senden
und Empfangen von Faxen auf.

Wenn Probleme beim Senden von Faxnachrichten auftreten, kdnnen Sie einen
Faxtestbericht drucken, um den Geratestatus zu Uiberpriifen. Der Test schlagt fehl,
wenn die Faxfunktion nicht richtig eingerichtet ist. Fiihren Sie diesen Test durch,
nachdem Sie das Gerat fiir das Faxen eingerichtet haben. Weitere Informationen
finden Sie unter Testen der Faxeinrichtung.
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Wenn wahrend des Tests Fehler auftraten, verwenden Sie die Informationen im
Bericht, um nach einer Losung zu suchen. Weitere Informationen finden Sie unter Der
Faxtest schlagt fehl.

Der Faxtest schlagt fehl
Auf der Anzeige wird immer die Meldung "Horer abgen." angezeigt

Beim Senden und Empfangen von Faxnachrichten mit dem Geréat treten Probleme
auf

Beim manuellen Senden eines Faxes mit dem Geréat treten Fehler auf

Das Senden von Faxen mit dem Gerat ist nicht moglich, das Empfangen von
Faxen dagegen schon

Das Senden von Faxen mit dem Gerat ist nicht moglich, das Empfangen von
Faxen dagegen schon

Faxténe werden vom Anrufbeantworter aufgezeichnet

Das mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel ist zu kurz

Farbfaxe kénnen nicht gedruckt werden

Es werden keine Faxe auf dem Computer empfangen (Fax auf PC)

Der Faxtest schlagt fehl
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Schlagt ein von lhnen ausgeflhrter Faxtest fehl, entnehmen Sie dem Bericht die
grundlegenden Informationen zum jeweiligen Fehler. Stellen Sie anhand des Berichts
fest, welcher Teil des Tests fehlgeschlagen ist. Lesen Sie anschlieRend in diesem
Abschnitt die entsprechenden Informationen zur Fehlerbehebung.

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

Der "Faxhardwaretest" schlégt fehl

Der Test "Fax ist mit funktionierender Telefonanschlussbuchse verbunden" schlagt
fehl

Der Test "Telefonkabel ist mit korrektem Anschluss am Faxgerat verbunden"

schlagt fehl
Der Test "Verwendung eines korrekten Telefonkabels mit dem Faxgerat" schlagt
fehl

Der Test "Wahltonerkennung" schlégt fehl
Der Test "Zustand der Faxleitung" ist fehlgeschlagen

Der "Faxhardwaretest" schlagt fehl

Loésung:

* Schalten Sie das Gerat mit der Taste Netz auf dem Bedienfeld des Geréats aus,
und ziehen Sie anschlieBend das Netzkabel an der Riickseite des Gerats ab.
Schliel3en Sie das Netzkabel nach einigen Sekunden wieder an, und schalten
Sie das Gerat ein. Flhren Sie den Test erneut durch. Wenn der Test erneut
fehlschlagt, lesen Sie die weiteren Fehlerbehebungsinformationen in diesem
Abschnitt.

» Versuchen Sie, eine Textfaxnachricht zu senden oder zu empfangen. Wenn
das Fax erfolgreich gesendet bzw. empfangen wird, liegt mdglicherweise kein
Problem vor.
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Wenn Sie den Test tiber den Faxeinrichtungsassistenten (Windows) oder
das HP Fax-Dienstprogramm (Mac) ausfiihren, stellen Sie sicher, dass vom
Gerét gerade keine andere Aufgabe ausgefuhrt wird, z. B. der Empfang eines
Faxes oder das Erstellen einer Kopie. Uberpriifen Sie die Anzeige, um
festzustellen, ob das Gerat ausgelastet ist. Wenn das Gerat ausgelastet ist,
warten Sie, bis der Auftrag abgeschlossen ist, bevor Sie den Test ausfiihren.

Verwenden Sie das mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel. Wenn Sie das
Gerat nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an die
Telefonanschlussbuchse anschlielRen, kénnen Sie moglicherweise keine Faxe
senden oder empfangen. Fihren Sie den Test erneut aus, nachdem Sie das
im Lieferumfang des Geréats enthaltene Telefonkabel angeschlossen haben.

Wenn Sie einen Splitter verwenden, kann dies die Ursache fiir Probleme beim
Faxen sein. (Ein Splitter ist ein Anschluss fiir zwei Kabel, der an die
Telefonanschlussbuchse in der Wand angeschlossen werden kann.) Entfernen
Sie den Splitter, und schliel3en Sie das Gerat direkt an die
Telefonanschlussbuchse an.

Nachdem Sie alle festgestellten Probleme behoben haben, fiihren Sie den Test
erneut aus, um sicherzustellen, dass kein Fehler mehr vorliegt und das Gerat
bereit zum Faxen ist. Wenn der Test Hardware-Test fiir Fax weiterhin fehlschlagt
und Probleme beim Faxen auftreten, wenden Sie sich an den HP Support. Rufen
Sie die Website www.hp.com/support auf. Wahlen Sie bei Aufforderung lhr Land/
Ihre Region aus, und klicken Sie auf Contact HP (Kontakt zu HP), um
Kontaktinformationen fiir den technischen Support zu erhalten.

Der Test "Fax ist mit funktionierender Telefonanschlussbuchse verbunden"
schlagt fehl

Losung:

Uberpriifen Sie die Verbindung zwischen der Telefonanschlussbuchse und
dem Gerat, um sicherzustellen, dass das Telefonkabel ordnungsgeman
funktioniert.

Verwenden Sie das mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel. Wenn Sie das
Gerat nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an die
Telefonanschlussbuchse anschlielRen, kénnen Sie moglicherweise keine Faxe
senden oder empfangen. Fiuhren Sie den Test erneut aus, nachdem Sie das
im Lieferumfang des Geréts enthaltene Telefonkabel angeschlossen haben.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat richtig mit der Telefonanschlussbuchse
verbunden ist. SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Gerat gelieferten
Telefonkabels an die Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-
LINE-Anschluss an der Rickseite des Gerats an. Weitere Informationen zur
Einrichtung des Gerats fur den Faxbetrieb finden Sie unter Einrichten der
Faxfunktion des Geréats.

Wenn Sie einen Splitter verwenden, kann dies die Ursache fiir Probleme beim
Faxen sein. (Ein Splitter ist ein Anschluss fir zwei Kabel, der an die
Telefonanschlussbuchse in der Wand angeschlossen werden kann.) Entfernen
Sie den Splitter, und schliel3en Sie das Gerat direkt an die
Telefonanschlussbuchse an.
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Schlief3en Sie ein funktionsfahiges Telefon an die Telefonanschlussbuchse an,
die Sie fir das Gerat verwenden, und Uberpriifen Sie, ob ein Wahlton zu héren
ist. Wenn Sie keinen Wahlton héren, bitten Sie Ihre Telefongesellschaft, die
Leitung zu Uberprifen.

Versuchen Sie, eine Textfaxnachricht zu senden oder zu empfangen. Wenn
das Fax erfolgreich gesendet bzw. empfangen wird, liegt moglicherweise kein
Problem vor.

Nachdem Sie alle festgestellten Probleme behoben haben, fliihren Sie den Test
erneut aus, um sicherzustellen, dass kein Fehler mehr vorliegt und das Gerat
bereit zum Faxen ist.

Der Test "Telefonkabel ist mit korrektem Anschluss am Faxgerat verbunden”
schléagt fehl

Losung: Verbinden Sie das Telefonkabel mit dem richtigen Anschluss.

1.

SchliefRen Sie ein Ende des mit dem Gerat gelieferten Telefonkabels an die
Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-LINE-Anschluss an
der Riickseite des Gerats an.

B Hinweis Wenn Sie den Anschluss 2-EXT fir die Verbindung mit der
Telefonanschlussbuchse verwenden, konnen Sie keine Faxe senden oder
empfangen. Der Anschluss 2-EXT sollte ausschlieRlich fir die Verbindung
mit anderen Geraten verwendet werden, z. B. mit einem Anrufbeantworter.

Abbildung 8-1 Riickansicht des Gerats

1 | Telefonanschlussbuchse

2 | SchlieRen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene Telefonkabel an den 1-
LINE-Anschluss an.

Nachdem Sie das Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE angeschlossen
haben, fihren Sie den Test erneut aus, um sicherzustellen, dass kein Fehler
mehr vorliegt und das Gerat bereit zum Faxen ist.

3. Versuchen Sie, eine Textfaxnachricht zu senden oder zu empfangen.
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Verwenden Sie das mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel. Wenn Sie das
Gerat nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an die
Telefonanschlussbuchse anschlielRen, kénnen Sie méglicherweise keine Faxe
senden oder empfangen. Flhren Sie den Test erneut aus, nachdem Sie das
im Lieferumfang des Gerats enthaltene Telefonkabel angeschlossen haben.

Wenn Sie einen Splitter verwenden, kann dies die Ursache fiir Probleme beim
Faxen sein. (Ein Splitter ist ein Anschluss fir zwei Kabel, der an die
Telefonanschlussbuchse in der Wand angeschlossen werden kann.) Entfernen
Sie den Splitter, und schlief3en Sie das Gerat direkt an die
Telefonanschlussbuchse an.

Der Test "Verwendung eines korrekten Telefonkabels mit dem Faxgerat" schlagt

fehl

Losung:

Schlielen Sie das Gerat mit dem im Lieferumfang enthaltenen Kabel an die
Telefonanschlussbuchse an. Wie in der Abbildung unten zu sehen ist, muss
das eine Ende des Telefonkabels an den Anschluss 1-LINE auf der Riickseite
des Gerats und das andere Ende an die Telefonanschlussbuchse
angeschlossen werden.

1 | Telefonanschlussbuchse

2 | SchlieBen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene Telefonkabel an den 1-
LINE-Anschluss an.

Wenn das mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel zu kurz ist, kdnnen Sie es mit
einem Koppler verlangern. Sie kdnnen einen Koppler in
Elektronikfachgeschaften erwerben, die Telefonzubehor vertreiben. Sie
bendtigen aulRerdem ein weiteres Telefonkabel. Dabei kann es sich um ein
Standardkabel handeln, das Sie méglicherweise vorratig haben.

Uberpriifen Sie die Verbindung zwischen der Telefonanschlussbuchse und
dem Gerat, um sicherzustellen, dass das Telefonkabel ordnungsgeman
funktioniert.
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Verwenden Sie das mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel. Wenn Sie das
Gerat nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an die
Telefonanschlussbuchse anschliel3en, kénnen Sie méglicherweise keine Faxe
senden oder empfangen. Flhren Sie den Test erneut aus, nachdem Sie das
im Lieferumfang des Gerats enthaltene Telefonkabel angeschlossen haben.

Wenn Sie einen Splitter verwenden, kann dies die Ursache flir Probleme beim
Faxen sein. (Ein Splitter ist ein Anschluss fir zwei Kabel, der an die
Telefonanschlussbuchse in der Wand angeschlossen werden kann.) Entfernen
Sie den Splitter, und schlieen Sie das Gerat direkt an die
Telefonanschlussbuchse an.

Der Test "Wahltonerkennung" schlégt fehl

Loésung:

Andere Gerate, die dieselbe Telefonleitung wie das Gerat verwenden, sind
moglicherweise die Ursache fur das Fehlschlagen des Tests. Trennen Sie alle
anderen Gerate von der Telefonleitung, und flihren Sie den Test erneut durch,
um sicherzustellen, dass das Problem nicht durch ein anderes Gerat
verursacht wird. Wenn der Test Wahltonerkennung fiir den Zustand der
Faxleitung ohne die anderen Gerate erfolgreich durchgefiihrt werden kann,
wird das Problem durch eines oder mehrere der Gerate verursacht. Schlief3en
Sie in diesem Fall ein Gerat nach dem anderen wieder an, und fiihren Sie den
Test jedes Mal erneut aus, um festzustellen, welches Geréat die Ursache fiir
das Problem ist.

Schlief3en Sie ein funktionsfahiges Telefon an die Telefonanschlussbuchse an,
die Sie flir das Gerat verwenden, und Uberpriifen Sie, ob ein Wahlton zu héren
ist. Wenn Sie keinen Wahlton héren, bitten Sie Ihre Telefongesellschaft, die
Leitung zu Uberprifen.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat richtig mit der Telefonanschlussbuchse
verbunden ist. SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Geréat gelieferten
Telefonkabels an die Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-
LINE-Anschluss an der Riickseite des Gerats an.

Wenn Sie einen Splitter verwenden, kann dies die Ursache flir Probleme beim
Faxen sein. (Ein Splitter ist ein Anschluss flir zwei Kabel, der an die
Telefonanschlussbuchse in der Wand angeschlossen werden kann.) Entfernen
Sie den Splitter, und schlieen Sie das Gerat direkt an die
Telefonanschlussbuchse an.

Wenn lhre Telefonanlage keinen Standardwahlton verwendet, wie z. B.
Nebenstellenanlagen (PBX-Systeme), kann dies den Test fehlschlagen lassen.
Hierdurch treten jedoch keine Probleme beim Senden und Empfangen von
Faxen auf. Versuchen Sie, ein Testfax zu senden oder zu empfangen.

Vergewissern Sie sich, dass die Einstellung fir |hr Land/Ihre Region richtig ist.
Wenn die Einstellung fir Land/Region nicht oder falsch eingestellt ist, kann der
Test fehlschlagen, und es treten moglicherweise Probleme beim Senden und
Empfangen von Faxnachrichten auf.
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Schlieen Sie das Gerat unbedingt an eine analoge Telefonleitung an, da Sie
sonst keine Faxe senden oder empfangen kdnnen. Um herauszufinden, ob Sie
Uber eine digitale Telefonleitung verfiigen, schlieRen Sie ein normales
analoges Telefon an die Leitung an, und tberprifen Sie, ob ein Wahlton zu
horen ist. Wenn Sie keinen normalen Wahlton héren, handelt es sich
wahrscheinlich um eine Telefonleitung fir digitale Telefone. Verbinden Sie das
Gerat mit einer analogen Telefonleitung, und versuchen Sie, ein Fax zu
senden oder zu empfangen.

Verwenden Sie das mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel. Wenn Sie das
Gerat nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an die
Telefonanschlussbuchse anschlielRen, kénnen Sie méglicherweise keine Faxe
senden oder empfangen. Flhren Sie den Test erneut aus, nachdem Sie das
im Lieferumfang des Gerats enthaltene Telefonkabel angeschlossen haben.

Nachdem Sie alle festgestellten Probleme behoben haben, fiihren Sie den Test
erneut aus, um sicherzustellen, dass kein Fehler mehr vorliegt und das Gerat
bereit zum Faxen ist. Wenn der Test fir die Wahltonerkennung weiterhin
fehlschlagt, bitten Sie Ihre Telefongesellschaft, die Telefonleitung zu Gberpriifen.

Der Test "Zustand der Faxleitung" ist fehlgeschlagen

Lésung:

.

Schlieen Sie das Gerat unbedingt an eine analoge Telefonleitung an, da Sie
sonst keine Faxe senden oder empfangen kdnnen. Um herauszufinden, ob Sie
Uber eine digitale Telefonleitung verfiigen, schlieRen Sie ein normales
analoges Telefon an die Leitung an, und tberprifen Sie, ob ein Wahlton zu
horen ist. Wenn Sie keinen normalen Wahlton héren, handelt es sich
wahrscheinlich um eine Telefonleitung fir digitale Telefone. Verbinden Sie das
Gerat mit einer analogen Telefonleitung, und versuchen Sie, ein Fax zu
senden oder zu empfangen.

Uberpriifen Sie die Verbindung zwischen der Telefonanschlussbuchse und
dem Gerat, um sicherzustellen, dass das Telefonkabel ordnungsgeman
funktioniert.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat richtig mit der Telefonanschlussbuchse
verbunden ist. SchlieRen Sie ein Ende des mit dem Geréat gelieferten
Telefonkabels an die Telefonanschlussbuchse und das andere Ende an den 1-
LINE-Anschluss an der Riickseite des Gerats an.

Andere Gerate, die dieselbe Telefonleitung wie das Gerat verwenden, sind
moglicherweise die Ursache fiir das Fehlschlagen des Tests. Trennen Sie alle
anderen Gerate von der Telefonleitung, und flihren Sie den Test erneut durch,
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um sicherzustellen, dass das Problem nicht durch ein anderes Gerat
verursacht wird.

o Wenn der Test Test fiir den Zustand der Faxleitung ohne die anderen
Geréate erfolgreich durchgefiihrt werden kann, wird das Problem durch
eines oder mehrere der Gerate verursacht. SchlieRen Sie in diesem Fall
ein Gerat nach dem anderen wieder an, und fiihren Sie den Test jedes Mal
erneut aus, um festzustellen, welches Gerat die Ursache fiir das Problem
ist.

o Schlagt der Test fiir den Zustand der Faxleitung auch ohne die anderen
Geréate fehl, verbinden Sie das Gerat mit einer funktionierenden
Telefonleitung, und lesen Sie die weiteren Fehlerbehebungsinformationen
in diesem Abschnitt.

» Wenn Sie einen Splitter verwenden, kann dies die Ursache flir Probleme beim
Faxen sein. (Ein Splitter ist ein Anschluss fur zwei Kabel, der an die
Telefonanschlussbuchse in der Wand angeschlossen werden kann.) Entfernen
Sie den Splitter, und schlie3en Sie das Gerat direkt an die
Telefonanschlussbuchse an.

* Verwenden Sie das mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel. Wenn Sie das
Gerat nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an die
Telefonanschlussbuchse anschlief3en, kénnen Sie mdglicherweise keine Faxe
senden oder empfangen. Fihren Sie den Test erneut aus, nachdem Sie das
im Lieferumfang des Gerats enthaltene Telefonkabel angeschlossen haben.

Nachdem Sie alle festgestellten Probleme behoben haben, flihren Sie den Test
erneut aus, um sicherzustellen, dass kein Fehler mehr vorliegt und das Gerat
bereit zum Faxen ist. Wenn der Test "Zustand der Faxleitung" weiterhin
fehlschlagt und Probleme beim Faxen auftreten, bitten Sie lhre
Telefongesellschaft, die Telefonleitung zu Uberpriifen.

Auf der Anzeige wird immer die Meldung "Hoérer abgen.” angezeigt

Lésung: Sie verwenden ein falsches Telefonkabel. SchlieRen Sie das Geréat
unbedingt mit dem mitgelieferten Telefonkabel an die Telefonleitung an. Wenn das
mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel zu kurz ist, kdnnen Sie es mit einem
Koppler verlangern. Sie kénnen einen Koppler in Elektronikfachgeschaften
erwerben, die Telefonzubehdr vertreiben. Sie bendtigen auflerdem ein weiteres
Telefonkabel. Dabei kann es sich um ein Standardkabel handeln, das Sie
moglicherweise vorratig haben.

Losung: Andere Gerate, die dieselbe Telefonleitung wie das Gerat verwenden,
werden gerade genutzt. Stellen Sie sicher, dass Nebenstellenapparate (Telefone,
die dieselbe Leitung verwenden, aber nicht mit dem Gerat verbunden sind) und
andere Gerate nicht verwendet werden bzw. die Horer aufgelegt sind. Das Gerat
kann beispielsweise nicht zum Faxen verwendet werden, wenn der Telefonhérer
eines Nebenanschlusses nicht aufgelegt ist oder Sie gerade ein Computermodem
zum Senden von E-Mails oder fiir den Zugang zum Internet verwenden.
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Beim Senden und Empfangen von Faxnachrichten mit dem Gerit treten
Probleme auf

Losung: Stellen Sie sicher, dass das Gerat eingeschaltet ist. Uberpriifen Sie die
Anzeige des Gerats. Wenn nichts zu sehen ist und die Anzeige Netz nicht
leuchtet, ist das Gerat ausgeschaltet. Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel fest
mit dem Gerat verbunden und an die Stromversorgung angeschlossen ist.
Driicken Sie die Taste Netz, um das Gerat einzuschalten.

Nachdem Sie das Gerat eingeschaltet haben, empfiehlt HP, dass Sie finf Minuten
warten, bevor Sie ein Fax senden oder empfangen. Das Gerat kann keine Faxe
senden oder empfangen, wahrend es nach dem Einschalten initialisiert wird.

Losung: Ist die Option "Fax auf PC" aktiviert, kbnnen Sie moglicherweise kein
Fax senden oder empfangen, wenn der Faxspeicher voll ist (begrenzt durch die
Geratespeicherkapazitat).

Losung:

* SchlieRen Sie das Gerat mit dem im Lieferumfang enthaltenen Kabel an die
Telefonanschlussbuchse an. Wie in der Abbildung unten zu sehen ist, muss
das eine Ende des Telefonkabels an den Anschluss 1-LINE auf der Rickseite
des Gerats und das andere Ende an die Telefonanschlussbuchse
angeschlossen werden.

) ",
ﬂ . T 4 1-LINE 2-EXT"
| = | A

C{fi_ B ====___.=====5f .

®

1 | Telefonanschlussbuchse

2 | SchlieRen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene Telefonkabel an den 1-
LINE-Anschluss an.

Wenn das mit dem Gerat gelieferte Telefonkabel zu kurz ist, konnen Sie es mit
einem Koppler verlangern. Sie kdnnen einen Koppler in
Elektronikfachgeschéaften erwerben, die Telefonzubehor vertreiben. Sie
bendtigen aulRerdem ein weiteres Telefonkabel. Dabei kann es sich um ein
Standardkabel handeln, das Sie méglicherweise vorratig haben.

» SchlieRen Sie ein funktionsfahiges Telefon an die Telefonanschlussbuchse an,
die Sie fiir das Gerat verwenden, und uberpriifen Sie, ob ein Wahlton zu héren
ist. Wenn Sie keinen Wahlton héren, wenden Sie sich an lhre
Telefongesellschaft.
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Andere Gerate, die dieselbe Telefonleitung wie das Gerat verwenden, werden
gerade benutzt. Das Gerat kann beispielsweise nicht zum Faxen verwendet
werden, wenn der Telefonhdrer eines Nebenanschlusses nicht aufgelegt ist
oder Sie gerade ein Computermodem zum Senden von E-Mails oder fiir den
Zugang zum Internet verwenden.

Priifen Sie, ob ein anderer Prozess einen Fehler verursacht hat. Uberpriifen
Sie die Bedienfeldanzeige und lhren Computerbildschirm auf Fehlermeldungen
und Losungsvorschlage. Falls ein Fehler vorliegt, muss dieser erst behoben
werden, bevor das Geréat eine Faxnachricht senden oder empfangen kann.

Die Telefonverbindung ist moglicherweise schlecht. Telefonleitungen mit
schlechter Tonqualitéat (Rauschen) kdnnen zu Faxproblemen fiihren. Sie
kénnen die Tonqualitat der Telefonleitung Uberprifen, indem Sie ein Telefon in
die Telefonanschlussbuchse einstecken und feststellen, ob ein Rauschen oder
sonstige Stdrgerdusche zu héren sind. Wenn ein Rauschen zu hoéren ist,
schalten Sie den Fehlerkorrekturmodus (ECM) aus, und versuchen Sie
erneut, ein Fax zu senden. Informationen zum Andern der ECM-Einstellung
finden Sie in der Onlinehilfe. Besteht das Problem weiterhin, wenden Sie sich
an lhre Telefongesellschaft.

Wenn Sie einen DSL-Dienst verwenden, missen Sie sicherstellen, dass ein
DSL-Filter angeschlossen ist. Andernfalls kénnen Sie keine Faxnachrichten
senden oder empfangen. Weitere Informationen finden Sie unter Szenario B:
Einrichten des Gerats fur DSL.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat nicht mit einer Telefonanschlussbuchse
verbunden ist, die fur digitale Telefone eingerichtet ist. Um herauszufinden, ob
Sie Uber eine digitale Telefonleitung verfiigen, schlieBen Sie ein normales
analoges Telefon an die Leitung an, und Uberprifen Sie, ob ein Wahlton zu
horen ist. Wenn Sie keinen normalen Wéahlton horen, handelt es sich
wahrscheinlich um eine Telefonleitung fir digitale Telefone.

Wenn Sie einen Konverter/Terminal-Adapter fiir eine Nebenstellenanlage
(PBX) oder eine ISDN-Anlage verwenden, stellen Sie sicher, dass das Gerat
mit dem richtigen Anschluss verbunden und der Terminal-Adapter wenn
moglich auf den korrekten Switch-Typ fur Ihr Land/lhre Region eingestellt ist.
Weitere Informationen finden Sie unter Szenario C: Einrichten des Gerats fir
ein PBX-System oder einen ISDN-Anschluss.
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* Wenn das Gerat dieselbe Telefonleitung wie ein DSL-Dienst verwendet, ist das
DSL-Modem mdglicherweise nicht richtig geerdet. Ein nicht ordnungsgeman
geerdetes DSL-Modem kann Stérungen in der Telefonleitung verursachen.
Telefonleitungen mit schlechter Tonqualitéat (Rauschen) kénnen zu
Faxproblemen filhren. Uberpriifen Sie die Tonqualitat der Telefonleitung,
indem Sie ein Telefon in die Telefonanschlussbuchse einstecken und
feststellen, ob Rauschen oder sonstige Stérgerausche zu héren sind. Wenn
Sie Stérgerausche héren, schalten Sie das DSL-Modem aus, und trennen Sie
dieses fur mindestens 15 Minuten von der Stromversorgung. Schalten Sie das
DSL-Modem wieder ein, und horen Sie sich das Freizeichen bzw. den Wéahlton
erneut an.

Br Hinweis In diesem Fall tritt moglicherweise noch &fter ein Rauschen in
der Telefonleitung auf. Wenn das Gerat keine Faxe mehr senden und
empfangen kann, wiederholen Sie diese Schritte.

Wenn in der Telefonleitung weiterhin ein Rauschen zu héren ist, wenden Sie
sich an Ihre Telefongesellschaft. Weitere Informationen zum Ausschalten des
DSL-Modems und Support erhalten Sie von Ihrem DSL-Anbieter.

* Wenn Sie einen Splitter verwenden, kann dies die Ursache fiir Probleme beim
Faxen sein. (Ein Splitter ist ein Anschluss fiir zwei Kabel, der an die
Telefonanschlussbuchse in der Wand angeschlossen werden kann.) Entfernen
Sie den Splitter, und schliel3en Sie das Gerat direkt an die
Telefonanschlussbuchse an.

Beim manuellen Senden eines Faxes mit dem Gerat treten Fehler auf

Losung:

B Hinweis Diese mogliche Lésung gilt nur fir Lander/Regionen, bei denen im
Lieferumfang des Gerats ein Zweidrahtkabel enthalten ist. Dazu gehdren:
Argentinien, Australien, Brasilien, Kanada, Chile, China, Kolumbien,
Griechenland, Indien, Indonesien, Irland, Japan, Korea, Lateinamerika,
Malaysia, Mexiko, Philippinen, Polen, Portugal, Russland, Saudi-Arabien,
Singapur, Spanien, Taiwan, Thailand, USA, Venezuela und Vietnam.

* Vergewissern Sie sich, dass das Telefon, mit dem der Faxanruf initiiert wird,
direkt am Gerat angeschlossen ist. Um ein Fax manuell senden zu kénnen,
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muss das Telefon wie in der Abbildung unten gezeigt direkt an den Anschluss
2-EXT am Gerat angeschlossen werden.

1 | Telefonanschlussbuchse

2 | SchlieRen Sie das im Lieferumfang des Gerats enthaltene Telefonkabel an den 1-
LINE-Anschluss an.

3 | Telefon

*  Wenn Sie ein Fax manuell von dem Telefon senden, das direkt mit dem Gerat
verbunden ist, miissen Sie das Tastenfeld des Telefons verwenden, um das
Fax zu senden. Die Tasten des Bedienfeldes kdnnen nicht verwendet werden.

Br Hinweis Wenn Sie ein serielles Telefonsystem verwenden, schlieen Sie
das Telefon direkt an das Kabel des Gerats an, das lber einen
zusatzlichen Telefonstecker verflgt.

Das Senden von Faxen mit dem Gerét ist nicht moglich, das Empfangen von
Faxen dagegen schon

Loésung:

* Wenn Sie keinen Spezialtondienst verwenden, stellen Sie sicher, dass die
Funktion Spezialton des Gerats auf Alle Ruftone eingestellt ist. Weitere
Informationen finden Sie unter Andern des Ruftonmusters zur
Ruftonunterscheidung.

*  Wenn Autom. Empfang auf Aus festgelegt ist, miissen Sie Faxe manuell
empfangen, andernfalls wird das Fax vom Gerat nicht empfangen.
Informationen zum manuellen Faxempfang finden Sie unter Manuelles
Empfangen einer Faxnachricht.
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Wenn Sie einen Voicemail-Dienst unter derselben Rufnummer eingerichtet
haben, die Sie auch fiir Faxnachrichten verwenden, kénnen die Faxe nur
manuell und nicht automatisch empfangen werden. Dies bedeutet, dass Sie
Faxanrufe personlich entgegennehmen miissen. Informationen zum Einrichten
des Geréts fur die Verwendung eines Voicemail-Dienstes finden Sie unter
Szenario F: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Voicemail-
Dienst. Informationen zum manuellen Faxempfang finden Sie unter Manuelles
Empfangen einer Faxnachricht.

Wenn ein Computermodem an dieselbe Telefonleitung wie das Gerat
angeschlossen ist, stellen Sie sicher, dass die Modemsoftware nicht fiir den
automatischen Faxempfang konfiguriert ist. Fir den automatischen
Faxempfang eingerichtete Modems libernehmen die Telefonleitung fir den
Empfang aller eingehenden Faxe. Dies fihrt dazu, dass Faxanrufe vom Gerat
nicht empfangen werden kdnnen.

Wenn ein Anrufbeantworter an derselben Telefonleitung wie das Geréat
angeschlossen ist, kann eines der folgenden Probleme auftreten:

o Der Anrufbeantworter ist moglicherweise nicht ordnungsgemag fiir die
Verwendung mit dem Gerat eingerichtet.

o Faxtdne werden vom Gerat moglicherweise nicht erkannt, wenn die
Anrufbeantworteransage zu lang oder zu laut ist. Das kann dazu flihren,
dass das sendende Faxgerat die Verbindung unterbricht.

o Die Zeit nach der Ansage auf Ihrem Anrufbeantworter, in der nichts zu
héren ist, ist moglicherweise nicht lang genug, damit Faxténe vom Gerat
erkannt werden kénnen. Dieses Problem tritt meist bei digitalen
Anrufbeantwortern auf.

Die folgenden Aktionen dienen méglicherweise zur Lésung der Probleme:

o Wenn der Anrufbeantworter an die Telefonleitung angeschlossen ist, die
Sie auch fur Faxanrufe verwenden, versuchen Sie, den Anrufbeantworter
wie in Szenario |: Gemeinsamer Anschluss flir Telefon-/Faxanrufe mit
Anrufbeantworter beschrieben direkt an das Gerat anzuschliel3en.

o Stellen Sie sicher, dass das Geréat fiir den automatischen Faxempfang
eingerichtet ist. Informationen zum Einrichten des Geréts fiir den
automatischen Faxempfang finden Sie unter Empfangen einer Faxnachricht.

o Stellen Sie sicher, dass die Einstellung Téne bis Antwort auf eine héhere
Anzahl an Ténen eingestellt ist als der Anrufbeantworter. Weitere
Informationen finden Sie unter Einstellen der Ruftonanzahl bis zur
Rufannahme.
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o Trennen Sie den Anrufbeantworter von der Leitung, und versuchen Sie
dann, ein Fax zu empfangen. Wenn Sie ohne den Anrufbeantworter Faxe
empfangen kénnen, wird das Problem wahrscheinlich durch den
Anrufbeantworter verursacht.

o SchlieRen Sie den Anrufbeantworter wieder an, und nehmen Sie lhre
Anrufbeantworteransage neu auf. Nehmen Sie eine ca. 10 Sekunden lange
Ansage auf. Sprechen Sie beim Aufnehmen der Ansage langsam und nicht
zu laut. Lassen Sie am Ende der Ansage eine Sprechpause von
mindestens 5 Sekunden. Dabei diirfen im Hintergrund keine Gerausche zu
héren sein. Versuchen Sie erneut, ein Fax zu empfangen.

Br Hinweis Bei einigen digitalen Anrufbeantwortern wird die
aufgenommene Sprechpause am Ende der Ansage nicht beibehalten.
Spielen Sie die Ansage ab, um dies zu Uberprifen.

Wenn das Gerat eine Telefonleitung gemeinsam mit anderen
Telekommunikationsgeraten verwendet, z. B. einem Anrufbeantworter, einem
Computermodem oder einer Switchbox mit mehreren Anschliissen, kann sich
die Faxsignallautstarke verringern. Die Signalabschwachung kann auch durch
einen Splitter oder ein Telefonverlangerungskabel verursacht werden. Ein
schwacheres Faxsignal kann zu Problemen beim Faxempfang fiihren.

Um zu ermitteln, ob das Problem durch ein anderes Gerat verursacht wird,
trennen Sie alle anderen Gerate von der Telefonleitung, und versuchen Sie
erneut, ein Fax zu senden. Wenn der Faxempfang ohne die anderen Gerate
erfolgreich ist, wird das Problem durch mindestens eines dieser Gerate
verursacht. Versuchen Sie, die Gerate einzeln erneut mit der Telefonleitung zu
verbinden und jeweils eine Faxnachricht zu empfangen, bis Sie das Gerat
identifiziert haben, das das Problem verursacht.

Wenn Sie ein spezielles Ruftonmuster fir Ihre Faxnummer haben (durch einen
Spezialtondienst lhrer Telefongesellschaft), vergewissern Sie sich, dass die
Option Spezialton des Gerats entsprechend konfiguriert ist. Weitere
Informationen finden Sie unter Andern des Ruftonmusters zur
Ruftonunterscheidung.

160 Wartung und Fehlerbehebung



Das Senden von Faxen mit dem Gerét ist nicht moglich, das Empfangen von
Faxen dagegen schon

Losung:

.

Das Gerat wahlt moglicherweise zu schnell oder zu friih. Sie miissen u. U.
einige Pausen in die Ziffernsequenz einfligen. Wenn beispielsweise vor dem
Wahlen der Faxnummer eine Verbindung zu einer Amtsleitung hergestellt
werden muss, fligen Sie nach der Vorwabhl fir die Amtsleitung eine Pause ein.
Wenn lhre Nummer z. B. 95555555 lautet und 9 die Vorwahl der Amtsleitung
ist, kdnnen Sie folgendermalfien Pausen einfligen: 9-555-5555. Um eine Pause
in eine Faxnummer einzufugen, driicken Sie Wahlwiederholung/Pause oder
drticken so oft die Taste Leerschritt (#), bis auf der Anzeige ein Bindestrich (-)
angezeigt wird.

Sie kénnen Faxe auch mit Wahliberwachung senden. Auf diese Weise
koénnen Sie den Wahlton der Telefonleitung wahrend des Wahlvorgangs horen.
Sie kénnen die Wahlgeschwindigkeit einstellen und beim Wahlen auf
Aufforderungen reagieren. Weitere Informationen finden Sie unter Senden
einer Faxnachricht mit Wahliberwachung.

Die Faxnummer wurde beim Senden im falschen Format eingegeben, oder
beim empfangenden Faxgerat sind Probleme aufgetreten. Um dies zu
Uberprufen, wahlen Sie die Faxnummer von einem Telefon aus, und stellen Sie
fest, ob Faxténe zu héren sind. Wenn keine Faxsignaltdne zu héren sind, ist
das empfangende Faxgerat moglicherweise nicht eingeschaltet oder
angeschlossen, oder ein Voicemail-Dienst stort die Telefonleitung des
Empfangers. Sie kdnnen auch den Empfanger bitten, das empfangende
Faxgerat auf Fehler zu uberprifen.
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Faxtone werden vom Anrufbeantworter aufgezeichnet

Losung:

*  Wenn der Anrufbeantworter an die Telefonleitung angeschlossen ist, die Sie
auch fir Faxanrufe verwenden, versuchen Sie, den Anrufbeantworter wie in
Szenario I: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit
Anrufbeantworter beschrieben direkt an das Gerat anzuschlieen. Wenn Sie
den Anrufbeantworter nicht wie empfohlen anschlielRen, werden
moglicherweise Faxtone auf dem Anrufbeantworter aufgezeichnet.

» Stellen Sie sicher, dass das Gerat fiir den automatischen Faxempfang
eingerichtet und die Option Téne bis Antwort ordnungsgeman konfiguriert ist.
Die Anzahl der Ruftdne bis zur Entgegennahme eines Anrufs muss fiir das
Gerat daher hoher sein als fur den Anrufbeantworter. Wenn fur den
Anrufbeantworter und das Geréat dieselbe Ruftonanzahl festgelegt ist, wird der
Anruf von beiden Geraten entgegengenommen, und die Faxténe werden auf
dem Anrufbeantworter aufgezeichnet.

* Legen Sie fur den Anrufbeantworter eine kleine Ruftonanzahl und fir das
Gerat die maximal unterstiitzte Ruftonanzahl fest. (Die maximale Anzahl an
Rufténen ist vom Land/der Region abhangig.) In diesem Fall werden
eingehende Anrufe vom Anrufbeantworter entgegengenommen, wahrend das
Gerat die Leitung Uberwacht. Wenn Faxtone vom Gerat erkannt werden, wird
das Fax empfangen. Wenn es sich bei einem Anruf um einen Telefonanruf
handelt, zeichnet der Anrufbeantworter die eingehende Nachricht auf. Weitere
Informationen finden Sie unter Einstellen der Ruftonanzahl bis zur Rufannahme.

Das mit dem Gerit gelieferte Telefonkabel ist zu kurz

Lésung: Wenn das mit dem Geréat gelieferte Telefonkabel zu kurz ist, kénnen
Sie es mit einem Koppler verlangern. Sie kdnnen einen Koppler in
Elektronikfachgeschaften erwerben, die Telefonzubehor vertreiben. Sie bendtigen
auBerdem ein weiteres Telefonkabel. Dabei kann es sich um ein Standardkabel
handeln, das Sie mdglicherweise vorratig haben.

}y- Tipp Wenn das Gerat mit einem Zweidraht-Telefonkabeladapter geliefert

" wurde, kénnen Sie diesen verwenden, um das Kabel mit einem Vierdraht-
Telefonkabel zu verlangern. Informationen zur Verwendung des Adapters fiur
Zweidraht-Telefonkabel finden Sie in der zugehérigen Dokumentation.

So verldngern Sie das Telefonkabel

1. SchlieRen Sie ein Ende des mit dem Gerat gelieferten Telefonkabels an den
Koppler und das andere Ende an den Anschluss 1-LINE auf der Riickseite des
Geréts an.

2. Schlieflen Sie ein weiteres Telefonkabel an den freien Anschluss am Koppler
und an die Telefonanschlussbuchse an.
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Farbfaxe konnen nicht gedruckt werden
Maogliche Ursache: Die Option zum Drucken eingehender Faxe ist deaktiviert.

Losung: Wenn Sie Faxe farbig ausdrucken méchten, vergewissern Sie sich,
dass auf dem Bedienfeld die entsprechenden Option zum Drucken eingehender
Faxe aktiviert ist.

Es werden keine Faxe auf dem Computer empfangen (Fax auf PC)
Mogliche Ursache: Die HP Digitale Bildbearbeitung ist ausgeschaltet.

Lésung: Uberpriifen Sie auf der Taskleiste, ob die HP Digitale Bildbearbeitung
jederzeit aktiviert ist.

Mogliche Ursache: Der fir den Faxempfang ausgewahlte Computer ist
ausgeschaltet.

Losung: Stellen Sie sicher, dass der fir den Faxempfang ausgewahlte
Computer stets eingeschaltet ist.

Mogliche Ursache: Verschiedene Computer wurden fiir die Einrichtung und den
Empfang von Faxen konfiguriert und einer von ihnen ist moglicherweise noch
ausgeschaltet.

Losung: Wenn Faxe auf einem anderen Computer empfangen werden als auf
dem Computer, auf dem die Einrichtung erfolgte, sollten beide Computer jederzeit
eingeschaltet sein.

Mogliche Ursache: Die Funktion "Fax auf PC" ist nicht aktiviert, oder der
Computer ist nicht fiir den Faxempfang konfiguriert.

Losung: Aktivieren Sie die Funktion "Fax auf PC", um sicherzustellen, dass der
Computer fiir den Faxempfang konfiguriert ist.

Méogliche Ursache: Die HP Digitale Bildbearbeitung funktioniert nicht
ordnungsgemaln.

Losung: Starten Sie die HP Digitale Bildbearbeitung oder den Computer neu.

Fehlerbehebung bei Installationsproblemen

Wenn die folgenden Themen nicht hilfreich sind, finden Sie Informationen zum HP
Support unter Unterstiitzung und Gewahrleistung.

» Vorschlage fiir die Hardwareinstallation
* Vorschlage fiir die Softwareinstallation
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Vorschlage fiir die Hardwareinstallation

164

Uberpriifen des Geriits

Stellen Sie sicher, dass Klebeband und Verpackungsmaterial von der Auf3en- und
Innenseite des Gerats entfernt wurden.

Stellen Sie sicher, dass in das Gerat Papier eingelegt wurde.

Stellen Sie sicher, dass aulRer der Bereitschafts-LED, die leuchten sollte, keine
LEDs leuchten oder blinken. Wenn die Warn-LED leuchtet oder blinkt, Gberprifen
Sie, ob am Bedienfeld des Gerats Meldungen angezeigt werden.

Uberpriifen der Hardware-Verbindungen

.

Stellen Sie sicher, dass sich jegliche Kabel in einem ordnungsgemafen
Funktionszustand befinden.

Vergewissern Sie sich, dass das Netzkabel sowohl fest am Gerét als auch an
einer funktionierenden Netzsteckdose angeschlossen ist.

Sorgen Sie dafir, dass das Telefonkabel mit dem 1-LINE-Anschluss verbunden ist.

Uberpriifen Sie die Tintenpatronen

.

Wenn Sie eine neue Tintenpatrone einsetzen, richtet das Gerat die Tintenpatrone
automatisch aus. Wenn die Ausrichtung fehlschlagt, missen Sie die Patronen auf
richtigen Sitz priifen und die Ausrichtung der Tintenpatronen starten. Weitere
Informationen finden Sie unter Ausrichten der Tintenpatronen.

Vergewissern Sie sich, dass alle Verriegelungen und Abdeckungen fest
verschlossen sind.

Uberpriifen des Computersystems

.

.

Stellen Sie sicher, dass auf dem Computer eines der unterstiitzten
Betriebssysteme ausgefiihrt wird.

Stellen Sie sicher, dass der Computer die Mindestsystemanforderungen erfiillt.

Uberpriifen Sie das Gerit, um sicherzustellen, dass folgende Bedingungen
erfiillt sind

.

Power-LED leuchtet und blinkt nicht. Nach einem Kaltstart benétigt das Gerat etwa
45 Sekunden bis zum Erreichen der Betriebstemperatur.

Das Gerat ist betriebsbereit, und auf dem Bedienfeld des Geréats leuchten oder
blinken keine weiteren LEDs. Wenn LEDs leuchten oder blinken, wird auf dem
Bedienfeld des Geréats eine dazugehdrige Meldung angezeigt.

Prifen Sie, ob das Netzkabel und die anderen Kabel funktionieren und fest mit
dem Gerat verbunden sind.

Es befindet sich kein Klebeband und Verpackungsmaterial mehr am Gerat.
Duplexer ist eingerastet.

Das Papier ist richtig in das Fach eingelegt, und es liegt kein Papierstau im Gerat
vor.

Alle Verriegelungen und Abdeckungen sind geschlossen.
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Vorschlage fiir die Softwareinstallation

Uberpriifen der Installationsvorbereitungen

Verwenden Sie nur die Starter-CD mit der richtigen Installationssoftware fir lhr
Betriebssystem.

Stellen Sie vor der Installation von Software sicher, dass alle anderen Programme
geschlossen sind.

Wenn der Computer den von Ihnen angegebenen Pfad zum CD-ROM-Laufwerk
nicht erkennt, Uiberpriifen Sie, ob Sie den richtigen Laufwerksbuchstaben
eingegeben haben.

Wenn der Computer die Starter-CD im CD-ROM-Laufwerk nicht erkennen kann,
Uberpriifen Sie die Starter-CD auf Beschadigungen. Sie kénnen den Geratetreiber
von der HP Website herunterladen (www.hp.com/support).

Gehen Sie jeweils wie beschrieben vor

Stellen Sie sicher, dass der Computer die Systemanforderungen erfiillt.

Bevor Software unter Windows auf einem Computer installiert wird, missen alle
anderen Programme geschlossen werden.

Wenn der Computer den von Ihnen eingegebenen Pfad zur CD nicht erkennt,
Uberprifen Sie, ob Sie den richtigen Laufwerksbuchstaben eingegeben haben.

Wenn der Computer die Starter-CD im CD-Laufwerk nicht erkennen kann,
Uberprifen Sie die CD auf Beschadigungen. Sie kénnen den Geratetreiber von der
HP Website herunterladen (www.hp.com/support).

Achten Sie darauf, dass die USB-Treiber im Windows Gerate-Manager nicht
deaktiviert sind.

Wenn auf dem verwendeten Computer Windows ausgefiihrt wird und der
Computer das Gerat nicht erkennt, fiihren Sie das Deinstallationsprogramm (util
\cccnstall.bat auf der Starter-CD) aus, um den Treiber vollstandig zu deinstallieren.
Starten Sie den Computer neu, und installieren Sie den Treiber erneut.

Uberpriifen des Computersystems

Stellen Sie sicher, dass auf dem Computer eines der unterstiitzten
Betriebssysteme ausgeflhrt wird.

Stellen Sie sicher, dass der Computer die Mindestsystemanforderungen erflllt.

Beseitigen von Papierstaus

Gelegentlich kénnen wahrend eines Druckauftrags Medienstaus auftreten. Fiihren Sie
folgende Schritte durch, bevor Sie versuchen, den Papierstau zu beseitigen.

Vergewissern Sie sich, dass die zum Drucken verwendeten Medien den
Spezifikationen entsprechen. Weitere Informationen finden Sie unter Technische
Daten der unterstitzten Medien.

Stellen Sie sicher, dass die Druckmedien nicht zerknittert, gefaltet oder beschadigt
sind.
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»  Uberpriifen Sie, ob das Gerat sauber ist. Weitere Informationen finden Sie unter
Reinigen des Geréts.

» Stellen Sie sicher, dass die Medien ordnungsgemal in die Facher eingelegt und
die Facher nicht zu voll sind. Weitere Informationen finden Sie unter Einlegen von
Medien.

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

» Beseitigen von Papierstaus
* Vermeiden von Papierstaus

Beseitigen von Papierstaus

Wenn das Papier in das Hauptfach eingelegt wurde, missen Sie den Stau durch die
hintere Klappe beseitigen.

Es kann auch im automatischen Vorlageneinzug zu einem Papierstau kommen. Ein
Papierstau im automatischen Vorlageneinzug kann folgende Ursachen haben:

» Es befindet sich zu viel Papier im Vorlageneinzugsfach. Informationen zur maximal
zulassigen Anzahl Blatter im automatischen Vorlageneinzug finden Sie unter
Einlegen von Originalen.

» Das verwendete Papier ist zu dick oder zu dunn fur das Gerat.

» Papier wird in das Vorlageneinzugsfach nachgelegt, wahrend das Gerat Seiten
einzieht.

So beseitigen Sie Papierstaus durch die hintere Klappe

1. Drlcken Sie auf die Arretierung auf der linken Seite der hinteren Klappe, um die
Klappe freizugeben. Entfernen Sie die Klappe, indem Sie sie vom Gerat wegziehen.

/\ Vorsicht Wenn Sie versuchen, einen Papierstau von der Vorderseite des
Gerats aus zu beseitigen, kann der Druckmechanismus beschadigt werden.
Beseitigen Sie Papierstaus immer durch die hintere Zugangsklappe.

166 Wartung und Fehlerbehebung



2. Ziehen Sie das Papier vorsichtig aus den Walzen heraus.

/\ Vorsicht Wenn das Papier rei’t, wahrend Sie versuchen, es zwischen den
Walzen hervorzuziehen, untersuchen Sie Walzen und Radchen griindlich auf
zurlickgebliebene Papierstiickchen, die nicht im Gerat verbleiben sollten.
Wenn Sie nicht alle Papierreste aus dem Gerat entfernen, kommt es mit groRer
Wahrscheinlichkeit zu weiteren Papierstaus.

3. Setzten Sie die hintere Zugangsklappe wieder ein. Driicken Sie die Klappe
vorsichtig nach innen, bis sie einrastet.
4. Dricken Sie OK, um den aktuellen Auftrag fortzusetzen.

So beseitigen Sie Papierstaus im automatischen Vorlageneinzug:
1. Heben Sie die Abdeckung des automatischen Vorlageneinzugs an.

2. Ziehen Sie das Papier vorsichtig aus den Walzen heraus.

/\ Vorsicht Wenn das Papier rei’t, wahrend Sie versuchen, es zwischen den
Walzen hervorzuziehen, untersuchen Sie Walzen und Radchen griindlich auf
zurlickgebliebene Papierstiickchen, die nicht im Gerat verbleiben sollten.
Wenn Sie nicht alle Papierreste aus dem Gerat entfernen, kommt es mit groRer
Wahrscheinlichkeit zu weiteren Papierstaus.

3. Schlief3en Sie die Abdeckung des automatischen Vorlageneinzugs.

Vermeiden von Papierstaus
Um Papierstaus zu vermeiden, beachten Sie Folgendes.

* Nehmen Sie das Papier haufig aus dem Ausgabefach heraus.

* Vermeiden Sie die Bildung von Rissen und Knitterfalten im Papier, indem Sie es
flach in einer wiederverschlieRbaren Tite lagern.

» Vergewissern Sie sich, dass das im Zufuhrfach eingelegte Papier flach aufliegt und
die Kanten nicht geknickt oder eingerissen sind.

* Legen Sie ausschlief3lich Stapel mit identischer Papiersorte und -format in das
Zufuhrfach ein.
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» Stellen Sie die Papierquerfliihrung im Zufuhrfach so ein, dass sie eng am Papier
anliegt. Vergewissern Sie sich, dass die Papierquerfiihrung das Papier im
Zufuhrfach nicht zusammendriickt.

» Schieben Sie das Papier nicht zu weit in das Zufuhrfach hinein.

* Verwenden Sie die fir das Gerat empfohlenen Papiertypen. Weitere Informationen
finden Sie unter Technische Daten der unterstiitzten Medien.

» Lassen Sie keine Originale auf dem Vorlagenglas liegen. Wenn Sie ein Original in
den automatischen Vorlageneinzug einlegen, wahrend sich bereits ein Original auf
dem Vorlagenglas befindet, kann es zu einem Papierstau im automatischen
Vorlageneinzug kommen.
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A HP Verbrauchsmaterial und
Zubehor

Dieser Abschnitt enthalt Informationen zu Verbrauchsmaterialien und Zubehor fiir Ihr HP Gerat.
Die Informationen werden von Zeit zu Zeit gedndert. Besuchen Sie daher die HP Website
(www.hpshopping.com), und suchen Sie nach den neuesten Aktualisierungen. Sie kénnen lber
die Website auch Verbrauchsmaterialien und Zubehor erwerben.

*  Druckerverbrauchsmaterial online bestellen

*  Verbrauchsmaterial

Druckerverbrauchsmaterial online bestellen
Sie kénnen Druckerverbrauchsmaterialien nicht nur Gber die HP Website bestellen, sondern auch
mithilfe der folgenden Tools:
* Toolbox (Windows): Klicken Sie auf der Registerkarte Geschatzter Tintenfiillstand auf
Online einkaufen.

*  HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS): Klicken Sie vom Fensterbereich Informationen
und Unterstiitzung aus auf Verbrauchsmaterial-Status, dann auf das Dropdown-Meni HP-
Verbrauchsmaterialien einkaufen, und wahlen Sie anschlieend die Option Online aus.

Verbrauchsmaterial
¢ HP-Medien

HP-Medien
Wenn Sie Medien wie das HP Premium Plus Fotopapier oder das HP Premium-Papier bestellen
maochten, gehen Sie zu www.hp.com.
Wahlen Sie lhr Land/Ihre Region aus, und klicken Sie danach auf Kaufen oder Shop.
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Unterstutzung und
Gewahrleistung

Der Abschnitt Wartung und Fehlerbehebung enthalt Vorschlage zur Beseitigung haufig
auftretender Druckerstérungen. Wenn Ihr Gerat nicht ordnungsgeman funktioniert und das
Problem mit den in diesem Handbuch enthaltenen Hinweisen zur Fehlerbehebung nicht behoben
werden kann, wenden Sie sich an einen der folgenden Support-Dienste.

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

Vereinbarung zur beschrankten Garantie von Hewlett-Packard

Elektronischer Support

Telefonischer Support von HP

Vorbereiten des Geréts fiir den Versand
Verpacken des Gerats

Unterstiitzung und Gewabhrleistung



Vereinbarung zur beschrankten Garantie von Hewlett-Packard

HP Produkt Dauer der beschrankten Gewahrleistung
Softwaremedien 90 Tage

Drucker 1 Jahr

Druckpatronen Bis die HP Tinte verbraucht oder das auf der Druckpatrone

angegebene Enddatum fiir die Garantie erreicht ist, je nachdem,
welcher Fall zuerst eintritt. Diese Garantie gilt nicht fur nachgefiillte,
nachgearbeitete, recycelte, zweckentfremdete oder in anderer
Weise manipulierte HP Tintenprodukte.

Zubehor 1 Jahr (wenn nicht anders angegeben)

A. Umfang der beschrankten Gewahrleistung

1.

Hewlett-Packard (HP) gewéhrleistet dem Endkunden, dass die oben genannten HP Produkte wéhrend des oben genannten
Gewahrleistungszeitraums frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind. Der Gewahrleistungszeitraum beginnt mit dem
Kaufdatum.

. Bei Softwareprodukten gilt die eingeschrankte Garantie von HP nur fur die Nichtausfiihrung von Programmieranweisungen.

HP Gbernimmt keine Garantie dafir, dass die Verwendung jeglicher Produkte unterbrechungsfrei bzw. ohne Fehler verlauft.

. Die beschrénkte Gewahrleistung von HP gilt nur fiir Mangel, die sich bei normaler Benutzung des Produkts ergeben, und

erstreckt sich nicht auf Fehler, die durch Folgendes verursacht wurden:

a. Unsachgemafe Wartung oder Abanderung des Produkts;

b. Software, Druckmedien, Ersatzteile oder Verbrauchsmaterial, die nicht von HP geliefert oder unterstitzt werden;
c. Betrieb des Produkts, der nicht den technischen Daten entspricht;

d. Unberechtigte Abédnderung oder falsche Verwendung.

. Bei HP-Druckerprodukten wirkt sich die Verwendung einer nicht von HP hergestellten bzw. einer aufgefiillten Patrone nicht

auf die Garantie fur den Kunden bzw. auf jegliche Unterstiitzungsvertrage mit dem Kunden aus. Wenn der Ausfall bzw. die
Beschédigung des Druckers jedoch auf die Verwendung einer nicht von HP hergestellten bzw. einer aufgefiiliten Patrone
oder einer abgelaufenen Tintenpatrone zuriickzufiihren ist, stellt HP fur die Wartung des Druckers bei diesem Ausfall bzw.
dieser Beschadigung die standardméaRigen Arbeits- und Materialkosten in Rechnung.

. Wenn HP wahrend des jeweils zutreffenden Gewéhrleistungszeitraums von einem Schaden an einem unter die

Gewahrleistung von HP fallenden Produkt in Kenntnis gesetzt wird, wird das betreffende Produkt nach Wahl von HP
entweder repariert oder ersetzt.

. Sollte HP nicht in der Lage sein, ein fehlerhaftes, unter die Gewéhrleistung fallendes Produkt zu reparieren oder zu ersetzen,

erstattet HP innerhalb eines angemessenen Zeitraums nach Benachrichtigung tiber den Schaden den vom Endkunden
bezahlten Kaufpreis fiir das Produkt zuriick.

. HP ist erst dann verpflichtet, das mangelhafte Produkt zu reparieren, zu ersetzen oder den Kaufpreis zuriickzuerstatten,

wenn der Endkunde dieses an HP zuriickgesandt hat.

. Ersatzprodukte kénnen entweder neu oder neuwertig sein, solange sie tiber mindestens denselben Funktionsumfang

verfiigen wie das zu ersetzende Produkt.

. HP Produkte kénnen aufgearbeitete Teile, Komponenten oder Materialien enthalten, die in der Leistung neuen Teilen

entsprechen.

. Die Erklarung zur beschrénkten Gewahrleistung von HP gilt in jedem Land, in dem die aufgefiihrten Produkte von HP

vertrieben werden. Weitergehende auf der Gewahrleistung beruhende Dienstleistungen (z.B. Vor-Ort-Service) kénnen mit
jeder autorisierten HP Serviceeinrichtung in den Léndern vereinbart werden, in denen das Produkt durch HP oder einen
autorisierten Importeur vertrieben wird.

B. Einschrénkungen der Gewahrleistung

WEDER HP NOCH DESSEN ZULIEFERER UBERNEHMEN UBER DAS NACH GELTENDEM RECHT ZULASSIGE
AUSMASS HINAUS ANDERE AUSDRUCKLICHE ODER STILLSCHWEIGENDE GEWAHRLEISTUNGEN ODER
ZUSICHE-RUNGEN HINSICHTLICH DER MARKTGANGIGKEIT, ZUFRIEDEN STELLENDEN QUALITAT UND EIGNUNG
FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK.

C. Haftungsbeschrénkung

1.
2.

Sofern durch die geltende Gesetzgebung keine anderen Bestimmungen festgelegt sind, stehen dem Endkunden tber die in
dieser Gewdhrleistungsvereinbarung genannten Leistungen hinaus keine weiteren Anspriiche zu.

IN DEM NACH GELTENDEM RECHT ZULASSIGEN MASS UND MIT AUSNAHME DER IN DIESER
GEWAHRLEISTUNGSVEREINBARUNG AUSDRUCKLICH ANGEGEBENEN VERPFLICHTUNGEN SIND WEDER HP
NOCH DESSEN ZULIEFERER ERSATZPFLICHTIG FUR DIREKTE, INDIREKTE, BESONDERE, ZUFALLIGE ODER
FOLGESCHADEN, UNABHANGIG DAVON, OB DIESE AUF DER GRUNDLAGE VON VERTRAGEN, UNERLAUBTEN
HANDLUNGEN ODER ANDEREN RECHTSTHEORIEN GELTEND GEMACHT WERDEN UND OB HP ODER DESSEN
ZULIEFERER VON DER MOGLICHKEIT EINES SOLCHEN SCHADENS UNTERRICHTET WORDEN SIND.

D. Geltendes Recht

1.

Diese Gewahrleistungsvereinbarung stattet den Endkunden mit bestimmten Rechten aus. Der Endkunde hat unter
Umstanden noch weitere Rechte, die in den Vereinigten Staaten von Bundesstaat zu Bundesstaat, in Kanada von Provinz zu
Provinz, und allgemein von Land zu Land verschieden sein kénnen.

. Soweit diese Gewahrleistungsvereinbarung nicht dem geltenden Recht entspricht, soll sie als dahingehend abgeéndert

gelten, dass die hierin enthaltenen Bestimmungen dem geltenden Recht entsprechen. Unter dem geltenden Recht treffen

bestimmte Erkldrungen und Einschrénkungen dieser Gewahrleistungsvereinbarung méglicherweise nicht auf den Endkunden

zu. In einigen US-Bundesstaaten und in einigen anderen Landern (sowie in einigen kanadischen Provinzen):

a. werden die Rechte des Verbrauchers nicht durch die Erkldrungen und Einschrankungen dieser
Gewadhrleistungsvereinbarung beschrénkt (z.B. in GroRbritannien);

b. ist ein Hersteller nicht berechtigt, solche Erkldarungen und Einschrankungen durchzusetzen;

c. verfugt ein Endkunde uber weitere Gewahrleistungsanspriiche; insbesondere kann die Dauer stillschweigender
Gewabhrleistungen durch das geltende Recht geregelt sein und darf vom Hersteller nicht eingeschrankt werden, oder eine
zeitliche Einschrénkung der stillschweigenden Gewaéhrleistung ist zuléssig.

. DURCH DIESE GEWAHRLEISTUNGSVEREINBARUNG WERDEN DIE ANSPRUCHE DES ENDKUNDEN, DIE DURCH

DAS IN DIESEN LANDERN GELTENDE RECHT IM ZUSAMMENHANG MIT DEM KAUF VON HP PRODUKTEN GEWAHRT
WERDEN, NUR IM GESETZLICH ZULASSIGEN RAHMEN AUSGESCHLOSSEN, EINGESCHRANKT ODER GEANDERT.
DIE BEDINGUNGEN DIESER GEWAHRLEISTUNGSVEREINBARUNG GELTEN ZUSATZLICH ZU DEN GESETZLICHEN
ENDKUNDENRECHTEN.

HP Herstellergarantie

Sehr geehrter Kunde,

Als Anlage finden Sie die Namen und Adressen der jeweiligen HP Gesellschaft, die in Inrem Land die HP Herstellergarantie
gewahren.

Uber die Herstellergarantie hinaus haben Sie gegebenenfalls Mingelanspriiche gegeniiber Ihrem Verkiufer aus dem
Kaufvertrag, die durch diese Garantie nicht eingeschrankt werden.

Deutschland: Hewlett-Packard GmbH, Herrenberger Stralle 140, D-71034 Boblingen

Luxemburg: Hewlett-Packard Luxembourg SCA, 7a, rue Robert Stiimper, L-2557 Luxembourg-Gasperich

Osterreich: Hewlett-Packard Ges.m.b.H., Wienerbergstrasse 41 A-1120 Wien
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Elektronischer Support

Informationen zu Support und Gewahrleistung finden Sie auf der HP Website unter www.hp.com/
support. Wahlen Sie bei Aufforderung lhr Land/Ihre Region aus, und klicken Sie auf Contact HP
(Kontakt zu HP), um Kontaktinformationen fiir den technischen Support zu erhalten.

Auf dieser Website erhalten Sie neben technischem Support auch Treiber, Zubehér und
Bestellinformationen. Auflerdem stehen lhnen folgende Mdglichkeiten zur Verfligung:

*  Zugriff auf Online-Supportseiten

» Senden einer E-Mail-Nachricht an HP mit der Schilderung des Problems

» Kontaktieren eines technischen Mitarbeiters von HP (iber die Online-Chatfunktion
*  Suchen nach Software-Aktualisierungen

Unterstiitzung leisten auch die Toolbox (Windows) oder das HP Druckerdienstprogramm (Mac
0S), die einfache, schrittweise Losungen fir allgemeine Druckprobleme bieten. Weitere
Informationen finden Sie unter Toolbox (Windows) oder HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS).

Die Supportoptionen und die Verfiigbarkeit sind je nach Produkt, Land/Region und Sprache
verschieden.

Telefonischer Support von HP

Wahrend des Gewahrleistungszeitraums erhalten Sie von der HP Kundenunterstiitzung
gebuhrenfreie Unterstltzung.

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:
*  Hinweise vor dem Anruf bei der Kundenunterstitzung

*  Ablauf beim Support

»  Telefonischer Support durch HP

e Zusétzliche Gewahrleistungen
*  HP Quick Exchange Service (Japan)
*  Anrufen des koreanischen HP Support

Hinweise vor dem Anruf bei der Kundenunterstiitzung

Besuchen Sie die HP Website (www.hp.com/support). Dort finden Sie aktuelle Informationen zur

Fehlerbehebung sowie Anpassungen und Updates fiir das Produkt.

Bitte halten Sie vor dem Anruf die folgenden Informationen bereit, damit der Kundenbetreuer der

HP Kundenunterstiitzung lhnen effektiver helfen kann.

1. Drucken Sie den Selbsttestbericht des Gerats. Weitere Informationen finden Sie unter
Erlauterungen zum Selbsttestbericht. Wenn das Gerat nicht druckt, halten Sie bitte die
folgenden Informationen bereit:

*  Geratemodell
*  Modellnummer und Seriennummer (siehe Typenschild auf der Riickseite des das Gerats)
2. Stellen Sie fest, welches Betriebssystem Sie verwenden (z. B. Windows XP).

3. Stellen Sie fest, wie das Gerat mit Inrem System verbunden ist (z. B. USB-Anschluss oder
Netzwerkverbindung).

4. Besorgen Sie sich die Versionsnummer der Druckersoftware. (Sie kdnnen die
Versionsnummer des Druckertreibers anzeigen, indem Sie das Dialogfeld mit den
Druckereinstellungen oder -eigenschaften 6ffnen und dann auf die Registerkarte Info klicken.)

5. Falls das Problem beim Drucken aus einem bestimmten Anwendungsprogramm auftritt,
notieren Sie den Namen des Programms und die Versionsnummer.
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Ablauf beim Support

Bei Problemen fiihren Sie folgende Schritte aus

1. Ziehen Sie die im Lieferumfang des Gerats enthaltene Dokumentation zu Rate.

2. Besuchen Sie die HP Support-Website unter www.hp.com/support. Der Online-Support von
HP steht allen HP Kunden zur Verfligung. Unsere Kunden erhalten hier immer die neuesten
Produktinformationen und Hilfestellung von unseren erfahrenen Experten:

»  Schneller Kontakt mit qualifizierten Supportmitarbeitern
«  Software- und Treiberaktualisierungen fir den HP All-in-One
»  Wichtige Informationen zur Fehlerbehebung bei haufig auftretenden Problemen

»  Vorausschauende Gerateaktualisierungen, Support-Warnmeldungen und HP
Neuigkeiten, die Ihnen zur Verfigung stehen, wenn Sie den HP All-in-One registrieren

3. Rufen Sie beim HP Support an. Die Supportleistungen und die jeweilige Verfuigbarkeit sind je
nach Produkt, Land/Region und Sprache unterschiedlich.

Telefonischer Support durch HP
Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:
»  Dauer des telefonischen Supports

»  Telefonnummern der Kundenunterstitzung

*  Anrufen beim HP Support

*  Nach Ablauf des Telefon-Supports

Dauer des telefonischen Supports

Fir Nordamerika, den asiatisch-pazifischen Raum und Lateinamerika (einschliefllich Mexiko)
steht ein Jahr lang telefonischer Support zur Verfligung.

Telefonnummern der Kundenunterstiitzung

HP bietet wahrend des Gewahrleistungszeitraums vielerorts gebuhrenfreie telefonische
Unterstltzung an. Unter Umstanden sind jedoch einige der nachstehend aufgefiihrten
Telefonnummern nicht gebihrenfrei.

Sie finden die aktuelle Liste der Telefonnummern unter www.hp.com/support.

Anrufen beim HP Support
Wenn Sie den HP Support anrufen, sollten Sie den Computer und den HP All-in-One vor sich
haben. Halten Sie folgende Informationen bereit:

*  Modellnummer (befindet sich auf dem Typenschild an der Vorderseite des Gerats)
»  Seriennummer (befindet sich auf der Riick- oder Unterseite des Gerats)
*  Wortlaut der Meldungen, die im Problemfall angezeigt werden
*  Antworten auf die folgenden Fragen:
o Ist dieses Problem schon einmal aufgetreten?
o Kénnen Sie das Problem reproduzieren?
o Haben Sie auf dem Computer neue Hardware oder Software installiert, bevor das
Problem aufgetreten ist?
o Ist unmittelbar vor Eintritt dieser Situation noch etwas anderes passiert (z. B. ein
Geuwitter, der HP All-in-One wurde umgestellt)?

Nach Ablauf des Telefon-Supports

Nach Ablauf des Telefon-Supports kdnnen Sie das HP Support-Angebot gegen eine zusatzliche
Gebuhr weiterhin in Anspruch nehmen. Sie erhalten auch Unterstiitzung auf der HP Support-
Website: www.hp.com/support. Wenden Sie sich an Ihren HP Handler, oder rufen die Support-
Telefonnummer fir lhr Land/lhre Region an, und erkundigen Sie sich nach den Mdéglichkeiten zur
weiteren Unterstutzung.
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Zusiatzliche Gewadhrleistungen
Fir den HP All-in-One stehen gegen eine Zusatzgebiihr erweiterte Kundendienstplane zur
Verfigung. Rufen Sie www.hp.com/support auf, wahlen Sie lhr Land/Ihre Region und lhre
Sprache aus, und informieren Sie sich dann im Service- und Gewahrleistungsbereich tber die

erweiterten Serviceplane.

HP Quick Exchange Service (Japan)
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Anweisungen zum Verpacken des Gerats fiir den Versand finden Sie unter Verpacken des Gerats.
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Anrufen des koreanischen HP Support
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Vorbereiten des Gerits fiir den Versand

Wenn Sie nach der Kontaktaufnahme mit dem HP Kundensupport oder von der Verkaufsstelle
aufgefordert werden, das Gerat zur Reparatur einzuschicken, missen Sie vorher unbedingt

folgende Komponenten entfernen und aufbewahren:

Tintenpatronen

Netzkabel, USB-Kabel und sonstige an das Gerat angeschlossene Kabel

Papier im Hauptfach

Alle in das Gerat eingelegten Originale
Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

Entfernen von Tintenpatronen vor dem Versand

Entfernen von Tintenpatronen vor dem Versand
Nehmen Sie unbedingt die Tintenpatronen heraus, bevor Sie das Gerat zurtickschicken.

ﬁﬁ‘ Hinweis Diese Informationen gelten nicht fiir Kunden in Japan.

Vorbereiten des Gerats fir den Versand
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So entfernen Sie die Tintenpatronen vor dem Versand

1.

Schalten Sie das Gerat ein, und warten Sie, bis der Patronenwagen zum Stillstand
gekommen ist. Wenn sich das Gerat nicht einschalten lasst, Giberspringen Sie diesen Schritt,
und fahren Sie mit Schritt 2 fort.

[Br Hinweis Wenn sich das Gerét nicht einschalten Iasst, kdnnen Sie das Netzkabel
abziehen und den Druckerwagen manuell ganz nach rechts schieben, um die
Tintenpatronen zu entfernen.

Offnen Sie vorsichtig die Tintenpatronenabdeckung.

3. Nehmen Sie die verbrauchten Tintenpatronen aus den Schachten heraus, indem Sie sie mit

Daumen und Zeigefinger fest in lhre Richtung ziehen.

Bewahren Sie die Tintenpatronen in einem luftdichten Plastikbeutel auf, damit sie nicht
austrocknen. Senden Sie die Patronen nicht gemeinsam mit dem Gerét ein, es sei denn, Sie
wurden vom entsprechenden Ansprechpartner des Kundensupports von HP dazu
aufgefordert.
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5. SchlielRen Sie die vordere Abdeckung, und warten Sie einige Minuten, bis der
Patronenwagen in die Ausgangsposition zurlickgefahren ist (auf der linken Seite).

6. Wenn der Scanner nicht mehr in Betrieb ist und sich in der Ausgangsposition befindet,
driicken Sie die Taste Netz, um das Gerat auszuschalten.

Verpacken des Gerats
Flhren Sie folgende Schritte aus, nachdem Sie das Geréat fiir den Versand vorbereitet haben.

So verpacken Sie das Gerat

1. Sofern vorhanden, packen Sie das Gerat fiir den Versand in die Originalverpackung oder in
das Verpackungsmaterial des Ersatzgerates ein.

Wenn Sie die Originalverpackung nicht mehr besitzen, verwenden Sie bitte &hnliches
Verpackungsmaterial. Flr Transportschaden, die auf eine unsachgemafe Verpackung und/
oder einen unsachgemafen Transport zuriickzufiihren sind, besteht kein
Gewahrleistungsanspruch.

2. Kleben Sie das Etikett fiir die Riicksendung auf3en auf den Karton.
3. Folgende Dokumente sollten dem Gerat beigefligt werden:

» Eine vollstdndige Beschreibung der Symptome fiir das Kundendienstpersonal
(Beispielseiten fur die Druckqualitat kdnnen hilfreich sein).

» Eine Kopie des Kassenbelegs oder eines anderen Kaufbelegs, aus dem die
Gewahrleistungszeit hervorgeht.

* |hr Name sowie lhre Adresse und die Telefonnummer, unter der Sie tagsuber zu
erreichen sind.
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C Geratespezifikationen

Die Spezifikationen der Medien und Angaben zur Medienhandhabung finden Sie unter

Technische Daten der unterstiitzten Medien.

Abmessungen und Gewicht

Produktfunktionen und Fassungsvermdégen

Prozessor- und Speicherspezifikationen

Systemanforderungen
Druckspezifikationen
Kopierspezifikationen
Faxspezifikationen

Scanspezifikationen
Umgebungsbedingungen
Spezifikationen zur Stromversorgung

Spezifikationen zur Gerduschemission (Drucken im Entwurfsmodus, Gerduschpegel nach

ISO 7779)

Abmessungen und Gewicht

Abmessungen (Breite x Tiefe x Hohe)
433,5 x401,5 x216,7 mm

Gewicht des Gerats (ohne Verbrauchsmaterial)
5,9 kg

Produktfunktionen und Fassungsvermogen

Funktion

Kapazititen

Konnektivitat

USB 2.0-kompatibles
Hochgeschwindigkeitsgerat

Tintenpatronen

Schwarz- und Drei-Farben-Tintenpatrone

Ergiebigkeit des Zubehors Nahere Informationen zur Ergiebigkeit von
Tintenpatronen finden Sie unter www.hp.com/
pageyield/.

Geratesprachen HP PCL 3 GUI

Wartungszyklus Bis zu 3000 Seiten pro Monat

Unterstltzung der Bedienfeldsprache des
Gerats

Die Verflugbarkeit der Sprachen ist vom

jeweiligen Land bzw. der Region abhangig.

Bulgarisch, Danisch, Deutsch, Englisch,
Finnisch, Franzosisch, Griechisch, Italienisch,
Japanisch, Kroatisch, Koreanisch,
Niederlandisch, Norwegisch, Polnisch,
Portugiesisch, Rumanisch, Russisch,
Schwedisch, Slowakisch, Slowenisch,
Spanisch, Traditionelles Chinesisch,
Tschechisch, Turkisch, Ungarisch,
Vereinfachtes Chinesisch.
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Prozessor- und Speicherspezifikationen

Geréateprozessor
ARM9 180 MHz

Geréatespeicher
16 MB RAM

Systemanforderungen

@’ Hinweis Die aktuellsten Informationen zu unterstiitzten Betriebssystemen und
Systemanforderungen finden Sie unter http://www.hp.com/support/.

Betriebssystemkompatibilitat

*  Windows 2000, Windows XP Home, Windows XP Professional, Windows XP Professional
x64, Windows Vista, Windows Vista x64

’L%r Hinweis Fir Windows 2000 und Windows XP x64 sind nur Druckertreiber,
Scannertreiber und die Toolbox verfligbar.

* MacOS X (10.3.9, 10.4, 10.5)
e Linux

Mindestanforderungen

*  Windows 2000 Service Pack 4: Intel Pentium II- oder Celeron-Prozessor, 128 MB RAM,
200 MB freier Festplattenspeicher

*  Windows XP 32-Bit: Intel Pentium II- oder Celeron-Prozessor, 512 MB RAM, 410 MB freier
Festplattenspeicher

*  Microsoft® Windows® x64: AMD Athlon 64-, AMD Opteron-, Intel Xeon-Prozessor mit Intel
EMG64T-Unterstutzung oder Intel Pentium 4-Prozessor mit Intel EM64T-Unterstiitzung, 128
MB RAM, 200 MB freiem Festplattenspeicher, Microsoft Internet Explorer 6.0

»  Windows Vista: 32-Bit (x86)- oder 64-Bit (x64)-Prozessor mit 800 MHz, 512 MB RAM, 765
MB freier Festplattenspeicher

* Mac OS X (Version 10.3.9, 10.4.9, 10.5): PowerPC G3, G4, G5 oder Intel Core Duo-
Prozessor, 256 MB Speicher, 500 MB freier Festplattenspeicher

*  Microsoft Internet Explorer 6.0 (Windows 2000, Windows XP); Internet Explorer 7.0
(Windows Vista)

*  Quick Time 5.0 (Mac OS)

* Adobe Acrobat Reader 5 oder héher

Empfohlene Anforderungen

*  Windows 2000 Service Pack 4: Intel Pentium llI-Prozessor oder hdher, 256 MB RAM, 300
MB freier Festplattenspeicher

*  Windows XP 32-Bit: Intel Pentium lll-Prozessor oder héher, 512 MB RAM, 450 MB freier
Festplattenspeicher

*  Microsoft® Windows® XP x64: AMD Athlon 64-, AMD Opteron-, Intel Xeon-Prozessor mit
Intel EM64T-Unterstiitzung oder Intel Pentium 4-Prozessor mit Intel EM64 T-Unterstiitzung,
256 MB RAM, 300 MB freiem Festplattenspeicher

*  Windows Vista: 32-Bit (x86)- oder 64-Bit (x64)-Prozessor mit 1 GHz, 1 GB RAM, 800 MB
freier Festplattenspeicher

*+ Mac OS X (Version 10.3.9, 10.4.9, 10.5): PowerPC G3, G4, G5 oder Intel Core Duo-
Prozessor, 512 MB Speicher, 500 MB freier Festplattenspeicher
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Anhang C

Microsoft Internet Explorer 6.0 oder hoher (Windows 2000, Windows XP); Internet
Explorer 7.0 oder hoher (Windows Vista)

Quick Time 5.0 oder héher (Mac OS)
Adobe Acrobat Reader 5 oder héher

Druckspezifikationen

Druckauflésung (schwarz)
Bis zu 600 dpi in Schwarz (beim Drucken Uber einen Computer)

Druckauflosung (farbig)
Bis zu 4800 x 1200 dpi (optimiert) bei Farbdruck auf HP Fotopapieren und einer
Eingangsauflésung von 1200 dpi. Zu den Fotopapieren gehdren:

HP Premium Plus Fotopapier
HP Premium Fotopapier

HP Fortschrittliches Fotopapier,
Foto-Hagaki-Papier

Kopierspezifikationen

.

.

Digitale Bildverarbeitung

Bis zu 100 Kopien von einem Original (je nach Modell)

Digital-Zoom: Digitaler Zoom: zwischen 25 und 400% (je nach Modell)
Anpassen an Seite, Vorscannen

Die Kopiergeschwindigkeit hangt von der Komplexitat des Dokuments ab.

Faxspezifikationen

180

Eigenstandiges Schwarzweil3- und Farbfaxgerat

Bis zu 99 Kurzwahltasten (je nach Modell)

Speicher fir bis zu 100 Seiten (je nach Modell, basierend auf dem ITU-T-Testbild #1 bei
Standardaufldsung). Komplexere Seiten oder eine héhere Auflésung fihren zu langeren
Ubertragungszeiten und benétigen mehr Speicherplatz. Andere Produktfunktionen, wie
beispielsweise Kopieren, haben eventuell Einfluss auf die Anzahl der speicherbaren Seiten.
Manuelles Senden und Empfangen von Faxnachrichten.

Automatische Wahlwiederholung bei belegter Leitung mit bis zu fiinf Versuchen (je nach
Modell)

Bestatigungs- und Aktivitatsberichte

CCITT/ITU-Fax der Gruppe 3 mit Fehlerkorrekturmodus

33,6 KBit/s Ubertragungsrate

3 Sek. pro Seite bei einer Rate von 33,6 KBit/s (basierend auf dem ITU-T-Testbild Nr. 1 bei
Standardaufldsung). Komplexere Seiten oder héhere Auflésungen benétigen mehr Zeit und
Speicherplatz.

Rufzeichenerkennung mit automatischem Umschalten zwischen Faxgerat und
Anrufbeantworter

Geratespezifikationen



Foto (dpi) Sehr fein (dpi) Fein (dpi) Standard (dpi)
Schwarz | 196 x 203 (8-Bit- 300 x 300 196 x 203 196 x 98
weil} Grauskala)
Farbe 300 x 300 200 x 200 200 x 200 200 x 200

Scanspezifikationen
* Integrierter Bildeditor

* Integrierte OCR-Software zur automatischen Konvertierung von gescanntem Text in

editierbaren Text

» Die Scangeschwindigkeit hangt von der Komplexitat des Dokuments ab.
*  TWAIN-kompatible Schnittstelle

*  Aufldsung: Optische Auflésung 1200 x 2400 dpi, bis zu 19200 dpi erweiterte Auflésung
» Farbe: 16 Bit pro RGB-Farbe, 48 Bit gesamt (von Glas); 8 Bit pro RGB-Farbe, 24 Bit gesamt

(von ADF)

* Max. Format des zu scannenden Dokuments (GroRRe der Auflageflache): 216 x 297 mm (8,5

x 11,7 zoll)

Umgebungsbedingungen

Betriebsumgebung

Betriebstemperatur 5 bis 40 °C

Empfohlene Betriebsbedingungen 15 bis 32 °C

Empfohlene relative Luftfeuchtigkeit 20 bis 80 %, nicht kondensierend

Lagerungsumgebung

Lagerungstemperatur: -40 bis 60° C

Relative Luftfeuchtigkeit fir Lagerung Bis zu 90% nicht kondensierend bei einer Temperatur von

65 °C

Spezifikationen zur Stromversorgung

Stromversorgung
Netzteil (extern)

Anschlusswerte

Eingangsspannung: 100 bis 240 VAC (+ 10%), 50/60 Hz (+ 3Hz)

Ausgangsspannung: 32 Vdc Niederspannungsversorgung (min. 600 mA)

Leistungsaufnahme
17 Watt im Druckmodus

Spezifikationen zur Gerauschemission (Drucken im

Entwurfsmodus, Gerauschpegel nach ISO 7779)

Schalldruck (Standby-Position)

LpAd 56 (dBA)

Spezifikationen zur Gerauschemission (Drucken im Entwurfsmodus, Gerduschpegel nach ISO 7779)
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Schallleistung
LwAd 7.0 (BA)

182 Geratespezifikationen



Zulassungshinweise

Das Gerat erfiillt die Produktanforderungen der Kontrollbehdrden in Ihnrem Land/lhrer Region.

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:

FCC Statement
Hinweis fur Benutzer in Korea

VCCI (Klasse B)-Konformitatserklarung fiir Benutzer in Japan

Hinweis fiir Benutzer in Japan zum Netzkabel
RoHS notices (China only)
Hinweis zur Gerauschemission (fiir Deutschland)

Notice to users of the U.S. telephone network: FCC requirements

Hinweis fiir Benutzer des kanadischen Telefonnetzes

Hinweis fiir Benutzer im Europaischen Wirtschaftsraum

Notice to users of the German telephone network
Australia wired fax statement

Modellspezifische Zulassungsnummer
Konformitatserklarung
Programm zur umweltfreundlichen Produktherstellung

Zulassungshinweise
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FCC Statement

FCC statement

The United States Federal Communications Commission (in 47 CFR 15.105) has specified
that the following notice be brought to the attention of users of this product.

This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class B digital
device, pursuant to Part 15 of the FCC Rules. These limits are designed to provide reason-
able protection against harmful interference in a residential installation. This equipment
generates, uses and can radiate radio frequency energy and, if not installed and used in
accordance with the instructions, may cause harmful interference to radio communications.
However, there is no guarantee that interference will not occur in a particular installation.
If this equipment does cause harmful interference to radio or television reception, which can
be determined by turning the equipment off and on, the user is encouraged to try to correct
the inferference by one or more of the following measures:

e Reorient the receiving antenna.

e Increase the separation between the equipment and the receiver.

e Connect the equipment into an outlet on a circuit different from that to which the
receiver is connected.

e Consult the dealer or an experienced radio/TV technician for help.

For further information, contact:
Manager of Corporate Product Regulations
Hewlett-Packard Company
3000 Hanover Street
Palo Alto, Ca 94304
(650) 8571501

Modifications (part 15.21)

The FCC requires the user to be notified that any changes or modifications made to this
device that are not expressly approved by HP may void the user's authority to operate the
equipment.

This device complies with Part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the following
two conditions: (1) this device may not cause harmful interference, and (2) this device must
accept any interference received, including interference that may cause undesired
operation.

Hinweis fiir Benutzer in Korea

AL X SHLHE(BZE 7171)
0| 7|7|= HIYR O R FMAtL X3 SES we 7|7|2M, FHXIAME E2 2=
K40 M AR B £ UBLICH
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VCCI (Klasse B)-Konformitatserklarung fur Benutzer in Japan

CORER, FRAUBRESERREEATRHIHES (VCCl) OEEICETISITA
BEHREMEETT., COKEBRF, RERRTHEATDZLZANELTVERTYN., C
NDEBNIZZARTLED I VZEHICEEZEL TEAESh? CZEREE25ERIT
CENBYET,

BYBRORPAEFLCK > TELLVEYBEVWZELTTZL,

Hinweis fir Benutzer in Japan zum Netzkabel

H@mlE, ARENLEERI-—RESEVTEL,
EMEhLZBERI-RE, HORKRTEEAHREEA

RoHS notices (China only)

Tabelle giftiger und gefahrlicher Stoffe

=
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GRS 0 0 0 0 0 0
R KA X 0 0 0 0 0
HEN X X 0 0 0 0
T R B X 0 0 0 0 0
AR X 0 0] Q 4] 0
B NE T RS 0 0 0 0 0 0
SRR X 0 0 0 0 0
0: IEILEHHNAIE N —MRPBENXHEFTEEYR , SRIETSIT11363-2006 #FRH]

X BB HERANY—MRPEDE—HEENEXRESTEEYR , SEE TSI/T11363-2006 KRS

S AMREABRNSEMIRRT=RER TENEENEES &M
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Hinweis zur Gerauschemission (fiir Deutschland)

Gerauschemission
LpA < 70 dB am Arbeitsplatz im Normalbetrieb nach DIN 45635 T. 19
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Notice to users of the U.S. telephone network: FCC requirements

Notice to users of the U.S. telephone network: FCC requirements

This equipment complies with FCC rules, Part 68. On this equipment is a label that
contains, among other information, the FCC Registration Number and Ringer Equivalent
Number (REN) for this equipment. If requested, provide this information to your telephone
company.

An FCC compliant telephone cord and modular plug is provided with this equipment. This
equipment is designed to be connected to the telephone network or premises wiring using
a compatible modular jack which is Part 68 compliant. This equipment connects to the

telephone network through the following standard network interface jack: USOC
RIMTC.

The REN is useful to determine the quantity of devices you may connect to your telephone
line and still have all of those devices ring when your number is called. Too many devices
on one line might result in failure to ring in response fo an incoming call. In most, but not
all, areas the sum of the RENs of all devices should not exceed five (5). To be certain of the
number of devices you may connect to your line, as determined by the REN, you should calll
your local telephone company to determine the maximum REN for your calling area.

If this equipment causes harm to the telephone network, your telephone company might
discontinue your service temporarily. If possible, they will notify you in advance. If advance
notice is not practical, you will be notified as soon as possible. You will also be advised of
your right to file a complaint with the FCC. Your telephone company might make changes
in its facilities, equipment, operations, or procedures that could affect the proper operation
of your equipment. If they do, you will be given advance notice so you will have the
opportunity to maintain uninterrupted service. If you experience trouble with this equipment,
please contact the manufacturer, or look elsewhere in this manual, for warranty or repair
information. Your telephone company might ask you to disconnect this equipment from the
network until the problem has been corrected or until you are sure that the equipment is not
malfunctioning.

This equipment may not be used on coin service provided by the telephone company.

Connection to party lines is subject fo state tariffs. Contact your state public utility commis-
sion, public service commission, or corporation commission for more information.

This equipment includes automatic dialing capability. When programming and/or making
test calls o emergency numbers:

o Remain on the line and explain to the dispatcher the reason for the call.
o Perform such activities in the off-peak hours, such as early morning or late evening.

i}? Note The FCC hearing aid compatibility rules for telephones are not applicable
I-_'_l to this equipment.

The Telephone Consumer Protection Act of 1991 makes it unlawful for any person to use a
computer or other electronic device, including fax machines, to send any message unless
such message clearly contains in a margin at the top or bottom of each transmitted page
or on the first page of transmission, the date and time it is sent and an identification of the
business, other entity, or other individual sending the message and the telephone number
of the sending machine or such business, other entity, or individual. (The telephone number
provided might not be @ 900 number or any other number for which charges exceed local
or long-distance transmission charges.) In order to program this information into your fax
machine, you should complete the steps described in the software.
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Hinweis fiir Benutzer des kanadischen Telefonnetzes

Note @ l'aitention des utilisateurs du réseau téléphonique
canadien/Notice to users of the Canadian telephone network

Cet appareil est conforme aux spécifications fechniques des équipements terminaux
d'Industrie Canada. Le numéro d’enregistrement atteste de la conformit¢ de I'appareil.
L'abréviation IC qui précéde le numéro d’enregistrement indique que |'enregistrement a été
effectué dans le cadre d’une Déclaration de conformité stipulant que les spécifications
techniques d’Industrie Canada ont été respectées. Néanmoins, cefte abréviation ne signifie
en aucun cas que |'appareil a ét¢ validé par Industrie Canada.

Pour leur propre sécurité, les utilisateurs doivent s’assurer que les prises électriques reliées
& la terre de la source d’alimentation, des lignes téléphoniques et du circuit métallique
d’alimentation en eau sont, le cas échéant, branchées les unes aux autres. Cette précaution
est particulierement importante dans les zones rurales.

1990 Remarque Lle numéro REN (Ringer Equivalence Number) attribué & chaque

E/r appareil terminal fournit une indication sur le nombre maximal de terminaux qui
peuvent éire connectés & une interface téléphonique. la terminaison d’une
inferface peut se composer de n'importe quelle combinaison d’appareils, @
condition que le total des numéros REN ne dépasse pas 5.

Basé sur les résultats de tests FCC Partie 68, le numéro REN de ce produit est 0.0B.

This equipment meets the applicable Industry Canada Terminal Equipment Technical
Specifications. This is confirmed by the registration number. The abbreviation IC before the
registration number signifies that registration was performed based on a Declaration of
Conformity indicating that Industry Canada technical specifications were met. It does not
imply that Industry Canada approved the equipment.

Users should ensure for their own protection that the electrical ground connections of the

power utility, telephone lines and internal metallic water pipe system, if present, are

connected together. This precaution might be particularly important in rural areas.

M99 Note The REN (Ringer Equivalence Number) assigned to each terminal device

|--_’ provides an indication of the maximum number of terminals allowed to be
connected to a telephone interface. The termination on an interface might consist
of any combination of devices subject only to the requirement that the sum of the
Ringer Equivalence Numbers of all the devices does not exceed 5.

The REN for this product is 0.0B, based on FCC Part 68 fest results.
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Hinweis flir Benutzer im Europaischen Wirtschaftsraum

Notice to users in the European Economic Area

C€

This product is designed to be connected to the analog Switched Telecommunication
Networks (PSTN) of the European Economic Area (EEA) countries/regions.

Network compatibility depends on customer selected settings, which must be reset to use
the equipment on a telephone network in a country/region other than where the product
was purchased. Contact the vendor or Hewlett-Packard Company if additional product
support is necessary.

This equipment has been certified by the manufacturer in accordance with Directive
1999/5/EC (annex Il) for Pan-European single-terminal connection to the public switched
telephone network (PSTN). However, due to differences between the individual PSTNs
provided in different countries, the approval does not, of itself, give an unconditional
assurance of successful operation on every PSTN network termination point.

In the event of problems, you should contact your equipment supplier in the first instance.

This equipment is designed for DTMF tone dialing and loop disconnect dialing. In the
unlikely event of problems with loop disconnect dialing, it is recommended to use this
equipment only with the DTMF tone dial setting.

Notice to users of the German telephone network

Hinweis fir Benutzer des deutschen Telefonnetzwerks

Dieses HP-Fax ist nur fur den Anschluss eines analogen Public Switched Telephone Network
(PSTN) gedacht. SchlieBen Sie den TAE N-Telefonstecker, der im Lieferumfang des
HP All-in-One enthalten ist, an die Wandsteckdose (TAE 6) Code N an. Dieses HP-Fax kann
als einzelnes Gerat und/oder in Verbindung (mit seriellem Anschluss) mit anderen zugelass-
enen Endgeréten verwendet werden.

Australia wired fax statement

In Australia, the HP device must be connected to Telecommunication Network through a line
cord which meets the requirements of the Technical Standard AS/ACIF SO08.

Modellspezifische Zulassungsnummer

Dieses Produkt enthalt eine Zulassungsmodellnummer fiir behordliche Identifikationszwecke. Die
modellspezifische Zulassungsnummer Ihres Produkts lautet SDGOB-0831. Diese
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Zulassungsnummer darf nicht mit dem Produktnamen (HP Officejet J4500 All-in-One-Series)
oder der Produktnummer verwechselt werden.

Konformitatserklarung

() DECLARATION OF CONFORMITY

invent according to ISO/IEC 17050-1 and EN 17050-1

Supplier’'s Name: Hewlett-Packard Company DoC#: SDGOB-0831-rel.1.0
Supplier’s Address: 16399 West Bernardo Drive

San Diego, CA 92127-1899, USA
declares, that the product

Product Name: HP Officejet J4500 series
Regulatory Model Number:" SDGOB-0831

Product Options: All

Power Adapter: 0957-2242

conforms to the following Product Specifications and Regulations:

IEC 60950-1:2001 / EN60950-1:2001

SAFETY: EN 60825-1 1994+A1:2002+A2: 2001

CISPR 22:2005/ EN 55022: 2006 Class B
EN 55024:1998 +A1:2001 + A2:2003
EMC: EN 61000-3-2: 2000 + A2: 2005
EN 61000-3-3:1995 +A1: 2001
FCC CFR 47, Part 15 Class B / ICES-003, Issue 4 Class B

TBR 21: 1998%

FCC Rules and Regulations 47CFR Part 68

TIA-968-A-1 +A-2 +A-3+A-4 Telecommunications — Telephone Terminal Equipment
CS-03, Part |, Issue 9, Feb 2005

TELECOM:

Supplementary Information:

1. This product is assigned a Regulatory Model Number which stays with the regulatory aspects of the design.
The Regulatory Model Number is the main product identifier in the regulatory documentation and test reports,
this number should not be confused with the marketing name or the product numbers.

2. This product complies with the requirements of the Low Voltage Directive 2006/95/EC, the EMC Directive
2004/108/EC & the R&TTE Directive 1999/5/EC and carries the CE-marking accordingly. In addition, it
complies with the WEEE Directive 2002/96/EC and RoHS Directive 2002/95/EC.

3. This product complies with TBR21:1998, except clause 4.7.1 (DC characteristics), which complies with ES
203 021-3, clause 4.7.1.

4. This Device complies with Part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the following two Conditions: (1)
This device may not cause harmful interference, and (2) this device must accept any interference received,
including interference that may cause undesired operation.

5. The product was tested in a typical configuration.

San Diego, CA, USA
July, 2007

Local contact for regulatory topics only:
EMEA: Hewlett-Packard GmbH, HQ-TRE, Herrenberger Strasse 140, 71034 Boeblingen, Germany www.hp.com/go/certificates
USA : Hewlett-Packard, 3000 Hanover St., Palo Alto 94304, U.S.A. 650-857-1501
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Anhang D

Programm zur umweltfreundlichen Produktherstellung
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Hewlett-Packard hat sich der umweltfreundlichen Herstellung qualitativ hochwertiger Produkte
verpflichtet. Das Geréat ist so konzipiert, dass es recycelt werden kann. Die Anzahl der
verwendeten Materialien wurde auf ein Minimum reduziert, ohne die Funktionalitat und
Zuverlassigkeit einzuschranken. Verbundstoffe wurden so entwickelt, dass sie einfach zu trennen
sind. Die Befestigungs- und Verbindungsteile sind gut sichtbar und leicht zugéanglich und kénnen
mit gebrauchlichen Werkzeugen abmontiert werden. Wichtige Komponenten wurden so
entwickelt, dass bei Demontage- und Reparaturarbeiten leicht darauf zugegriffen werden kann.
Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie auf der HP Website

www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment/index.html

Dieser Abschnitt enthalt folgende Themen:
+  Papier

*  Kunststoffe

« Datenblatter zur Materialsicherheit

¢ Recycling-Programm

*  Recyclingprogramm fiir HP Inkjet-Verbrauchsmaterialien

«  Entsorgung von Altgeraten durch Benutzer in privaten Haushalten in der Européaischen Union
*  Energy Star®-Hinweis

Papier
Dieses Produkt ist fir die Verwendung von Recyclingpapier gemaf DIN 19309 und EN
12281:2002 geeignet.

Kunststoffe

Kunststoffteile mit einem Gewicht von mehr als 25 Gramm sind gemaR internationalen Normen
gekennzeichnet, um die Identifizierung des Kunststoffs zu Recyclingzwecken nach Ablauf der
Lebensdauer des Produkts zu vereinfachen.

Datenblatter zur Materialsicherheit
Sicherheitsdatenblatter finden Sie auf der HP Webseite unter:
www.hp.com/go/msds

Recycling-Programm
HP bietet in vielen Landern/Regionen eine wachsende Anzahl von Riickgabe- und Recycling-
Programmen an, und kooperiert mit einigen der weltweit groRten Recycling-Zentren fur
Elektronik. Durch den Wiederverkauf seiner gangisten Produkte tragt HP zur Bewahrung
natirlicher Ressourcen bei. Informationen zum Recycling von HP Produkten finden Sie auf der
Website

www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment/recycle/

Recyclingprogramm fiir HP Inkjet-Verbrauchsmaterialien
HP hat sich den Umweltschutz zum Ziel gesetzt. Das Recyclingprogramm fir HP Inkjet
Verbrauchsmaterialien wird in zahlreichen Landern/Regionen angeboten. Im Rahmen des
Programms kdnnen Sie gebrauchte Tintenpatronen und Patronenhalterungen kostenlos recyceln.
Besuchen Sie fur weitere Informationen die folgende HP Website:

www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment/recycle/
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Entsorgung von Altgeraten durch Benutzer in privaten Haushalten in der

Europaischen Union

English

Frangais

Nederlands Dansk

Eesti

5
=
=

Magyar

Portugués

Slovenéina

Svenska Slovenséina

Disposal of Waste Equipment by Users in Private Households in the European Unio
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Anhang D

Energy Star®-Hinweis

Dieses Produkt ist so konzipiert, dass der Energieverbrauch verringert und natrliche
Ressourcen geschont werden, ohne die Leistung des Produkt zu beeintrachtigen. Der verringerte
Energieverbrauch wurde sowohl fiir den Betrieb als auch fir Zeiten der Inaktivitat realisiert.
Dieses Produkt ist fir ENERGY STAR® qualifiziert, einem freiwilligen Programm fir die
Entwicklung von energieeffizienten Biiroprodukten.

ENERGY STAR

ENERGY STAR ist eine eingetragene US-Dienstleistungszeichen der U.S. EPA. Als ENERGY
STAR-Partner hat HP ermittelt, dass dieses Produkt den ENERGY STAR-Richtlinien fir
Energieeffienz genlgt.

Weitere Informationen zu den ENERGY STAR-Richtlinien finden Sie auf folgender Website:

www.energystar.gov
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Index

Symbole/Zahlen
(ADF) Automatischer
Vorlageneinzug
Probleme beim Einzug,
Fehlerbehebung 126

reinigen 126

10 x 15 cm Fotopapier
Kopie 34

4 x 6 Zoll Fotopapier
Kopie 34

A
Abbrechen
Druckauftrag 32
geplantes Fax 49
Kopieren 40
Scannen 44
Abbrechen (Taste) 12
Abfrage fur Faxempfang 57
Abgeschnittene Seiten,
Fehlerbehebung 132
ADF (automatischer
Vorlageneinzug)
Fassungsvermodgen 18
Originale einlegen 18
Administrator
Einstellungen 73
ADSL, Faxeinrichtung fur
parallele Telefonsysteme
83
Anrufbeantworter
Faxténe werden
aufgezeichnet 162
fir Fax und Modem
einrichten 97

mit Fax einrichten (parallele

Telefonsysteme) 95
Anschlussbuchsentest, Fax
149
Anschlisse, Position 11
Anschlisse, Spezifikationen
178
An Seite anpassen 37
Antwortruftonmuster
parallele Telefonsysteme
85

Anzahl der Exemplare 34
Anzeigen

Kurzwahleintrage 30
Auflésung, Fax 51
Auftrage

Einstellungen 14
Ausgabefach

Position 10
Austauschen der

Tintenpatronen 112

Automatischer Vorlageneinzug

(ADF)
Fassungsvermdgen 18
Originale einlegen 18
Probleme beim Einzug,
Fehlerbehebung 126
reinigen 126
Automatische Verkleinerung
von Faxnachrichten 59

B
Baud-Rate 67
Bearbeiten
gescannte Bilder 43
Text in einem OCR-
Programm 43
Bedienfeld
Einstellungen, andern 14
LEDs 11
Meldungen 13
Position 10
Senden von
Faxnachrichten 46
Tasten 11
Bedienfeld des Gerats
Administratoreinstellungen
73
gescannte Dokumente an
Programme Ubergeben

42
kopieren uber 33
Menis 13

scannen Uber das 41
Berichte
Bestatigung, Fax 69

Faxtest schlagt fehl 148
Fehler, Fax 70
Bestatigungsberichte, Fax 69
beste Kopierqualitat 36
Blasse Kopien 141
Blasse Streifen auf Kopien,
Fehlerbehebung 142

C
Computermodem
an gemeinsamem
Anschluss fur Telefon-/
Faxanrufe (parallele
Telefonsysteme) 91
an gemeinsamem
Anschluss mit Fax und
Anrufbeantworter
(parallele
Telefonsysteme) 97
an gemeinsamem
Anschluss mit Fax und
Voicemail (parallele
Telefonsysteme) 102
gemeinsamer Anschluss
mit Fax (parallele
Telefonsysteme) 88

D
Dauer des telefonischen
Supports
Dauer des Supports 173
Deinstallieren der Software

Mac OS 110
Windows 109
DFU-Modem

an gemeinsamem
Anschluss fur Telefon-/
Faxanrufe (parallele
Telefonsysteme) 91

an gemeinsamem
Anschluss mit Fax und
Anrufbeantworter
(parallele
Telefonsysteme) 97

an gemeinsamem
Anschluss mit Fax und
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Voicemail (parallele
Telefonsysteme) 102
gemeinsamer Anschluss
mit Fax (parallele
Telefonsysteme) 88
Dokumentation 8
Druck
langsam 131
Drucken
abbrechen 32
Einstellungen 31
Faxberichte 69
Faxnachrichten 56
Faxprotokolle 70
Fehlerbehebung 129
Kurzwahleintrage 30
Selbsttestbericht 77
Druckertreiber
Einstellungen 31
Garantie 171
Version 172
Druckerverbrauchsmaterial
online bestellen 169
Druckmedien
ADF Fassungsvermogen
18
auswahlen 19
Druckqualitat
Fehlerbehebung 133
DSL, Faxeinrichtung fiir
parallele Telefonsysteme

83
Dunkle Bilder, Fehlerbehebung
Kopien 142
Scans 147
dunkler
Kopien 38
Dunkler
Faxe 52
E
ECM. siehe

Fehlerkorrekturmodus
Ein (Taste) 12
Eingabehilfen 3
Einlegen

Hauptfach 25
Einrichten

Anrufbeantworter (parallele

Telefonsysteme) 95

Anrufbeantworter und

Modem (parallele
Telefonsysteme) 97
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Computermodem (parallele
Telefonsysteme) 88
Computermodem und
Anrufbeantworter
(parallele
Telefonsysteme) 97
Computermodem und
Telefonanschluss
(parallele
Telefonsysteme) 91
Computermodem und
Voicemail (parallele
Telefonsysteme) 102
DSL (parallele
Telefonsysteme) 83
Einrichtungsbedingungen
fur die Faxfunktion 79
Fax, fur parallele
Telefonsysteme 77
Faxnachricht 77
gemeinsamer
Telefonanschluss
(parallele
Telefonsysteme) 86
ISDN-Anschluss (parallele
Telefonsysteme) 84
PBX-System (parallele
Telefonsysteme) 84
Rufzeichenmuster
(parallele
Telefonsysteme) 85
separater Faxanschluss
(parallele
Telefonsysteme) 82
Voicemail (parallele
Telefonsysteme) 87
Voicemail und
Computermodem
(parallele
Telefonsysteme) 102
Windows 105
Einrichten (Taste) 12
Einrichtung
Faxtest 68
Ruftonunterscheidung 65
Verbindungstypen 12
Einstellungen
Administrator 73
Bedienfeld 14
Faxfunktion 51
Geschwindigkeit, Fax 67
Kopieren 34

Scannen 44
Treiber 31
Empfangen von Faxen
Fehlerbehebung 155, 158
Empfangen von Faxnachrichten
automatisch 54
manuell 55
Modus "Autom.
Annehmen" 64
Nummern sperren 60
Ruftonanzahl bis zur
Rufannahme 64
Weiterleiten 58
Entfernen von
Tintenpatronen 175
Ereignisprotokoll 77
Erneut drucken
Faxnachrichten aus dem
Speicher 56

F
Fach
Fassungsvermogen 24
unterstiitzte
Medienformate 21
unterstiitzte Medientypen
und -gewichte 24
Facher
Beseitigen von
Papierstaus 165
Fassungsvermogen 24
Fehlerbehebung, Einzug
138
Medien einlegen 25
Papierfiihrungen,
Abbildung 10
Position 10
unterstitzte
Medienformate 21
Farbe
Kopien 39
Farben
blass oder matt 136
falsch 136
Fehlerbehebung 137
Schwarzweildruck,
Fehlerbehebung 136
Verlaufen 137
Farbiger Text und OCR 43
Farbkopie
Faxnachricht 51
Farbkopien 33



Index

Fassungsvermogen
ADF 18
Fach 24
Fax

Anrufbeantworter,
einrichten (parallele
Telefonsysteme) 95

Anrufbeantworter,
Fehlerbehebung 162

Anrufbeantworter und
Modem, an
gemeinsamem
Anschluss (parallele
Telefonsysteme) 97

Anschlussbuchsentest,
fehlgeschlagen 149

Antwortmodus 64

aus dem Speicher
I6schen 57

automatisches Annehmen
64

Berichte 69

Bestatigungsberichte 69

DSL, einrichten (parallele
Telefonsysteme) 83

Einrichtungstest 68

Einrichtungstypen 79

Einstellungen, andern 63

Empfangen,
Fehlerbehebung 155,
158

Faxsicherung 55

Fehlerbehebung 147

Fehlerberichte 70

Fehlerkorrekturmodus 65

fir gemeinsamen
Telefonanschluss
einrichten (parallele
Telefonsysteme) 86

fir Rufzeichenmuster
einrichten (parallele
Telefonsysteme) 85

flr separaten Anschluss
einrichten (parallele
Telefonsysteme) 82

Geschwindigkeit 67

heller oder dunkler 52,

Internet, Gber 67

ISDN-Anschluss, Einrichten
(parallele
Telefonsysteme) 84

Kontrast 52

Kopfzeile 63

Kurzwabhleintrage,
Einrichten 29
Leitungszustandstest,
fehlgeschlagen 153
Manuelles Empfangen 55
Modem, gemeinsamer
Anschluss mit (parallele
Telefonsysteme) 88
Modem und
Anrufbeantworter, an
gemeinsamem
Anschluss (parallele
Telefonsysteme) 97
Modem und
Telefonanschluss,
gemeinsame
Verwendung (parallele
Telefonsysteme) 91
Modem und Voicemail, an
gemeinsamem
Anschluss (parallele
Telefonsysteme) 102
Nummern sperren 60
parallele Telefonsysteme
77
PBX-System, Einrichten
(parallele
Telefonsysteme) 84
Protokoll, drucken 70
Ruftonanzahl bis zur
Rufannahme 64
Ruftonunterscheidung,
Muster andern 65
Senden, Fehlerbehebung
155, 157, 161
senden an mehrere
Empfanger 50
Telefonkabeltyptest,
fehlgeschlagen 151
Telefonkabelverbindungstes
t, fehlgeschlagen 150
Telefonkabel zu kurz 162
Test schlagt fehl 148
Verkleinerung 59
Voicemail, Einrichten
(parallele
Telefonsysteme) 87
Wabhltontest,
fehlgeschlagen 152
Wahityp, Einstellung 66
Wahliberwachung 47

Wahlwiederholungsoptionen
66
Weiterleiten 58
Faxen
Aufldsung 51
Papierformat 59
Senden einer
Faxnachricht 45
Faxe senden
mehrere Empfanger 50
Faxfunktion
Einstellungen 51
Fehlerkorrekturmodus 53
Spezifikationen 180
Standardeinstellungen 53
Faxkopfzeile 63
Faxnachricht
Abfrage empfangen 57
einrichten 77
empfangen 54
erneut drucken 56
Fotos 51
Gruppenkurzwahleintrag,
einrichten 29
Wahliberwachung 50
zeitlich planen 49
Faxnachrichten empfangen
Abrufen 57
Faxnachrichten senden
aus dem Speicher 48
Farbfaxnachricht 51
Wahliberwachung 50
zeitlich planen 49
Faxnachrichten weiterleiten 58
Faxsicherung 55
Fehlende Linien oder Punkte,
Fehlerbehebung 138
Fehlende oder fehlerhafte
Informationen,
Fehlerbehebung 131
Fehlerbehebung
abgeschnittene Seiten,
fehlerhafte Platzierung
von Text oder Grafiken
132
Anrufbeantworter 162
Bedienfeldmeldungen 13
Drucken 129
Drucker druckt leere
Seiten 131
Druckqualitat 133
Druck von unsinnigen
Zeichen 134
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Empfangen von Faxen
155, 158
Farben 136, 137
Farben verlaufen
ineinander 137
Fax 147
Faxanschlussbuchsentest,
fehlgeschlagen 149
Faxhardwaretest
fehlgeschlagen 148
Faxleitungstest
fehlgeschlagen 153
Fax-Telefonkabeltyptest
fehlgeschlagen 151
Fax-
Telefonkabelverbindungs
test schlagt fenl 150
Faxtests 148
Faxwahltontest
fehlgeschlagen 152
fehlende Linien oder
Punkte 138
fehlende oder fehlerhafte
Informationen 131
Firewalls 130
Installation 163
keine Druckausgabe 130
Kopieren 140
Kopierqualitat 141
langsame
Druckgeschwindigkeit
131
Medien werden nicht
eingezogen 138
mehrere Seiten werden
gleichzeitig eingezogen
139
Probleme bei der
Medienzufuhr 138
scan 143
Scanqualitat 145
schief ausgegebene
Seiten 139
schiefe Kopien 142
Selbsttestbericht 76
Senden von Faxen 155,
157, 161
Staus, Papier 167
Stromversorgung 130
Tinte fillt den Text oder
das Bild nicht aus 135
Tinte schmiert 135
Tipps 128

196

Fehlerberichte, Fax 70
Fehlerkorrekturmodus 53
Fehlerkorrekturmodus, Fax 65
Fehlermeldungen
Bedienfeld des Gerats 14
TWAIN-Quelle kann nicht
aktiviert werden 145
Firewalls, Fehlerbehebung 130
FolP 67
Fotomedien
Richtlinien 20
unterstutzte Formate 23
Fotopapier
Kopie 35
Fotos
Faxnachricht 51
gescannte Dokumente
bearbeiten 43
Kopien optimieren 39
randloser Druck 27
Freigabe 12
Freigeben des Gerats
Mac OS 107
Windows 106
Funktionsanzeige — Faxen
Farbe 12
Funktionsanzeige — Faxen
S&W 12
Funktionsanzeige — Kopieren
Farbe 12
Funktionsanzeige — Kopieren
S&W 12
Funktionsanzeige — Scannen
12

G
Garantie 171
Geratedienste (Registerkarte),
Toolbox (Windows) 75
Gerauschemissionen 181
Gerauschinformationen 181
Gescannte Dokumente
Ubergeben
an OCR 43
Geschwindigkeit
Fehlerbehebung, Drucken
131
Fehlerbehebung firr den
Scanner 144
Kopie 36
Gesperrte Faxnummern
Einrichten 60
Gewahrleistung 174

Glas, Scanner

Position 10
Glas, Vorlage
Reinigen 124

Glas, Vorlagen
Originale auflegen 17
Grafiken
fehlende Linien oder
Punkte 138
Tinte fullt nicht aus 135
unterscheiden sich vom
gescannten Original 146
unvollstandig auf Kopien
142
GroRe
Fehlerbehebung,
Kopieren 141
Scans, Fehlerbehebung
147
Gruppen, Kurzwahl
einrichten 29

H
Hardware, Fax-
Einrichtungstest 148
Hauptfach
Medien einlegen 25
Unterstutzte Medien 24
Helle Bilder, Fehlerbehebung
Kopien 142
Scans 147
heller
Kopien 38
Heller
Faxe 52
Hilfe 170
siehe auch
Kundenunterstiitzung
Hilfe (Taste) 12
Hintere Abdeckung
Abbildung 11
Beseitigen von
Papierstaus 165
Hinweise von Hewlett-Packard
Company 3
HP Drucker-Dienstprogramm
(Mac OS)
Administratoreinstellungen
73
Fenster 76
offnen 75
HP Photosmart Software 15



Index

HP Photosmart-Software
gescannte Dokumente an
Programme ubergeben
42
HP Photosmart Studio
gescannte Dokumente an
Programme Ubergeben
42
HP Solution Center 15

|
Impulswahl 66
Informationen (Registerkarte),
Toolbox (Windows) 74
Installation
Fehlerbehebung 163
Software fur Mac OS 107
Software fur Windows 105
Installationsposter 8
Internet
Fax, verwenden 67
ISDN-Anschluss, Einrichten
der Faxfunktion
parallele Telefonsysteme
84

J

Junk-Faxmodus 60

K
Karten
kompatible Facher 24
Richtlinien 20
Unterstutzte Formate 23
Konformitatserklarung 189
Kontrast, Fax 52
Kopfzeile, Fax 63
Kopie
Anzahl der Exemplare 34
Fotos, optimieren 39
Geschwindigkeit 36
Papierformat 34
Papiertypen, empfohlene
35
Qualitdt 36
Spezifikationen 180
Text, optimieren 39
Kopieren
abbrechen 40
Einstellungen 34
Fehlerbehebung 140

helle Bereiche optimieren
39
Legal auf Letter 38
Qualitat 141
Uber das Bedienfeld des
Gerat 33
Verkleinern 38
Kopiermenlii 13
Kornige oder weilke
Querstreifen auf Kopien,
Fehlerbehebung 142
Kundensupport
elektronisch 172
telefonischer Support 172
Kundenunterstiitzung
Gewahrleistung 174
Korea 175
Kurzwahl
Drucken und Anzeigen 30
Faxnummern, Einrichten 29
Gruppen, einrichten 29
Senden einer
Faxnachricht 46

L
Langsame
Druckgeschwindigkeit,
Fehlerbehebung 131
LEDs, Bedienfeld 11
Leere Seiten, Fehlerbehebung
Drucken 131
Kopieren 140
Scannen 147
Legal-Format
Kopie 34
Leitungszustandstest, Fax 153
Letter-Format
Kopie 35
Linien
Kopien, Fehlerbehebung
142
Scans, Fehlerbehebung
146, 147
Léschen von Faxnachrichten
aus dem Speicher 57
Luftfeuchtigkeit 181

M
Mac OS
auf Spezialmedien oder
Medien mit

benutzerdefinierten
Formaten drucken 27
Druckeinstellungen 32
Freigeben des Gerats 108
Gerat freigeben 107
HP Drucker-
Dienstprogramm 75
HP Photosmart Studio 15
randloser Druck 28
Software deinstallieren 110
Software installieren 107
Systemanforderungen 179
Manuelles Faxen
Empfangen 55
Senden 46, 47
Materialien
Selbsttestbericht 77
Medien
auf Medien mit
benutzerdefinierten
Formaten drucken 26
Beseitigen von
Papierstaus 165
Fehlerbehebung, Einzug
138
HP, bestellen 169
in Fach einlegen 25
randloser Druck 27
schief ausgegebene
Seiten 139
Technische Daten 21
unterstitzte Formate 21
unterstutzte Typen und
Gewichte 24
Medien mit benutzerdefinierten
Formaten
drucken auf 26
Medien mit Sonderformaten
Richtlinien 21
Unterstiitzte Formate 23
Mehrfacheinzug,
Fehlerbehebung 139
MenUs, Bedienfeld des
Gerats 13
Modellnummer 77
Modellspezifische
Zulassungsnummer 188
Modem
an gemeinsamem
Anschluss fiir Telefon-/
Faxanrufe (parallele
Telefonsysteme) 91

197



an gemeinsamem
Anschluss mit Fax und
Anrufbeantworter
(parallele
Telefonsysteme) 97

an gemeinsamem
Anschluss mit Fax und
Voicemail (parallele
Telefonsysteme) 102

gemeinsamer Anschluss
mit Fax (parallele
Telefonsysteme) 88

N
Nach Ablauf des Support-
Zeitraums 173
Nach-links-Pfeil 11
Nach-rechts-Pfeil 11
Netzanschluss, Position 11
Netzschalter 12
Netzwerke
Anschluss, Abbildung 11
Firewalls,
Fehlerbehebung 130
freigeben, Windows 106
Mac OS-Installation 107
normale Kopierqualitat 36

(0]
OCR
Fehlerbehebung 145
gescannte Dokumente
bearbeiten 43
OK-Taste 11
Originale
gescannte Dokumente
bearbeiten 43
scannen 41

P
Papier
empfohlene Kopiertypen 35
Format einstellen fir Fax

59
Legal auf Letter, Kopie 38
Staus 166, 167

Papierformat
Einstellung Kopie 34
Papierstauanzeige 12
Parallele Telefonsysteme
DSL einrichten 83
Einrichtungstypen 79

198

flr Anrufbeantworter
einrichten 95
flir gemeinsamen
Anschluss einrichten 86
fir Modem einrichten 88
fur Modem und
Anrufbeantworter
einrichten 97
fir Modem und Voicemail
einrichten 102
fir PBX einrichten 84
fur Rufzeichenmuster
einrichten 85
fir separaten Anschluss
einrichten 82
ISDN einrichten 84
Lander/Regionen mit 77
Modem an gemeinsamem
Telefonanschluss
einrichten 91
PBX-System, Einrichten der
Faxfunktion
parallele Telefonsysteme
84
Photosmart Software 15
Photosmart-Software
gescannte Dokumente an
Programme Ubergeben
42
Photosmart Studio
gescannte Dokumente an
Programme Ubergeben
42
Planen einer Faxnachricht 49
Probleme bei der
Medienzufuhr,
Fehlerbehebung 138
Protokoll, Fax
drucken 70
Prozessorspezifikationen 179
Punkte, Fehlerbehebung
Scannen 147
Punkte oder Streifen,
Fehlerbehebung
Kopien 142

Q

Qualitat, Fehlerbehebung
Drucken 133
Kopieren 141
Scannen 145

Qualitat, Kopie 36

R
Rander

Einstellungen festlegen 24
Randloser Druck

Mac OS 28
Windows 27
Readme 8
Recycling
Tintenpatronen 190
Reinigen

automatischer
Vorlageneinzug 126
Gehause 125
Tintenpatrone, Bereich um
die Tintendiisen 121
Tintenpatronen 118
Tintenpatronenkontakte
119
Vorlagenglas 124
Ruftonanzahl bis zur
Rufannahme 64
Ruftonmuster
andern 65
Ruftonunterscheidung
andern 65
Rufzeichenmuster
parallele Telefonsysteme
85

S
Scanmeni 13
Scannen
Abbrechen 44
an ein Programm
Ubergeben 42
Bilder bearbeiten 43
Einstellungen fir das 44
Fehlerbehebung 143
Fehlermeldungen 145
langsam 144
OCR 43
Qualitat 145
Scanspezifikationen 181
Uber das Bedienfeld des
Gerats 41
Uber ein TWAIN- oder WIA-
kompatibles Programm
42
Schalldruck 181
Schiefe Druckausgabe,
Fehlerbehebung
Drucken 139



Index

Kopieren 142
Scannen 146
Schnelle Kopierqualitat 36
Schwarze Punkte oder
Streifen, Fehlerbehebung
Kopien 142
Scannen 147
Schwarzweilie Seiten
Faxnachricht 45
Schwarzweiliseiten
Fehlerbehebung 136
Kopieren 33
Schwerwiegende
Fehlermeldungen 14
Seiten pro Monat
(Wartungszyklus) 178
Selbsttestbericht
Drucken 77
Informationen zum 76
Senden einer Faxnachricht an
mehrere Empfanger
senden 50
Senden von Faxen
Fehlerbehebung
157, 161
Senden von Faxnachrichten
einfache Faxnachricht 46
manuell 46
Wahliberwachung 47
Senden von Scans
troubleshoot 143
Serielle Telefonsysteme
Einrichtungstypen 79
Lander/Regionen mit 77
Seriennummer 77

155,

Software
Deinstallation unter
Windows 109

Garantie 171
HP Photosmart 15
Installation unter Mac OS
107
Installation unter
Windows 105
OCR 43
unter Mac OS
deinstallieren 110
Verbindungstypen 12
Solution Center 15
Spannungsspezifikationen 181
Speicher
Faxe speichern 55

Faxnachrichten erneut
drucken 56

Faxnachrichten léschen 57

Technische Daten 179
Speichern

Faxe im Speicher 55

Standardeinstellungen 14
Spezifikationen

Betriebsumgebung 181

Gerauschemissionen 181

Lagerungsumgebung 181

physisch 178

Prozessor und Speicher

179

Stromversorgung 181

Systemanforderungen 179
Spezifikationen der

Lagerungsumgebung 181
Spezifikationen fiir die

Betriebsumgebung 181
Spezifikationen zur

Stromversorgung 181
Sprache, Drucker 178
Standardeinstellungen

Bedienfeld 14

Druck 32

Faxfunktion 53

Kopieren 34

Treiber 31
Start-Taste 12
Status

Meldungen 14

Selbsttestbericht 77

Verbrauchsmaterial 72
Staus

Beseitigen 165

Papier 166, 167

zu vermeidende Medien 20
Streifen, Fehlerbehebung

Kopien 142

Scannen 147
Streifen auf Scans,

Fehlerbehebung 146
Strom

Spezifikationen 181
Stromversorgung

Fehlerbehebung 130
Support, Ablauf 173
Systemanforderungen 179

T
Tasten, Bedienfeld 11

Tastenfeld, Bedienfeld
Position 11
Technische Daten
Faxspezifikationen 180
Kopierspezifikationen 180
Medien 21
Scanspezifikationen 181
Telefon, Faxen Uber
Empfangen 55
Senden 46
Telefonanschlussbuchse,
Fax 149
telefonischer Kundensupport
172
Telefonischer Kundensupport
172
Telefonischer Support 173
Telefonkabel
Test "richtiger Typ"
fehlgeschlagen 151
Test "Verbunden mit dem
richtigen Anschluss"
schlagt fehl 150
Verlangern 162
Telefonleitung, Ruftonmuster
65
Temperaturbereich 181
Testen des richtigen
Anschlusses, Fax 150
Tests, Fax
Anschlussverbindung,
fehlgeschlagen 150
Einrichtung 68
Faxleitungszustand 153
Fax-Telefonkabeltyptest
fehlgeschlagen 151
fehlgeschlagen 148
Hardware,
fehlgeschlagen 148
Telefonanschlussbuchse
149
Wahlton, fehlgeschlagen
152
Text
Fehlerbehebung
135, 138
fehlt auf gescanntem
Dokument,
Fehlerbehebung 144
fleckig auf Kopien 142
kann nach dem Scannen
nicht bearbeitet werden,
Fehlerbehebung 145

132,

199



Kopien optimieren 39
undeutlich auf Kopien,
Fehlerbehebnung 142
undeutliche Scans 147
unvollstandig auf Kopien
142
Tintenpatronen
Ausrichten 116
Austauschen 112
Bereich um die
Tintendlisen reinigen
121
Entfernen 175
Ergiebigkeit 178
Garantie 171
Handhabung 112
Kontakte reinigen 119
Namen der Komponenten
112
Online bestellen 169
Position 10
Reinigen 118
Status 72
testen 77
Unterstiitzt 178
unterstiitzte 111
Tintenpatronen ausrichten 116
Tintenpatronenklappe,
Position 10
Tintenpatronenverriegelung,
Position 10
Tintenstandanzeige 12
Tinte schmiert,
Fehlerbehebung 135
Tonwahl 66
Toolbox (Windows)
Administratoreinstellungen
73
Geratedienste
(Registerkarte) 75
Geschatzter Tintenfullstand
(Registerkarte) 74
Info 73
Informationen
(Registerkarte) 74
offnen 74
Transparentfolien
Kopie 35
Treiber
Einstellungen 31
Garantie 171
Version 172

200

TWAIN
Quelle kann nicht aktiviert
werden 145
Scannen Uber 42

)
Ubergeben von gescannten
Dokumenten
an ein Programm 42
Uberwachungs-Tools 72
Umgebungsbedingungen 181
Umschlage
kompatible Facher 24
Richtlinien 20
Unterstutzte Formate 22
Umweltvertraglichkeitsprogram
m 190
Unterstitzte Betriebssysteme
179
Unterstitzung. siehe
Kundenunterstiitzung
Unterstitzung fir PCL 3 178
USB-Anschluss
Anschluss, Position
USB-Verbindung
Spezifikationen 178
unter Mac OS einrichten
107
Verflgbare Funktionen 12

10, 11

\")
Verbindungen
Verflgbare Funktionen 12
Verbrauchsmaterial
Status 72
Verkleinern/Vergrofern von
Kopien
an das Letter-Format
anpassen 38
an Letter- oder A4-Format
anpassen 37
Verkleinern von
Faxnachrichten 59
Verpacken des Gerats 177
Versand des Gerats 175
Versionshinweis 8
Vertikale Streifen auf Kopien,
Fehlerbehebung 142

Voicemail
fir Faxanschluss einrichten
(parallele
Telefonsysteme) 87
fur Fax und
Computermodem
einrichten (parallele
Telefonsysteme) 102
Vorlagenanzeige 12
Vorlagenglas
Originale auflegen 17
Position 10
Reinigen 124

w
Wabhltontest, fehlgeschlagen
152
Wahltyp, Einstellung 66
Wahliberwachung 47, 50
Wahlwiederholungsoptionen,
Einstellung 66
Warnmeldungen 14
Wartung
Reinigen der
Tintenpatronen 118
Tintenpatronen
ausrichten 116
Tintenpatronen
austauschen 112
Wartungszyklus 178
Websites
Apple 108
Datenblatt zur Ergiebigkeit
des Zubehérs 178
Eingabehilfeinformationen 3
Kundensupport 172
Umweltprogramme 190
Verbrauchsmaterial und
Zubehor bestellen 169
WeilRe Streifen oder Flecken,
Fehlerbehebung
Kopien 142
Scans 146
WIA (Windows Image
Application), Scannen Uber
42
Windows
auf Spezialmedien oder
Medien mit
benutzerdefinierten
Formaten drucken 26
Druckeinstellungen 31
Gerat freigeben 106



Index

HP Photosmart Software 15
HP Solution Center 15
randloser Druck 27
Software deinstallieren 109
Software installieren 105
Systemanforderungen 179
Windows Image Application
(WIA), Scannen Uber 42

4
Zubehor
Ergiebigkeit 178
Garantie 171
Selbsttestbericht 77
Zugangsklappe zum
Tintenpatronenwagen,
Position 10
Zulassungshinweise 183
Zuruck-Taste 11

201



202






© 2008 Hewlett-Packard Development Company, L.P.

www.hp.com/support




Free Manuals Download Website
http://myh66.com
http://usermanuals.us

http://www.somanuals.com

http://www.4manuals.cc

http://www.manual-lib.com

http://www.404manual.com

http://www.luxmanual.com

http://aubethermostatmanual.com

Golf course search by state

http://golfingnear.com

Email search by domain

http://emailbydomain.com

Auto manuals search

http://auto.somanuals.com

TV manuals search

http://tv.somanuals.com



http://myh66.com/
http://usermanuals.us/
http://www.somanuals.com/
http://www.4manuals.cc/
http://www.manual-lib.com/
http://www.404manual.com/
http://www.luxmanual.com/
http://aubethermostatmanual.com/
http://www.golfingnear.com/
http://emailbydomain.com/
http://auto.somanuals.com/
http://tv.somanuals.com/

	Inhalt
	Erste Schritte
	Weitere Ressourcen für Produktinformationen
	Bauteile des Geräts
	Vorderansicht
	Bereich für Druckverbrauchsmaterialien
	Rückansicht
	Tasten und LEDs des Bedienfelds
	Informationen zu Verbindungen


	Verwenden des Geräts
	Verwenden der Bedienfeldmenüs
	Arten der Bedienfeldmeldungen
	Statusmeldungen
	Warnmeldungen
	Fehlermeldungen
	Schwerwiegende Fehlermeldungen

	Ändern der Geräteeinstellungen
	Verwenden von HP Solution Center (Windows)
	Verwenden der HP Foto- und Bildbearbeitungssoftware
	Einlegen von Originalen
	Auflegen von Originalen auf das Vorlagenglas
	Einlegen von Originalen in den automatischen Vorlageneinzug (ADF)

	Auswählen von Druckmedien
	Tipps zum Auswählen und Verwenden von Druckmedien
	Technische Daten der unterstützten Medien
	Unterstützte Formate
	Unterstützte Medientypen und -gewichte

	Festlegen der Mindestbreite von Rändern

	Einlegen von Medien
	Drucken auf Spezialmedien oder Medien mit benutzerdefinierten Formaten
	Randloses Drucken
	Einrichten von Kurzwahleinträgen
	Einrichten von Kurzwahleinträgen oder -gruppen
	Einrichten von Kurzwahleinträgen
	Einrichten eines Gruppenkurzwahleintrags

	Drucken und Anzeigen einer Liste der Kurzwahleinträge
	Anzeigen einer Liste der Kurzwahleinträge



	Drucken
	Ändern der Druckeinstellungen
	Ändern von Einstellungen für aktuelle Druckaufträge in einer Anwendung (Windows)
	Ändern der Standardeinstellungen für alle zukünftigen Aufträge (Windows)
	Ändern von Einstellungen (Mac OS)

	Abbrechen von Druckaufträgen

	Kopieren
	Erstellen von Kopien über das Bedienfeld
	Ändern der Kopiereinstellungen
	Anzahl der Exemplare einstellen
	Papierformat der Kopie einstellen
	Einstellen des Papiertyps für die Kopie
	Ändern der Kopiergeschwindigkeit oder -qualität
	Ändern der Größe eines Originals zum Anpassen an das Letter- oder A4-Format
	Kopieren eines Dokuments im Format Legal auf Letter-Papier
	Anpassen der Helligkeit der Kopien
	Optimieren von verschwommenen Bereichen auf Kopien
	Optimieren von hellen Bereichen in Kopien
	Abbrechen eines Kopierauftrags

	Scannen
	Scannen eines Originals
	Übergeben eines gescannten Originals an ein Programm auf einem Computer (Direktverbindung)

	Scannen über ein TWAIN- oder WIA-kompatibles Programm
	Scannen über ein TWAIN-kompatibles Programm
	Scannen über ein WIA-kompatibles Programm

	Bearbeiten eines gescannten Originals
	Bearbeiten eines gescannten Fotos oder einer gescannten Grafik
	Bearbeiten gescannter Dokumente mit OCR-Software

	Ändern der Scaneinstellungen
	Abbrechen eines Scanauftrags

	Fax
	Senden einer Faxnachricht
	Senden einer einfachen Faxnachricht
	Manuelles Senden einer Faxnachricht über ein Telefon
	Senden einer Faxnachricht mit Wahlüberwachung
	Senden einer Faxnachricht vom Speicher aus
	Planen einer Faxnachricht zum späteren Senden
	Senden einer Faxnachricht an mehrere Empfänger
	Senden eines Faxes an mehrere Empfänger vom Bedienfeld des Geräts aus

	Senden einer Farb- oder Fotofaxnachricht
	Ändern der Faxauflösung und der Einstellung Heller/Dunkler
	Ändern der Faxauflösung
	Ändern der Einstellung Heller/Dunkler
	Festlegen neuer Standardeinstellungen

	Senden einer Faxnachricht im Fehlerkorrekturmodus

	Empfangen einer Faxnachricht
	Manuelles Empfangen einer Faxnachricht
	Einrichten von Faxsicherung
	Erneutes Drucken empfangener Faxnachrichten aus dem Speicher
	Abfrage für den Empfang eines Fax
	Weiterleiten von Faxnachrichten an eine andere Nummer
	Einstellen des Papierformats für den Faxempfang
	Einstellen der automatischen Verkleinerung für eingehende Faxe
	Sperren von Junk-Faxnummern
	Hinzufügen von Nummern zur Junk-Faxliste
	Entfernen von Nummern aus der Junk-Faxliste

	Faxe auf dem Computer empfangen
	Fax auf PC aktivieren
	Einstellungen für Fax auf PC ändern


	Ändern der Faxeinstellungen
	Einrichten der Faxkopfzeile
	Einstellen des Antwortmodus (Autom. Annehmen)
	Einstellen der Ruftonanzahl bis zur Rufannahme
	Ändern des Ruftonmusters zur Ruftonunterscheidung
	Einstellen des Faxfehlerkorrekturmodus
	Einstellen des Wähltyps
	Einstellen der Wahlwiederholungsoptionen
	Einstellen der Faxgeschwindigkeit

	Senden von Faxen über das Internet
	Testen der Faxeinrichtung
	Verwenden von Berichten
	Drucken von Faxbestätigungsberichten
	Drucken von Faxfehlerberichten
	Drucken und Anzeigen des Faxprotokolls

	Abbrechen des Sendens oder Empfangens eines Faxes

	Konfiguration und Verwaltung
	Geräteverwaltung
	Geräteüberwachung
	Geräteverwaltung

	Verwenden der Tools zur Geräteverwaltung
	Toolbox (Windows)
	Öffnen der Toolbox
	Toolbox-Registerkarten

	HP Drucker-Dienstprogramm (Mac OS)
	Öffnen des HP Drucker-Dienstprogramms
	HP Drucker-Dienstprogramm (Fenster)


	Erläuterungen zum Selbsttestbericht
	Einrichten der Faxfunktion des Geräts
	Einrichten der Faxfunktion (für parallele Telefonsysteme)
	Richtiges Einrichten der Faxfunktion für zu Hause oder das Büro
	Auswählen der richtigen Einrichtungsmethode
	Szenario A: Separater Faxanschluss (es werden keine Telefongespräche geführt)
	Szenario B: Einrichten des Geräts für DSL
	Szenario C: Einrichten des Geräts für ein PBX-System oder einen ISDN-Anschluss
	Szenario D: Faxfunktion mit Rufzeichenmuster am gleichen Anschluss
	Szenario E: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe
	Szenario F: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe mit Voicemail-Dienst
	Szenario G: Gemeinsamer Anschluss für Fax und DFÜ-Modem (kein Empfang von Telefonanrufen)
	Szenario H: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe mit Computermodem
	Szenario I: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe mit Anrufbeantworter
	Szenario J: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe mit Computermodem und Anrufbeantworter
	Szenario K: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe mit DFÜ-Modem und Voicemail

	Faxeinrichtung für serielle Telefonsysteme

	Konfigurieren des Geräts (Windows)
	Installieren der Software vor dem Anschließen des Geräts (empfohlen)
	Anschließen des Geräts vor dem Installieren der Software
	Freigeben des Geräts in einem lokalen Netzwerk

	Konfigurieren des Geräts (Mac OS)
	So installieren Sie die Software
	Freigeben des Geräts in einem lokalen Netzwerk

	Deinstallieren und Neuinstallieren der Software

	Wartung und Fehlerbehebung
	Arbeiten an den Tintenpatronen
	Unterstützte Tintenpatronen
	Handhabung der Tintenpatronen
	Austauschen der Tintenpatronen
	Ausrichten der Tintenpatronen
	Reinigen der Tintenpatronen
	Reinigen der Tintenpatronenkontakte
	Reinigen des Bereichs um die Tintendüsen
	Lagerung von Verbrauchsmaterial

	Reinigen des Geräts
	Reinigen der Scannervorlage
	Reinigen des Gehäuses
	Automatischen Vorlageneinzug reinigen

	Allgemeine Tipps und Ressourcen für die Fehlerbehebung
	Lösen von Druckproblemen
	Unerwartetes Ausschalten des Geräts
	Anzeige einer Fehlermeldung auf der Bedienfeldanzeige
	Das Gerät reagiert nicht (keine Druckausgabe)
	Die Ausführung von Druckaufträgen benötigt zu viel Zeit
	Drucker druckt leere oder halbe Seiten
	Die Seite ist unvollständig oder fehlerhaft
	Die Platzierung von Text oder Grafiken ist falsch
	Eine halbe Seite wird gedruckt und dann ausgeworfen

	Schlechte Druckqualität und unerwartete Ausdrucke
	Häufige Probleme bei schlechter Druckqualität
	Es werden unsinnige Zeichen gedruckt
	Die Tinte ist verschmiert
	Die Tinte füllt den Text oder das Bild nicht vollständig aus
	Der Ausdruck ist blass oder matt
	Farben werden schwarzweiß gedruckt
	Die falschen Farben werden gedruckt
	Die Farben verlaufen ineinander
	Die Farben überlagern sich nicht richtig
	Im Text oder in Grafiken fehlen Linien oder Punkte

	Lösen von Problemen bei der Medienzufuhr
	Beheben von Problemen beim Kopieren
	Es wurde keine Kopie angefertigt
	Die Kopien sind leer
	Dokumente fehlen oder sind blass
	Das Bild wird verkleinert
	Die Kopierqualität ist schlecht
	Kopierfehler treten auf
	Eine halbe Seite wird gedruckt und dann ausgeworfen
	Fehlermeldungen
	Falsche Papiereinstellung

	Beheben von Scanproblemen
	Der Scanner funktioniert nicht
	Der Scanvorgang dauert zu lange
	Ein Teil des Dokuments wurde nicht eingescannt, oder es fehlt Text
	Der Text kann nicht bearbeitet werden
	Fehlermeldungen werden angezeigt
	Die Qualität des eingescannten Bildes ist schlecht
	Scanfehler treten auf

	Beheben von Faxproblemen
	Der Faxtest schlägt fehl

	Fehlerbehebung bei Installationsproblemen
	Vorschläge für die Hardwareinstallation
	Vorschläge für die Softwareinstallation

	Beseitigen von Papierstaus
	Beseitigen von Papierstaus
	Vermeiden von Papierstaus


	HP Verbrauchsmaterial und Zubehör
	Druckerverbrauchsmaterial online bestellen
	Verbrauchsmaterial
	HP-Medien


	Unterstützung und Gewährleistung
	Vereinbarung zur beschränkten Garantie von Hewlett-Packard
	Elektronischer Support
	Telefonischer Support von HP
	Hinweise vor dem Anruf bei der Kundenunterstützung
	Ablauf beim Support
	Telefonischer Support durch HP
	Dauer des telefonischen Supports
	Telefonnummern der Kundenunterstützung
	Anrufen beim HP Support
	Nach Ablauf des Telefon-Supports

	Zusätzliche Gewährleistungen
	HP Quick Exchange Service (Japan)
	Anrufen des koreanischen HP Support

	Vorbereiten des Geräts für den Versand
	Entfernen von Tintenpatronen vor dem Versand

	Verpacken des Geräts

	Gerätespezifikationen
	Abmessungen und Gewicht
	Produktfunktionen und Fassungsvermögen
	Prozessor- und Speicherspezifikationen
	Systemanforderungen
	Druckspezifikationen
	Kopierspezifikationen
	Faxspezifikationen
	Scanspezifikationen
	Umgebungsbedingungen
	Spezifikationen zur Stromversorgung
	Spezifikationen zur Geräuschemission (Drucken im Entwurfsmodus, Geräuschpegel nach ISO 7779)

	Zulassungshinweise
	FCC Statement
	Hinweis für Benutzer in Korea
	VCCI (Klasse B)-Konformitätserklärung für Benutzer in Japan
	Hinweis für Benutzer in Japan zum Netzkabel
	RoHS notices (China only)
	Hinweis zur Geräuschemission (für Deutschland)
	Notice to users of the U.S. telephone network: FCC requirements
	Hinweis für Benutzer des kanadischen Telefonnetzes
	Hinweis für Benutzer im Europäischen Wirtschaftsraum
	Notice to users of the German telephone network
	Australia wired fax statement
	Modellspezifische Zulassungsnummer
	Konformitätserklärung
	Programm zur umweltfreundlichen Produktherstellung
	Papier
	Kunststoffe
	Datenblätter zur Materialsicherheit
	Recycling-Programm
	Recyclingprogramm für HP Inkjet-Verbrauchsmaterialien
	Entsorgung von Altgeräten durch Benutzer in privaten Haushalten in der Europäischen Union
	Energy Star®-Hinweis


	Index


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Courier
    /Courier-Bold
    /Courier-BoldOblique
    /Courier-Oblique
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Oblique
    /Symbol
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /Times-Roman
    /ZapfDingbats
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.33333
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /ENU <FEFF0046004f00520020004100630072006f006200610074002000360020004f004e004c0059000d0048005000490045002000530063007200650065006e0020004f007000740069006d0069007a00650064002000530065007400740069006e006700200066006f00720020004100630072006f006200610074002000360020004f004e004c0059>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


